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(NaÄdruü oerboten.)

Mstzm « s las ßsistmllöser 1907.
Je kriegsmäßiger eine Feldübung großen Stiles

wird um so mehr muß der Charakter des militärischen
Volksfestes zurücktreten, der besonders Len Kaiser¬
manövern in früherer Zeit angehaftet hat , eine populäre
Nebenerscheinung der Manöver war . Tie Poesie des
Soldatenlebens hat bei diesem kriegsmäßig -modernen
Zuschnitt freilich das Nachsehen, Geringere Blutopfer
und Verlustziffern werden im Ernstfälle aber dre Nation
für ein gelegentlich verloren gegangenes Friedcnsschau-
i'viel reichlich entschädigen.

Das im Jahre 1901 erschienene illustrierte Kriegs¬
tagebuch eines amerikanischen Berichterstatters , Kapi¬
täns James Archibald, über seine Erfahrungen im
Burenkriege bringt das Bild einer weiten Hügelland¬
schaft nahe Pretoria . Nur einige wenige Figuren von
Mensch und Tier sind sichtbar, und trotzdem kämpfen
auf dem dort wiedergeaebenen Geländeabschnitt viele
tausend Mann mit Artillerie und Kavallerie . „ „The
unpicturesqueness of modern war " — Die Nüchtcrn-
fteii der Schlacht von heute — hat der
Verfasser diese Photographie genannt . In den
<r aaen  vom 9. bis 11. September Und zwischen Höxter,
Brakel und Warbura hätte der gut beobachtende Yankee
vielfach Parallelen zu seinem Bilde vom ostcfftikanrschen
Veldt finden können. Zwischen den langen Hügelwellen,
in' dem hohen Getreide , unter dem Schutze des Waldes
waren die acht Divisionen des verstärkten 7. und 10.
Armeekorps meist so vollständig gedeckt, daß es außer
an der Stelle des schließlrchen Einbruches in die feind¬
liche Position wenig genua zu sehen gab. Der Infanterist
kroch und sprang von Deckung zu Deckung, die Artillerie
sfand gänzlich verdeckt im Grunde oder wenigstens halo-
verdeckt so weit hinter den Höhenzügen, daß nur der
in " feuchter Morgenluft sich zusammenballende Pulver¬
dampf ' rbre ungefähre Aufstellung ahnen ließ, und
bät'te nicht in immer noch recht ausgiebigem Attackew
reiten die Kavallerie öfter etwas für den malerischen
Einschuß in das nüchterne, kriegsmäßige Bild getan —
iürwabr , es wären der bis von Dortmund , Bielefeld.
Detmold und Cassel herbeigeeilte Westfale, der lippesche
Schlachtenbummler und Hesse schlecht auf die Kosten des
Schauens gekommen. . ^ r „

<̂ rt dieser Tatsache siegt eine besondere Anertennung
für die Art . mit der zunächst die Truppe sich schnell in
den Geist der neuen Reglements hineingefunden hat,
dann aber airch für die zum zweiten Male in der Hand
Helmut v. Moltkes II . liegende Manöveranlage . _ Es
w in den dreimal vierundzwanzig Stunden des kriege
rischen Schachspieles am Selling und dem Eggegebirge

nicht einmal ein Eingreifen der Leitung in die Ent¬
schlüsse der beiden gegnerischen Führer notwendig ge¬
wesen. So klar , kurz und genau enthielt dre einfache
„allgemeine" und die „besondere" Kriegslage alles für
den Verlauf der Übungen Notwendige und Wissens¬
werte, daß ohne die geringste Schwierigkeit die Ereig¬
nisse der drei Tage sich logisch und nur aus den Ent¬
schlüssen von Rot und Blau abspielen konnten. Zum
Beweis , wie erfolgseich hierbei die beiden Gegner über
dis ersten Bewegungen des Feindes Ausschiffungs¬
punkte und Vormarschstraßen irift dunklen gehalten wor¬
den sind, sei angeführt , daß erst die Karten mit den
Einzeichnungen der Oberleitung , die am Mittwoch nach
der Kritik eingesehen werden konnten, selbst dre Gene-
ralstabsoffiziere des einen Korps über die Maßnahmen
vom Montag morgen des anderen aufgeklärt haben.
Durch das Einfügen kriegsmäßigen Eisenbahntrans¬
portes in die Anmärsche hat neben der Eisenbahnab¬
teilung des Großen Generalstabes , dem die Hermschaff-
ung der 100 060 Mann und 25 000 Pferde oblag , auch
der Truppengeneralstab der beiden Armeekorps Ge¬
legenheit zur Betätigung auf diesem schwierigen Gebiet
gehabt und seine Ausgabe vortrefflich gelöst.

In den beiden Führern der roten und blauen
Partei standen sich in den Generalen der Kavallerie
von Stünzner und Freiherrn von Bissing zwei Persön¬
lichkeiten gegenüber , deren verschiedene Charakteran-
lagen hier den dreifachen Sieg der Hannoveraner und
Mecklenburger, dort das dreimalige Weichen der West¬
falen und Hessen verständlich machen. Der ruhige
Stünzner hat an jedem der drei Gefechtstage durch die
einheitliche Geschlossenheit seiner Führung dem Chole¬
riker Bissing die Notwendigkeit des Schlagens dort auf¬
gedrängt , wo die Stünznerschen Truppen entweder die
Überlegenheit schon hatten oder sie während des Ge¬
fechtes durch verfügbar werdende Nachbartr uppen er¬
halten konnten. So ist es zu verstehen, daß am Schlüsse
des letzten Übungstages Rot — das hannoversche
Korps mit der 17. Division und der Kavalleriedivision
B — seinen Auftrag glänzend ausgeführt hatte , wäh¬
rend Blau von seiner Hcnrptarmee aogedrängi war
und sich in einer schwierigen Lage befand.

Man wird einwenden können, daß sich biefe blaue
Tragik im Ernstfälle weniger schnell und darum viel¬
leicht anders und ungefährlicher abgespielt hätte , und
dürfte dabei an ein allzu korrektes Abspielen der Ge¬
fechts- und Marschtätigkeit denken. Diesem ,Einwurf
gegenüber sei darauf hingewiesen, daß, ziemlich unbe¬
merkt von dem Laienbeobachter, in diesem Jahre eine
neue Art des Schiedsrichtcrspruches etngefuhrt war.
die erst wirklich alle Entscheidungen in die Hand der
vier Oberrichtcr gelegt hat und sie damit zu den eigent¬
lich ausschlaggebenden Faktoren der Manoverentwrck-
lung machte. Die Schiedsrichter bei den Parteien stau-
den durch Feldsignalabteilungen und Heliographen in
dauernder Verbindung und konnten daher schon auf

Grund der Anmärsche und Verschiebungen hinter dep
Gesechtsfront zeitig sich ein Bild von dem voraussicht-
lichen Gange der Zusammenstöße machen. So erfolg«
ten denn die Entscheidungen prompt und ohne Busent-
halt , und die Aktionen spielten sich sinngemäß schneller
als früher ab. . ..

An sonstigen Neuerungen hcft das drechayrige Kaiser«
manöver einige Details in der seldmäßigen Ausrüstung
der Truppe gebracht. Das zweite Bataillon des In¬
fanterie -Regiments 71 unter Prinz Friedrich Wilhelm
zu Lippe führte sür jede Kompagnie eine fahrende
Feldküche die während des Marsches warmes Essen be¬
reitete . Dieser nicht mehr ganz neue Versuch hat auch
diesmal so zufriedenstellend gearbeitet , daß nur die
Geldfrage die Heeresverwaltung von der baldigen Ein¬
führung dieser aus Rußland übernommenen Ein¬
richtung abhalten sollte. Eine Schernwerser-
abteilung beim 7. Armeekorps hat geringere Lorbeeren
gepflückt, und auch ein , Anspiegelungsapparat
zur Zielbezeichnung, den die 22. Feldartftlerne
führte , erfüllte nicht ganz den beabsichtigten Zweck, da
die beschossene und angespiegelte Truppe anscheinend
nicht immer richtig instruiert war und die Bedeutung
des auf sie fallenden Lichtkegels nicht erkannte.

Für die Verpflegung waren Manövermagazine
mit Feldbäckereien, Biwak- und Proviantkolonnen
vorbereitet . Unter der umsichtigen Oberleitung des
ans dem Reichstage bekannten Direktors des Armee-
Berwaltungs -Departements Generalmajors v. Lochow
funktionierte alles ohne die geringste Störung . Bedeutt
man daß nicht weniger als zehn Trcnnbataillone
allein für den Bedarf des einen 10. Armeekorps
fast ihr gesamtes Pferde - und Mannschastsmaterial ab-
geüen mußten , so wird die Notwendigkeit einer bal¬
digen und umfassenden Reorganisation des Trains voll
verständlich. •

Ein besonderes kaiserliches Lob hat bei der Schluß«
kritik. nahe Warburg , den technischen Truppen
gegolten und hat in zahlreichen Ordensverleihungen an
die Offiziers der Feldtelegraphie und des Fernsprecher«
Wesens, der Funken - und der Luftschifferabteilungen
Ausdruck aefunden . Die Gefahr , durch die Fernsprecher
die Selbständigkeit der unteren Führung zu unterbinden,
ist seitens der höheren Stäbe heuer — im Gegensatz zu
den vorjährigen Erfahrungen — glücklich vermieden
worden.

Von neuem und zum dritten Male hat _ das
„Deutsche Freiwillige Automobilkorps " bewiesen^
einen wie glücklichen Gedanken mit dieser
Gründung Freiherr v. Brandenstein , der frühere
Direktor des Kaiserlichen Automobilklubs und heutige
Mitchef der „Deutschen Waffen- und Munitions¬
fabriken", hierin gehabt hat . Wiederum hat auch der
Kaiser mehrere Herren des Korps ausgezeichnet. Nach
den guten Erfolgen mit „Freiwilligen Motor¬
fahrern " zu urteilen , einem weiteren Versuche dieses

Feuilleton.
MLik̂ ruck verboten.)

Verlürsr StimnnmcjsbiT&er.
Von Paul Linderiberg.

«viel beginnt ! — Präludien . —. Die Ausstellung von
und Kunstgegenständen tu der « ezesston. —

n«!'>r der Flagge der Wohltätigkeit . — Und doch Verwunbc-Unter »' V * unb feine Originale . — Vom Sam-
L'üerbaupL. — Antiquitäten ! — Im Schultefchen Kunst-

Snfnitstwei nordische Künstler . — Ein Ernte - und Krnder-
kt Sfctnlieibc . — Die Arbeitergärten vom

awen Öre«* — Was sie bezwecken und was man durch sic
Roten Kreuz. ^ Gäste.

Man kennt das Gesurr und Gesumm- in einem
Orchester vor Beginn des Konzertes . Zutzächst hier und
kt die wie zaghaft tönenden Stimmen einzelner In¬
strumente Geige, Cello, Oboe, Trompete werden ein¬
zeln gevrüft . ein Kling , ein Klang , disharmonisch ab¬
gebrochen, dann werden die Stimmen starker, als hatten
sie Mut gewonnen, man spürt die ihnen innewohnende
Kraft auch einzelne Weisen werden schon vernehmbar,
bis sie nach der berühmten Pause , sich finden in den fest¬
gesetzten Grenzen und immer voller einherrauschen : das
Gviel hat begonnen ! So ist's auch jetzt rn der Welt¬
stadt in der sich die „Saison ", dieses schillernde und
schimmernde Durcheinander von Vergnügungen und An-
reaunqen hunderterlei Art , ankündigt durch allerhand
Vorboten die prüfen sollen, ob das Publikum schon vor¬
handen und bei ihm die in Vorbereitung befindlichen
Melodien des sich mahlig vereinenden gewaltigen
Orchesters auf die nötige Resonanz rechnen können.

Vorläufig weisen beide Teile noch erhebliche Lücken
auf wie es eine Vorschau ergibt , die man bei der
kürzlich erfolgten Eröffnung der Ausstellung von
Antiquitäten und Kunstgegenständen
im schmucken Heim der Sezession  auf Charlotten¬

burger Gebiet anstellen konnte. Wohl drängten sich
Weiblein und Männlein in erdrückender Fülle in den
engenRäumen , neben den entsetzlich geschmacklosenTrach-
ten gewisser jüngertzr und älterer emanzipierter Damen
tauchten einzelne erlesene Herbstkostüme auf , wallten
riesige Blumen - und Federhüte und blitzten kostbare
Juwelen , aber in dem wirren Gewimmel fehlten doch
viele markante Erscheinungen aus unseren Gesellschasts-,
aus den Kunst- und Literaturkreisens die nun mal zu
jedem Salon -Ereignis in Berlin nötig sind, soll letzteres
zu einem solchen gestempelt werden und die richtige
Weihe" empfangen ! Oder ahnten sie, falls sie über¬

haupt schon in Berlin anwesend, was ihnen bei dieser
merkwürdigen Eröffnung und dieser noch merkwürdige¬
ren Ausstälung bevorstand ? Zwar ist auch in diesem
Falle die Flagge der Wohltätigkeit aufgezogen worden,
die ja bei uns so vieles decken muß — der materielle
Gewinn der Veranstaltung soll dem Verein „Frauen-
erwerb" zufließen — aber diesmal ist die Peckware
doch so seltsam und so brüchig, daß man offen seine Ver¬
wunderung aussprechen muß , wie „so etwas überhaupt
zustande kommen konnte. , t „ r,

Eine Ausstellung von Antiquitäten und Kunstgegen¬
ständen in Berlin , wo so eifrig und verständnisvoll ge¬
sammelt wird — was hätte sich da erzielen lassen, zu¬
mal wenn man sich jener vor zwei Jahren stattge¬
fundenen herrlichen Ausstellung im ehemaligen Herm
der Akademie der Künste Unter den Linden , welche rn
vorneh'uster Weise die gleichen Ziele verfolgte , erinnert
und sie zum Muster genommen hätte ! Und was finden
wir nun hier ? Ein krauses, unklares Simmelsammel¬
surium von Gutem und Schlechtem, von Echtem und
Falschem, von Seltenem und Wertlosem, dazwischen der
spielerischeste Krimskram , der in uns nur ein mitleidiges
Lächeln erweckt, neben fragwürdigen Handarbeiten und
dilettantischen Kunstsünden . Gobelins . Gemälde , Möbel,
Bronzen , Favencen , Porzellan , Stickereien . Zinngerate,
Gold- und Silberarbeiten , Statuetten , Büsterq Zeich¬

nungen , Schnitzereien, Photographien , all ' das wird
uns in wahllosem Tohuwabohu präsentiert . Gütigen
Himmel , wie mag die „Begutachtungskommission _de«
kannter Autoritäten ", von der uns der Katalog erzählt,
zusammengesetzt gewesen sein ! Doch halt , sprechen nicht
diese Rubens , Raffael , Dürer , Murillo , Cranach, van
Eyck, Correggio , Franz Hals , Watteau , Ruysdael.
Hooema, Brenghel und wie sonst die erlauchten Meister
heißen, deren Werke uns von den Wänden grüßen , für
sich? „Die Namen les ' ich wohl, allein mir fehlt der
Glaube !" — und man erinnert sich däbei einer Be¬
merkung im Katalog : „Die Bezeichnung der Urheber der
ausgestellten Werke sind ohne Obligo der Ausstellungs¬
leitung : sie sind nach den Angaben der betreffenden Be¬
sitzer erfolgt ." — All ' diese „herrlichen und wunder¬
baren " Gemälde entstammen einer hiesigen Privat-
galerie . deren Besitzer, wie ex es selbst gern versichert,
über ein enormes Kunstverständnis und nicht minderes
Findertalent im Aufspüren der größten Kunstwerke zu
billigen Preisen verfügt , trotz der von berufenen Seiten
nur ironisch vorgebrachten Zweifel in die Echtheit ferner
Schätze. Einer unserer bedeutendsten Maler , der auch
über die Gabe reichen Berliner Humors verfügt , fand
'mal ein sehr hübsches Wort , nachdem er jene bewußte
„Galerie " besucht. „Na , Herr Professor , was sagen Se
zu meiner Sammlung ?" fragte der bewußte Mären . —-
„O. ich habe da ein paar ganz hübsche moderne Sachen
entdeckt." — „Nu , und wie finden Se meine Originale ?"'
— „Wissen Sie , mein Lieber, das einzige Original in
Ihrer Galerie sind Sie selbst!" — Als gelegentlich
Menzel durch viele Listen in jene Galerie gelockt worden
war "und sie alsbald wieder ohne ein Wort verließ,
äußerte der so sehr auf ein anerkennendes Wort
harrende , große Sammler von oben herab : „Malen
mag er ja können, der Menzel , aber von Kunst hat er
nicht 'ne Idee !" — v . y

Und wie jene „Originale " darf man aucq viele
„Antiquitäten" -der eigentlichen AusstellkLLG mit
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Jahres , wird ein Korps solcher Fahrer in Zukunft
ebenfalls in Uniform und als integrierender Bestand¬
teil des manövermobilen Heeres Lei den großen
Herbstübungen auftreten . Die Mitgabe solcher Motor-
fahrer an Fernpatrouillen der Kavallerie hat sich sehr
bewährt . Meldungen , die zu Pferde niemals beizeiten
eingegangen _wären , haben durch die Beförderung zu
Motorrad wichtige Entschließungen beeinflussen können.

Die Kaisermanöver haben in allen diesen Versuchen,
Neuerungen und Weitererprobungen den Beweis er¬
bracht, wie groß in unserer Armee das Streben nach
Weiterer Vervollkommnung in den Einzelheiten der
Kriegsbereitschaft ist. Die Tausende von eingezogenen
Reservisten und die Mannschaften , die in diesen Tagen
des Königs Rock nach zwei und drei Jahren wieder ans-
ziehen, werden sicherlich die Empfindung mit in ihre
Heimat genommen haben, wie unablässig im Heere ge¬
arbeitet wird und welche Fortschritte von Jahr zu Jahr
das Kaisermanöverbild zeigt. In diesem Gedanken wird
auch mancher, der der Stärksten einer nicht ist, die erheb¬
lichen Anstrengungen gerade des Manöverjahres 1907
ohne Murren und in Selbstbeherrschung überwunden
haben und wird im bürgerlichen Leben ein beredter
Propagandist für die scharfe, schneidige Waffe sein, die
Deutschland in feinem durchaus modernen Heere be¬
sitzt. v. L.

ptomentbilUer nont sgMlheWkMlschen Parteitag.
i.

Im Zeichen der roten Woche. — Ein Kompromiss mit der
Polizei. — ES geht auch so! — Paritätische Fahnen. —-
Matinee und Ball. — Don Quijote Bebels Ritt in die Arena.

G. Esse«, Sonntag , 15. September.
Schon am heutigen Sonntagvormittag stand Essen,

die gewaltige Zentrale des rheinisch-westfälischen Jn-
dustriebezirkes , die gigantische Waffenfabrik der Welt,
äußerlich völlig im Zeichen der „roten Woche", wenn¬
gleich die bis zum nächsten Samstag währende Tagung
der „Niedergerittenen " vom 25. Januar 1907 offiziell
erst heute abend 7 Uhr eröffnet werden wird . Das
typische Signieren demonstrierender Sozialdemokraten,
die rote Farbe , prägte sich vornehmlich in der rot „vc-
fchlipsten" und „beschleisten" Festtracht der Männer und
Frauen aus , die bei prächtigem, wahrem „Kaiser Bebel"-
Wetter in Hellen Scharen seit 9 Uhr morgens den breiten
Stratzenzug okkupiert haben, der vom Hauptbahnhof
durch die Hörstens -Allee und die Rüttenscheider Straße
zum Tagungslolal im entfernteren Süden der Stadt
führt . Diese Arbeitertruppen marschieren in muster¬
hafter Ordnung . Parteiordner , kenntlich an weißer
Armbinde , haben etappenweise Aufstellung genommen,
geben den fremden Ankömmlingen Auskunft und
regeln den Verkehr glatt . Ganz ohne Polizei ! Ich sah
auf dem langen Wege zum Versammlungslokale kaum
8 oder 4 uniformierte Polizisten in durchaus passiver
Haltung . Das hat seinen besonderen Grund , wie mir
ein eingeweihter „Genosse" vertraulich verriet : Die
Essener Polizei habe beim Tagungsausschuß vorher
angefragt , ob . dieser die Orönungspolizei auf der
Straße und im Lokal selbst übernehmen wolle, dann
würde sie (die Polizei ) von der Ausübung dieses
Dienstes absehen. Das wurde bereitwilligst zugesagt,
und alles klappte auf Grundlage dieses nachahmens¬
werten Kompromisses zwischen sonst feindlichen Brüdern,
das man als ein doppelt-rotes bezeichnen kann, insofern,
als der Essener Hüter der öffentlichen Ordnung nicht
ausschließlich in Berliner Schutzmannsblau gekleidet ist,
sondern rote Kragen und Aufschläge trägt.

Das Tagungslolal ist das Restaurant „Gildenhaus"
oott  Jos . Maas . Eine rot bebänderte Ehrenpforte mir
der Inschrift „Willkommen zum sozialdemokratischen
Parteitag " erhebt sich am Eingänge links . Daneben
über weht friedsam die antagonistische schwarz-
weiß - rote „Bourgeois "-Fahne . Der Wirt des

berechtigtem Zweifel betrachten, sie sind nicht bloß zum
lAnschauen hergebracht worden , sondern auch zum Ver¬
staust Heißt 's doch in dem bewußten Katalog : „Die
Ausstellung soll der Allgemeinheit sonst unzugängliche
Kunstschätze aus dem Privatbesitz und dem Handel ver¬
einen und zugleich dem Versuche dienen, Angebot und
Nachfrage zu regeln . Eine solche Sammelstelle der an¬
tiken und modernen Kunst, in den vornehmen Räumen
der Berliner Sezession ausgestellt , wird auch die vollste
Beachtung eines kaufkräftigen Publikums finden . Um
so mehr dürfte dies der Fall sein, als die Schmückung
des eigenen Heimes mit Kunstschätzen des Altertums
ständig im Wachsen begriffen ist. Im Verlaufe der Aus¬
stellung sind wissenschaftlicheVorträge geplant , ferner
ist eine Verkaufs -Auktion angeregt ." „Kukst du aus
die Luke?" — sagt man in Berlin . Ja , ja , was alles
durch die liebe Wohltätigkeit befördert wird , selbst der
Handel mit „Kunstschätzen des Altertums " ! Den Er¬
werbern der letzteren wünsch' ich viel Vergnügen mit
„Schmückung des eigenen Heims ", nur mögen sie sich
^vorher eine scharfe Brille auf die verehrte Nase setzen,
um nicht nachher tüchtig ausgelacht zu werden. Es ward
oben erwähnt , daß in Berlin eifrig und Kunstverständig
gesammelt wird , gewiß, an einzelnen Stellen . Aber
im allgemeinen ist bei uns das Verständnis für
Antiquitäten  doch recht problematischer Art.
Man kauft meist auf gut Glück, weil das Geld da ist
und es zur Mode gehört , ein paar kostbare ..echte Stücke"
zu haben, die unsere Snobs dann ihren, übermodernen
Wohnungsausstattungen nach eigenster Laune einfügen.
Daß dadurch nur eine gräßliche Geschmackwidrigkeiter¬
zielt wird , ist ihnen, gleich, sie haben ihren flämischen
Schrank oder ihren französischenBoule -Schreibtisch, ihre
altdeutsche Truhe oder ihren spanischen Choraltar , und
weisen gelegentlich mit Stolz darauf hin : „Garantiert
echt, kostet auch einen schönen Batzen!" Hinter die so
stark betonte Echtheit muß man ein großes Fragezeichen
setzen, denn was Hier und anderswo gefälscht wird in
Antiquitäten , ist gar nicht zu sagen. Es bestehen der-
«rtiae . Fabriken in Berlin wie in *><•■». Vororten , oder I

Gildenhauses , anscheinend auch eine Kompromißnatur,
hat hier in idealer Weise das Problem prompt -paritätisch
gelöst, zwei Weltanschauungen in Farben ausklingen zu
lassen, die sonst nimmer zusammenpassen wollen. — Die
„bourgeoismäßig " — im Jargon der Partei der Unzu¬
friedenen gesprochen — empfindenden Essener regen sich
übrigens über den Generalappell der Roten in ihren
Mauern nicht im mindesten aus, sehen sich die Sache aus
der Perspektive mit mäßigem Interesse an . Sind sie doch
—• Krupps Werke beschäftigen 65 000 Personen — ge¬
wohnt , täglich Tausende von Arbeitern die Straßen be¬
leben zu sehen. Und von den letzten Wahlen her wissen
sic, daß ein Drittel der Wahlberechtigten zum roten
Glauben hält . Den lassen sie ihnen und auch die ganze
öffentliche Aufmachung des Parteitages in aller
Toleranz.

Für die große Menge der Sozialdemokraten , die nicht
zu den Delegierten zählen und laut Parteileitungsbc-
schlutz ein anständiges Entree blechen müssen, hat man
ein riesiges Zelt hinter dem bedeckten Versammlungs¬
lokale errichtet. In dieses waren heute vormittag bis
12 Uhr mehr als 8000 Männer und Frauen eingeströmt,
um der „Matinee " — auch der Ausdruck klingt bürger-
lich-konzessionistischan — veizuwohnen . Diese wurde
von einer Arbeitcr -Sängerschar mit dem Liede „Heilige
Freiheit " eröffnet. Dann folgten Konzert und Ball.
Und nach diesem stark volksfestmäßigen Auftakt der roten
Heerschau von 1907 werden abends und morgen früh die
Reden der Hauptkämpen einsetzen. An vielerlei Pulver
für ausgiebige Redeschlachten fehlt es nicht: So will man
— um nur einiges von den 73 Anträgen zum Partei¬
tage hier zu erwähnen — mit den bösen „Lokalorgani¬
sierten", den trotz Mannheim unentwegten Outsiders , ein
letztes Wörtchen reden, um sie am Ende doch noch in den
alleinseligmachenden Schoß der Zentralorganisation und
Kommandogewalt zu bugsieren. Die vom Parteivor-
stande vorgeschlagene großzügige Organisation eines
eigenen Preßbureaus , bekämpft zum Teil schon vorher
von den „Borwärts "-Männern , wird die Geister eben¬
falls heftig aufeinander platzen lassen. Und schließlich
wird die nicht gut zu umgehende retrospektive Dar¬
stellung der Niederlage vom 25. Januar 1907 die Köpfe
der Geschlagenen erneut heftig erregen . Man darf be¬
sonders darauf gespannt sein, wie jene Bourgeois -Attacke
jetzt von den Häuptlingen der Besiegten sophistisch wird
zu erklären versucht werden, und dann , wie Bebel in die
Essener Arena e.inreiten wird , worüber Ihr Korre¬
spondent, den Vorbericht hiermit schließend, Ihnen ver¬
spricht, das wirklich Wesentliche gewissenhaft zu ver¬
melden, ohne Ihre Leser mit Details zu ermüden , die,
aus reiner Überschätzung der Machtstellung der Sozial¬
demokratie resultierend , bei anderen Berichten einen
breiten Raum einnehmen.
- . - - in. . ..

Politische Übersicht.
Türkische Intoleranz,

o. Konstantinopel , 15. September.
Außerhalb des Orients ist vielfach die Meinung ver¬

breitet , die Türken seien in religiöser Hinsicht von vor¬
bildlicher Toleranz . Die Tatsachen stehen damit jedoch
in krassem Widerspruch. Überall wo die Muselmanen
die Oberhand gewannen , wurden die unterworfenen
Völkerschaften vor die Alternative gestellt, an ihre«!
Glauben sestzuhalten oder sich Privilegien und Freiheit
zu erwerben : den Turban entgegenzunehmen und dann
an der Beute der Sieger Anteil zu haben oder dem
Kreuze treu zu bleiben und als Heloten behandelt zu
werden. Auf diese Weise ist der Islam bei der Bekehrung
der feudalen Kaste in Bosnien , in der Herzegowina , in
Kreta , in Albanien vorgegaugen . Solange die Türken
noch erobernd vordrangen oder auch nur in der Lage
waren , die Offensive gegen die Christenheit wieder aus-

die Fälschungen werden von auswärts bezogen, aus
Brügge und Paris , Nürnberg und Madrid , London und
Wien, da gibt 's dann gleich noch gratis famose „Ur¬
sprungsatteste ", die natürlich auch gefälscht sind. Der
Handel mit Altertümern muß seinen Mann nähren,
denn wenn vor etwa zwei Jahrzehnten hier kaum zehn
Antiquitätengeschäfte bestanden, so gibt 's heute weit
mehr denn hundert , und ihre Besitzer brauchen sich nicht
über schlechte Zetten zu beklagen.

Eine größere Freuds als der Besuch der famosen
Ausstellung in der Sezession bereitet jener des
Schulte sehen Kunst - Salons,  in dem wir
gegenwärtig in großer Zahl die Werke zweier nordischer
Künstler finden , des vor Jahresfrist in Paris ver¬
storbenen Norwegers Fritz Thaulow  und des in
der Seincstadt schaffenden russischen Fürsten Paul
Troubetzkoy.  Der glänzende Landschafter zeigl
sich hier von seiner liebenswürdigsten Seite : diese
Bilder aus Norwegen , Spanien . Frankreich , diese som¬
merlichen wie winterlichen See - und Waldstücke sind
erfüllt von starkem, freudigen Naturempfinden , von
tiefer Kraft der Farbe , die in warmen Tönen aufge-
tragcn ist, von einer ausgeprägten charakteristischen
Note . Und letzteres ist auch der Fall bei den Skulpturen
des Fürsten Troubetzkoy, unter Hunderten anderer
plastischer Werke kennt man die seinen sofort heraus.
Seine Gestalten , meist der eleganten Welt angehörend,
sind erfüllt von echtester Lebenswahrheit ; mit souveräner
Meisterschaft handhabt der Künstler das spröde Material,
es mit graziöser Leichtigkeit formend , aber wo und wie
cr 's auch anpackt, es wirkt stets interessant . Einzelne
Blender sind freilich auch unter seinen Sachen, andere
verraten ihre gar zu hastige Entstehung , aber dann
wieder kommen volle Treffer , diese glücklicherweise in
der Mehrzahl . Auch zwei deutsche Künstler sind sehr
gut der Schulte vertreten , Karl Lerpold  mit Land¬
schaften. die in ihrer seinen Stimmung und etwas ver¬
schleierten Malweise an Fritz Thaulow erinnern , und
Hans Völ cker  rnit ^ den reichen Ergebnissen seiner
Afrikareife, fesselnde Schilderungen der Steppe , der

k zunehmen, fielen ihnen fortwährend Renegaten in be¬
trächtlicher Zahl zu, öie sich teils aus Abenteurern aus
aller Herren Ländern , teils ans Sklaven zusammen-
sctzten, die das Schicksal der Waffen in die Hände der
Osmanli gebracht hatte . Die Kriege Ungarns , Deutsch¬
lands , Polens , die Erpressungen der barbarischen
Piraten verschafften den Sklavenmärkten reichliches An¬
gebot. Von den Gefangenen ließen sich immer sehr viele
zum Islam bekehren, um ihren Leiden ein Ende zu
machen. Eine Liste aller Paschas, Sanüschak-Beys,
Beyler -Beys , Grotzwesire, öie christliche Renegaten oder
Söhne solcher waren , würde gewiß die Hälfte der Namen
derjenigen Männer umfassen, die die Annalen der
Türkei verzeichnen. Als aber die Türken , statt in christ¬
liche Staaten einzufallcn , daran denken mußten , ihre
eigenen Besitzungen zu verteidigen , konnten sie die
Menschenjagden im Tal der Donau und in den Ebenen
der Ukraine nicht mehr fortsetzen, die früher ihre Er-
oberuugszüge begleitet hatten , und als die Berber , von
europäischen Seemächten bezwungen , ihre Seeräuberei
aufgeben mutzten und die französische Flagge über
Algier wehte, verschwand öie christliche Ware von Len
Sklavenmärkten . Seitdem mußte sich der gewaltsame
türkische Bekehrungseifer auf Entführungen einzelner
Knaben und Mädchen nach Wilajets , öie vom Zentrum
des Reiches entfernt liegen, beschränken. Den Ent¬
führer sichert eine solche Bekehrung vor jeder Verfolgung
türkischer Behörden . In dieser Frage der Bekehrung zum
Mohammeöanismus ist das Gesetz des Schert, das heilige
Gesetz, das ein wahrer Gläubiger nicht übertreten darf,
dem der Sultan selbst unterworfen ist, unbeugsam . Es
hat zum unabänderlichen Grundsatz, daß ein selbst mit Ge¬
walt zum Islam bekehrter Giaur bei Strafe des Todes
nicht wieder aus dem mohammedanischen Glauben aus¬
treten darf . Ein Individuum , das im Zustande des
Irrsinns die geweihten Worte sprechen würde , die ge¬
nügen , um sich zum mohammedanischen Glauben zu be¬
kennen, wäre ein echter Muselman . Zudem bestimmt
das „Heilige Gesetz", daß die unmündigen Kinder eines
zum Islam Bekehrten ohne weiteres als Anhänger des
Propheten zu betrachten und, wenn sie im mündigen
Alter wieder zu ihrer Religion zurückkehren wollen, dem
Tode verfallen sind. Gegenwärtig richtet sich die isla¬
mitische Propaganda hauptsächlich auf öie Verdrängung
der Griechisch-Orthodoxen . Das ökumenische Patriarchat
hat sich infolgedessen veranlaßt gesehen, in einer an die
Pforte gerichteten Denkschrift Beschwerde über das Ver¬
halten türkischer Behörden in dieser Frage zu führen.
Es wird darin eine ganze Reihe von Fällen ange¬
führt , wo griechisch-orthodoxe Kinder entführt und
zwangsweise in den Islam ausgenommen wurden , ohne
daß die Angehörigen irgend etwas dagegen ausrichten
konnten. Das Patriarchat trifft selbst verschiedene
Schutzmaßregeln . Es verbietet Eltern , minderjährig?
Kinder in muselmanischen Häusern dienen zu lassen.
Die Pforte dürfte aber nach früheren Erfahrungen kaum
dazu zu bringen sein, den Bekehrungsfanatismus der
Gläubigen einzudümmen.

Deutsches Reich.
* Ist-. Theodor Varth , der anfangs dieses Monats

in Kanada war und in Quebec von dem Ministerpräsi¬
denten Sir Wilfried Saurier empfangen wurde , hat dem
„B- T ." zufolge mit dieser Exkursion seine Reise, die so¬
wohl wirtschaftlichen und politischen Informationen , als
dem Besuch amerikanischer Freunde gewidmet war , o.Sge°
schloffen und wird voraussichtlich Ende September wieder
in Berlin eintreffen.

* Herr Generalleutnant v. Liebert sollte auf dem
alldeutschen Parteitags bezüglich der Polenfrage gesagt
haben : „Macht geht vor Recht". Jetzt schreibt er der
„Post", daß die Äußerung gelautet habe: „In der
Politik geht Macht vor Recht", und daß er dabei auf die

Küste, der Gebirge und Wasserfälle, auch des südafri¬
kanischen Minenlebens , alles von großem koloristische«
Reiz und sicherer Auffassung.

Malerische Szenen von liebenswürdiger Ursprung,
lichkeit und volkstümlicher Anmut boten sich am letzte«
Sonntag den Besuchern und Besucherinnen des Ernte,
und Kinderfestes der Arbeitergärten
vom Roten Kreuz  in der Jungfernheide dar . Die
stets als prosaisch verschrieene und beschriebene Weltstadt
zeigte, daß sie auch sehr poetische Blüten treiben kann
Blüten von deutschestem Wesen und innigster Harmonie'
Wie heiter ging es da her an den waldumzogenen Gren¬
zen der Zweimillionenstadt , wie hell leuchteten die
Augen von Alt und Jung , wie froh erklangen dj§
Stimmen in schmetterndem Chorus , Fahnen und Wim¬
pel flatterten lustig an den dichten Laubgirlanden , als
Bauern und Bäuerinnen gekleidet zogen Kinder wie
Erwachsene im Erntefestzuge einher , voran die Kapelle
Kindergesänge und Gedichtvorträge wechselten ab und
seitens einer Schar weißgekleideter Mädchen wurde nach
altnormannischer Weise ein französisches Lied gesungen
Französisch seitens Arbeiter - und Handwerker -Kinder
in der Jungfernheide ? Diese hübsche Überraschung galt
der zu diesem Feste nach Berlin gekommenen Abord¬
nung der französischen „Ligue du com de terre et
du foyer ", deren Mitglieder die deutschen Arbeiter-
gärten besichtigen wollen, und die Damen wie Herren
aus dem westlichen Nachbarreiche waren über diese
freundliche Aufmerksamkeit sehr erfreut . Überhaupt
gefiel es ihnen auf deutschem und reichsstädtischem Bo¬
den sehr, wie sie dies schon in herzlicher Anerkennung
gelegentlich eines Festmahles in den. kunstgeschmückten
Räumen des Tiergartenheims der F r a u K o n s « l
F . Frankel,  die sich um die Errichtung unserer
Arbeitergärten die wesentlichsten Verdienste erworben,
beredt hervorgehoben.

Von Paris ging die Anregung zu diesen Gürten
aus , von denen Frankreich jetzt 10 000 besitzt, während
wir es in Deutschland erst auf 4000 gebracht haben. Die
obengenannte Liga hatte auf der letzten Pariser Welt»



srr. 433. Morgen -Ausgabe , 1. Blatt» Wiesbaderrer Taglrlarr.
Aussprüche zweier Professoren der Jurisprudenz an der
Berliner Universität hingewiesen habe, die ihm vor
zwei Jahren schriftlich bestätigt hätten : 1. „Macht geht
nicht vor Recht, sondern Las höhere materielle Recht der
Nation geht vor dem formalen , in Buchstaben verfaßten
Stecht . 2. „Der nationale Machtgedanke kann und muH
teilweise das Recht umbilden ." — Diese Erklärung
Kndert an der Sache nicht viel.

* über einen Fall religiöser Unduldsamkeit der
Militärbehörden macht das „Berl . Tgbl ." Mitteilungen.
Danach war ein Amtsrichter N., der in seinem Militär¬
verhältnis Leutnant der Landwehr I ist, aus der evan¬
gelischen Landeskirche ausgeschieden,  in der
Absicht, zur katholischen Kirche überzutreten . Dieser
Übertritt verzögerte sich aus verschiedenen Gründen.
In der Zwischenzeit machte N. von seinem Austritt aus
der evangelischen Landeskirche dem zuständigen Bezirks-
konnnanüo die erforderliche Mitteilung und bezeichnete
sich Hierbei selbst dem augenblicklichen Stand der Dinge

seinem Religionsbekenntnis nach als Dissident.
Nachdem zwei volle Jahre vergangen waren , erhielt N.
rin Schreiben des Bezirkskommanüos mit der Aufforde¬
rung , anzugeben : wann und aus welchem Grunde er
seinerzeit aus der evangelischen Landeskirche ausgetreten
sei und welche Bedeutung in seinen Augen der Ausdruck
’ Dissident" Hätte. N . lehnte die Beantwortung der
Frage des Bezirkskommandos ab und wurde darauf
nach Verlauf weiterer zweier Monate auf das Bezirks-
komrnando beschieden — „in einer schriftlich nicht zu
erledigenden Angelegenheit " —, und hier wurde ihm
eröffnet , daß, da er Dissident sei und eine Erklärung
Ueses Ausdruckes , sowie die Beantwortung der Frage,
warum er aus der evangelischen Landeskirche ausge-
schieden sei, abgelehnt hätte , Seine Majestät der K ö n i g,
dem der Fall zur Entscheidung Vorgelegen, ihm anheirn-
ftellen ließ , sofort seinen Abschied als Offizier
e t n Su r e i che n. Falls N. dies nicht täte , würde seine
Verabschiedung verfügt werden . N. erklärte auf dem
Bezirkskomuranüo dem Offizier gegenüber , der ihm in
Vertretung des Vezirkskommandeurs diese Mitteilung
machte, sofort, daß er um seinen Abschied nicht einkommen
werde, da er in seinem Religionsbekennt¬
nisse einen Grund zum Ausscheiden ans
dem Heere nicht zu erblicken vermöge.
N hat auch sein Abschiedsgesuch als Landwchroffizier
nicht eingereicht. Er wartet nun auf die Nachricht, die
ihm seine Entlassung aus dem Heere bekannt gibt . —
EZ ist recht bezeichnend, daß Herr N. wegen seines Aus¬
tritts aus der evangelischen Landeskirche nicht mehr für
würdig befunden wird , als Offizier der Landwehr an-
zuaehören , während doch seine amtliche Stellung als
Richer dadurch nicht im geringstem tangiert wird . Es
wäre sehr angenehm . zu hören , auf Grund welcher Be¬
stimmungen ein Dissident keinen Offiziersrang beklei¬
den darf . . . . .. .

Arrs gfsiM und Land.
Wiesbadener Mackriekiten.

Wiesbaden,  17 . September.
Der Steinpilz.

Schon regt es sich unter der Sippe der „Voletaricr"
(boletus, der Pilz ). Netz und Rucksack werden hervor-
gesucht, die Zeit des Steinpilzes , auch Herrenpilz ge¬
nannt , des Königs der Pilze , kommt heran . Hier und
da sind schon die Erstlinge auf dem Markte zu sehen.

vergangene Jahr war leider ein Fehljahr , der
Appetit ist drum um so größer . Alle Vorbedingungen
sind gegeben, um eine recht reiche Ernte erhoffen zu
dürfen . Feuchtigkeit und schwüle Wärme werden die
Ersehnten schon aus der Erde locken. „Wenn 's dieses
-iahr keine gibt , dann gibt 'Z überhaupt keine mehr, in] 5 Tagen ist alles voll", so kann mau die Kundigen
prophezeien hören . Mit welcher Schläue und Vorsicht

aussiellung jene Gärten wirksam zur Geltung gebracht,
wodurch Gehe im rat Bielefeld  angeregt wurde,
diese so glücklich geführte Idee auch nach Deutschland zu
verpflanzen , was in ersprießlicher Weise gelang . Das
Rote Kreuz"  nahm sich mit werktätiger Nächsten¬

liebe des schönen Gedankens an und pachtete in der
nächsten Umgebung Berlins mehrere größere Land-
ttächen die, in kleinere Parzellen zergliedert , — tn der
^unafernheide 300 von je ein Zehntel Morgen für 300
Familien — unentgeltlich an die sich Bewerbenden ver¬
teilt wurden , wobei kinderreiche Familien stets den
Norzuq erhielten . Und nicht nur unentgeltlich, der Ver¬
ein liefert im ersten Jahre Dünger und Aussaat und
übernimmt die gesamten Kosten der ersten Einrichtung,
wie Wege, Brunnen , Zäune usw.; die meist aus den
arbeitenden Klassen stammenden Pächter verpflichten
sich das ihnen überwiesene Land ordnungsmäßig zu be¬
stellen und zu unterhalten , während der Sommermonate
wöchentlich 20 Pfennig in die zum allgemeinen Nutzen
-u verwendende gemeinsame Gartenkasse zu zahlen und
die Kinder anzuhalten , den Erlös aus ihrem Garten
auf der Sparkasse anzulegeu . Wo es nur irgend geht,
wird Hilfe gespendet und unverschuldete Not abgewen¬
det auch bei Krankheiten fehlt 's nicht am nötigen Bei¬
stand. In kaum erwartetem Umfang wurden die er-
strebten Ziele erreicht, daß nämlich die Arbeiter und
ihre Familien sich nach angestrengter Tätigkeit in ge¬
sunder Luft erholen , daß sich alte und invalide Personen
kräftigen , daß man die Arbeiter vom Wirtshausbesuch
ablenkt und den Familiensinn stärkt, wie mau ferner
das Eigentumsgefühl erweckt neben der Freude am
Ackerbau bei Erwachsenen und Kindern . Unsere fran¬
zösischen Gäste zeigten ihr lebhaftes Erstaunen über das
Linnen kurzer Zeit auf diesem Gebiete Erreichte und
freuten sich in herzlichster Weise über jenes SonntagS-

— zu dem auch dis Kaiserin einen Vertreter ent-
^ ^ dt — ein „föte de la concorde ", wie es mit Recht
bezeichnet ward , das in stiller und sympathischer Weise
Franzosen und Deutsche vereinte , eine beiden Teilen
toarm willkommene „enteute cordiale " !

verbirgt nun einer vor dem andern die ihm bekannten
Fundptätze ! „Schutzneidisch" nennt man's bei _ dem
Jäger , hier Lars man wohl analog „pilzneiöisch" sagen.
Fragt man eineu, wo er gesucht und gesunden hat , dann
kann mau daraus wetten , daß er die genau entgegen¬
gesetzte Richtung angibt oder mit der unschuldigsten
Miene etwa „unterhalb der Platte " sagt. Ängstlicher
kann kein Geheimnis behütet werden und in diesem
Falle trifft das bekannte Wort , daß Männer ihre eigenen
Geheimnisse nicht wahren können, sicher nicht zu. Die
ganz Raffinierten und OLerschlauen machen auch wohl
noch weitere Exkursionen in entlegenere Wälder , wie
die Wälder zwischen Mainz und Darmstadt , die nicht so
abgefucht werden wie die unserer näheren Umgebung.
Und wahrhaftig , so ein Gang lohnt sich auch. Wer ein¬
mal den Genuß kennen gelernt hat, Len ein so ein fein
zubereitetes Steinpilzgericht bietet , der zieht es dem
besten Fleisch vor . Immer größer wird denn auch mit
jedem Jahre der Kreis der Liebhaber dieses edelsten
der Pilze . Wohl sind auch die anderen Pilze , der Pfiffer¬
ling , der Hahnenkamm, der Reizker und andere empfeh¬
lenswert , erreichen aber an Wohlgeschmack und Leicht¬
verdaulichkeit den Steinpilz bei weitem nicht. Wie durch
chemische Untersuchungen nachgewiesen ist, kommt der
Steinpilz bezüglich des Stickstoffgehaltes dem Fleisch
gleich, ja er übertrifft dasselbe bezüglich des Gehaltes
an Nährsälzen , besonders durch seinen bedeutenden
Gehalt an Kali und Phosphorsäurc . Eine genaue Be¬
schreibung des Steinpilzes und der ihm ähnlichen
giftigen Pilze würde zu wert führen . Es existiert
darüber übrigens seit einigen Jahren eine reichhaltige
Literatur , worunter sich sehr praktische kleine Führer
zum Handgebrauch befinden, die in jeder Buchhandlung
zu haben sind. Es sei nur noch erwähnt , daß der Stein¬
pilz bei einiger Aufmerksamkeit nicht leicht mit andern,
giftigen Pilzen , insbesondere nicht mit dem ihm bei
oberflächlicher Betrachtung ähnlichen, sehr giftigen
Satanspilz verwechselt werden kann. (Ich habe übrigens
gelesen, daß der Satanspilz in Österreich ohne den
geringsten Nachteil für die Gesundheit verspeist wird,
obwohl tatsächlich der Verkauf dieses Pilzes dort ver¬
boten ist. Ich möchte jedoch vor einem Experiment
warnen .) Das weiße Fleisch des Steinpilzes verändert
bei Berührung und Zerschneiden die Farbe nicht, wäh¬
rend das des Satanspilzes bei jeder Verletzung sofort
blau anläuft . Am besten zum Verspeisen ist der Stein¬
pilz in jugendlichem Zustande, solange der Hut noch stark
gewölbt und sein Fleisch noch fest und kernig ist! un¬
genießbar sind vollständig entwickelte Pilze , deren Fleisch
sich schwammig anfühlt und beim Ansassen den Eindruck
des Fingers zeigt ! bei diesen hat auch die auf der Unter¬
seite des Hutes befindliche Lamellenschichteine gelbliche
Farbe , während sie bei den jungen Pilzen weiß ist. Was
die Zubereitung der Steinpilze betrifft , so ist dieselbe
höchst einfach. Hierzu ist vor allem ein sehr scharfes,
kleines , spitzes Messer nötig . Mit diesem schält man die
dünne , braune Haut des Hutes ab, wie man einen Apfel
schält, entfernt sodann die auf der Unterseite sitzende,
leicht vom Fleisch abzulösende Lamelleuschicht, indem man
sie einfach absckabt. Alsdann schneidet mau den Hut in
kleinere Stücke unter gleichzeitiger Entfernung der etwa
wurmigen Stellen , welche leider bei vielen Pilzen zu fin¬
den sind. Bon ganz jungen Pilzen kann auch der Stiel
benutzt werden, doch steht dessen Fleisch weit hinter dem
des Hutes zurück. Das weitere ist in jedem guten Koch¬
buch zu finden. Zu beachten ist nur , daß sie rasch gar ge¬
wacht werden, weil sie durch langes Kochen und
Braten lederartig werden. Eine Zubereitungsart möchte
ich noch erwähnen , die ich in Frankreich kennen gelernt
habe, und die mir immer als die beste erschienen ist: Der
Hut des Pilzes wird nach dem Reinigen über Kohlen-
scuer auf einem Roste gebraten , bis das Wasser avgetropft
ist. Dann wirb er mit seinem Olivenöl übcrgossen und
mit einigen Körnchen Salz bestreut.

Für den ' Winter konserviert man Steinpilze am
besten, indem man sie trocknet. Dies geschieht jedoch am

Aus ItimS und Leben.
* Ans dem Saisouprogramtn des Berliner Deutschen

Theaters . Für die Bühnen des Deutschen Theaters und
der Kammerspiele sind die folgenden Novitäten zur Auf¬
führung tn dieser Saison erworben worden : „M n s i k ,
Sittenaemälde in vier Bildern von Frank W e d e k i nd,
ein dreiaktiges Schauspiel, „Wetterleuchten ", von
August S t r i n ö b e r g, „Sonnenfinsternis  ,
Drama von Arno Holz,  das voraussichtlich schon rm
Lause des Oktober in Szene geht. Hugo v. Hofmanns-
t h a l ist im Begriff , ein neues Stück zu vollenden, dessen
Uraufführung im Januar vorgesehen ist,' außerdem wer¬
den neue Stücke von Eulcnberg und Vollmoeller auf dem
Sprelplan erscheinen. Ferner hat Leo G r e i n e r für
das Deutsche Theater eine Bearbeitung der
Lys ist rata"  von Artstoyhanes beendet, die als eine
der ersten Premieren auf der Bühne der Kammerspiele
dargestellt werden wird , und wird eine Aufführung des
Calderonschen „Arzt seiner Ehre"  in der Über¬
setzung von Rudolf P r e s b e r vorbereitet.

* Chopins Tagebuch. Im „Guide Musical" ver¬
öffentlicht Gaston Knosp einen höchst wichtigen Beitrag
zur Kenntnis von Chopins Leben: es sind Teile eines
Tagebuches, das der Komponist in der Zeit vom 6. Okto¬
ber 1887 bis zum Juni 1848 führte . Die melancholisch
weiche, krankhaft zarte Seele des großen Polen lebt in
diesen dichterisch schönen Zeilen , die fast wie ein Roman
klingen und wichtige chronologische Bestimmungen für
sein Verhältnis zu George Sand , die er Aurora nennt,
und zu der Schottin Jane Stirling , die bei ihm Rebekka
heißt, enthalten . Die monotone Melodie eines Oktober¬
regens umwogt den Einsamen , der im Anblick einiger
Veilchen der Erinnerung an seine früheren Geliebten
nachtrüumt. „Es reißt mir in der Brust und doch ist
das Leben zur Freude und Liebe gemacht. Liebe, süß
wie ein Traum , süß wie Musik, traurige , süße, fröhliche
Liebe! Ach, wenn ich doch nicht so müde wäre von dem
allen . Die Uhr vereinigt ihre Schläge mit denen meines
Herzens . Wie langsam schleicht die Nacht hin ." Am
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besten nicht im Backofen, weil man ihnen dadurch den-
Wohlgeschmack fast ganz nimmt . Enrpsohlen sei sorgendes
Verfahren : Man reinigt die Pilze , wie oben beschrrebM
und schneidet sie in möglichst dünne , 2 bis 3 Millimeter!
dicke Streifchen . Diese bringt man in ein aus dem!
Boden mit weißem Papier ausgelegtes Weidenkorbchew
und stellt dieses in der Küche an einem warmen Ort , wo-^
möglich über dem Herd, aus . Wenn man die Pilze nicht
zu dicht aufeinander legt und sie von Zeit zu Zeit um--
wendet, sind sie in einigen Tagen trocken. In diesem
Zustand eignen sie sich als Zusatz zu Braten , Gulasch usw^
vorzüglich. In neuerer Zeit werden sie auch in Gläsern!
und Büchsen eingemacht! diese stehen den frischen Pilzen!
im Geschmack tatsächlich nicht nach. Dazu bedarf es aber
ganz ausgesuchter Ware und besonderer Vorsicht. 3?. ■

— Der Bruder des Königs von Siam mit den königl,
lichen Prinzen und Gefolge statteten gestern nachmittag
unserer Stadt einen Besuch ab und besichttgten untere
Führung des Stellvertreters des Kurdirektors Herrn)
Assessors Borgmann  das Kur -Etablissement, sowie'
den Kvchbrunnen.

— Das vereinfachte GepäckabfertignugSver^ Hrer^
das auf einer großen Anzahl größerer . und mittlerer
Stationen eingeführt worden ist, hat sich gut bewährt!
Die Reisenden werden durch die Gepäckträger vollständig
abgeferttgt , so daß sie sich nicht persönlich an die Schalter
zur Bezahlung der Frachtgebühr zu begeben brauchen.
In einem Erlaß hat Minister Breitenbach die Erwartung
ausgesprochen, daß die Eisenbahndirektionen dieser Maß¬
regel weiter ihre Aufmerksamkeit zuwenden und bestrebt
sein werden, das vereinfachte Abfertigungsverfahren!
möglichst auszudehnen und , wie dies bei einzelnen
Direktionen schon jetzt geschieht, auch aus schwerere Sen¬
dungen als solche von 25 Kilogramm anzuwenden . Die
Königl . Eisenvahndirektion Hannover beauftragte der
Minister zugleich, im deutschen EisenVahnverkehrsver-
banö einen Antrag auf allgemeine Einführung des ver¬
einfachten Gepäckabfertigungsverfahrens etnzubringerr
und über das Ergebnis der Beratungen besonders zu
berichten. Unabhängig davon sollen die Königl . Eisen-
bahndirektionen mit den anschließenden Prtvatbähnen
usw. wegen Anwendung des vereinfachten Verfahrens
auf den nachbarlichen Verkehr in Verbindung treten.

— Eine wichtige Stcnerfrage ist kürzlich vom Ober-
Verwaltungsgericht,  der höchsten preußischen
Instanz inWerwaltnngsangelegenheiten , entschieden wor¬
den, die Frage nämlich, ob es zulässig ist, die Kosten
einer Badereise , die im Jnteresie der eigenen Gesundheit
unternommen wurde , bei der Steuererklärung abzu-
zichen. Das Oberverwaltungsgericht hat diese Frage
verneint,  und zwar mit folgender Begründung : Die,
Kosten einer Badereise sind deshalb nicht abzugsfähig,'
weil alle Menschen darnach streben, ihre Gesundheit zu
erhalten und ihr Leben zu verlängern . Die Ausgaben
für Erhaltung , bezw. Verlängerung des Lebens werden
aber nicht ausschließlich im Interesse der Erwerbsfähig-
keit gemacht und auch die gewöhnlichen Ausgaben für den
Unterhalt des Menschen dürfen nicht an dem zu versteu¬
ernden Einkommen gekürzt werden. Selbst ein Helden-
tenor , der zur Erhaltung seiner Sttmme eine Badereise!
machte, wurde mit seinem Antrag , die dafür ausgcweirde-
ten Kosten abziehen zu dürfen , abgewiesen. Jeder!
Mensch habe Organe , deren Erkrankung seine Er -werbs-
fähigkeit beeinträchtigen könne.

— Wenn ein Lehrling die Lehre verläßt , bestehen
vielfach Zweifel darüber , in welchen Fällen und in wel¬
cher Weise der Lehrherr berechtigt ist, gegen den Lehr¬
ling einzuschreiten oder dessen Znrückführung in die
Lehre zu verlangen . Nach den Bestimmungen der Ge¬
werbeordnung kann der Lehrherr , wenn der Lehrling
ohne feine Zustimmung die Lehre unberechtigt verlassen
hat , den Anspruch auf Rückkehr des Lehrlings nur gel¬
tend machen, wenn der Lehrvertrag schriftlich geschlossen
ist. Die Polizeibehörde kann auf Antrag des Lehrherrn

10. Oktober 1837 lernte er George Sand kennen. „Dunkle
Augen , seltsame Augen . Was sagten sie? Sie lehnte
sich über den Flügel und ihre umarmenden Blicke um¬
wogten mich. Meine Seele hatte den Hasen gefunden.
Ihre seltsamen Angen lächelten. Die Gestatt ist männ¬
lich, die Züge sind breit , fast grob, aber diese traurigen
und seltsamen Augen ! Ich schmachtete nach ihnen und
zog mich dennoch schüchtern zurück. Sie ging fort.
Später unterhielten wir uns über allerlei Dinge . Liszt,!
der mich allein hatte sitzen sehen, führte sie zu mir.
Blumen rings um uns . Mein Herz war gefangen.
Sie lobte mein Spiel . Sie verstand mich. Aber dieses
grobe Gesicht, streng und traurig . Ich habe sie seitdem
zweimal wieöergesehen in ihrem Salon , umgeben von
der hohen französischenAristokratie , dann einmal allein.
Sie liebt mich. Aurora , welch reizender Name ! Die
Nacht geht zu Ende." Die neue Freundin sorgt für den
Kranken ! sie führt ihn nach der Insel Majorka : ihre
Erscheinung verschmilzt in seinen Träumen mit der der
aeliebten Mutter . „Sie sorgt für mich Tag und Nacht.
Ihr Atem erfrischt mich. Das traurige Antlitz meiner
Mutter erscheint mir in meinen Träumen . . . Unsere
beiden Seelen sind allein ans dieser Insel im Meer.
Des Nachts höre ich das Rauschen der Wogen. Rebekka
Stirling besuchte uns . Sie bringt mir große englische
Veilchen. Wenn ich huste, so fühle ich es bis auf dem
Grunde meines Herzens . Ich bete das Licht an , es singt
mir süße Melodien ins Ohr . Ich will nicht sterben.'
Der Schatten verfolgt mich. Aber das Leben ist stark.
Die Veilchen Rebekkas ans mein Grab ! Ich will nicht
sterben." Allmählich widmet sich ihm George Sand
weniger ! sie arbeitet viel an ihren Büchern , und selbst
während seine Finger über das Klavier gleiten , fliegt
ihre Feder über das Papier . Aber er liebt sie glühend.
„Nur für dich, Aurora , schleiche ich noch auf der Erde
hin . Nichts würde mir zuviel sein, ich würde dir alles
geben. Ein Blick, eine Liebkosung von dir , ein Lächeln,
wenn du müde bist. Ich will nur leben für dich, für
dich will ich spielen süße Melodien . Wirst du nicht zu
grausam sein, Geliebte , mit deinen verschleierten
Äugen ?" Er wird kränker, der Suiten martert H er
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den Lehrling anhalten , so lange in der Lehre zu ver¬
bleib en, als durch gerichtliches Urteil bas Lehrverhältnis
glicht für aufgelöst erklärt ist. Weigert sich der Lehrling,
in die Lehre zurückzukehren, so kann Sie Polizeibehörde
Sen Lehrling entweder zwangsweise zurückführen lassen
ober ihn Lurch Androhung von Geldstrafe bis zu 80 M.
ober Haft bis zu 5 Tagen zur Rückkehr anhalten . Beide
Zwaugsuahmeu nebeneinander Lurchzuführen, ist unzu¬
lässig. Das Gesetz gewährt nur eine einwöchige Frist

: zur Antragstellung nach Verletzung des Vertrages . Nicht
jeder schriftliche Lehroertrag hat eine solche Geltung , daß
auf Grund desselben gegen Sen Lehrling vorgegaugeu
'werden könnte. Der unmündige Lehrling ist nicht fähig,
gültige Rechtsgeschäfte abzuschließen und Verträge eiuzu-
gehen. Die erste Bedingung zu einem gültigen Lehrver¬
trag liegt darin , daß er mit Einwilligung des Vaters
über Vormundes des Lehrlings aLgeschloffen ist, und daß
diese den Vertrag selbst mit unterzeichnet haben. Fehlt
die Unterschrift des Vaters oder Vormundes , so hat der
Lehrvertrag keine rechtliche Verbindlichkeit.

— Handwerkliche Fortbildungskurse . Die bisher im
Winterhalbjahr an vielen Orten stattgehabten handwerk¬
lichen Fortbildungskurse Haben sich bewährt und fanden
allerseits Anerkennung . Dieselben sollen deshalb in die¬
sem Winterhalbjahr wiederholt werden. Gelehrt wird:
Gewerberechi im Handwerkergesetz, Genossenschaftswesen,
Bürgerliches Gesetzbuch, Wechselrecht, Gerichtliches
/Mahuverfahr -en, Kraukenversicheruugsgesetz, Uufallver-
sicherungsgefetz, Jnvaliditätsgesetz , Buchführung und
'Kalkulation (Preisberechnung der Arbeit ). Zur Teil¬
nahme zugelasseu ist jeder Handwerker , welcher seine
Lehrzeit beendet hat . Die Dauer des Kursus ist in der
Regel 26 bis 30 Stunden . Der Unterricht wird aus
Wunsch Sonntags oder abends erteilt . Beitrag jedes
Kursisten 8 M ., wovon bei entsprechender Beteiligung
die Lehrmittel im Werte von bis zu 2 M . 50 Pf . kosten¬
los geliefert werden . Näheres ist durch das Bureau der
/Handwerkskammer Hierfelbst zu erfahren . — Es sei bei
'dieser Gelegenheit darauf aufmerksam gemacht, daß vor¬
aussichtlich mit dem 1. Januar 1908 ein Gesetz in Kraft
tritt , wonach nur derjenige Lehrlinge anleiten Lars, wel¬
cher die Meisterprüfung bestanden hat, bezw. zur Füh¬
rung des Meistertitels berechtigt ist. Dadurch gewinnen
die Meisterprüfung und damit auch die zu ihrer Borbe-

,reihum dienenden Kurse naturgemäß eine erhöhte Be¬
deutung . Ferner wird darauf Hingewiesen, daß. nach
einem am 1. April .1907 in Kraft getretenen Gesetz die
Ausübung , des Bauhandwerks oder einzelner Zweige
desselben untersagt werden kann, wenn die Unzuver¬
lässigkeit des Ausübenden öargetan ist, daß aber eine Un¬
zuverlässigkeit in praktischer und theoretischer Beziehung
nicht angenommen werden darf, wenn der betreffende
'Handwerker die Meisterprüfung bestanden Hat.

— Gesellenprüfung . Die Gesellenprüfungsgehühr
jst von 5 auf 6 M. erhöht worden und diejenigen Prüf¬
linge, welche im Praktischen und Theoretischen mindestens
lue Note „gut" oder in einem der beiden Teile „sehr
gut" erreichen, erhalten außer dem Gesellenbrief in
Taschenformat ein Diplom , und zwar kostenlos. Die
Gesellenprüsungsgebühr ist an dieHandwerkskammer
bestellgeldfrei vor der Prüfung einzusenden. Der
ordentliche Gesellenprüfungstermin für die Herbst¬
prüfung liegt in der Zeit vom 1. bis 15. Oktober und die
Anmeldungen zur Prüfung sind im Laufe des Monats
September zu machen. Letztere sind an den Vorsitzenden
des zuständigen Gesellenprüfungsausschusses zu richten.

— Die Bezirkssparkaffe Mainz (Kaiserstraße 241/ 10)
hat den Zinsfuß für Einlagen auf 3%  Proz.
erhöht  und die bereits früher eingeführte tägliche
Verzinsung  Leibehalten-

— Zur Schiersteiner Kirchweihe herrschte wieder ein
solcher Andrang , daß es für viele an Platz mangelte , trotz
der nicht kleinen Zahl von Wirtschaften und gelegent¬
lichen Wein- oder Kaffee-Ausschankstellen. Namentlich in
.den Tanzsälen war ein gewaltiges Gedränge und Ge¬
iwoge und alle Saalvergrötzerungen erwiesen sich für diese
.Gelegenheit als immer noch nicht ausreichend . Selbst

jift in Geldnöten . „Weit von hier , unter dem Himmel
iPolens , sehe ich die Augen meiner Mutter . Die Tränen,
löte man nicht vergossen hat , wiegen schwer. „Fritz , kleiner
(Fritz", sagte sie zu mir , „du wirst ein großer Musiker
werden , Polen wird stolz sein auf dich." Mein Herz ist
/leer, Wie ich leide !" Dann folgt öer Bruch mit George
Saud . „Alles ist aus ! Das Leben ist zu Ende !" heißt
es am 1. Juni 1847. „Noch einige Jahre mehr oder
weniger . Aber niemals mehr das wahre Leben. Ich
schreibe diese Worte nicht, sie zerhämmern mein Gehirn.
Sie sprach so hart zu mir und meine Seele ist krank.
Ich glaubte nicht, daß sie so hart sein könnte." Er reist
-nach dem Schloß Stirling in Schottland , den Tod im
Herzen . „Grausame , meine Seele verflucht dich, stößt
-dich zurück. Aurora , deine Küsse brennen in . mir wie
glühende Küsse. Wie die Unruhe mich erfaßt ! Werde
ich jemals Ruhe haben ? Teures Polen ! Ich sehe dich
in dem Nebel — mit den Augen meiner Mutter , ihrem
Mund , ihrem Kinn . Polen , daß du singst und weinst —
armes Land! Mein Herz gehört dir . An deiner Brust
wird es endlich Ruhe finden ."

* Zur Beobachtung, der Zugvögel , vr . I . T h r e n e-
mann,  Leiter öer Vogelwarte Rossitten,
Ostpreußen , schreibt an die „Deutsche Kolonialzeitung ":
,/Seit mehreren Jahren führt die Vogelwarte Rossitten
auf der Kurischen Nehrung in Ostpreußen einen Vogel¬
zugsversuch durch, der darin besteht, daß Zugvögel mit
Fußring versehen aufgelassen werden, aus deren Er-
beutung und Wiedereinlieferung wichtige Schlüsse über
Richtung und Schnelligkeit des Vogelzuges , über das
Alter der Vögel und dergleichen gezogen werden können.
Vis jetzt sind namentlich Nebelkrähen (Corvus
(cornix), verschiedene Möve Harten , Hs Lach - ,
Sturm - , Hertngsmöven,  ferner Strandvögel
(und Rotkehlchen  verwendet worden , die zum Teil
recht günstige Resultate geliefert haben, indem nicht nur
aus Deutschland, sondern auch vom Auslande , von Ruß¬
land, Frankreich, Italien zahlreiche Ringe wieder ein-

die Gartenwirtschaften waren trotz der recht kühlen Witte¬
rung bis zum Abend vollbesetzt . Für sonstige Gelegen¬
heit , Geld loszuweröen , sorgten Karussells mit Hand -,

-Pferde - und Dampfbetrieb , Rutschbahn , Kinematograph
und sonstige Jahrmarktsbuden und Stände . Das Haupt-
kontingent öer Besucher stellte Wiesbaden  und zur
Beförderung der .Menschenmassen Hatte die Staatsbahu
Extrazüge eingelegt , die Elektrische " fuhr in ununter¬
brochener Reihe , und wer es einmal auf billige Art nobel
geben wollte , der konnte sich für 50 Pf . mit dem Auto¬
mobil nach Hause fahren lassen und mitleidig auf die
große Masse derjenigen herablächelu , welche dies gsr
pedes taten . Als weitere /neuzeitliche Errungenschaft
sollte gestern eine „Schrersteiner Kerwezeituug " erschei¬
nen und jedem Ankömmling an den Toren unseres
Nachbarorts umsonst überreicht werden . Ja , ja ! — In
Schierstein wird zur Kirchweihe etwas geboten.

— Wegen angeblicher schwerer sittlicher Verfehlungen
mit Mädchen , welche seiner Obhut unterstellt waren , ist
der Lehrer Erich Müller aus Anspach (Kreis Usingen)
dieser Tage -festgenommen worden . Dem Vernehmen
nach sind 8 Mädchen bei der Affäre beteiligt . Müller ist
etwa 30 Jahre alt und ledig.

— Unfälle . Die Sanitätswache wurde gestern nach¬
mittag zweimal in Anspruch genommen . Im ersten Fall
hatte sich der 89jährige Taglöhner Karl Sa ffe l von hier
am Neubau Wilhelmstraße 24 eine Kopfverletzung zu¬
gezogen , so daß der Verwundete nach Anlegen eines Not¬
verbandes nach dem Krankenhaus gebracht werden mußte.
Später , gegen 4 Uhr , wurde die Wache nach dem Neubau
Becht in der Kreöricherstraße gerufen , woselbst sich der
30 Jahre alte Arbeiter Karl Kalt wasse r von
Seitzenhahn  durch einen Glassplitter am Bein ver¬
letzt hatte . Nach der ersten Hilfeleistung wurde der
Mann nach dem Paulinenstift übergeführt.

— Verein zur Förderung der Amateur -Photographie zu
Wiesbaden . Rach zwei Ferienmonaten wurden am Donners¬
tag , den 5. Septemüer , die Vortrags - und Projektionsabende
wieder ausgenommen . Der erste Vortrag behandelte : „Die
Erhaltung interessanter Bau - und Naturdenkmäler aus Wies-
den und / Umgebung im photographischen Bilde ". Der Vor¬
tragende ging aus von dem stets zunehmenden Wohlstand in
unserem Lande während der letzten Jahrzehnte und der da¬
durch hervorgerufenen gewaltigen Umgestaltung , von der Ent¬
wicklung der Industrie und des Handels und der dadurch
erfolgten Entvölkerung des Landes einerseits und dem
Wachsen der Städte mit ihren Vororten andererseits , und
schilderte dann , wie wenig vorteilhaft die mit fabrikmäßiger
Schnelligkeit betriebene Erweiterung der Städte für deren
äußere Erscheinung sein mußte . Der Wetteifer im Bauen
führte dahin , daß einer den anderen durch falschen Prunk
zu überbieten suchte. Auch bei uns und in unserer Nachbar¬
schaft habe dieser Architekturkoller seine Orgien gefeiert , und
mit Wehmut denke der Alteingesessene an manches hübsche
Stvaßenbild , das rettungslos dem Untergang verfiel . Redner
erinnert an die früher so reizvoll geschwungene Langgasse
mit dem Hotel „Adler " und dem gegenüberliegenden Hotel
„Zum Bären ", an die Kirchhofsgasse mit dem rerzemden Pro¬
spekt auf die Heidenmauer und an die Elisabethenstraße , die
früher mit ihrem Grün eine so wohltuende Unterbrechung
des jetzt so öden Straßenzugs der Daunusstraße gebildet habe.
Ähnlich oder noch schlimmer sei es mit den Vororten Biebrich,
Schierstein , Bierstadt und Sonnenberg gegangen , wo man
früher noch den behaglichen Eindruck des Landlebens empfing.
In direkter Einführung , führte der Vortragende weiter au,
konnten wir leider nichts cm/ dem Lauf der Zeiten ändern,
aber indirekt doch etwas , indem wir das , was vom Güten er¬
halten ist, im Bilde fixierten und der Öffentlichkeit zugäng¬
lich machten. Von Alt-Wiesbaden seien ja wohl die hervor¬
ragenden Bauten älterer Zeit im Bilde erhalten , aber gerade
die intimeren Bilder alter Straßen und Gäßchen fehlten noch.
Hier bittet er, alle Kräfte einzusetzen, um noch die wenigen
Reste einer früheren Epoche, wenn nicht in Wirklichkeit, so
doch im Bilde zu retten . Redner schlägt vor , sich in die Arbeit
zu teilen , um schon im Laufe weniger Jahre eine aamm=
lunq zustande zu bringen , die in doppelter Ausführung ein¬
mal dem Vereine und zweitens der Bildersammlung des
hiesigen städtischen Altertumsmuseums zu überweisen wäre.
Es solle sich dabei nicht unbedingt nur um alte Architektür-
bilder handeln , sondern auch sogenannte Naturdenkmäler,
die erfahrungsgemäß erheblichen. Wandlungen unterworfen
sind, seien einzubeziehen , ebenso Prospekte , die, wenn auch
nicht gerade älteren Datums , noch nicht fixiert sind. Der
Vortragende zahlte alsdann eine ganze Reihe in Betracht
kommender Objekte in unserer Stadt wie der näheren und
weiteren Umgebung auf und bat zum Schluß , vor allem plan¬
mäßig vorzugehen, und sich diese Arbeit , die vielleicht nicht
jedem zusage und nicht immer dem künstlerischen Empfinden
Rechnung trage , nicht verdrießen zu lassen, da damit auf jeden

geliefert wurden . In diesem Jahre sind nun auch gegen
1000 Störche (Oloouis .) gezeichnet worden , deren breite
Alumrnium -Futzriuge weithin sichtbar sind. Sie tragen
die Aufschrift: Vogelwarte Rossttteu Germania nebst
Nummer . Es wäre für die Wissenschaft von höchstem
Werte , wenn solche Ringe aus den afrikanischen Winter¬
quartieren der Störche etugeliefert würden , und so er¬
geht analleIäger und Naturbeobachter  die
höfliche Bitte , auf solche gezeichnete Störche zu achten
und die erbeuteten Ringe an die Vogelwarte einzu-
schiäen, wenn nicht anders , auch nur die betreffende
Nummer zu melden. Ebenso möge man jede Gelegen¬
heit benutzen, für daß Bekanntweröen des Versuches in
Afrika zu wirken . Namentlich die in das Innere des
Landes ziehenden Expeditionen mögen den Störchen be¬
sondere Aufmerksamkeit widmen."

* Marokkanische Sprichwörter . Eine Anzahl von
Weisheitssprüchen der Marokkaner veröffentlicht der
General Daumas in seinen fesselnden Berichten : Das
Kamel sieht seinen eigenen Buckel nicht, aber es sieht
sehr gut den seines Nachbars . — Wer sich auf seinen Nach¬
bar verläßt , muß ohne Abendbrot schlafen gehen. — Ein
kluger .Feind ist besser als ein dummer Freund . — Gieße
Wasser nicht aus , bevor du Wasser gefunden hast. — Gehe
über den Fluß , der rauschend dahinfließt : aber hüte dich
vor dem, öer schweigsam und ruhig ist. — In dieser. Welt
gibt es drei Dinge , denen man nicht trauen darf : dem
Glück, den Frauen und den Pferden . — Der ist geschickt,
der Gazellen auf einem Esel reiten läßt . ,— Das Be¬
steigen der Rosse, das Loslassen der Jagdhunde und das
Klirren der Ohrringe nimmt die Grillen aus dem Kopf
und ra/rcif/  die Langeweile ."

Theater und Literatur.
Adele Sandrock  wird sich demnächst in Wien  in

ihrer neuesten Eigenschaft als Konzertgeberin
präsentieren . .Fräulein Sanörock hat sich bereits vor
einigen Jahren im Sommertheater in Ischl als Overn-

Fall der Nachwelt ein sehr schätzenswerter Dienst erwiese»
und dem Verein eine Aufgabe gestellt würde , die ihm sicher
Anerkennung und Dank eintragen werde. Im Anschluß an
diesen Vortrag führte hierauf Herr Or . ineä . Witkowski
eine ganze Reihe Bilder aus Alt -Wiesbaden , sowie nassaui-
scher Volkstrachten auf dem Projektionsschirm vor nn)
rllustrierte damit den Vortrag in sehr anschaulicher Weise.
Auf Antrag des Vorsitzenden Herrn Or . rneä . Stein  wir)
sodann folgender Beschluß einstimmig angenommen : „Der
Bereut zur Förderung der Amateur -Photographie zu Wies¬
baden beschließt, eine Sammlung von Photographien inter¬
essanter Portraits , Bau - und Naturdenkmäler und Volks-'
trachten von Wiesbaden und ferner näheren und weitere»
Umgebung, anznlegen . Die Bilder sollen, wenn möglich, später
zu einer Ausstellung vereinigt werden . Es sollen auch Nichtmit-
glieder um Beiträge zu dieser Sammlung , deren Endzweck
ein kulturhistorischer ist, ersucht werden." Einem zweite»
Antrag des Vorsitzenden, jeden Monat einen gemütliche»
Abend einzuschieben, wird gleichfalls gerne zugestimmt , nn)
der 3. Donnerstag im Monat mit dem Treffpunkt „Europäi¬
scher Hof" dafür festgesetzt.

hielt am Sonntag , den 15. cr., seine Vorstcmdssitzung i»
Höchst a . M . im Hotel „Stadt Frankfurt " cw, die auch txüü
den Vertretern der einzelnen Verbandsvereine sehr zamrei«
besucht war . Außer Propaganda und Verbandssachen wutin
die HerbstwanderversamMlnng . welche am 6. Oktober i»
Wiesbaden stattfindet , eingehend besprochen. Aus dem Be¬
richt deZ Delegierten des Stenotachhgraphen -Vereins Ena-
Schnell-Wiesbaden konnte man entnehmen , daß zu diesem
Tage schon die nötigen Vorbereitungen getroffen sind. Boi
allem wollen wir darauf Hinweisen, daß zu dem VerLands-
Weitschreiben (Abteilung 60 bis 340 Silben pro Minute!
jedermann Zirtritt hat . Wettfchreibeu wie Verbandsverhand-
langen finden im,.Westend-Hof" statt , das 10jährige Stiftungs¬
fest des StenotachhgrapheiEereins Eng-Schnell abends rm„Kaisersaal ".

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele . In der heutigen Auffnbrnn-

von Mascagnis „Cavalleria rusticana " singt Frau Stob ”»
mann  die Santuzza , Herr Frederich  den Luriddu und
Herr Reh ko Pf zum erstenmal den Alfio.

* Frankfurter Schauspielhaus . (Spielplan .)
tag , den 17. September , neu einftudiert : „Die Frau vom
Meere ". Schauspiel in 5 Aufzügen von Ibsen . Mittwoch.
Len 18.: „Ern Wrntermarchen . Donnerstag , den 19.- Erd.
seist ". Freitag , den 20. : „Die Frau vom Meere ". Samstaa
oen 21. : „SalomsC Hierauf Johannisfeuer ". Sonnig v»
22., nachmittags 314 Uhr : „Husarenfieber ". Abends 7 Ubm
„Salome ". Hierauf : „Johannrsfeuer ". Montag , den 23 -
„Die Frau vom Meere ". Dienstag , den 24.: „Der Dieb "/"

Vereins -Nachrichten«
* Die zweite ordentliche

Männergesang -Verein „F r i e d e"
abend 9 Uhr im Vereinslokal statt.

Generalvcuamrnlung des
fmdet morgen Mittwoch.

Nnfsauische Nattirictrten.
H. Orlen bei Hahn, 16. September . Ein bedauer.

licher Unglücks fall  ereignete sich Samstagabend
gegen 7 Uhr auf dem Waldwege Neuhof-Escheuhahn. Der
Radfahrer Wilhelm Nickel aus Orlen fuhr den ztern-
lich steilen Weg hinunter . Während Ler Fahrt verlor
er Las Gleichgewicht und war nicht mehr imstande, öad
Fahrrad zu lenken. Er rannte mit dem Kopfe ütrekl
gegen einen Baum . Außer einer starken Gehirner-
schütterung  zog er sich noch sehr schwere sonstige Ver¬
letzungen zu. Dadurch, daß der Weg fast nicht passiert
wird , blieb der Mann besinnungslos liegen, bis gestern
die Einwohner Orlens nach dem Vermißten suchten. Erst
abends um 6 Uhr wurde er aufgefunden , so daß er
23 Stunden teils im Regenwetter lag. Der schwer Ver¬
unglückte wurde nach seiner Wohnung gebracht. Nickel i 't
verheiratet und Vater von vier Kindern.

m. Eltville (Rheingau ) , 16. September . Hier wurde der
” ^ /r~- .Y1 * li „Im «m ArtV 11tvtArtAöwS Sam CYVV . “

â )t  von 57 Metern.
m. Erbach (Rheingau ) , 16. September . Eine rohe Tat

<v- *■”- vorigen Nacht tDurfii»-»
“ den Tätern M

i. Eltville (Rheingau ) , 16. September . Hier wurde der
'te Schornstein  ttt per Umgegend, der den Rhein-

Elektrizitätswerken gehört, fertiggestellt . Er hat die
ihmr fV7 9J>pißrn.

inrde hier verübt . In der
/er elektrische Lampen zerschlagen.

Spur.
Von

m. Winkel, 16. September . Auch bi er hat man mit der
ründung eines Bürgervererns  begonnen . In einem
mnächst erscheinenden Anfrnf soll der Tag der ersten Bürger-
rsammlung bestimmt ^werden.

el. Hochheim, 15. L>eptember. Die hiesigen Bäcker hatten
it ihrem großen Brotaufschlag  wenig Glück. Die bei

sängcrin versucht, aber mit ihrer Verkörperung
Gounodschen Gretchens wenig Glück gehabt.

„Auf Nissenskoog ", das neue Schauspiel
Rudolf Herzogs,  das schon an mehr als 15 Bühnen
u . a., wie schon gemeldet, vom Hiesigen Hoftheater , an¬
genommen worden ist, kommt am 8. Oktober am Karl  s-
r u h e r Hoftheater zur Uraufführung . Der Verfasserwird anwesend sein.

Wiffeuschaft und Technik.
Als schwimmende Station für aeronau¬

tische Meteorologie  soll der „Tägl . Rundschau"
zufolge im Frühjahr 1908 von öer preußischen Staats-
regicrung in öer Danziger Bucht  ein Schiff sn
Dienst gestellt werden : die Mittel werden im nächstenLandtag gefordert werden.

Diesen Monat sind vier Jahrzehnte verflossen, seit¬
dem A. Kußmaul  die Sonde in die Therapie Ser
Magenkrankheiten eingeführt hat . Wie die „Münchener
Mebiz. Wochenschrift" hört , beabsichtigt die Innere Klinik
zu Freiburg  i . Br . (Geh. Rat Bäumler ), diese für
die Therapie wie für die Diagnostik gleich bedeutsame
Tat durch die Errichtung eines Denkmals von
Kuß maul  vor dem Klinischen Hospital zu feiern.

Unter dem Titel einer Weltgesellschaft heg
Weißen Kreuzes von Genf  hat sich in Genf eine
neue Vereinigung konstituiert , die sich eine sehr aus¬
gedehnte Aufgabe gestellt hat . Sie sieht ihren Zweck in
der Zusammenfassung aller Arbeiten , die in der gan -,c>u
Welt zur Bekämpfung der Tuberkulose , des Krebses
anderer epidemischer und ansteckender Krankheiten umd
auch solcher sozialer Übel wie des Alkohols geleistetwerden.

Die „Nordd . Allg. Ztg ." schreibt: Der Kaiser er¬
nannte den bisherigen wissenschaftlichen Sachverständigen
bei dem Generalkonsulat in Kairo  Professor Dr . 2itb-
wig Borchharöt  zum Direktor des daselbst new
begründeten deutschen Instituts für ägyptische Alter¬
tumskunde.
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lerne Fuhre Brot von Mainz  kommen und gingen die vier-
lpfündigen Brote zu 61 Pf . pro Stück alle, etwa 180 bis 190,
flott ab. Ein hiesiger Bäcker machte darum bekannt , das
Brot trotz des Mehlaufschlages noch billiger  zu ver¬
kaufen wie seither . Da müssen die anderen Bäcker Wohl oder
übel folgen. Im Interesse der Allgemeinheit ist dies mit
Freuden zu begrüßen , ein Brotaufschlag von 20 Proz . war
auch etwas stark. — Die Zwetschenernte  ist zurzeit in
vollem Gange . Täglich kommen Obsthändler aus unseren be¬
nachbarten Großstädten nnd selbst aus Holland , um hier ihren
Bedarf einzukaufen , denn das hiesige Obst ist wegen seiner
,Güte allgemein bekannt und beliebt . Anfangs wurden 4 bis
H M. für den Zentner Zwetschen bezahlt . La das Angebot
laber sehr groß war , schlugen die Händler bald ab und wurden
■iettoeife nur noch 2 M. bezahlt . — Das Wetter der letzten
Wochen war den W e r n b e r g e n äußerst günstig und haben
sich bte Herbstaussichten gewaltig gebessert. Die Riesling,
dre Hier meistens gezogen werden , hängen recht voll, die Öster¬
reicher zeigen weniger reichen Behang ; im allgemeinen
rechnet man aber mit einem halben Herbst. Hält das schöne
Wetter noch eine Zeit an , so kann dies der Qualität des dies¬
jährigen Wemes nur von Vorteil sein. Da reife Beeren auch
noch selten Vorkommen, wird der Schluß der Weinberge , in
dieiem Jahre weit hinausgeschoben.

u. Ruppertshain , 15. September . Wir meldeten kürzlich,
M «er frühere Bürgermeister U s i n g e r von hier die
Bürgermeisterei und , dm Postagentur abgeben mußte.
Lstnger ist nunmehr rn Eppstein verhaftet  worden.

o. Idstein , 15. September . In der Nacht von Sams¬
tag auf Sonntag , abends zwischen %lt  und 11 Uhr,
wurde , wie bereits kurz gemeldet, in dem Hause Lim-
burgerstraße 6 bei dem Sattlermeister Herrn Wilhelm
Schneider ein frecher E i n br uchsdiebstahl  verübt.
Während Herr Schneider in der Turnhalle als Turnwart
tätig und Frau Schneider in der Küche beschäftigt war,
stiegen anscheinend zwei Diebe in das Parterre gelegene
Wohnzimmer . Hier durchwühlten sie eine Schublade
des Vertikows und eine solche vom Kommode und
nahmen alle Schmucksachcn samt der Uhr des Haus¬
herrn mit und verschwanden wieder durch das Fenster,
als sie an der Haustürc schließen hörten . Der Einbruch
ist um so frecher, als das Haus in einer belebten Straße
und direkt von einer elektrischen Stratzenlampe beleuch¬
tet wird . Die Polizei wurde sofort verständigt , jedoch
konnte sie der in der Dunkelheit verschwundenen Ge¬
sellen nicht habhaft werden . Im dringenden Verdacht der
"Täterschaft stehen einige sehr schlecht beleumundete , noch
nicht lange der Schule entwachsene Bürschchen. Sie
dürften versuchen, in Wiesbaden  oder Frankfurt bei
Trödlern ihren Raub loszuwerden . Die Herreuuhr
trägt eingraviert den Namen W. Schneider . Unter den
geraubten Sachen befinden sich noch eine goldene Brosche,
vierblätteriges Kleeblatt , ein goldenes Armband in der
Form eines Hundehalsbandes , eine goldene Krawatten¬
nadel mit dem Turnerabzeichen , eine blonde Haaruhr¬
kette mit goldenem Beschlag, eine silberne Halskette und
außerdem ein Trauring und zwei Damenringe mit
Steinen.

ö. ZeUsheim, 15. September . Ihre goldene Hoch¬
zeit  feierten die Eheleute Gemeinderechner Heinrich
Roth  2r . Der Herr LaNdrat übeöürachte dem noch recht
rüstigen Paar die Ehejubiläumsmedaille.

u. Griesheim , 15. September . Gestern ist die erfreuliche
Mitteilung hierher gelangt , daß die König!. . Regierung die
neue Gehaltsordnung der Lehrer  genehmigt habe.
Nach derselben beziehen die Lehrer ein Grundgehalt von
1450 M., eine Mietsentschädigung von 600 M. und Alters¬
zulagen von 220 M. Die Lehrerinnen erhalten 1200 M.
Grundgehalt und 150 M. Alterszulagen . — Dem Schulamts-
bewerber Lagies  von hier ist eine Lehrerstelle an der
iVolksschule in Grenz Hausen  vom 1. Oktober ab über¬
tragen worden . — Infolge eines Wirtshausstreites kam es rn
der Hauptstraße zu einer schweren Messerstecherei,  bei
welcher der 21jährige Johann Dörr drei Stiche erhielt , einen
überS linke Auge, einen in die rechte SchlüffelDeingrübe und
einen in den Rücken. Dar Verletzte befindet sich außer
Lebensgefahr . Der Haupttätcr konnte noch in der Nacht fest-
aanommen werden ; zwei weitere Beteiligte wurden im Laute
Des Tages verhaftet . — Durch vorzeitiges Aus-
fft eigen  aus einem Eisenbahnzug  kam ein 18jähriges
.Fräulein auf hiesigem Bahnhof zu Fall und blieb bewußt¬
los liegen . Sie mutzte rnS Krankenhaus übergeführt werden.
:— Der Gesangverein „Liederblüte " ernannte den Bürger¬
meister Wolf, Rektor Hardt und Privatier Wolfram wegen
jibrer Verdienste um den GLsangwettstreit zu Ehrenmit¬
gliedern  ihres Vereins.

k - Griesheim , 16. September . Nach dem neuen B e -
pauungsplan  deS Griesheimer Exerzierplatzes
soll auf dem v-errain ein Industrie - und Wohnviertel errichtet
werden . Die meisten BauWcke werden eine Liefe von 55
Meter erhalten und dürfen nur mit dreigeschossigen Ge¬
bäuden bebaut werden . Die Straßen werden ' analog den
Hiesigen Ortsstraßen m der Richtung von West nach Ost und
pon Süd nach Nord laufen ; elftere sollen jedoch die Haupt¬
verkehrsadern bilden . S :e lauffn parallel mit der Mainzer
'Landstraße , die von Höchst nach Frankfurt ziebt. Letztere wird
lauf 80 Meter verbreitert , erhält in der Mitte ein Doppe-I-
geleise für die Straßenbahn und zu beiden Seiten der Gelcife
| Meter breite Fußsteige , an di - sich nach außen 5 bis 6 Meter
breite Fahrwege schließen. Südlich von der Mainzer Land¬
straße wird eine Parallelstraße von 20 Meter Breite durch-
tzefuhrt über den Exerzierplatz nach Griesheim . Die Be¬
bauung des Platzes soll rm nächsten Jahrzehnt geschehen.

-st Nied, 15. September Der hiesige evangelische
K,rchenchor  konnte am letzten Freitag sein Aiähriaes
Stiftungsfest feiern . Mit Rücksicht auf die vielen Festttch-
keiten. die in diesem Jahre hier abgehaltcn werden , wurde dm
Feier nur im Kresie der aktiven Biltalieder durch eine Abend-
Versammlung begangen — Der hiesige Hausbesitzer-
d °/ k in .hat beschloßen, dahin zu wirken, daß hier eine
Kehrichtabsuhr eingerichtet wird , eine bei den in neuerer 2eii
erbauten großen Hausern mit zahlreichen Bewohnern sehr
notwendige Einrichtung . — Bei den hiesigen Kanalbauten
koSen neuerdings die Erdarbeiter - einigen Arbeitern in
Atkord übergeben werden . Das regte die anderen Arbeiter
so auf , daß es SU einer S chl a g e r e i unter den Arbeitern
kam. — In der Wirffchaff Znm grünen Baum " wurde in
der Nacht von Freitag zn Samstag eingebrochen  unddabei wurden zwei Taschenuhren entwendet.

chß Aus dem Maiugau , 15. September . Während in
sonstigen Jahren um diese Zeit den Wirten zahlreiche
Offerten in Kelterobst  Vorlagen , haben sie In
diesem Jahre fast noch kein einziges Angebot aufzu-
weisen. Das ist auffallend, aber erklärlich durch den
schlechten Ausfall der Apfclernte überhaupt . Die Apsel-
ernte aus unserem Regierungsbezirk kommt in diesem
Jahre bei der Apfelweinfabrikation kaum in Betracht.
Das Obst muß eingeführt werden . Baden und Württem¬
berg, Österreich und Frankreich werden die Haupt¬
lieferanten sein. Das französische Obst eignet sich wegen
seiner Milde nicht besonders zu einem haltbaren Apfel¬
wein, doch kann mit Zusatz von Spcierling nachgcholfen
werden . Österreichisches Gebirgsobst ist bei unseren

Wiesbadener Tagbiatr.
Wirten so beliebt wie Taunusobstj es hat sich bei der
Apfelweinfabrikation so gut bewährt wie letzteres. Auch
das süddeutsche Gebirgsobst gilt als gute Ware. Merk¬
würdigerweise steht dem geringen Angebot in Kelterobst
'eine gleiche Nachfrage gegenüber. Unsere Wirte haben
in diesem Jahre einen solchen Bedarf an Kelterobst nicht
nötig wie in 1906. Es kommt das daher, daß im Vor¬
jahre große Vorräte auf Lager gebracht wurden und Latz
der Konsum in diesem Jahre wegen des kalten Früh¬
jahrs und nassen Sommers nicht dem anderer Jahre
gleichkommt. Wirte , die in sonstigen Jahren 5 Waggon
Äpfel verarbeiteten , werden sich in diesem Jahre mit
2 Waggons begnügen . Uber die Preise des Kelterobstes
hört man etwas Sicheres zurzeit noch nicht.

m. Vom Mein , 16. September . Kurz vor Braubach,
in der Nähe der sogenannten „Schottel ", sank  infolge er¬
littener Leckage das eiserne Schiff „Klara ". — Das neue
Polizeiboot,  welches ' nach Bingen bestimmt ist,, wurde
nunmehr auf einer Schiffswerft in Coblenz so weit fertig^
gestellt, daß es vom Stapel laufen konnte. Es wurde nach
dem Kran gebracht, damit der Kessel eingesetzt werden kann.

in. Rüdesheim (Rheingau ), 16. , September . Der
Wasser stand  des RheineS ist beständig im Rückgang be¬
griffen , infolgedessen ist das ' Leichterüngsge  sch ä ft , in
voller Blüte . Die Schisse können durch das Fahrwasser oes
Rheingaues nur noch mit einem Tiefgang von etwa 1,95 Meter
fahren . Auch die Nebel, welche in der letzten Zeit aus dem
Rheine liegen , hindern die Schiffahrt.

!!' Lorchhausen a. Rh., 15. September . Vom 1. Oktober
dieses Jahres ab werden an der hiesigen Eisenbahn-
Haltestelle  alle Personenzüge , mit Ausnahme desjenigen
Nr . 309, ab Lorch um 11 Uhr 13 Min . vormittags in der
Richtung Niedevlahnstein , anhalten . Diese Neuerung wird
nicht nur von den hiesigen Einwohnern , sondern »auch von
dem reifenden Publikum mit Freuden begrüßt weDen.

X Diez, 15. September . Im verflossenen Jahre hat der
hiesige Gewerbeverein  eine Fortbildungsschule für
weibliche Handarbeiten  gegründet , die außerordent¬
lich gut (auch von auswärts ) besucht wird . In einem Fahre
werden drei Kurse abgehalten . In diesen Tagen begann ein
neuer Kursus , der durch Herrn Bürgermeister »scheuern und
Herrn Beigeordneten Uhrmacher Jäger eröffnet wurde . An
dem neuen Kursus nehmen 42 Mädchen teil .' Dieselben ^wer¬
den von drei Lehrerinnen und einem Lehrer unterrichtet.
Letzterer erteilt Unterricht in Deutsch, ^Rechnen und .Buch¬
führung . — Der frühere Feldwebel S v e ck vom hiesigen
1. Bataillon des 160. Infanterie -Regiments hat sein Examen
als Gerichtsschreiber bestanden und ist als solcher in Ander¬
nach mit 1. Oktober angestellt worden . — Herr Zahlmeister
Adolf T h o r e t von Diez ist mit 1. Oktober d. I . als Rendant
an die Unteroffizierschule zu Anuaburg angestcllt worden.

! Herboeu, 16. September . Von 1. Oktober ab hält außer
dem Schnellzuge 8 Uhr 55 Min . morgens , auch noch der
Schnellzug  8 Uhr 34 Min . abends . — Unsere Bäcker¬
meister  sind dem Vorgehen ihrer Kollegen anderer Städte
gefolgt. Es kostet jetzt der Laib Brot 5 Pf . mehr , also 55 Pf.
— Herr Architekt Otto Müller  aus Charlottenbura ist als
bauleitender Beamter für die hiesige Landesheil - und
Pslegeanstalt  vom Landesausschusse ernannt worden.
— Herrn Assessor Kegel  in Dillenburg wurde der ,Llote
Adlerovden 4. Klasse" verliehen . — Mit 1. Oktober wird
das christlich - soziale  Zentralbureau nach Dillenburg
verlegt . Parteisekretär Ruffer und der Redakteur der neuen
christlich-sozialen Zeitung , „Der Dillenburger Nachrichten",
Herr Östehr, werden die Arbeiten des Zentralüureaus er¬
ledigen. — Herr Bürgermeister Tropp in O 'dersberg
wurde aus 8 Jahre wiedergewählt und vom Kgl. Landrat
bestätigt . _ ___ __

Aus der Umgebung.
k. Nidda, 15. September . Eine stark besuchte Lehrer-

Versammlung  tagte gestern nachmittag in Krafts Saal¬
bau . Oberlehrer Or . Strecker hielt dabei einen mit großem
Beifall aufgenommenen ' Vortrag über -die Lehrerbil-
dungsfrage.  Er fordert die Einheitsschule für das
deutsche Volk, das Universitätsstudium für die Volksschul-
lebrer und das , Zusammengehen der höheren
Lehrer  mit den B o l ks s chu 11 eh  r e tu . Die Ergebnisse
der wissenschaftlichen Forschungen  sollen durch
die Volksschullehrer Gemeingut  des deutschen Volkes
werden. Zum Schluß wurde auf Antrag eines Lehrers
folgende Resolution einstimmig angenommen : ' „Die in Nidda
tagende Versammlung hessischer Volksschullehrer erklärt sich
durchaus mit der Forderung einverstanden , die in der Denk¬
schrift des hessischen Landeslehrervereins bezülich der Lehrer¬
bildung aufgestellt und eingehend begründet worden sind. Sie
würde es für hierzu in schroffstem Widerspruch stehend halten,
wenn ein neu zu begründendes viertes Lehrerseminar auch
wieder in ein kleines Landstädtchen gelegt werden sollte."

Sport.
sr . Die Rennen zu Hoppegarten verliefen am Sonntag

recht eintönig , obwohl eine Dreijähxigen -Prüfung von der
Bedeutung des Hertefeldt -Rennens apf dem Programm stand.
Die genauen Resultate waren : Unverhofft -Rennen . 5000
Meter . Dist . 1100 M . 1. Frhrn . Ed. v. Oppenheims Mar-
giana (Korb) , 2. Para (Cuda ), 3. Saharet (Boardman ).
Tot . 54:10. Pl . 21, 23, 23:10. Unpl. Menzel , Fischerin du
Kleine , Artus , Kalesche, Liebesgruß , Horizont I ; leicht 2 L.
bis Hals . — Blücher-Rennen . 3800 Meter . Tust. 1400 M.
1. Hrn . T. Morrows Nilbraut (Cüda ), 2 . Joseph I (Lewis ) ,
3. Wendula (Wcathevdon) . Tot . 81 :10. Hl. 15, 21, 31:10.
llnpl . Counteß Sperber , Donnerkeil , Aquila , Vis major,
Spornostr sicher SU bis 2(4 L. Hortefeld -Rennen . Ehren¬
preis und 25 000 M. Dist . 3000 Meter . 1. Hrn . C. v. Lang-
PuchhofS- und -2L v. Schmiedsrs , Rojefüpenskh ' (Lewis ) ,
2. Herero (Cleminson ). 8. Alvo (Shaw ) . Tot . 12:10. Pl.
13, 13:10. Unpl. Handkuß (4), Ncgi ; Handgalopp 2—4—3 L.
— Hartenfels -Rennen . 3500 M. Dist . 1800 Meter . 1. Dr.
I . v. Bleichröders Quast (Pocetka), 2. Armide (Torke) . Tot.
18:10. 2 liefen ; kanter 6 L. — Rüdersdorfcr Hürden -Rennen.
3800 M. Dist. 2400 Meter . 1. Hrn . I . Rosaks Doan
(Printen ). 2. Hrn . A. Wachsmanns Sitesia (Dittmarl,
3 Niemand (Cuda ) . Tot . 21:10 (Doan ) , 180 (Silesia ) :10.
Pl . 18, 72, 40:10. Unpl . Reverie 1 . Wild Girl , LiÜbaard,
Jtalia , Ferencz , Liaujang , Cabra , Kikeriki, Redleap , Per-
metlez ; tot . R . bis 1)4 L. — Waldhof-Rennen . .3800 M.
Dist. 1200 Meter . 1. Hrn . R. Cordes Saint Antonius
(Boardman ), 2. Irene (Weatbevdön), 3. Etoile (Cuda ). Tot.
37:10. Pl . 19, 19:10. Unpl. Monarch , Wahnfried , leicht
3—3 L. — Trollhetta -Handicap . 5000 M - / Dist. 1400 Meter.
1. Hrn . E. v. Kräckers Wer weiß (Cuda ), 2. Tcatzköpfchen
(Shaw ) , 3. Turandot (Boardman ) . Tot . 209:10. PI . 62,
53,. 66:10. Unpl . Theaule , Kaisertag . Escamillo , Beau , San
Pedro , Annita , Fohr , Serapis , .Crefeld, Togo, Wehmuth I,
Lümmel ; sicher % L . bis Hals.

* Ei « Sch» immrckord . Die englischen Schwimm-
enthnsiasten sind begeistert von den Leistungen eines
jungen Amerikaners Eharles Ak. Daniels , der den
Rekord im Schnellschwimmen in Manchester gebrochen
hat . .Er schwamm 100 Aarös in 55%  Sekunden , also zwei
Sekunden schneller als der bisher ausgestellte Weltrekord.
Einige Tage darauf legte er in Liverpool 150 Zjards in
1 Minute 38 Sekunden zurück und übertraf damit die
bisher beite Leistung , die der Ungar Zoliän von Halmay
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vollbracht hatte , um 2%  Sekunden . Daniels versuchte
dann noch einmal , die Zeit für die Strecke von 150 Narös
zu verringern , aber es gelang ihm nicht. Eine riesige
Menschenmenge hatte sich bei seinem letzten Schwimm-
versnch in dem Lambeth-Bade angesammelt , die ihn mit
großen Ovationen begrüßte . Die Art des Stotzes, durch
die Daniels seine erstaunlichen Erfolge errungen , be¬
steht in einer Verbindung des Oberarmstoß-es mit einer
eigenartigen Beinbewegung , die der Schwimmer von den
Perlenfischern in den Süüsee -Jnseln gelernt hat . Nach
der Meinung des Schwimmchamprons ist bei dieser Art
des Stotzes der Körper in beständiger Bewegung und
sinkt nicht unter , so daß keine noch so kleine Zeitmenge
verloren geht. In allen englischen Schwimmklubs wird
diesem neuen Stoß die Zukunft gehören.

Gerichtssaa !.
Wiesbadener Strafkammer.

Keine kurante Münze.
Der Händler Heinrich E. von hier kaufte am

22. Oktober v. I . von einem Handelsmann für 36 M.
Zwetschen, indem er ihm versprach, alsbald zn bezahlen.
Daraus jedoch wurde nichts, und als der Verkäufer sich
zn ihm in die Wohnung begab, um das Geld zu holen.
Hatte er nach der Anklage obendrein seine Keile zn be¬
sehen. E ., welcher wegen rückfälligen Betrugs und vor.
sätzlicher Körperverletzung zur Verantwortung gezogen
ist, behauptet , die Zwetschen seien halb sank gewesen, und
geschlagen habe er den Verkäufer nicht. Bezüglich der
Anklage des Betrugs ergeht mangels Beweises ein Frei¬
spruch, die Anklage wegen Körperverletzung wird zur
späteren Verhandlung abgetrennt.

Erpreffung usw.
Die Aushilfskellner Heinrich K. ans Cöln und Autor

E. aus dem Bayerischen kamen im Monat Mai oder
Juni ohne bestimmten Zweck nach Wiesbaden . K. hm
von hier aus einem Herrn in Frankfurt durch öi>
Drohung , ihn anderenfalls wegen sexueller Versehluni
gen zu veranzeigen , 800 M . entlockt, E . einem nicht er¬
mittelten Kurfrcmden die Ilyr mit Kette in der Wilhelm¬
straße aus der Tasche gestohlen. Um die Klarstellung der
Sache hat sich besondere Verdienste der Krimtnalschutz-
mann Pohlhaus erworben , welchem eine verfängliche
Äußerung des einen der Angeklagten gegenüber einer
Prostituierten zur Kenntnis kam, nnd welcher darauf die
Sachlage durch energische Recherchen klarstellte. K. wurde
aus § 254 RSWB . zu 3 Jahren Gefängnis nebst 6j äh-
rigem Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte, E. wegen
Diebstahls zu 1 Jahr Gefängnis verurteilt . Der Ver¬
treter der Anklage hatte wider K. 2 Jahre Zuchthaus,
wider E. wegen Raubs I .Jahr 6 Monate Gefängnis be¬
antragt . _

Kleine Chronik.
Amerikanische Touristen in London. Das Blatt

„Tribüne " berichtet: London ist während der diesjäh¬
rigen Saison von 100 000 amerikanischen Touristen be¬
sucht worden . Das Blatt veranschlagt die von den Tou¬
risten in London gemachten Ausgaben auf 8 Millionen
Pfund Sterling.

Die Nebenbahn Jagstfeld-Neuenstadt am Kocher
wurde dem Betrieb übergeben.

Ein früherer Minister entmündigt. Vom Bezirks¬
gerichte Wieden bei Wien wurde mit Entscheidung vom
6. September über den früheren Minister vr . Anton
Rezek wegen gerichtlich festgestellten Blödsinns die
Kuratel verhängt.

Ein Dampfer überfällig . Der Dampfer „Monowar"
von der Unwin -Gesellschaft Neuseeland , mit 146 Passa¬
gieren non Wellington nach Sidney abgegangen , ist:laut
Kabel-Telegramm aus Sidney vier Tage überfällig.
Vier Dampfer sind unterwegs ; um nach dem Verbleib
des4,Monowai " zu forschen.

Setzte Nachrichten.
Telearamme des „W iesbadener Tagblatts ".

Paris , 16. September . Der „Temps " erklärt die
Behauptung für unbegründet , daß von den 13 Regie¬
rungen , die auf der Algeciraskonferenz vertreten waren,
Deutschland allein  Mitteilung von den Ab¬
sichten Spaniens und Frankreichs bezüglich der
eventuellen Besetzung der Häfen durch französische und
spanische Mannschaften gemacht worden sei. Die Mit¬
teilung ist allen Mächten mündlich und in identischer
Form gemacht worden, nur Staatssekretär v. Tschirschki
habe dem Botschafter Cambon den Wunsch ausge¬
sprochen, die Mitteilung schriftlich zu erhalten . Cambon
kam natürlich dem Wunsche nach.

Hongkong, 16. September . Ein hartnäckiges
Gefecht  von 12stündiger Dauer fand in der Stadt
L i n g s cha u, gehörig zur Präfektur Uungtschatycin,
statt . Die kaiserlichen Verstärkungen niarschierteu 6(1
Meilen von Kwangsi aus und entsetzten schließlich die
Stadt . Die Aufrührer sind mit modernen Waffen ver¬
sehen und haben die Telegraphenleitungen entzwei ge¬
schnitten. Es heißt , die Führer seien Auswanderer , die
aus Straitssettlements nach Anain zurückkehrten, von
woher sie ihre militärische Ausrüstung mitbrachten.
Kanonenboote patrouillieren die Küste ab, um den
Schmuggel zu verhindern . ^

Heiligenstadt , 16. September . In Hohengan¬
dern schoß  der DreschmaschlnenbesitzcrD r o st gestern
abend auf seinen Sohn und seine ToÄter.
Diese wurde getötet.  Der Mörder ist flüchtig.

Landan , 16. September . Zwischen Ottersheim und
Knittelsheim wurden heute nacht von unbekannten
Tätern fünf  s cha r f e S chü s s e auf einen Wagen av-
gcfeueri, in welchem Kirchweihbe suche  r heim-
fuhren . Der Buchhalter Hatzenbühl er uou
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Offenbach würbe getötet.  Einem anderen Insassen
örang eine Kugel in Len Kopf.

SiLrrey , 16. September . Die Stabt M u r w i l -
knmba  ist gestern nacht vollstänbig durch Feuer
zerstört  worben . Bier Banken , zwei Hotels , bas
Lanöamt und 52 Holzgebäude brannten nieder . Der
Schaden beträgt 100 000 Pfund Sterling . Unglücksiälle
haben sich nicht ereignet.

Die Enzyklika über den Modernismus,
xvb. Rom , 16. September . Die Enzyklika  über

den Modernismus,  welche heute abend vom
„Osserdatore Romano " veröffentlicht wird , stellt fest,
daß der Modernismus fetzt eine schwere Gefahr für die
Kirche geworden und daß es eine der ersten Pflichten
des Papstes sei, gegen die Gefahr Vorkehrungen zu
treffen . In eingehender knapper Weise zergliedert die
Enzyklika den Modernismus und untersucht seine ver¬
schiedenen Richtungen in der Philosophie (Agnosticis-
mus und Jmmanuelismus ) , im Glauben (Subjektivis¬
mus und Symbolismus ), in der Theologie (Anwendung
der vorgenannten Richtungen ) , in der Geschichte, der
Kritik und in den Reformen (Radikalismus , welcher
die Grundlagen der Dogmen : Hierarchie und Disziplin
untergräbt ) . . Aus allem diesem müsse der Schluß ge¬
zogen werden , daß der Modernismus eine Zusammen¬
setzung aller Ketzereien sei und daß er folgerichtig zur
Gottesleugnung führen müsse. Zügellose Witzbegierüe,
Ehrgeiz , Individualismus , Unkenntnis , Nichtachtung
der wahren , katholischen Wissenschaft und der pflicht¬
gemäßen katholischen Lehre seien das , was der
Modernismus in einen beträchtlichen Teil der Katho¬
liken , selbst des Klerus , gesät habe. Der Papst erinnerr
an die Maßnahmen , die Leo XIII . zur Bekämpfung der¬
artiger Verirrungen getroffen hat und ordnet folgendes
an : 1. Der Unterricht in der scholastischen Philosophie
und Theologie irr allen Seminaren und an allen katholi¬
schen Universitäten mit Studiengängen für positive
Theologie hat in aufrichtig katholischem Geiste zu er¬
folgen : 2 . die Modernisten müssen aus der Leitung und
dem Unterricht von den Seminaren und an den katho¬
lischen Universitäten entfernt werden ; 3 . die Bischöfe
müssen, ebenso wie die Delegierten des Heiligen Stuhls
für die Fernhaltung des Klerus und der Gläubigen von
der modernistischen Presse Sorgen tragen : 4 . in jeder
Diözese ist für die Prüfung von katholischen Ver¬
öffentlichungen ein Zensorenkollegium einzusetzeü;
ferner wird das Verbot Leos XIII . bestätigt , welches der
Geistlichkeit untersagt , ohne Erlaubnis des Bischofs
Zeitschriften zu redigieren : die geistlichen Mitarbeiter
von Zeitschriften sind zu überwachen ; 6. den Geistlichen
ist es verboten , Kongresse abzuhalten , abgesehen von sehr
seltenen Ausnahmefällen , in denen keine Gefahr des
Modernismus , Presbyterianismus und Laizismus be¬
steht ; ferner wird die Errichtung eines Überwachnngs-
rates in jeder Diözese gegen die Verbreitung moderner
Jrrtümer angeordnet , worüber die Bischöfe an Den
Papst Bericht zu erstatten haben.

hd . Genua , 16 . September . Auf der Orlando -Werst
fand gestern der Stapellaus des neuen Panzerschiffes
„Pisa " statt . Das Schiff hot eine Länge von 141 und
eine Breite von 21 Meter . Die Wasserverdrängung be¬
trägt 10 200 Tonnen . Die Geschwindigkeit wird aus
23 Knoten berechnet.

M . Paris , 16. September . Bei den gestrigen E r -
satzwahlen  wurde in Jssoire der radikale
S o z i a l i st Vigier , in Gray der Radikale
Ragally , in Tülle der Radikale  Mons und in
St . Di6 der radikale Sozial : st  Archemband
gewählt.

wb. Dar «istadt , 16. September . Wie die Staats¬
anwaltschaft mitteilt , hat der Verbrecher , der in der
Schnakcnmühle bei Asbach  im Odenwald die
Frau des Müllers Ncuroth und deren Tochter schwer
verletzte und den Sohn tötete , 840 M . Bargeld geraubt
und ist flüchtig . Der Täter ist der 1868 in HeldenLergen
bei Frieüberg in Hessen geborene , bei Neuroth bedienstet
gewesene Taglöhner Georg Joseph Martin.

hd . Oker (Harz ), 16. September . In der hiesigen
Hygrosit -Fabrik verunglückte der Arbeiter Rothe
infolge einer Explosion tödlich.

wb. Berlin , 16. September . Die amtliche Be¬
lohnung  für die Ergreifung der Frevler , die den
Strausberg er  E i s e n b a Hn u n f a l l herbei¬
geführt haben , ist von 2000 M . auf 5 0 0 0 M . erhöht
worden.

wb. Berlin , 16. September . Der K a s s e n b o t e
Bartsch,  der in Begleitung seiner Braut Hedwig
Lehmann mit 60 000 M . der Kommerz - und Diskonto-
bank flüchtig gegangen war , ist in Luzern verhaftet
worden.

hd . Vraunschweig , 16. September . Auf dem Bahn¬
übergang  zwischen Alversdorf und Schöningen
wurden in der Nacht von Samstag zu Sonntag , den
„Br . N. N ." zufolge , drei Bergleute  von einer
Lokomotive überfahren  und getötet , einer schwer und
drei leichter verletzt . Nur einem gelang es , noch recht¬
zeitig über das Geleise zu springen . Der Bahnwärter
hatte nach dem Passieren eines Güterzuges die Schranke
geöffnet und übersehen , daß unmittelbar hinter dem Zug
noch eine Lecr -Lokomotive die Stelle passierte.

hd . München , 16. September . Der seit 5 Wochen
spurlos verschwundene Knecht Sch e f f o l d , der seinen
Vater ermordet und einen Gutsbesitzer lebensgefährlich
verletzt hatte , ist nach zahlreichen erfolglosen Streifen
heute nacht endlich aufgegrisfen und fe st genommen
worden . Er wurde in das Amtsgerichtsgefängnis
Schongau eingeliefcrt.

hd . Paris , 16. September . Der „Matin " meldet aus
Madrid:  Ein Unbekannter sei in den Besitz der Ab¬
drücke der neuen spanischen Rententitel  ge¬
langt und habe darnach gefälschte Rententitel ange-
sertigt.

wb. London , 16. September . Die „White Star-
Linie"  gibt folgende Änderungen der Fahr¬
preise  für die erste Klasse bekannt : Vom 1. November
an sind die Fahrpreise gleich für die Fahrt nach beiden
Richtungen . Für den Dienst Southampton -Cherbourg-
New Dort variieren die Fahrpreise von 10 Guineen bis
13 Pfund Sterling und 10 Schilling , je nach dem Schiff.
Für den Dienst Liverpool -Boston beträgt der Fahrpreis
10 Pfund für jedes Schiff . Eine gleichzeitig getroffene
Bestimmung weist auf die Spaltung in den freundschaft¬
lichen Beziehungen zwischen der International Mercan-
tile Marine Company und deren ehemaligen deutschen
Verbündeten hin . Es handelt sich nämlich um das Ab¬
kommen , betreffend den Austausch von Fahrkarten , der
bisher möglich war , aber dahin geändert wurde , daß er
von jetzt an nur auf den amerikanischen Verkehr auf dem
Atlantischen Ozean für die Dominion -Linie , die Leyland-
Linie , die Red Star -Linie und die White Star -Linie.
Anwendung finden solle, deren Fahrkarten untereinan¬
der ausgetauscht werden können unter Nachzahlung
etwaiger Preisunterschiede.

UoLksnürtschaftttches.
Weinbau und Weinhanöcl.

m.  Oestrich , 16 . September . Der Winzer verein,
e. G . m.  u . £>., hat seine Bilanz  über das Rechnungsjahr
1907 fertignestellt , ans der wir folgendes entnehmen : Die
Aktiva betragen 47 001 .83 M ., hierbei ist ein Posten ans¬
stehende Forderungen mit 28 135 .15 M . Die Passiva betragen
47 525 .0 M . ES bleibt mithin ein Gewinn von 75.85 M . Die
Mitgli -cherzahl beträgt zurzeit 55.

Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für dies- Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht cinlaNen.)
* Die neueste Verunzierung des Kurhauses  be-

st:ht darin , daß man auf den herrlichen dunkelrotenHolzwänden
des sarbenharmcnischen Konzertsaales weiße  Viakate an¬
gebracht hat , die das Rauchen verbieten sollen . Jeden halb-
wcgS Kunstsinnigen müssen diese Plakate berühren wie eine
Ohrfeige . Daß diese Plakate anSgemessene 25 Schritte wert
vom Eingang des Saales entfernt hängen , also nicht einmal
sinnreich angebracht sind , sei nur nebenbei bemerkt . Warum
stellt man nicht zu beiden Seiten außerhalb der Saaltür je
einen zwei Meter hohen , hübschen , dnnkelroten Holzständer
hin , aus dessen Tafeln deutlich mit goldenen Buchstaben in
drei Sprachen steht : „Rauchen im Konzertsaal nicht gestattet . '
Das würde denselben Zweck erfüllen und der schönste Konzert¬
saal Wiesbadens würde nicht durch Plakate , wie sie jeder
Wartesaal 2. Klasse aufzuweisen hat , entweiht . O . M.

* Mit Recht beklagt sich in der Sonntags -Ausgabe ein
Einsender über den Lärm a u f ü e r Ringstraße.  Diese
Klage ist noch sehr zahm gehalten . Es wird so weit kommen,
daß sämtliche Anwohner des Ringes wegziehen , denn die
meisten Bewohner sind nach Wiesbaden gezogen , um der Ruhe
zu pflegen und ihre Nerven zu. schonen . Es ist nicht jeder¬
mann vergönnt , sich in stiller Lage eine Villa zu mieten und
wenn der Fremde hierher zieht , ist er von der Läge des Ringes
entzückt , um so mehr , da eine gesunde Luft dort herrscht . Den
meisten Spektakel macht ein Mehlwagen , dann der Bier,
.nagen des Bürgerbräu in Frankfurt . Wenn diese beiden
Wagen über das Pflaster rollen , dann zittern die Häuser.
Ein noch größerer Mißstand ist die Elektrische . _Diese nimmt
gar keine ' Rücksicht und ' da sollte die Polizei mal Straf¬
mandate schicken. Die jungen Wagenführer macken mit ihrer
Klingel von der Schiersteinerstraße bis zur Wallnferstraße
einen derartigen Lärm , daß man glaubt , es laufen Hunderte
auf den Schienen herum , während kein Mensch sich blicken
läßt , besonders des Abends gegen 0 Uhr , zu welcher Zeit
ältere Leute die Ruhe suchen . Am Ring wohnen sehr viele
Kranke , welche Schlafmittel erhalten , diese sind aber unter
solchen Verhältnissen ganz zwecklos. Wir Anlieger der Ring¬
straße haben gerade so gut ein Recht ans Ruhe , wie die Kur-
fremden , welche in jeder Hinsicht geschützt werden . A.

* Ich war dieser Tage auf der Ruine Sannen-
berq,  wo ich so oft mich gelabt und gestärkt habe . Der erste
Apfelmost dieses Jahres veranlaßte mich, länger als sonst
dort zu bleiben . Mit hereiübreckender Dämmerung ver¬
schwand rasch das vorhandene Publikum und ich war bald
allein . Als ich bat , etwas Licht anzustecken , wurde ich ge¬
beten , meinen Platz mit einem ziemlich weit entfernten zu
vertauschen , da es möglich sei , diesen zu beleuchten . Erst
jetzt fiel mir auf , daß dieser wundervolle Ort , diese Perle der
Umgebung Wiesbadens , welche zudem der Stadt selbst gehört,
s o g u t wie keine  B,e l e u ch t n n g hat . Es Hai mir
Mühe gekostet , mich van dieser Tatsache zu überzeugen . Es
schien mir anfänglich kaum glaubhaft . Und nun gar erll der
Zustand der svärlich vorhandenen zwei oder,drei alten Pfähle
mit laternenähnlichen Glaskasten , die in jedem Altertnms-
museum das hohe Interesse aller Kenner erregen würden!
Ein geradezu unwürdiger Zustand ! Nur mit großer Vorsicht
und langsam tadpettü fand ich beim Tortgehen den Weg ans
dem alten Gemäuer . Hat die Stadt Wiesbaden wirklich nicht
die paar hundert Mark übrig , um an einem solchen Platz für
die Kurgäste durch Herstellung von Gasbeleuchtung zu sorgen,
die den ruhigen Frieden dieses Platzes dem Geräusch des Kur-
hausgartens vorziehen ? Es gibt dach auch solche.

Kriegerdenkmal.
Den ^H ' ldebrand sah mit Verdruß
Bei Seite schnöd man schieben — ;
Zum Teufel ist der Spiritus —,
Das Roß — e§ ist geblieben.

Vox populi.

Krieskasten.
I . L. Wenn sich mehrere für dieselbe Verbindlichkeit

verbürgen lin Ihrem Fall also Mutter und Schwestern für
die Schulden des Cousins ) , so haften sie als Gesamt¬
schuldner,  auch wenn sie die Bürgschaft nicht gemein¬
schaftlich übernehmen . Der Gläubiger kann allerdings einen
dieser Gesamtschuldner herausgreifen ; die drei Bürgen sind
lediglich der erhöhten Sicherheit wegen da . Bezahlt der in
Anspruch genommene Bürge , so kann er seinerseits von den
Mitibüvgen die auf sie entfallenden Anteile des bezahlten Be¬
trages verlangen . Selbstverständlich kann der Bürge ver¬
langen , daß der Gläubiger zunächst dem Hauptschuldner gegen¬
über von allen Miteln zur Beitreibung der Schuld Gebrauch
macht . In Ihrem Falle scheint der Hauptschuldner , Ihr
Cousin , Geld zu haben , also muß er bezahlen . — Frage 3:
Nein!

A. E ., Frauenstcin . Sie müssen Ihre Forderung ein¬
klagen , und wenn Sie ein vollstreckbares Urteil haben , die
Maschine pfänden lassen , vorausgesetzt , daß sie dann noch da
ist. — Aneignen kann sich der Gläubiger ohne weiteres auch
nicht des Pfand . Er muß den Schuldschein zurückgeben , wenn
er befriedigt ist. — Derjenige , der ein Grundstück verkauft
und sich eine Anzahlung darauf geben läßt , macht sich straf¬
bar , wenn er das Grundstück nochmals an einen anderen ver¬
kauft.

A. Th . Ein Angebot im Inseratenteil dürfte am besten
darüber ausklären . Zweifellos werden sich daraufhin Lieb¬
haber melden.

HandePsteiB.
Vom Geldmarkt An der Berliner Samstagsbörse machte

sich eine ziemliche Versteifung am Geldmarkt bemerkbar . In.
folge der mit dem heutigen Tag beginnenden Kuponzahlungen,
haben namentlich die Hypothekenbanken größere Beträge täg¬
lichen Geldes gekündigt , so daß von Geldnehmern zeitweise
bis 4 % Proz . bewilligt wurden , während man noch vor einigen
Tagen tägliches Geld zu 3 Proz . haben konnte . Auch zog der
Privatdiskont bis ö’/s Proz . an , da namentlich die Anforde¬
rungen der Provinz zur Monatsmitte größeres Wechselmaterial
heranbringen.

Finanzkrisis in Egypten . Wie nunmehr von der Export«
abteilung der Wiener Handels - und Gewerbekammer festge¬
stellt wird , hat die Finanzkrisis in Egypten doch nicht dia
schweren Folgen gehabt , die ursprünglich vermutet wurden.
So hat der Importhandel im ersten Halbjahr 1907 gegenüber
der gleichen Periode des Vorjahres bedeutend zugenommen.
Auch Fallissements sind nicht in beunruhigend großer Zahl
vorgekommen . Nur die Eintreibung von Ausständen ist
schwierig und dieser Zustand dürfte noch einige Zeit an¬
dauern . Falls die Baumwollernte günstig ausfällt , werden
wieder normale Zustände eintreten.

Die Phöniz -Dividende . Die Haussiers an der Börse haben
gesiegt , aber es war doch so etwas wie ein Pyrrhus -Sieg . Auch
innerhalb der Verwaltung der Phönix -Geseilschalt hat die
optimistische Richtung den Sieg davongetragen . Es wird der
Generalversammlung trotz der starken Gegenströmung in Ver¬
waltungskreisen eine Dividende von 17 Proz . in Vorschlag ge¬
bracht , also ein ganz unerwarteter Satz gegenüber der An¬
nahme in letzter Zeit Ursprünglich hieß es allgemein , daß
eine höhere Dividende als im Vorjahr nicht zur Verteilung ge¬
bracht werden würde , dann , daß die Dividende höchstens bis
16 Proz . gehen würde , schon mit Rücksicht auf die etwas un¬
sicherer gewordene Lage in der Industrie . Und nun wird eine
um 2 Proz . erhöhte Dividende in Vorschlag gebracht . Gleich
nachdem das Resultat bekannt war , tauchten auch an der
Börse schon wieder ungünstige Gerüchte auf , u . a., daß der
Auftragsbestand gegen das Vorjahr nicht unwesentlich zurück¬
bleibe . Infolgedessen gab es an der Börse nach anfänglicher
Hausse bis 187 umfangreiche Realisationen und der Kurs ging
wieder bis 185 zurück . Zu Schluß trat dann wieder einige Er¬
holung ein , in Erwägung des Umstandes , daß die Extra¬
abschreibungen glatt 1 Mill. M. betragen . Die Abschlußziffer -n
sind durch den Telegraphen bereits bekannt geworden und sie
können an sich nur als günstig und sehr befriedigend bezeichnet
werden . Es sei nur noch speziell darauf aufmerksam gemacht,
daß der Reingewinn in Höhe von 1Ö,4 Mill. M. auf das
dividendenberechtigte Aktienkapital von 86 Mill . M. gerechnet,
einem Ergebnis von 22,65 Proz . entspricht goren 18,34 Proz . im
Vorjahr . Auch muß noch besonders hervorgehoben worden,
daß die Abschreibungen höchsten Anforderungen entsprechen;
sie betragen insgesamt 9,1 Mill . M. gegen 6 728 179 M. i. V.

Eisenbahn -Einnahmen . Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der
ersten Septemberdekade mit 8 Arbeitstagen betrugen aus dem
Bahnbetrieb 174 638 Frank , — 13 950 Frar .k, und gegen den
gleichen Monat in 1905 + . 7586 Frank . Die Gesamteinnahme
seit 1. Januar bis 10. September er . aus dem Bahnbetrieb
(also abgesehen von der Einnahme aus den Minen ) beträgt
4 804 312 Frank , und ergibt eine Mehreinnahme von 110 927
Frank gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres.

Vereinigung von Kammgarnspinnereien . Die Kammgarn¬
spinnerei und -weberei Eitorf und die Schöllersche Kamm¬
garnspinnerei in Breslau werden vom 1. Januar n . J. ab 2U
einer Unternehmung verschmolzen . Der Anfang nächsten
Jahres stattfindenden Generalversammlung der erstgenannten
Unternehmung wird eine Kapitalerhöhung um 3 600 000 M. vor-
geschlagen . Die neuen Aktien werden von den Inhabern der
Schöllerschen Kammgarnspinnerei gegen Einbringung der Ver¬
mögenswerte der Firma übernommen.

Zur industriellen Lage . Die Peipers u. Ko .-Aktiengesell¬
schaft für Walzonguß in Siegen , die 12 Proz . Dividende (wie
im Vorjahr ) verteilt , teilt über das laufende Geschäftsjahr mit,
daß das Werk bisher unter den gleichen günstigen Verhält¬
nissen weitergearbeitet hat und zurzeit stark beschäftigt iS(_
Mit Rücksicht auf die unklare Marktlage muß der Vorstand
sich aber versagen , gegenwärtig ein Urteil über die Aussichten
abzugeben . — Nach den bis jetzt vorliegenden Ziffern des
Stahlwerksverbandes hat sich der Absatz im August sehr be¬
friedigend gestellt . Er soll die Vormonate noch etwas über¬
troffen haben.

Kleine Pinanzchronik . Das Eisenwerk Rote Erde , das irr
vorigen Jahr eine Rekonstruktion durchzumachen hatte und
das Aktienkapital auf 1 600 000 zusammenlegte , wird für das
abgelaufene Jahr 12 Proz . Dividende zahlen . — Die Chicago
Great Western setzte die Dividendenzahlung auf den Preferred
A-Stock aus . — Die Reiherstieg , Schiffwerft und Maschinen¬
fabrik , Hamburg , erklärt 7 Proz . (6 Proz .. Dividende . —
der Kommerz - und Diskontobank ist ein Kassenbote flüchtig
nachdem er auf gefälschten Scheck 60 000 M. erhoben hatte’
— Die Aktienbrauerei Rentenmeyer in Stuttgart wird vorau s I
sichtlich wieder 8 Proz . Dividende zahlen wie seit einer Reihe
von Jahren ; desgleichen wird die Aktienbrauerei Wulle
Stuttgart wieder 7 Proz . ausrichten . — Das Fortbestehen der
Heinrich Lapp -Akt .-Gds. für Tiefbohrungen in Aschersleben ist
in der jüngsten Generalversammlung definitiv beschlossen
weiden . Die Gesellschaft beabsichtigt nunmehr Bohrungen
für eigene Rechnung an Stelle des Lohnbohrbetriebs auiteu-
nehmen . — Von einem Konsortium , unter Führung der
Deutschen Bank , ist die Zulassung von 12)4 Mül.
4' iproz . Obligationen der Oberschlesisjneu Eisenbahnbedarfsl
Gesedsehafi an der Berliner Börse beantragt worden . X)ie
Braunschweigische Aktien -Zichorienfabrik in Rühme ist i n
K -nkurs gern ton

Geschäftliches.
Bei HARTLEIBIGKEIT, VERSTOPFUNG

wird Ihnen das altbewährte F83
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Druck und Verlag der ü.  ScheUeuoergjchen Hof-Luchdruckereiin Wiesbaden.
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Kursbericht des Wiesbadener Tagisiatts
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, “© Privat-Telegramm des Wiesbadener Tagblaifs.

ai iS0Sepi 8907.

1 Pfd . Sterling = Jt  20.40; 1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei = Ji  0 .89; 1 österr . fl. i. Q . = Jt  2 ; 1 fl . ö. Whrg . ---- Jk  1 .70; 1 österr .-un ^ar . Krone
1 skand . Krone — ^ 1.125; 1 alter Gold -Rubel ^ Ji  3.20 ; 1 Rubel , alter Kredit -Rubel --- JS  2 .16; 1 Peso : J6  4;

Ji  0 .65; 100 fl. österr . Konv .-Münze ---- 105 fl .-Whrg . ; 1 fl . holl . ---- Ji  1.70;
1 Dollar ----- Jt  4 .20 ; 7 fl. süddeutsche Whrg . ----- J6  12 ; 1 Mk. Bko. — A  1 .50.

ZU
SV2
Z-/2
5. .
|I/2
S-/2
)
L
Jl/2
Zl/2
Z'/2
3 /̂2
3‘/2
5»/2
31/2
S.
S. .
4
31/2
S.
3»/2
31/2
3-/2
31/2
3.
S.
S.
«
31/2
3-/2
3-/2
3-/2
8-/-
3»/i
3
3. .
5
«.
4.
3-/2
3-/2
5. .
S'/r
S
3*/5
3-/2
3-/2
S-/2
I '/r
3-/2
S-/2
3-/2
3-/2
s-/-

Staats - Papiere.
s ) Deutrehe.

D. R.-Schatz -Anvv.
D . Reichs -Anleihe

Pr . Schatz -Amveis.
Preuss . Consols

Bad . A. v . 1901 uk. 00
» Anl . (abg .) s. fl.
» » > JI
» Anl . v. 1886 abg . »
» » » 1S92u . 04 >
» » v. 1900kb . 05 »
> A.1902uk.b.l9l0»
* » 1904 » » 1912»
* > » v. 1895 »

Bayr . Abi .-Rente s. fl.
» E.-B. -A.uk . b . 06 Jb
» E.-B. u . A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Braunschw . Aul . Tlilr.
Brem . St .-A. v. 1888 Ji

» » » 1892 »
» V. 1899uk.h.l9O9»
» v . 1895 »
» v. 1902uk.b .1912»

Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente »
» St.-A. amrt .1887»
» » » v.1891»
» » * » 1893»
» » » » 1899»
» » » > 1904»
* » » » 1886»
» » » * 1897»
» » » » 1902»

Gr . Hess . St .-R. »
» » A11!. (v. 991 «
» » » (abg .) »

Meckl .-Schvv.C .90/94»
Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . »
Württ .v.1875-80,abg . »

> » 1881-83 » *
» » 1885u .37» »
» » 1888 u. 1889 »
» * 1893 »
» » 1894 »
» » 1895 »
» » 1900 »
» * 1903 »
> » 1896 »

Zf. in ö/o
5. 3. . Egypt - garantirte £

In w». 4-/2 Japan . An!. S. II » 00 .754. . do . von 1905 » 85.
98 .60 5. . Alex. am. inn . I-V Pes. 97 .50
93 .70 5. . » cons . äuß . 99stf . £ 100 .20
83 .70 4. . > Gold v. 1904 stfr . js 91 .60
08 .60 3. . » cons . inn .SOOOrPes. 62 .3094. > » 1250r »
83 .70 s. . Tamaul .(25j.mex .Z.l. 97 .35100 .70 4. . V.St.Amer .Cs .77r Doll.94 90
92 35
02 .20

Provinzial - u . Communal-
91 .60 Zf. Obligationen. Fn
Öl 60
SS.

loo.
lCO .35

0L5O
82 .85
32 .15
91.
81 .50
87 .60

86 .10
loo.
93 .30
93 .50
8C .50

93.
92 .20

81 .40
99 .66
99,80
92 ..10
82 10
81 .70
80 .30
83 .70
92 05
93 .05
92 .95
92 .05
92 .95

92 .95
93.

83.

b) Ausländische.
1. Europäische

i ..
3 .
4-/2
4-/2
4.
5.
3.
4.

Belgische Rente Fr,
Bern . St.-Anl .v.l895 »
Bosn . u . lierzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk.1913
» u . Hcrzegovina

Bulg . Tabak v. 1902 Jk
Franzos . Rente Fr.
Galiz . Land .-A.stfr . Kr

Propination
lö/io Griecli . E.-B. stfr .QOFr.
l */4

3.
4. .

4
l*\u>

4
4.

31/2
3V2
3.
4.
4-/5
4-/5
4.
4.
4.
4.
4-/2
Z. .
3. .
3. .
5. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
38/10
3-/2
3. .
4i/a
Z-/2
3-/2
3-/2
3-/2

4.
4.
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.

3-/2
3.
4.

Mon .-Anl . v . 87 »
» » 87 2500r

Holland . Anl . v.96 h .fl.
Ital . Rente i . G. Le

> » 10,000  »
> » 1000-4000 »
» » stfr . i. G. »
» » i. G . »
» * 30,000 »
> anirt . v.89S.MI,IV»
» Kirchgiit .Obl .abg .»
» 5000r »

Luxemb . An!, v. 94 Fr.
Norw . Anl . v 1894 Jb

» cv. »v. SS20,400»
Öst . Goldrente ö. fl. G.

» Silberrente ö. fl.
» Papieirente »
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
> » » 1. 5./11.»
» Staats -Rente2OOOr»
» » » 20,000r»

Portiig . Tab .-Aul . A
» unif . 1902S.1410»
» » » 8. III »
, » » 8.111(5.) »

Rum . amort .Rte .l9OZ »
» v .81,88,92,93abg. »
» amort . Rte. 1890 »
» * » 1891 »

, » inn . Rte. (i/ft89) Lei
» äuss . Rte . (Vs89) »
» amort . » v. 1394 Jb
> » » » 1896 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Russ . Cons . von 1880 »
» Gold -A. » 1889 »
> C.E.B. S.Iu.1189 »
> » S. III stf.Ql »
> Golda11l.Em .II 90 *
» » » 11190 »
> » » IV 90 *
» * » VI94 »
» St .-R . v. 94a.K. Rbl.
> » » 1902 stfr . Jb
» Conv . A. v. 98stfr . »
» Goldaiil . » 94 » »
> » » 96 » »
» St.-A. v. 1905 stfr . »

Schwed . v. 80 (abg .) »
» » 1886 »
» » 1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . amort . v. 1895.«
Span . v. 1882(abg .) Pes.
Tiii'k .-Egypt .-Trb . L

» pnv . stfr . v. 90 A
» cons . » v. 1890 »
» (Administr .) 1903»
» con . unif .v.1903 Fr.
» Aul . von 1905 M

Uug . Gold -R. 2025r »
» » 1012,50r »
» Staats -Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stL »
» Eis. Tor Gold » J (,
» Gruiiatl . v. 89 »öfl.
» » 500r »

85.
97 .90
©3.40
97 .80
98 20

97 .70

46 .90
48 IO
48 . 10
89 .50

101 .20

102 70
102,70

69.

09 .70

ßS 30
98 .30

96,60
96 85
96 .50

66.
66 .70
11 .40

IOC £ 0

91.

06 .80
37 .20
91 .80
73 .90
74 .20
72 4̂0

76 .60

67 .30

91 .80
96.
93 .20
94 .30

9S .C5
70 .30

95.
85 .50

87 . 10
93 .50
85 .80
93 .60
92 .60

81 -70
76 .60
93 .40
93 40

5. .
5. .
41/2
4-/2
4
4-/2
41/2
6. .
5. .
4-/2
8.
4.
3Va

II . Aussereuropäische.

Arg .i .G.-A.v . l837 Pes.
» » » 500 »
» » » abgest . »
» äuss . E .-B. i . G . 90£
» innere von 1888 Jb
» äuss .G .-Anl .1888 L
» » » v. 1897./L

Ghile Gold -Aul . v. 89 »
do . v . 06 Int .-Sch . »

Chin . St.-Anl . v . 1S95 L
» » » 1S96 »
* » » 1898 »

CubaSt .-A.04 stf .i.G.
Egypt . unificirte Fr.

» privilegirte »

98 SO
94.

84 50

88 .2 ?
104 . ö
100 .5

95 .5?
101 .1?

4. .1Rheinpr.Ausg .20, 21 J653/4 do. » 22U.23 »
36/io do. * 30 *
3-/2 do . 10,12-16,24-27,29»
y /2 do. Ausg . lO uk. OO»
3-/2 do. » 28uk.b .l916*
31/3 »IS »
3. . do. » 9,  11 u . 14 »
3-/2 Frkf . a M. Lit . N u. Q»
31/2 do. Lit . R (abg .) »
3-/2 do. » Sv . 1886 *
3-/2 do. » T » 1891 »
3-/2 do. * U »93, 99 *
3-/2 do. » V » 1896 *
3-/2 do. * W» 1893 *
3-/2 do. Str .-B. » 1899 *
3-/2 do. v. 1901 Abt . I »
3-/2 do. > » A.11,111»
3-/2 do. » 1903
3-/2 do . \ . Bockenlieim »
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3>/7
3-/2
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3. .
3-/2
3' /2
5.
3. .
3.
3.
3-/2
4.
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2-
31/2
4. -
3-/2
3-/2
31/2
3-/2
4.
31/2
3-/2
3-/2
4. .
4,
4. .
3-/2
3.
4-/2
4-/2
4-/2
41/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
4
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4.
3-/2
3-/?
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .

Augsb . v.l901uk .b .OS»
Bad.-B.v. 98 kb . ab 03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. Oluk . b .06»

do . » 1893 »
do . v. 05 uk. b .1910»
do . » 1895 »

Darmstadt abg . v. 79 »
do . v. 1888u. 1894 »
do . conv .v.91L.H . »
do . » 1397 »
do . v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 »abl9lO »

Freiburg i. B. v. 1900 »
do . v. 81u .84 abg . »
do . von 1888 »
do . v. 98 kb . ab02 »
do . » 03 uk . b. 08 »

Fuldav .OlS.Iulc.b .06 *
do . von 1904 »

Giessen von 1890 »
do . » 1893 »
do . v.1896 kb .abOl »
do . >1897 » » 02 »
do . > 03 uk . b . 08 »
do . » 05 uk .b . 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . » 1894 »
do . » 1903 »
do . v. 05uk.b .l9ll»

Kaisers ]. v.97uk . b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b.07»

do . v. 1903 » »08 »
do » 1886 »
do . » 1889 »
do . » 1896 *
do. » 1897 .

Kassel (abg .) »
Köln von 1900 >
Landau (Pf .) 1899 »

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87 »
do . » 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b . 08»
Magdeburg von 1891»
Mainz v.99 kb .ab 1904»
do . v. 1900 uk .b .1910»
do . (abg .) 1878u . 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886 u. SS»
do . (abg .) L.M. v.91*
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannheim von 1901 »

99 .80
96 .50
94 20
80 .60

91 .30
88 .40
82 .50
94.
S2 .60

02 .60

92 .60
92 .60

92 .80

04.

90 .50
90 .50

90 .35
90 .15
00 .15

90 .35
98 .30
00 .50

©0 .70
00 .70

I _

90 .20

08 .30

©r,
90,50

90 .30
90 .10
87 .40
86.
86.
85 .80

00 .50
90 .50
09 .20

do.
do.
do.
do.

München

do.
Nauheim v.

» 1888 »
» 1895»
» 1898 »
» 1904 »
1900/01 »
1903 »
1904
1902

Nürnberg v. 1899-01 »
do . von 1902 »
do . » 1904 »

do . » 1903 »
Offen bach »

do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . » 1902 »
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . » 83(abg .)u.05 »

St . Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b. 06 »
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b. 1910 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do . v.1903 uk.1916»
do . (abg .) »
do . von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg .)*1895 *
1893 v
1902 S . II »
1903S.I,II »

Worms von 1901 »
do . » 1887/89 »
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück , uk .b .1910»

90 .30
ÖS.
35 .50
©9.80
01 .50
9ß.
93 .80

Öl.
36.

100 .40

89 .80

SO.

©3,60
00 .50
90 .50
99.
90 IO
91 .50

93 .70

S4.

90 .5 0
90,50
SS.
90 .25
00 .25
90 .25

3*/2| Amsterdam
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
3-/2
3. .
4. .
4. .
38JIO
4.
5.
5.
4.
4.
3-/2
6.
41/a

h . fl. 93 .50
Buk . v . 1884(conv .) .■/!> —
do . » 1888 * » 93 .10
do . » 1895 4050r * -
do . » 1898 , » I 93 .30

Ciiristiania von 1894 » 1135 .75
Kopenhagen v. 1901» —

do . von 1386 » —
do . » 1395 » i 81 25

Lissabon » 1886 * i 3 2,10
Moskau Ser . 30-33 Rbl . 31 .50
Neapel st . gar . Lire ;1 ^ 0 IO
Stockholm v. 1880 JC\ —
Wien Com . (Gold ) * | —
do . » (Pap .) ö. fl. l —
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Aul. J6  97.

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v . 13L2 L

Div. VolSbez . Bank -Aktien.
Vor?.
6. .
5»/2,
4-1/2
3. .

8. .
805.

1205

y. .
4-/2
41/2
7.
61/2
8. .
8. .

12.
11. .
5.
7 . .
6 . .
9.
81/2
6.
61/2
8-/2
9
7-/2
8.
4 -/2
6 -/2
7.
5-/2

10. .
5-/70
6. .
SVi
41/2
y.
71/2
5. .
6-s
7 . .
9. .
8-/4
6. .
8. .
5. .
5. .
7. .
5. .
5-/4
7 . .
6 . .

Lt/t.

6i/a|A. Elsäss . Bankges*
6i/2j Badische Bank R.
41/2/B. 'f. ind . U.S. A-D.A

Bayr. Bk., M., abg.
» f. Handel u.Ind.
» Bod.-C .-A.,W.
* Handelsbanks .fi.
» Hyp . u .Wechs.

Berg - u. Metall -Bk. A
BeiT. Handelst . »

» Hyp .-B. L . A. *
» Lit . B *

Breslauer D.-Bk. »
Conim . u . Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s .fl,

» » Ji
Deutsch eB . S.I-VII»

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W . Tlil.
» Hypot .-Bk.
» Ver .-Bank M

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

» Bankver . »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H . Bk. *
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.TliL
Mltteld . Bdkr ., Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtsclil . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. I<r.

6i/9'Ocst . Ländcrb . »
03/Ö! do . Cred .-A. ö. fl.
5/ “ Pfalz . Bank Jt
y | do . Hypot .-Bk. »
7;,; iPreuss . B.-C.-B. Tlil.
51/j do . Hyp .-A.-B. JbReichsbank »

Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. *

Schaafth . Bankver . »
Siidd . Blc., Mannli . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. -»
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank *
do . Notcnb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

|Würzb . Volksb . J6

0.
5. .

805
1205

9. .
5-/2
5-/2
6.
ßi/2
8. .
8. .

12. .

5. .
7. .
6.
9. .
8>/2
6. .
7. .
9. .
9. .
8. .
8. .
4V->
6-/s
7-/2
6. .

10. .
62-17»

822
7.
9.
8-/2
6.
8.
5-/2
5.
7.
5.
6.
7.
6. .

12C .70
136.

76 .30

101 .80
133.
ISS.
2757.
134.
154 .20
153 .40
107.
105 .50
113 .70
126 .80
127 .20
226 .90
141
103 .70
140 .00
122 50
170 90
1L975
105 .30
120 .50
197.
799 .50
151 .70
150.

86 .70
114 .80
118 .90
113.

08.
128 .40
107.
202.
IOO.
184 .50
148.
111 .CO
153 65
137 .20
185.
136.
111.
173.

91
14 .4 .30
101 .30
113.
14.5 .50
US.

15.
13.
12.
10.
12-/2

9. .
9. .
6. .
8. .

13°. '.
8. .
8. .
6. .
6. .
7. .
5. .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .
8. .
7. .
7. .
9 . .
7. .

27. .
9. .

22. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19. .
19. .
7. .

12-/r
9.

10.
3-/2
7.
7.
9.
4.
9.
5-/2
6-/2
9. .
0. .
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20. .

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8. .

15. .
6. .

11. .
14. . '23. .
4-/2 4-/2

12. . 12. .
7. . ! 7. .

12. . 1-0.

15.
13. .
12.
10. .
12-/2
8. .
9. .
9. .
5. .
8. .
4. .

13. .
3. .
9. .
6. .
6. .
7. .
5 . .

13. .
6. .

10. .
6. .
9. .

12. .
9. .
8.

10.
7 -/2

30.

10
12.
30.
4.

20.
22-/2

8
12-/2
9-/2

11. .

7.
10.
5.

10.
2-/2
7. .

10.
5. .

10 .
20. .
10 ..
0. .

25.

12. .
25. .
10. .
6. .

14. .
10. .
16. .

24-5.
121 .70

93.
LLL.
230.
232.
141.
193.
122.
132.
150.

130.
76 .50

238.
163.
161 .50
102.
107 .50
118.

75 .50
206 .50

37.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in Vs.
8. , | |BanqUö Ottern . Fr . | 137 .20

Aktien u.  Obligat . Deutscher
o -vid. Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In o/ft.

I jOstafr . Eisenb .-Ges . I
| I (Berl .)Anth . gar .*# | 92.

Aktien industrieller Unter*
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt . io
22. . 26. . Alum.Neuh .(50o/o)Fr.
10. . 10. . Ascliffbg .Buntpap .^ 5
9. . 10. . » Masch .-Pap . *
7- . 7. . Bad . Zckf . Wagh . fl.

BaiigSüdd .Imniofr. J5
Bleist .Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
> Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb .»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt. *
» Hofbr . Nicol . »
* Kempff »
* Löwenbr . Sin. *
» Mainzer A.-B. »
t> Mannli . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.) Vz. »
» Stamm-A. »
» Sonne , Speien. »
» Stern , Oberrad»
» Storch , Speier »
* Union (Trier ) *
» Werger »

Bronzef . Schleuk »
Cent , ricidelb . »

» F. ICarlst. »
» Lothr . Metz »

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad . A. u .Sodaf . »
» Blei,Siib .Braub . »
» D.Gold -,S!.-Scli.»
» Fabr . Goldbg . »
» -> Grlesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Man uh .»
» Werke Albert »
> Ult .-Fabr . Ver . »

EL Accum . Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl.»
» W.Homb .v.d.H,*
* Lalimeyer »
» Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
* Sieiu . u. Hals . »
» Siemens , Bett*. »
» Tel -rt . Disch .A. »
Feinmechanik (J .) *
Gelsk . GuRst . »
Holzverk .-Ind .(X.) »
Kalk Rh. Westf . *
Kunstseidef ., Frkf . »
Lederf . N . Sp. »
Ludwigsh . W .-M. »
Masch . A., Kley er *

* » neue »
» Badenia , Wli . *
» Bielefeld D., »
» Faber ti. Schl. *
» Gasin . Deutz »
» Gritzn ., Duri . *
» Karlsruher *
> Moemis »
» Mot.  Oberurs . »
»Schn.Frankentb .»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus .»
MetallGeb .Bing .N. »
Ölfab . Ver . D.
Photogr . G . Stgl . .. 5

12»/-!12-/2!Pinself ., V . Nrnb . *
7. .! 6. . Pr ?. Stg . Wessel z

15. . 15. . 1Pressh .,Spirit . ab
8. . . .

11.
7.
9.

15.
7.
6.

20 . .,25.

9.
112. .

10. .
16. .
7-/2
7. .

129.
161 .20

!131 .7 Ü
>131 .50
160.
110 .50
463.
133.
439 .30
176 .50
231.
441.

LL.
331 .50
401.
1SX.
197.
147 .30

92 .75
119 .40
110 .75
121.
171.
104 .40
173 .LO
107.
121.
163.

90 .50
120 .40
126,
263.
175.
166.

199 .50
367.
161.
IOO.
214 .50
206.
223.

183 .20
270.

85.
203 .50
124.
130 .50
230.

94 .25
217.

Pulverf ., Pf ., St .L - \ 140 .50
Schuhf . Vr . Frank . » 165 .30
do . Frankf .,Herz » 122 .50

Schuhst . V. Fulda » —-
Glasind . Siemens » |240.
Spinn . Tric ., Bes. » 1121.

» Westd . jute > > 97 .50
Zellstoff-F. Waldh . * 1336 .50

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt.
12. - 15. . ßoeh . Bb. u. O . Jt 208 .75
6. - 8. . Buderus Eisenvr . e 110,39

12. . 22. . Conc . Bergb .-G . » 340.
8. . 10. . Deutsch-Luxembg . :: 152.

14. - 14. . Eschweiier Bergw.» 212 70
0. . 10. . Friedrichs !!. Ergib .» ISO 50

11. . 11. . Gelsenkirchon » a 107 40
9. - 11. . Harpen er Bergb . » 198.

11. - 14. . Hibernia Bergw , :> 142 .85
10. - 10. . Kaliw. Aschersl . * 144 .SO
15. - 15. . do. Westereg . » 203.
4-/2 do . do . P . A. » 104.
5-/2 6. . Öberschl . Eis.-In . » 100 .70

12. - Riebeck . Montan »
10. - 12. . V.Kön .-ii.L .-H .TWr. 222.
12. ' 15. . Östr . Alp . M. ö . fl. 300.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk

— | Gewerkschaft Rossleben | 04 .7S

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid . a) Deutsche.

Vorl. Ltzt . ln n'n
10. .
6-/2
5. ,

10. .
69-
5. .

Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb . s. fl.

do . Nordb . »

218 .70
135.
130.

3. . 41/2 Allg. D. Kleinb . A 91.
73/4 73/4 do . Lok .-11.Str .-B.» 145.
73/4 8. . Berlinergr . Str .-B. » 170.
4. . 4. . Cass . gr . Str .-B. 9 99 .50
6. . 6V2 Danzig El . Str .-B. » 127.
5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . »
6. . Siidd . Eisenb .-Ges . » 114 .30

11. . 10. . Hamb .-Am. Pack , » 129 .10
7-/2 8V2 Nordd . Lloyd US.

b) Ausländische.
6. . V. Ar . u. Cs . P . ö. fl.6. . 6. . do . St.-A. » ui.
5. . 5-/Z Böhm . Nordb . »

126/7 13l7j2tBuschtehr , Lit . A. »
12-/2 13. . do . Lit . B. >
liäjjo1-3,20Czäkath -Agram » 27 .80
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) » 102 .50
5. . 5. . Fünfkirch en-Bares »
52/5 6. . Öst .-Ung . St.-B. Fr. 14,1 .90
0. . 0. . do . Sb . (Lonib .) » 30 .40
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö .fl. XOS.50
4. . 5-/4 do . Lit . B. » 103 .20
4. . 4. . Prag -Dux Pr .-Act . » SG.
4-/2 4‘/2 do . St.-Act. » ICO.
1. . 1. . RaabÖd .-Ebenfurt» 34.
5. . S. . Stulilw . R. Grz . »
6</5 72/5 Gotthard bahn Fr. —
5. . 6. .1Baltim. u. Ohio Doll . l 92 .60
6. . 7. . [Pennsylv . R. R. Doll. 119 .50
5. . 6. .(Anatol . E.-B. Jb __
6. . 63/5|Prince Henri Fr. 127.
9. . 9Vi|GrazerTramway ö .fl. —

Pf. -Obligat , v . Transp -:Anst.
Zf. a) Deutsche» In % .

4. . Pfälzische J6 3 9 .30
3-/2 do . 9 !
3-/2 do. (convert .) » 92 .50
3. . Alle . D. Kleinb . abg . A —
4. . Allg .Loc.- u .Str .-B.v.98 » 98»
4-/2 Bad . A.-G . f. Schifft . » 100 .20
4. . Casseler Strassenbahn »
4. . D. E.-B.-Betr .-G . S. , « 96 .30
4. . D. Eisenb .-G. S. 111. IÜ » 99 .50
4-/2 do . Ser . II » 101.
4-/2 Nordd . Lloyd uk . b. 06 » 101.
4. . do . v . 02 » » 07 » 96 .80
3-/2 Siidd . Eisenbahn * 89 .20

4. .
t.  .
t . .
4. .
4. .
i . .
4. .
5. .
1..
4. .
4. .
4. .
4. .
e. .
4..
t ..
4. .
4.
4.
5.
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5.
3-/2
3-/2
5.
4.

15/10
5. .
s . .
S. .
3. .
S. .
3. .
3. .
3. -
4. .
5. .
S. .
3. -
3. .
3. .
«. .
4. .
4. .
5. .
4. .

b) Ausländloche.
Böhm . Nord stf . i. O.
do . do . stf . i. G . »
do . Wstb . stfr .i.S. ö.fl.
do . do . #» i. 8 . »
do . do . ' ■» in G . Ji
do . do . von 1895 Kr.

Donau -Dampf.S2stf.G . Ji
do . do . 86 » i.G . »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-3 . in Silb . ö . fl.
Fünfkirch .-Bares stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch . O. 89 stf. i. S. ö . fl.

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 9! » i . G . »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S. ö .fl.
do . do . stfr . i . S. »

Mähr . Grb . von 95 Kr.
do . Sciiles . Centr . »

öst . Lokb . stf. j. G . Jt,
do , do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf . i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit .C. »
do . Lit. A. stf . i. S. ö. fl.
do . Nwb . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fi.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i.G . Jb
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G . *
do . Stsb . 73/74 sUtf . A
do . Br . R. 72sf . i. ö .Thl.
do . Stsb . v.S3 stf . i.G . Jb
do . I.-VIII .Em.stf .G . Fr.
do . IX . Ein . stf . i. G. »
do . v. 1885 stf . i. G. »
do . (Eg. N .) stf . i. G . »
do . v. 1895 stf . i. G. A

Pilsen -Priescn sf. i.S. ö .fl.
Prag -Dux . stf . i. G. Ji
do, . v. 1896 stfr . i. G . »

R. Öd . Eb . stf. i. G . »
do . v. 91 stf. j. G.  »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf . i. S. »

do . Salzkg . stf . i. G . Jt,
Ung .-Gal . stf . i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf . i . S. *

07 . 10
©7 .10

93.

95 60
35 .50

97 .50

96 .60
06 .30

94 .00

94 .90
102 .30

36 .50
35 . 10

103 . 20
86 .75
87 .10

SS.
86 .70

101 .76

62 SO

105 .30
98 .95
07 .05
37 .50
34 .50
84 .10
33 .00
77 .00
76 .30

73 .80
75 .10
73 .70

96 .60
96 .60
37 .45

2Vio
4.

2Vio
4.
4.
4.

2Vio
4. .
5.
5.
3-/2
3-/2
3V:
4. .
4-/2
4.
4.
4.
4«
4.
4.
3.

Ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf . i.G . »

Livorno Lit . C, Du . D/2»
Sardin .Sec. stf . gf. Iu . II *
Siciiian . v. 89 stf . i. G . >

do . v. 91 » i. G . »
Süd .-Ital . S. A.-H . »
Toscanisc '.ie Central
Westsizilian . v. 79

do . v. 1880
Gottbardbalin Fr.
Jura -Beni -Luzern gar . »
jura -Simplon v. 98 gar . »Schweiz -Cen tr . v. 1380 »
Iwang .-Dombr . stf. g . Jb
Kursk .-Kiew .stfr .gar . »
do . Chark . 39 » » »

Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb .v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . »
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Or . Ruas. E .-B.-G . stf . »

08 .70

101 .50

102,60

Fr  100 .90
1 p 2.00 .80

24 .50

CS
01 .90

73.
73.
73.

7840
36 .60

4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

.

Russ . Sdo . v. 97 stf . g . Jb
do . Südwest stfr . g . »

Ryasan -Uralsk stf . g^ »
do . do . v. 97 stfr . »

Wladikawkas stfr . g.  »
do . v. lS9Suk . 09*

5. JAnatoIische i. G . Ji
41/2 Port . E.-B. v. 891. Rg. »
3. . Salonik -Monastir »
4. . ITürk . Bagd .-B . S . I »
5. . jTehiiantepecrckz .1914*

in %
73.
72 .95
72 .75
73.

101.

62 .80

1100 .35

Zt . Atnerik . Eisenb .-Bonäb
33 .15

4. .
31/2
4.
4.
5-/2
4.
Z-/2
4.
i.
V/2
3' /:
ft. .
4. ,
4. .
31/2
3-/2
4.
Z-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
'4-/2
4.
3-/2
4. .
Wa
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4. .
4.
4. .
33/4
3-/2
3V:
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4.
4,
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. ,
3Vs

ln O/o.
94 .50 Zf.
99 .70 4. .
91. 4. .
99 .50 4. .
99 .50 4. .
91 .90 4. .
99 .80 4. .
91 .80 4. .
99 .70 4.  .
Öl 70 4-/2
32. 41/2
92. 4-/2
93 .10 ft. .

3 ♦! !
5. .
4. .

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Bi

Zf.
3>/2| A!lg . U.-A„ Stiittg . JI

Bay.V.-B.M.,S.16u .l7»
do . B.-C. V. Nürnb .»
do . do . 8.21 uk.1920»
do . do . Ser . 16u . 19»
do . H .-B. S.6uk .l912»
do . do . Ser . 1 u . 15 »
do . Hyp .- u .W.-Bk. »
do . do . (unverl .) »do . do . »
do . do . (unverl .)»
do .Bd.-C.-A.,Wzbg .»
do . do . S. 9 u. 10»
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1, 3-6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . SO0/0»
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha 5 .6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u. 9a »
do . 8.10,10a ulc.1913»
do . » 12,12a * 1914»
do . » 13 unk . 1915 »
do . Ser . 3 ti. 4 »
do . » 5 »

D. Hyp .-B. Berl . $.10»
do . do . do . »

Eis. B. u . C.-C. v. 86 »
do . Com .-Obi . v . 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915 »
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 18 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 *
do . C.-Ob .S.luk .l910»
do . Hyp .-Cr .-V.
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40u .41»
do . do . S.43uk.l913*
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910*
do . S. 401-470 » 1913»
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do .S.311-330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 *
do . do . Ser . 6u . 7 *
do . do . S.Suk .1911*
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr, )2 »do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b . 1906 »

4. . Pfalz . Hyp . Bank »
3-/2I do . do . »
4.
4.
31/2
ft.
4
«.
ft.
S-/2
3V2
4.
3-/2
ft.
V/2
4.
4.
4.
4.
4.
4. .
33/4
3-/2
3-/2
4. .
4.
£.
5. .
S-/2
3-/2
4.
4.
4.
ft.
4-/2
3- /2
4. .
L-/2
4. .
5-/2
4. .
4-/2

Pr .B.-Cr .-Aet .-B. S.17»
do . » 21 »
do . 8. Z, 7. 8. 9 »

Pr . C .-B.-C.-G . v. 90 »
do . v . 99 ulc. b . 09 »
do . v. Oluk . b .1910 »
do . » 06 » » 1916 »
do . von 1886 *
do . » 1896 »
do . Comm . v . 1901 »
do . do . » 1906 *

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913 »

Pr .H .-Pfbr .-B.u .l910»
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obi.

1912<
1914c
1915c
1917c
1914c
1912c
1912»

do . » 1917*
Rhein . H .-B. kb .ab02 »

do . uk . b . 1907 *
do . » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C.S.3,5 »
do . Ser . 7 u. 7a »
do . » 8u . La »
do . » 10 »
do . » 2 u. 4 »
do . » 6 uk .b .06 »

Südd .B.-C .31/32,34,43*
do . bis inkl . S. 52 »

W. B.-C. H .,CÖlnS. 8 »
do . do . S. 4 »

Wflrtt . H .-B.Em.b .92 »
do . do . »

96 .10
98 .50
SS.
97 .50
97 .80
98 .50
98 .50
93 .60
99 .60
90 .00
97 .50
91.
01 .50
SS.
93 .30
99 .60
98 .90
03 .30
91.
92.
92 .60
93 .80
93.
93 .60
98 .30
98 .50
99.
96,
82 .50
92 .50
97 .50
97 .75
LS.
90 .50
9060
91 .50
93.
98.
SV
98 .10
93 .30
90 .60
91.
92.
93 .30
93 .10
98 .25
92.
81 .30
91 .80
97 .50
87 .40
90 .20
07 .60
97 .70
98.
98 .60
90 .30
92 .30
98 00
83 .50
96,
89 25
97 .50
88 .30
9L.
ÖS.
98 .10
96 .90
95 .40
94 .75
92 .50
93 .30
98.
88 .50
ÖS.50
9025
91.
SL.
97 .50
97 .30
98 .80
90 .60
88 .70
93 .50
91 .80
98 .80
91 .50
99 .80
92 .20

4* .
3-/2'
e. .
5*.
4* .
4*.
3' .
5* .
6* .
6* .
5* .
4*.

Centr . Pacif . IRef . M.
do.

Chic .Milw. St.P .,P .D.
do . do . do»
do . do.

North .Pac . Prior Lien
do . do . Gen . Lien

San Fr . u. Nrth .P . IM.
South . Pac . S. B. IM.

do . do . I. Mtge.
WesternN .-Y.u.Pens,

do . Gen .M.-B. u.C.
do Income -Bonsd

101 .80
106 .90

67 .25
37 .30
67 .70
88 .70
38 .80
91 .20

87 .60
28.

Diverse Obligationen.
Ia o/fc
64
96,
95 .50

98 .80

Armat . u . Masch ., H . JS
Aschaffb .Buntp . Hyp . *
Bank für industr . U. s>
do . f. Orient . Eisenb . »

Brauerei Binding H . 9
do . Frkf . Essigh . »
do . Nicolay Han . »
do . Mainzer Br. e*
do . Rhein ., Alteb . »
do . do .Mainzr .103»
do . Storch Speyer »
do . Werger »
do . Oertge Worms »

Schröder -Sandfort -H . *
Brüxer Kohlenbgb . H . »
Buderus Eisenwerk »

4. . Cementw . Heidelbg . 9
ft-/r Ch . B A.*u. Sodaf . »
41/2 Blei- u .Silb .-H ., Brb . »
4-/2 Fabr . Griesheim El. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/r Chem . Ind . Mannh . »
4. . do . Kalle & Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
t. . Esb .-B. Frank ! a . M. »
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk» »
4. . do . do . »
4‘/2 El Accumulat ., Boese *
4-/2 do . Allg . Ges ., S. 4 »
4. .| do . Serie I-IV »
5. . El . Dtsch . UeLerseeg . »
41/2G . f. elektr . U. Berlin »
4-/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios »
21/4 do . do . »
2. . do . do . rekz . 102 »
4-/2 El .WerkHomb .v.d .H . »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
ft. . do . do . do . »
4-/2 tio . Lichtu . Kr .Berlin »
41/2 do . Lief .-Ges -, Berl . »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do . do . »
4-/2 do . Betr . A.-G . Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
ft-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » 97.
4-/2 do . u. Staiizw . Üllr . * 100 .60
4. . Frankfurter Hof Hypt . » 97,60
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl » 102.
4. . HarpenerBergb .-Hypt .» 99 .50
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102» 69 .60
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 101.
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . » 101,
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . * 100.
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . » ! ®2 .10
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 101.
4-/2 do . do . do . » 93 .70
4-/2 Zellst .Waldhof Mannh .» 101 . 50

100 .50
102.
IOI.
101.

98 .50
95.
99 .90

101 .50
98 .30
96 .50

IOI.
102 .50
102 .50
10050

97 .70
SL

100 .50
»7 .50
93 .50

96 .50

100 .30

65 .25
65 .60

102 .10
69 .20
96 .50

100 .50
IOI.

99 .50
94 .30

97 .30
92 . 50

Zf. Verzinst . Lose . (n4* .
ft. . | Badische Prämien Thlr.

Staatlich od . provinrial -garant.
4. . Ld .fdte5S.-Lf.-B. 3.12-13

99 .50uk . 1913 Jb
1. . do. S.14-15uk .l914» 99 .75
51/2 do. Ser . 1—5 * ©1.75
3-/2 do. » 6—8 ver !. » si .vs
31/2 do. »9-11 uk .1915» 92.
». . do. Com. Ser . 5-6 » S9 .75
4. . do. do . » 7-3» SS.
3-/2 do. do. »lu . 2* 91 .7E
Z-/2 do. Ser .3verl .kdb . * 92.
3V2 do. 8.4 vl. uk . 1915» 92 .20
ft. . L.-K.(Cas8.>3.22u.Ib14» 100 .10
y /2 >, S. 21U.1957» 94 .50
4. . L.-B. L. Qu . R, 100 .10
3-/2 do . Lit . 1 > S4.
31/2 do. - F, G, H , K.L» S4.
3-/2 do. » M, N, P 93 .30
3-/2 do. » S » S3 .80
3-/2 do. ■> T 94 .30
3. . do. » O LS.

Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr.
Donau -Regulierung ö . fl.
Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr.

do . do . II . »
Mainburger von 1866 »
Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
Köln -Mindener Thlr.
Lübecker von 1863 »
Lütticher von 1853 Fr.
Madrider , abgest . »
Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr.
Oesterreich , v. 1860 ö . fl.
Oldenburger Thlr.
Russ . v. 1864a. Kr . Rbl.

do . v. 1866a. Kr. »
Stuhlwcissb .-R.-Gr . ö 11.

129 .00

135.

12Ö
149 .20
127.
845.
245,
107 .70

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. iv ftttb
— Ansb .-Gunzenh . fl. 7 —
— Augsburger fl . 7 —
— Braunschweiger Thlr . 20 159.
— Finländisch . Thlr . 10 —
— Mailänder Le 45 —»
— do . » 10 —
— Meininger 3. fl. 7 315.
— Neuchäte ! Fr . 10 —
— Oesterr . v. 1864 ö . fl. 10Ö 435.
— do . Cr . v. 58 ö . fl. 100 —
— Pappenheim Gräfl .s. fl. 7 —
— Salm-Reiff.G . ö .fl . 40 CM. 42.
— Türkische Fr . 400 141,80
— Ung. Staats !, ö . fl. 100 324.
— Venetianer Le 30 —

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. *
do . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber *
Amerika». Noten
(Doll . 5—1000) p . D.

Amen kan . Noten
(Doll . 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz , Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p. 109 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p. 100 Kr.
Russ .Not .Gr .p .lOOR
do . (1u .3R.) p .l00R,

Schweiz . N. p . lOOFr.

Brief . I
20 .42
16 .28

17.
4 .19

2800
2804
94 .50

81 .20
81 .30

Kapital u . Zinsen i. Gold.

81 .15
20 .45/2
81 .40

169 .40
81 .60
85 .15

Geld.
20 .33
16 .24
16 .20
16 .90

4 .I8V2
215.

2790

98 .50

4 .19

4 .1SV2
81 .05

20 .44 -/2
81 .30

16930
81 .60
81 .05

2 .16
81 .20
81 .20

Reichsbank -Diskonto 5-/r %

Amsterdam . . . .
Antwerpen Brüssel .
Italien.
London .
Madrid.
New-York (3 Tage SA
Paris . .
Schweiz . Bankplätze .
St. Petersburg . . .
Triest.
Wien.

da - . . . . . .

Wechsel . & Start.
9Kt - 3 Monate.

. fl . 10(1 169 .40 — 5 0/o

. Tr . IOO 81 . 1C — 5 0/0
Lire 100 L1 .42i/2 — 5 0/0

. Lstr . 1 L0 .44 -/4 20 .43V4 4 ö/o

. Ps . 1Ü0 - 50/a
. D . 100

81 .32 -/2 31 -22V2 3V2 0/0
. Fr . 100 81 20 — 4 -/2 0/0
S -R . IOO — 80/»
. Kr . 100
. Kr . IOO 65 . — 41/20/0
Kr m S.
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Brillanten , Gold-, Silber - and Alfeniclewaren, Uhren
Sebe -- - Schluss zu jedem annehmbare* Preise ab. SVIfe Juwel « * , LflnggaSSe 3.

Die elegante noch neue Laden-Einrichtung und Goldschmiede-werkstätte sind billig verkäuflich.

Eis

der Sommerschuhs geben "wir
jetzt ohne Rücksicht auf denfrüheren Wert ab.

ii

Itraiinc Stiefel für Damen, früherer Preis 10.—,
12.—, 15.— und 17.50, . für 8 .5 ® und

Kerrcn braune Stiefel , allererste Marken , früher
dis 20.— . für B.S .SSS und

75

Segeltsidi -Stiefel für Damen jetzt

HL

© . ’?s

2 .™
Segeltu .cl »-Stiefel für Kinder u. Mädchen, sowie Halbschuhe

mit 10—20% Babatt.
Alle Einzelpaare haben wir bei Seite gesetzt u. wollen solche jetzt

unbedingt ausverkaufen.
Wir bitten unsere Firma in Erinnerung zu behalten.

t i H.
Nahe der
Luisenstr.

Nahe der
Luisenstr. 19 Kircligasse 19.

jUolfsfeed
Friedrichsirasse 46.

Wasser- und Lichtheilverfahren,
Elektrotherapie,

Hand- und Fihratiensmassage.
Massige Preise.

Prospekt frei. 8731

Braiidvcrsichenmgsbciträge für 1907.
Die Entrichtung der rückständigen Beträge wird in Erinnerung

gebracht, da in Kürze das Mahnverfahren ein geleitet werden wird.
Wiesbaden , den 15 . September 1907 . *

Hn -iptkassc der Nassanischen Lande b̂ank.

Pelzwaren
in eleganter, fachmännischer Ausführungu. jeder Preislage empfiehlt das 0

Spezial - Geschäft x»
Alfeert Offszanlta ^ 8

Palast -Hotel . — Tel . 4054.

.QOPOOQ98QQ CMaOPOPOOCW»OCO
üBIia Riesen -Posten

ISO cm breiter weisser Bett - Damaste,
solideste elegante Ware,

verkaufe ich aixs zu Pf. pro Meter.
80 cm breit zu  G8 Pi . pro Meter.

KW— Man beeile sich mit dem Einkauf.
Nie wiederkehrendes günstigstes Angebot.Säslsstsetes wavmlagGV,

Peraapreeher ÄZG . MT. Sin ger . Ellen o »enga »«e 8
ist .@

vjygl MM

Me Körperpflege der Frau
bleibt eine Phrase solange der
Körper durch das Korsett ein¬
geschnürt und verunstaltet

wird.
X M . . .» Korsett - X

litis ürsata X

„Johanna“
verschafft ein Gefühl der Frei¬
heit, vorzüglichen körper¬
lichen Halt und wirklich
graziöse Figur. Für die Arbeit
und den Sport ist eSol. anraa
längst unersetzlich. Für junge
Mädchen von Mlc. 2.50, für

Damen von Mk. 3.50 an.
Prospekte zu Diensten.

Alleinige Niederlage:

Franz Schirg,
Hoflieferant , K193

Webergasse 1.

Für die lieisse Jahreszeit!

,11

Kein unvergorener süsser Traubenmost, sondern ver¬
gorener Wein ohne Alkohol.

Aeusserst erfrischend und sehr bekömmlich.
Carl Juno, Weingutsbesitzer , Lorch im Bheingau,

älteste und” grösste Kellerei vergorener alkoholfreier
W eine.

Hauptniederlage : * 933

E. Hees jlll!. (C. Acker Nachf.) Wi(iSlM61i5
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers u. Königs,

Gr. Burgstrasse 16. Fernsprecher Kr. 7 u. 2911.

E*tf “ Günstiges Angebot.

50«
Anzüge, Hosen, Joppen , Wasch-
anzüge in eleganten Älustcrn für Herren
und Knaben sollen diesen Moaat zu
jedem annehmbaren Preis verkauft werdenStoa3fje22,1ff,,fig-
ra®Jedes5. Los ein Gewinn h
]Lose SO Pfg., 'Hr

Porto und Liste 21 Pfg., der;s
Ziehung |1 120,000Gew . i.W.

[30 . Septbr . er . |j von 90,000 Mk.
Hauptgewinne:

2ma! je SO,000 5000 Mk.
■ Lose versendet General-Debit:
| Ferd. Schäfer , Düsseldorf 24.

Auch zu haben in allen Lose-
Geschäften. F90

mmsmmBKmmmBimmsmmmmm
Gsld -Reinetlen zu verk.,

Pfd . 12 Pf . Adlerstratze 31, Part

Gelegenhettsklnls für Pianinos.
Mehrere erstkthochelegante Pianiuos,fast neu , »nt großem edlem

Flügelton . seinster Spielart , uttt 10-jahrtger Garantie.
Große Kon-ert-Piamnos, Kataloapreis Mk. 1299.—, jetzt Mk. 75l>.—.
Konzert-Pianinos, Kataiogprels Mk SIL—, ;etzt Mk.
Salon-PianinoS, Kataloapreis Mk. 77o.—, letzt Mr oSO.—»

Sei Wetmungsweehsel
empfiehlt sich vor dem Beziehen bewohnt gewesener Räume eine

Desinfektion
zur Sicliernng gegen BJel. ejrtra s iiins EBSteckender
Hranliheiten . — Ausführung, den rNediZINLipvliZSittChSN
Vorschriften entsprechend, übernimmt KIS^

TsaaBtiiÄSsta-msse 2t» Hi o •

Gesichtshaare und . ‘Warzen
entfernt unter Garantie durch Elektrolyse System Dr. Classen •

FrauE. Gronau , Wiesbaden, Langgasse 15 a.
Elektrische Gesichtsmassage. Vibrations-Massage

i . , .,„ . , . .0.71 — -1
— _ Spezialistin l’ilr Haaren ! feriuing

Lager in amerik.Schulten.
Aufträge nach Mass. 1111

Herrn . Stirk lorn , Gr . Burgstr . 4.

Für Friseure.
Marrncr -Waschkonsole billig x-tz»

Helenentr.. Ecke Bleichnr., FriseurladCu.

Vom SS . feis SS . September «r . findet iu unserer
Gärimerei Marfcstrasse 4L die

Herbst -Musst eliung |
(Blumen und Obst)

statt.
M. Weisem & Go », Hoflieferant.

P. S. Sonntag nachmittag von 1 Uhr ab geschlossen. 11S7

Im Möbelhaus Mb .Heumann
JW * Heleneuftratze 2, **%£ # Eingang BlciKftratze,

kauft man am besten n . billigsten alle Arten
lack. n. poL. Möbel u. PoLfterwaren.

Spezialität : Kompl. Braut -Ausstattungen.
Eigene Tapeziererwerl statte. Transport tm.

_ Bitte ^cuistt auf meine Firma zrr achten!_ff .4*:?/
|j^ | " Trinkt ljLLLLWMWW:BagaasgaBsag.

Apffelnektar«
reiner konzentrierter Apfelsaft ohne jeden Zusatz (flüssiges Obst,
alkoholfrei), Fl. 50 Pf. inkl. Glas. Bei, Abnahme von 25 Fl. 10 °/p.

Preisliste umsonst. Versand nach auswärts.

Ernst Dsttrlch , Wiesbaden , Fnedrichstrasse 13.
Fernsprecher 1962. [übers

SgteiiehtimaskSggCT!
Sasapparat- and GasswerkA.-G., Mainz.

Fabrik aller Arten
Beleuchtungskörper für Gas uml elektrisches Licht,sowie

kirnst gewerblic her Metallarbeiten.
Mustersäle : H » iuZ,

Telephon No. 132. — Telegramm - Adresse : „ Broncewerk “.
iiieferaut des«

KSttigS .icS. es Eüoftlieater , I Wiesbadener Tageblatt,
»euer « altniiof , Motel « a «»auer Hof,
Heues Enrhans , i Motel *äiaiserlsof,

Bfiotel K « se u. s. w. b 4J
Auf Abruf senden ab Werk fachkundigen Vertreter.

Unsere Vertretung für Wiesbaden ist aufgehoben.



ssaasaraiESSK!

Nr . 433.

Morgen-Ausgabe.
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ZM üoiieHüeu Reichs-Uerernsgesetz.
In der bevorstehenden Session wird ider Reichstag

mit dem Entwurf des lang ersehnten Neichs -Vereins-
und Versammlungsgesetzes sich zu befassen haben . Man
kann denselben sozusagen als politisches Testament des
entlassenen „Neichsmrnisters für Sozialpolitik " , des
Grafen v . Pofadowsky , ansehen . Soweit , die Grund¬
züge bekannt geworden sind , wird der Entwurf idem
Zeitgeist in gar mancher Hinsicht Rechnung tragen und
eine ^ Reihe engherziger B e st i m m u n gen,  die
bald in diesem , bald in jenem Staate der freien Vereins-
iiitigkcit und dem freien Wort sich entgegenstellten , hin-
wegraumen . Unter den unzeitgemäßen .Schmierigkeiten,
die bisher der Vereinsbildung in manchen Staaten
entgegcnstanLen , war das Verbot , daß junge Leute , be¬
sonders Lehrlinge und Schüler , sich in Vereinen zu¬
sammenschließen . Mag man im allgemeinen , auch in
politischer Hinsicht , dieser Vorsicht Beifall zollen , so ist
doch dem sozialen und sittlichen Fortschritt der Nation
ans sehr wichtigen Gebieten ein Hemmschuh dadurch
angelegt worden . Soweit rein erziehliche , ethische Auf¬
gaben durch Jugcnövereine in Angriff genommen werden
können , müssen dieselben mit klaren Worten nicht nur
statthaft sein , sondern gesetzlich sogar gefördert
werden . Ganz besonders bezüglich der Stellung zum
Alkohol und zur Unsittlichkeit  können gut
organisierte und van Erwachsenen geleitete Jugend¬
vereine unermeßlichen Nutzen stiften . Derartige Ver¬
eine , die unter den Namen „Hoffnungsschar " , „Ger¬
mania , Abstlnentenbnnd an deutschen Schulen " aller¬
dings schon ins Leben gerufen sind, sind auch keine Neu¬
heit ; cs gilt nur , sie auf breiterer Grundlage auszu¬
bauen und unumwunden auszusprechen , daß ihrem
Wirken weder von Behörden , noch von Schulleitern
hinderlich entgegengctreten werden soll, sobald sie sich
gewissen Normen fügen.

Bisher ist in maßgebenden Kreisen mit üffensiäfl-
li^ er Ängstlichkeit solchen Schülervcreinen begegnet
worden , da man vielfach fürchtete , die „Pereinsmeierei"
schon in der unreifen - Jugend zu züchten . Da , wo cs
aber darauf ankommt, mit vereinten Kräften Gutes zu
stiften und Schlimmes zu verhüten , kann man nicht
zeitig genug den Anstoß dazu geben . Ganz besonders
in England , Skandinavien und Finnland erfreuen sich
die Jngendvereine , die ihre Mitglieder zur völligen
Enthaltsamkeit verpflichten , einer großen Verbreitung.
In Großbritannien schätzt man die Mitglieder dieser
Vereine von Jünglingen , Mädchen und auch schon von
Kindern aus mehr als 31/2 Millionen , die unter Leitung
von etwa 60 660 Männern und Frauen gewöhnlich
wöchentlich einmal zusammenkommen . Es wird dann
ein kurzer belehrender Vortrag über irgend ein mit der
Alkoholfrage zusammenhängendes Thema gehalten und
eine Besprechung daran geknüpft.

Viel Wert wird ans Anschaulichkeit gelegt : daher
spielen Lichtbilder , Kinematographen , chemische Experi

mente uiw . eine große Rolle . Alles kommt darauf an,
das Interesse der Kinder und jungen Leute zu fesseln,
daher die Sitzungen nur kurz sind , etwa eine Stunde
währen , damit die Teilnehmer immer der nächsten mrt
Spannung entgegenblicken . Eine derartige Belehrung
dürfte ganz besonders da am Platze sein , wo , wie bei
uns in Deutschland , der Unterricht über die Wirkungen
des Alkohols und anderer Narkotika , wie z. B . auch des
Tabaks , noch nicht in den Lehrplan ausgenommen ist.
Zn vermeiden ist aber , daß die Tätigkeit sich in Bor¬
trägen und Zuhören erschöpft und die Zuhörerschaft
lediglich durch das Versprechen der Enthaltsamkeit zu-
sammengehalten wird . Diese abstinenten Jugensvereiue
müssen ein richtiges Vereinsleben entfalten , sie müssen
Satzungen haben , einen kleinen Beitrag erheben , einen
aus Wahl hervorgegangenen Vorstand besitzen, der
Werbearbeit für die vom Verein vertretenen Ideen sich
befleißigen , alkoholfreie Feste und Wanderungen ver¬
anstalten , sich mit gleichartigen Vereinen in Verbindung
setzen ilstv., freilich , soweit jüngere Schüler iw Betracht
kommen , alles unter Oberaufsicht von Erwachsenen , da¬
mit jugendlicher Übereifer nicht schade. Aber es . muß
sowohl der Ernst der Sache wie die Liebe znm Verein
gepflegt werden . Zur Alkoholenthaltsamkeit sollte sich
bei .Jugendvereinen allerdings auch die .Tabakabstinenz
gesellen . .

Um aber die Bahn für die Enthaltsamkeit unserer
Jugend vom Alkohol , vom Rauchen und von der Unsitt¬
lichkeit frei zu machen , ist es notwendig , daß das neue
Vereinsgesetz klipp und . klar ausspricht , daß iöie Grün¬
dung solcher Jngendvereine und Tugendbündnisse in
keiner Weife gegen das Gdsetz verstößt.

Mögen unsere Erwachsenen dem Alkoholgenutz,
dem Rauchen und der Unsittlichkeit gegenüber auch so

.weitherzig denken , wie sie wollen , so fühlt sich doch jedes
Elternherz verpflichtet , die Jugend vor den in solchen
Genüssen schlummernden Gefahren zu bewahren.

VerMilchtes.
* Der Trunksucht in Norwegen rückt ein am 1. August

E>. I . in Wirksamkeit getretenes Trunksuchtsgcsetz mit
scharfen Bestimmungen zu Leibe . Es soll in Christiania,
der 260 660 Einwohner zählenden Hauptstadt Norwegens,
12 666 bis 14 666 notorische Trunkenbolde geben , denen
in nüchternen Augenblicken ein genaues Studium der
neuen Strafbestimmungen sehr zu empfehlen sein dürfte.
Der norwegische Korrespondent der „Hamb . Nachr ." teilt
die -hauptsächlichsten Strafandrohungen des neuen Ge¬
setzes mit Hiernach wird Trunkenheit an öffentlichem
Orte in Zukunft sowohl mit Geldbuße bis zu 806 Kr . wie
kürzerer oder längerer Freiheitsstrafe gesühnt . Die letz¬
tere Form findet obligatorische Anwendung in allen
'Fällen , wo es sich um mindestens zweimalige Wieder¬
holung des Trunkfälligkeitsvergehens innerhalb Jahres¬
frist handelt . Dem erkennenden Gerichtsh öfe bleibt es

Dienstag,

17»September 1997.
32 . Jahrgang.

Vorbehalten , in den Urteils,pruch dre Verwe inng an ern
der staatlichen Zwangsarbeitsanstalten ernzmch reßem
woselbst der Betroffene bis zu ferner völligen Besserung
— im erstmaligen Betretungsfalle fedoch nrcht über 1
Monate - Ausnahme findet . Betnnüet ern unverbeswr-
Uchcr Alkoholiker nach beendeter Korrektronsstrafe ruck-
fällige Gelüste , so erfolgt eine Straserhohung auf dre
Höchstdauer von 3 Jahren . Wer infolge TruntsaLrgkcrt
die Bersorgungspflicht gegen scineFamrlre verfaumt , hat
diese Unterlassung gleichfalls mrt Gefangnrsstrafe StB  8»
S Jahren zu büßen . Besonders mißlich lteht es um ö e
Kcckegorie von Alkoholtrinkern , die ihrer straflrchen -^ or-
liebe im Kreise lustiger Zechgenossen Folge zu geben
pflegen . Wer eine nüchterne Person — ser e-> o,sentlrch
oder privatim - znm Alkoholgenuß verleitet oder euren
bereits Berauschten zur Fortsetzung seines lasterhaften
Beginnens veranlaßt , wird mit hohen Geldbußen oder
im Wiederholungsfall mit Gefängnis bestraft . Findet
das fragliche Vergehen an öffentlichem Orte patt , tritt
bereits bei erstmaliger Verfehlung Gefängnisstrafe ein.
.Personen unter 18 Jahren ist es verboten , «n öffentlichen
Stellen zu verweilen , wo spiritnose Gennßmitte . ver¬
kauft , verschenkt oder sonstwie feilgehccktw werben , ebenso
dürfen Alkoholgetränke unter keinem Vorwand durcz
Mitwirkung minderjähriger Personen von einem Ort
nach dem anderen versandt oder befördert wehren.
Schuldsorderungen auf Spirituosen rangieren auf
gleicher Stufe wie Spielschnlöcn und dürfen nrcyt mit
gerichtlicher Beihilfe eingetrieben werden . — Ter Erlag
eines solchen Gesetzes beweist , wie sehr die an der Volks¬
vertretung znm Ausdruck gebrachte öffentliche Meinung
mit den Freunden der Abstinenz und der Drunksuchts-
bekämpfung sich in Übereinstimmung befindet . Man darf
ans die Durchführung des neuen Gesetzes , insbe,onüere
auch hinsichtlich des Ausschlusses der Jugend vom Besuch
der meisten öffentlichen Lokale , gespannt sein.

* Die Zunahme der Eisenbahunnsälle . Die jüngsten
Statistiken der Eisenbahnunfälle lassen erkennen , oatz
deren Zahl in den verschiedenen Ländern gleichmäßig
im Wachstum begriffen ist. Die Londoner Hanvelv-
Lammer gibt eine Statistik der Unfälle , die sich im Jahre
1906 auf den Eisenbahnen von Großbritannien und Ir¬
land ereignet haben , und diese zeigt , daß. der Durchschnitt
der vorhergehenden zehn Jahre erheblich uberschrwten
ist. Es wurden im Jahre 1906 bei Unfällen , dre Zügen
während der Fahrt begegneten , 1169 Personen —
Reisende und Angestellte — getötet und 7212 verwundet.
Die Durchschnittsziffern der vorhergehenden zehn Jahre
aber waren 1144 Tote und 6631 Verwundete , zusammen
also 886 Opfer weniger . Auch in Frankreich hat die
Zahl der Eisenbahnunfälle zugenommen . Allen voran
aber marschiert Amerika . Nach der soeben verösfen -.-
liHten Statistik für das Jahr 1966 wurden in den Ver¬
einigten Staaten in dem am 36. Juni 1906 zu Ende
gehenden Betriebsjahre 4157 Personen getötet und 6o6o?
verwundet : im Kalenderjahr 1966 waren es dagegen
5706 Tote und 78600 Verwundete!

Dar mtmrn
hat sich wohl selten ein Produkt in so hohem Grade erworben, wie

4». liAGfi!8'S "— ®
Man lasse 51 I * Würze nur in M4 -6--48« Origiualfiäschch 'ir nachnillcn , weil
in diese gesetzlich nichts anderes als echte L'-Wnrze gefüllt werde » darf.

Sie ermöglicht große 'Ersparnis im Haushalt
— Probcftäschchcn 1© Pf . —

Sichtbare
t, Schrift!

erstklassige, glänzend renommierte Fabrikate mit
allen modernen technischen Neuerungen gegen mo¬

natliche Zahlungen von M döL
Verlang.Sieunsemaustührl.Prospekts . 262 kostenfrei.

ß .ai &Freund in Breslau II

Rachgehst.
Bei der heutigen Versteigerungwurde die zur Konkursmasse des fotan«

Peter SeJiear » zu Mainz gehörende, , allda Rheinallee No .,3 gelcgm-

^ ^ ^ NachgcbotêmstOstM̂ eŝ Steigpreises sind bis, einschließlich Montag , den
September l. I . . zulässig und müssen bei dem nachgcnannten Notar,

Große Bleiche No. 44, zu Protokoll erklärt werden. (No. 4690) 6 51
Mainz , den 14. September 1967.

Der Vertreter des beurlaubten Gr . Notars Br . BftelHUardts
S*it5ilä , Gr . Gerichtsassessor.

1 Drehstrom - Gleichstrom >Umformer (mit Transformator '
und eine vollständige Schaltanlage für Licht u. Kraft, l A .lall-
Widerstouö und 1 Regulier - -'vidsrst -»nd , Alles m bestem, ge¬
brauchsfähigemZustande, billig zu verkamen.

Z. Scherlorrvcrs'sche Hsftznchdrnckerri.
Wiesbaden.

gibt grau gewordenem Haar Ursprung!.
Farbe wieder, befördert den Haarwuchs,
beseitigt Schuppenbildung. Wenn Sse
ihr Haar nicht direkt färben wollen, so
gibt °cs kein einfacheres Mittel , als die
Anwendung obiger Pomade. In Dosen
k 1 .50 Mk. in der Parf .-Handlung von

8rr !!-L>L»vI°, Bärenstraüe 4.

nelle 3»-I”rod mitte,
hergestellt aus der 1erühmtenRömer-
quele ; stärkste aller reinen Jod¬
quellen . Sulzbrmnner F «»ck-
wassrr , altbewährt und ärztlich
verordnet b. Skrophulose ,Hautkrank¬
heiten , Frauenkrankheiten , Drüsen¬
geschwülsten (Kropf ). Exsudaten des,
Beckens u. der Gelenke , Glcsxöfper-
trübung , chron . Bronchialkatarrh,
Gicht u . Rheumatismus , Lucs u . Mer¬
kurialismus , . ls Diureticum ersten
Banges . Vorrätig in ri. Apotheken u.
meisten Drogerien , Mineralwasser-
bandl . ; wo nicht , wende man sich an
die General -Vertret . f. ganz Deutsch¬
land der Sulzbrunner Jodquellen-
Produkte , München X. 34. Haupt-
Depot : SEräta SJOrieäi , Drogen en
grös , Helenenstr . 14. P136

Arrtochrom-PlatLen
für farbcntreue Aufnahmen sind zu
haben bei

Mll .Mr ' i' , Sedanplatz 5.

AhMgeÄLN:
Birnbaumholz , eine Holzwand,
Wasserbecken mit Kradnen, vlteRohre»
eine r

Bingena. Eis.
VMM ii Stelpd;

Ausschank von ftSaturweinen,
ZZZ  Gate BAäicSie . -—-

T!es. - SO.

Jflaclati Mm -Stickereien.
Eine Partie ganz feine letztjälirige Master gebe

zum Selbstkostenpreis ab.
W. MusssJiBattal, Rheinstrasse 35.

Wem ßgdkiiersMritls
werden nur die besten OnalitätenKckl-kim-
Sieh- mü HsnzelsiWeii,

alle Arten Vogelkäfige . Kochtöpse,
Teig schusseln usw.

zu den billigsten Preisen verkauft
Kirchaassei ®,

im Hsfe rechts, bei ztrieg.

saB8BBBaô aw8giCTraaBaBBBBaM88aaw8äi iiflKBHB3i^ a^ 3asSS ^ asasaiM
Großer Kan «. Rlles frachtfrei . Ltcine Fatzvereainun «.
^ -t m fff • . nur neue Dauerware,

Große Utf Bollhermge,
,. A A «ff Li  Salzheriuae , neue große Original «rr - Ware,

/ | g | TPTTs se>t Fahren nicht so schön . IQ M . , 200 Stck.
4±:l/V 86 - M . , Probegefäß , 70 , 2 .03 M . F UO
iw * stu empfehlen dieselbe Ware, extra ausgesucht, 400 11 Ac., 200 Stck. 6 M.
Hjr »'£y Rollmops, 90 Delikatenher., Df. Bracher.. 190 Goldbücklinge je 2.63 Mo
3 $- Ersist taw » r . S62  Her !na8aran-5cmv.n. Erporr.

Großer Möbel-Ausverkauf.
Wegen AMÄe Wengeschafts

verkaufe ich alle in großer Lluswalst am Lager habenden Möbel, als:
Bvllstäudige Schlafzimmer und Salons,

ernzclne Betten und Matratzen , sowie sämtliche
Polster - und §rastenmöbel , 1109

um schnell damit zu räumen, PW*  zu jedem annehmbaren Preis.
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S . !c A»a-igni >!.i „Arbeitsmarkt kos.cn iu einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Weibliche Personen.

J >r diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorhelien einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatth aft^

Kinderfräuleir : oder Stütze
auch im Nähen gewandt , zu 2' Stinb.
für 1. Oktober gesucht. . Meld. 8—.11,4—7 Uhr Kaiser -Fricdrich -Rina 92,1

Gesucht für nachmittags
einfache Engländerin zur Beschäst
Weier Kinder von 7 u. 9 Jahren.
Sorstellung Dienstag u. Mitttvoch v.

10—11 Uhr Schöne Aussicht 18â _ _
Jüngere sehr zuverl . Kassiererin

sucht Neustadts Schubwaren -Haus,Langgasse 9.
Verkäuferin

per 1. Oktober gesucht
Hofli eferant , Biebrich.

N. Marx,

Tücht. Verkäuferin gesucht.
"" " McSchweinem etzg. Kl ent , Mori tzstr. 10.

Jüngere Verkäuferin
aus der Schuhbr . mit schöner Hand-
sKrrft als Lageristin ges. Neustadts
^Schuhwaren-Haus , Langgasse 9.

^ Tüchtige Verkäuferin
auf gleich oder 1. Okt. aesucht. Metzg.
H. Eron Söhne , Neugasse 11._
. Tücht. Taillenarbeiterinnen sof.
s. d. aes.  b . g. Z. Bah nhbfstr. 9. 2._
Angeü. Taillen - n. Nockarbeiterin

sost̂ aesucht̂ rankenstraße 1, 2 St ,̂
Erste Rock- u. Taillenarbeiterinnen

und tüchtige Zuarbeiterinnen sucht s.
dauernd R. Schwarz -Wevl, Adel¬
heidstra ße 22, Ecke Adolssallee._

Tücht. Taillcnarbeiterin sof. ges.
!Dielman n, S chwalbacherstraße 25.

T. Rock- n. Taillenarbeiterinnen
sof. aesucht Häfneraaffe 13. ,1._

Tüchtige Schneiderinnen
per sofort gesucht. Frankfurter Kon-
seknotis-Hcrus, M. Schloßt Co.

Zuarb . u. Lchrmüdch. b. h. Lohn
gesircht Kirch aasse 7. "

Zuarbeiterinnen gesucht.A. Dcb us , Am Römertor 8.

8 8112

.. ^ Tüchtige Zuärbeiterinnen
f. f. Damens chn. gas. Grabe nstr . 9,21,
„ Zuarbeiterinncn gesucht
Bahnhosstraß e 1, Part.  I ._ _ 8892
. .I . Mädchen stm Handnähen
k- d. ges. Langgasse 49, Korsett -Gesch.

Tücht. Stickerin ges., im Hause,
.J ). 2.Langgasse 31, Hth ^

^ ModeS.
Angeh. 2. Arbeiterin sofort gesucht.
L. Tra utman n, Ta unusstraße 9._

Anstelliges Lehrmädchen
sucht unter günstigen Bedingungen
Ludwig Heß, Weberaasse 18._

Ein Lehrmädchen
mit guter Schulbildung zum Verkauf
u . ein sauberes Lausmädchen gesucht.
Mode-Salon Lina Leisse, Palast-
Hotel , Kranzplatz.

Ein junges sauberes Mädchen
zum Anlernen in eine Metzgerei ges.
Fr . Klin k, Gr . Burgstraße 8.

Lehrmädch. f. Därnenschneid. ges.
Debus,  Am Römertor 5.

Junger solider Witwer
mit drei Kindern sucht per sofort o.1 m_ c __ . . .. on r*1. Okt. eine Vers., nicht unter 30 I ..
zur Haushälterin . Spätere Heirat
nicht ausgeschlossen. Off . u. I .' M. 7
po stlagernd BiSm arck Ring . 8 3025

Suche
eine gewissenhafte Frau gesetzten
Alters zur Führung meines Haus.
Halts und Pflege meiner 4 Kinder
im Alter von 4 bis 7 Jahren wegen
Todesfall . Alles Nähere Bismarck-
rin g 7, Wölfert . _ __ 83076

Haushälterin für sofort gesucht.
Hotel St . Petersburg.

. Mädchen zur selbst. Führung
eines kl. Haushaltes gesucht sofort o.
zum 1.  Okt . Wör thstraß e 9, Part ._

Ges. ölt . Mädchen, w. kochen kann,
aiK Führung des Haushalt ? gesucht
M oritzstr aße 10, Part.

Aelteres gebildetes Fräulein
mit gut . Zeugn . wird von alleinsteh,
alt . Dame ges. zur Führ , ihres kl.
Haushalts u. persönl . Bedienung.
Off , u . D. 666 an den Ta gbl.-Verlaa.

Selbständiges älteres Mädchen,
katü., zur Führung des Haushalts
einds jüngeren Herrn im Rheingau
gesucht. Gute Empfehlung Beding.
Offerten unter A. 470 ' an den
Tagbl. -Verlag . _

Ein gebildetes Fräulein
gesucht zur Stühe der Ĥausfrau.
Selbiges muß etwas schneidern, uni
die Garderobe in Ordnung zu halten,
auch etwas v. Kochen vcrst. u. frdl.
Wesen haben . -Offerten u. L. 666
an den T agbl.-Verlaa.

Zur Stütze der Frau
und zur Beaufsichtigung der Kinder
wird ein alt . Fräulein gesucht. Off.
mit Angabe der Gehaltscmsprüchc
unter A. 477 befördert der Tagbl .-
Verlag.

Besseres Mädchen als Stütze
in herschaftl . Haus vcr 1. Okt. ges.
Niederwaldstraß e 4, Part , l.

Junges Mädchen
wird zur Stütze ges., w. die Bürger!.
Küche verst. u . etw. nähen u . bügeln
kann. Näh. .Westendstraße 10,JL

JungeS gebildetes Fräulein,
welches das Kochen versteht, sof. als
Stütze ges. Lessingstr. 2, Part . 8922

Eine Küchenliausbälterin,
. ry . .energisch, perfekt in guter Küche, die

zeitweise dem Chef zur Hand gehen
muß, für größeres Etablissement
zum 1. Oktober gesucht. Alter 30
bis 35 Jahre . Genfer Verband,Langgaffe 19.

HerrfchaftSköchin
m. etw. Hausarb . p. 1. Okt. Sonnen-
bergerstr . 21.  Näh . 1—3 od , ab. n. 8.

Suche mehrere jg. Köchinnen
und Kuchenmädchen. Kath . Hardt,
Stellenbure au . Grabenstra ße 14i

Tüchtige,Köchin
bei hohem Lohn 'sofort gesucht. Hotel
St . P etersburgs

Suche eine feinbürg . Köchin,
w. auch Hausarbeit mit übern ., oute
Stelle . Näh. Fr . Margarethe Kögler.
sLtellenvermittle rin , Kir chgasse 58. ,2.

X. kt . sinn *»riu

vormittags von 10 bis 11 Uhr Wil-
helminenstraße 47.
.Suche f. b. Zöch., Z.-, H.-, Alleinm.
f. kl. Fam . Fr . Elise Lang , Stellen-
derm ittlerrn,  Friedrickstr . 11. ■?. Et.

Jüngere tüchtige Köchin gesucht.
Vorz.„ v. 1—3 Uhr. Bi erstadte rstr . 28.
. Von Wh. kinderl . Beamtenfämilie
in Eoln wird eine perf . Köchin ge¬
setzten Alters gesucht. Zwei Dienst-
maochen vorh., Wäsche a. d. Hause.
Off . mrt Zcugnisabschr . unter K. 668
an dett Taabl .-Berlaa.
. Gesucht für sofort

ein besseres Lausmädchen von Frau
Boeck,  M ebrich erstraße 11. 1
, Ein erfahrenes Mädchen

für kl. Haushalt gesucht. Vorzust.
1— 4 Uhr Ki rchgasse 25, 1. ^ '

Junges williges Mädchen
gesucht Ouerfeldstr . 7, Ho chp.  links.

Strub , fleißiges Mädchen gesucht
Kaiser -Friedrich -Ring 72, 3.
. .. ^ Mädchen
für kl. Haushalt gesucht Scheffelstr . 8,
1 rechts,  am Kaiser -Fr iedrich-Ring .

Alleinmädche»
für kleinen Haushalt gesucht.
Gerichtsstraße, ! , 2 !mtg .

Näh.
Mädchen f. Küche «. Hausarbeit

aesucht̂ chiersteinerstrabe,6 , Part.
T . Hausmädchen für 1. Okt. ges.

Instit ut Schaus , Bierstadtexstra ße 6.
Ein braves Dienstmädchen

gesu cht Lang gaffe 17, b.  G g. Schmitt.
Noch zwei junge Mädchen,

welche den Haushalt u. die ff. bürg.
Küche erlernen wollen, können sich
melden. Offerten unter W. 665 an
den Tagb l.-Verlag ._

Z. 1. Okt. sleiß. sanb. Mädchen
rur Kuchen- u . Hausarbeit ges. Lohn
25 Mk. Kölls Kochschule, Adelheid¬
straße 69, Part.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Bismarckring 81, Bäckerei. , , 62934

Ein braves fleißiges Mädchen
in einen kl. Haush . zum 1. Okt. ges.
Nah . Schwalbacherstraße 28, Pa rt.

Tücht. säub. Mädchen sof. ges.
Nerostraße 86, Bäck erei .
__ Tücht. Hausmädchen sofort ges
Rhem st ra ße 20, 1. 8875

Ordentliches Mädchen gesucht
Faulbrunnenstratze 8, Vdh.  1 St . I.

Eins . saub. Mädch. f. Haus-
u. Kückenarb. zum 1. Olt . gesucht
Kaiser -Frdr .-Rinq 67. L 2984

, _ Auf sogleich
ern Mädchen für Küche u. Hausarbeit
gesucht . Hotel Vogel, Rneinstraße 27.

Tüchtiges braves Mädchen
wird gegen hohen Lohn sofort ges.
Wiener Ca fs, Webergasse 8,

Tüchtiges Alleinmädchen
(Wmr ^ hen Lohn per sofort gesucht.
I , Wittenberg , Bahnhosstraße 20.

Gesucht einfäches Mädchen
Adelheidstr aße 58, 1.  Etag e. 8860

Suche zu sofort
tüchtiges .Mädchen für Kochen und
Hausarbeit . Vorstell, morgens zwisch.
8 u. 10, abends zw. 7 u . 9 Uhr . Frau
b. Hoch  wachter , Sonn enbergerstr . 48.

Ki" f Mädchen für Küche
u . Hau sarb . ges. N. Brsmarckr . 14, I r.

Tüchtiges Dienstmädchen,
vollst. perfekt in allen Hausarbeiten,
sofort aesucht. Näh. bei Frau Knapp,
im Qb stgeschäft Moritzstra ße 13.

I . ,f. Mädchen
f. leichte Hausarbeit gesucht. Kother,
Rheinstraße  4Z^

Ein Mädchen,
welches einfach bürgerl . kochen kann,
sofort ges ucht Taunusstra ße 17, P .

Ein Hausmädchen
gegen hohen Lohn sofort gesucht
Taun usstraße 17,parterre .,_

Ein tüchtiges Hausmädchen
sof. gesucht. Eisenbahn -Hotel.

Zimmermädchen,
gewandt , welches gut servieren kann,
zum 1. Okt. gesucht. Villa Oranien¬
burg , Leberberg 7._

Besseres tücht. Hausmädchen
gesucht Sonnenbergerstraße 49.

Ein anständiges Mädchen
sofort gesucht Riehlstraße 19, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen
für kleine Frcmden -Pcnsion verl.
Geisüer gstraße 24.

Alleinmädchen gesucht,
welches gut bürgerl . kocht, ges. Rhein-
straße  35 . 1. Vorst. 9—1, 2—4' / ..

Tüchtiges Alleinmädchen
für Pension sofort gesucht GeiSberg-
st raße 28, Hotel Montreux.

Tüchtiges Hausmädchen,
welches sich, zuin Fremdenbedtcnen
eignet, ges. LLUNUÄtraße 45.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
w. bürg koch. k„ p 1. Ott . od. früher
von kl. Fam . ges. Mit Zeugn . melden
Martinstra ße 10, Parterre . 8897

Ein tücht. sauberes Mädchen
gesucht  Taunusstraße 28, 2.

. Für ruhigen Haushalt
ein Mädchen gesucht, welches d. sernb.
Küche versteht und etwas Hausarbeit
übernimmt , zum 1. Oktober ad. früh.
Näheres im Tagbl .-Verlaa . Fa

Einfaches sauberes Mädchen
in kl. Haush . gesucht Knausstr .̂ 2. chr.

Gesucht zum l . Oktoher
ein best. Alleinmädchen f. e. feinen
kleinen Hanshalt bei e. einz. Dame.
Gute Zeugnisse verlangt . Zeit d. An¬
meldung '/ -II —12 Uhr vorm. u . '/,3
brS V-4 Uhr nachm. Hotel Grüner
Wald , Zimmer ^308.

Tücht. DienstmädchTckuFklZHaüschl
geju cht Rheinstraße 2ch Gth . 'Parier.

Kräftiges Mädchen für Kinder
p. söfort gesu cht Dotzheimer straße 82.

Zuverl . Älleinmädchcn,
das etwas kochen kann bei gutem
Lohn ,ge sucht Adolfsallee 45, Part.

Besseres Hausmädchen
in kl. Herrschaftshaush . zum 1. Okt.
gesucht  Emserstraße !6.

Suche für 1. Oktober
oder früher ein besseres Mädchen,
das gutburgerlich kochen kann, Wäsche
und Hausarbeit übernimmt . Vorzu¬
stellen morgens von 8—10, abends v.
J-P 1,® 1,: Fsissiu Hauptmann Elterich,
Schenkenoorfstraße D^l.
E'ins , tücht. Mädch. m. gut . Zeugn

ae, . Sch arnborststraße ^ 4. 2 rechts. ^
Gesucht zum 1. Oktober

besseres iunges Mädchen oder Stütze,
durchaus zuverlässig , in der Haus¬
arbeit , sowie im Nähen u. Bügeln
gut bew andert Dambacht al 16.

Taub . Alleinmädchen,
baF k̂vchen kann, gesucht bei Ernst,
Adolfstraße  1 , 1.

Alleinmädchen
bei hohem Lohn zu 3 Personen sofort
gesucht Lanzstraße 8, Pa rt ._
Für kl. Haush . twnn. Zweitmädchl

gesucht Moritzstraße 68, 2.
. .. Jüngeres braves Mädchen^
kur kl. bcss. HausL. auf dauernd ges.
Äorstz bis 5 Jlhr Goethestra ße 11, 8.
. .. - . Ein gesetztes Mädchen
nir Küche und Hausarbeit gesucht
Dagenstecherstraße 1, 2. St.

JHrl . Mädchen zu einer Dame
ges. .Dotzheimerstraße 34, 3 rech ts ._
, Ein braves Mädchen ver 1. Okt.
in kl. Haushaltung gesucht. Weber
aasse 34. 2. St.

Junges Alleinmädchen
od. sväter f. einz. Herrschaft

gep Villa  Grenzs tr . 2, Bi erst. Höhe.
Mädchen «esncht,

w. i . d. feinbüraerll Ltüche erfahren
ist,  u . Hausaxtz. übern . Rheinstr . 67,1.
. .. Tüchtiges solides Alleinmädchen
für gleich oder 1. Oktober gesuchtRiehlstra ße 18, 2 links.
. . Braves Alleinmädchen
in kleinen Haushalt geg. guten Lohn
zum 1. Oktober gesucht. Kochen nicht
erford . Rheingauerstr . 15, P . r . B3069

Gesucht eins, iunäes Mädchenf. K. u, S . Kmi .-Fr .-R. 20. 1. L3072
Tüchtiges fleißiges Mädchen

ges. Rauenthalerstr . 8, 2_e.__ B3079
Alleinmädche«' für kl. Familie

gesucht -schicrsteinerstraße 11, 2 r.
Ordtl . llnstänb. Dienstmädchen

,n kli kinderl . Saushalt sofort gesucht.
2 " ..^ Elden bis 7 Uhr nachmittags
Kars er-Friedrich -Ring^ 55. ^D. rechts.

Tüchtiges Mädchen vcr sofort
gesucht Taunusstraße _47.  1 . Etage.

Tüchtiges Alleinmädchen,
w. kochen k., alle Hausarb . verrichtet,
zu 2 Personen z. 1. Oktober aesucht.
0)ute Zeuaniffe verlangt . Viktoria-
straße 27, 2. Eta ge. 8903

Hausmädchen,
tuckstig saub., z. 1. Okt. ges.. g. Lohn.
Meld . 11—1 u, 4—8 Uhr Lessi ngstr. 9.

Einfaches Alleinmädchen,
welches einigermaßen kochen kann u.
die Hausarb . grdl . verst., z. kl. Fam.
ges. Näh , z. er fr . Friedrichstr . 40,2 I.

. . Gesucht
wird ein verf . Hausmädchen , welches
gut näh. kann, gute dauernde Stelle.
Off,  n . U. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Für rub . Haushalt s2 Perf .)
fol. braves Alleinmädchen vcr 1. Okt.
gesucht Scheffelstraße 1, 3._

Tüchtiges Mädchen zum 1. Okt.
gesucht Michelsberg 9.̂ 1 rechts.

I . vr . Mädchen sof. zu Kindern
gesucht Philipp sbergstraße 20, 3.

Mädchen
in kl. Hanshalt s2 Personen ) gesucht.
A. H. Mü ller . Langgasse 8.

Fleißiges Mädchen
für Küche u.. Hausarbeit z. 1. Okt
aesucht Mo ritzstra ße 8, Laden ._

I . Mädchen zu j. Leut. m. 1 Kind
gesu cht Dotzheimerstr aße 69,

Tücht. Alleinmädchen z. 1. Okt.
gesucht Seerobenstraße 29, 1 links.

Sauberes anständiges Mädchen,
w., Hausarbeit gründl . versteht, wird
gesucht  Kir chg asse 47,  2 re chts.

Ordentliches Mädchen,
w. d. gut bürg . Küche versteht, ferner
tücht. Hausmüdcken sofort gesucht.
Frau Dr . Urlaub , Marktstraßc 12, 1.

Ein braves Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann und
jede Hausarbeit richtig versteht, für
1. Oktober gesucht. Näh. im Tagbl .-Berlag zu  erfahren . Fll
Saub . s. Mädchen f. l. Hausarbeit

u. Ausgänge ges. Grabenstr . 9, 2 l.

Junges Mädchen gesucht
Sedan pla tz 1, 2 links. B 3140

süchtiges Mädchen gesucht
Kiedricherstraße 2, Bäck erlad . L 3132

Alleinmäbch. p. 1. Okt. ges.
Bender , Weißenburgstr . 6, 1. L 3105

Besseres Kindermädchen,
w. auch etw. Hausarbeit mit übern .,
auf 1. Okt. zu einem größeren Kinde
gesucht Vcheukcndorsstraße 2,_2. _

Tüchtiges Alleinmädchen,u. Sain Küche li. Sausarbeit erfahren , von
alleinsteh. Ehepaar ges. Wäsche wird
ausgegeben.  Nikolasstr . 5, 1.  8911

Kindermädchen
mit g. Zeugn . zu 2 Kindern p. 1. Okt.
gesucht, Adelheidstraße^ li ,Jl ._ 8913
Zum 1. Okt. zuverl . Alle in mädch.,

das gut koch, k., ges. (2 Pers .). Meld.
9—11, 8—5, 7—8 Oranienstr . 44, 1.

Sauberes solides Mädchen
für kleinen feinen Haushalt (2  Per¬
sonen) gesucht. Näh. Schiersteiner-
straße 9. Part , r. _ 8916

Brav , erfahrenes Hausmädchen,
das auch etwas nähen kann , zu alt.
Dame für 1. Oktober gesucht. Dotz^
Heimer straße 39, 3 Tr . 1

Zuverl . Alleinmädchen,
am liebsten vom Lände , z. 1. Okt. ge¬
sucht. Ronatslohn 25 Mk. Meld . v.
8—1 u. 3—9 Uhr Neudorferstr . 6, 1.

Sauberes zuverl . Mädchen
s. Küchen- u. Lausarb . in bess. Haus^
halt ges. Große Burgstraße 13, 2.

Ordentl . williges Alleinmädchen,
das kochen kann, z. 1. Oktober gesucht.
Wäsche außer dem Hause. Frau
General Augustin , Rüdesheimer-
straße 15, Part . MeldezeiL vorm, bis
12 u . nachmittags von 7 Uhr ab.

Besseres Alleinmädchen
sucht kinderl . Herrschaft bald od. spät
Meld. vorm, bis 12, abends 6—8 Uhr.
82 Ka iser- Fried rich-Rin g 82, drei Tr.

Mädchen für Küchenarveit
gesucht. Lohn 30 Mk. Hotel Reichs
post, Niko lasstraße 16. 8920

Tücht. Hausmädchen
sofort gesucht
Laden.

ausmadchen
Friedrichstraße 29,

8924

Frau Bauma nn , Ge isbergstraße 28.
Monatsfrau

für vormittags und nachmittags per
sof.  ges . Moribstra ße  66 , P ., Laden.

Monntsfran von 7—9l/j Uhr
jjejjLicöt Bleichstraße 24, 2 rechts.

Monatsmädchen oder -Frau
gegen leere Mansarde u . Vergütung
gesucht̂ Sedanplatz 2, JF

Saub . Monatsmädchen v. morg. 8
bis nachm. 3 ges. Porkstraße 2, 3 r.

Junge saubere Monatssrau
f. 2 Std.  mo rg . ges. Mo ritzstr. 16, 2 I.

MonatSmäbchen
oder Frau auf gleich gesucht Adel-
heidstr aße 10, 1. Etage. _ 8905

Monatsmädchen od. jg. Frau
für morg . u . mittags einige St . st
kl. best. Haush . ohne Kinder gesuch!.
Goldsch midt,  Nerostraß e 46, 1 l. ^

Monatsfrau
sofort gesucht Lehrstra ße 27, Part.

Monatsmädchen für morgens
gesucht Oranienstraße 8, Part.

Monatsmädchen od. -Frau sof. «es.
Ecke Röd er- und Nerostraß e 46,

Reinliche Monatssrau
morgens v. 9—>11, nachm, v. 1—ß'A
gesucht Karlstraße 39, 1 rechts.

Junges braves Mädch. ,a. g. Fam
für morg . 8— 11 gef. Zimm 'errnam
Rudesheim erftraße  25 , 2,  B 31s

Ord . Stnndcnmädchen für vor-
u . nachm, gesucht Adolfstra ße In . g,

Reinliche Frau i
für .vorm., 2V, u. nachm. 1 Std . ges.
Emse rstraße 6, 2,  Mülle r.

Eine tücht. jüngere Putzfrau
gesucht J dsteinerstra ße 25.̂

Besseres Alleinmädchen,
welches auch Liebe zu einem kleinen
Kinde hat , per gleich oder spät. ges.
AdolfsLöbe, Cheruskerweg 12.

Gesucht
ein im Schneidern , Bügeln u. Serv.
aewandtes bess. is-tubenmädchen zum
1. Okt. bei gut . Lohn nach Heidelberg.
Meldungen mit Zeugn . zwischen 2 u.
4 Uhr Hotel Nizza , Zimmer Nr . 47.
V. Mädch. taasüb . od. ganz z. Kind,

gesucht Seerobenstrasze 5, 1.
Saub . Mädchen oder Frau

für Haus - u. Küchcnarbeit tagsüber
aesucht Große Burgstraße 18, 2.

Ein besseres Mädchen
zu einem kl. Kinde für nachm, ges.
Kaiser -Friedrich -Ring 61, 2 links.

Junges Mädchen
taasüber aesucht Malramstr . 6. 1 r.

Tücht. Büglerin dauernd ges.
Clarentbalerstraße 3. Hth. 1. 0 3000
Büglerinnen für dauernd gesucht.

Wäsch. Scheller, Göbenstr . 3. B 2658
Tüchtige Büglerin

auf dauernd aesucht Nerostr . 23, £>. 1.
T. Büglerin f. sf. dauernde Besch.

Emserstraße 69, Gth.
Angehende Büglerin gesucht

Lehrstraße 9, Part.
Büglerin

gesucht Steingasse 18, 1 l.
Perfektes Bügelmädchen

für 1 Tag wöchentlich gesucht. Pens.
Margaretha , Thelemcmnstraße 3.

Waschmndchen wird gesucht
Weilstraße 20, Hth.

Zuverlässige Waschfrau
gesucht Römeroerg 80, Hth.

Jemand zum Waschen
für jeden Dienstagmittag ges. See¬
robenstraße 27, Gth . 2.

Eine ordentliche
gut empfohlene Waschfrau gesucht
Emserstraße 4,  Vorderst . Part.

MonatSmädch. m. g. Empfehl.
s. d. ganz . Tag gesucht. Lohn 30 Mk.
Taunusstraße 57, 3 rechts.

Saubere Monatssrau
für eine Stunde vormittags gesucht
Riederbergstraße 7,  Parterre links.

Tüchtige zuverlässige Frau
vorm. 2 Std . ges. Adolssallee 51, P.

Monatssrau für morgens
aesucht Helencnst raß e 6, 1. B3081

Tüchtiges Monatsmädchen
sofort  gesucht Kais.-Friedr .-Rg. 84. 2.

Monatsstelle zu vergeben
Philippsberg straße 2,  1 ._ _

Monatsfrau
gesucht Oranienstraße _44, 1 Tr.

Reinliche Monatssrau
gesucht Walkmühlstraßisi 30, 1 rechts.

Ji saub. Monatssrau für morgens
gesucht  Taunusstraß e 31.

Monatsmädchen gesucht.
Bismarckring 26, 2 St . L3127

Saub . Frau zum Brötchentragen
gesucht. Bücher, Röderstratze 41.

Eine saubere FrauEine saubere Frau
morgens lVV—2 Std . z. Milchaustr— „. . .. .,wcllchaustraz.
gesucht, v. Hehmann , Moritzstr aße 1̂ .

Kinderfrau gesucht täglich,
Kindaus fahren.  Rheinstraße 70, 1. Si.PCt**»rt fiiw « . füf n m .. . pEine ältere zuverlässige Person
zum Ausfahren und Pflege eines kl.
Kindes gesucht. Näheres im Taabst
Verlag, ü

Geht pro». Laufmadchen *'
für tagsüber per 1. Oktober gesucht.

'einbard t, Moritzstraße 13, Laden
Junges Laufmüdchen

l-r sofort gesucht. I . Wittenberg.
Sa hnh offtra ße 20.

(siegen Hausarbeit
(täglich 2 Stunden ) erhalt allein¬
stehende Frau od. Mädchen Stube -c.
Blatterstr aße 82 a, 1 Tr.

Fläschenspülerinne»
gesucht.  Kr oneubrauerei.

Mädchen finden Arbeiti
Kuvertfabr ., Rauenthalerstraß 'e 10.

Männliche Nersonen.
3 bis 20 Mk.

tägl . können Pers . jeden Staude»
verdienen . Nebenerwerb d. Sebr - id.
arbeit , büusl . Tätigkeit , Vertr . uiw
Näh . Erwerbs -Zentrale in Franstfurt a. M . 8. (F. ä 1260giT Map

|-i>r ©nrnUTTS— —0>e,ucvt inngerer Kommis - *
mit guter Schrift, , fleiß ., , zuverlässig,Arbeiter , für eine hiesige aroüc
Fabrik . Eintritt 1. Okt. Offerten
unter K.^666 ^an den Tagbl .-Perlag.Provisions -Reisender
z. Besuch für Hotels , Rest. u . Nens
gegen gute Zahlung sofort ges.
unter S . L. 103 postl. Bismarck ^ q

Tücht. gewandter AtannP- u’
der als Agent für Feuer -, Lebenz . u.Unfallversicher' -" " - -
will , findet loh
Nichtfachmann wird berückst

etnet^
. nan _ ,

Off , u. M . 668 an den Tagbl .-N^yf
will , findet lohnende,Anstellung.

tätig
"sing , ^ ch

gbl .-N°?l

Anschläger, werden gesucht.
Wwe., Biebrich. Gail

Tücht. selbständiger Malergchicks^
aus dauernde St . ges. I . Paulh jx.Adolssallee^38.̂ 1 1  '
Tücht. Lackiereru. Allstrelcher̂ oü,' '

Karl Hartmann. Walluserstraste 7 ' '
Tücht. Tüncher n. Anstreicher süchO

I . Pau lh jr .. Adolfsallee 38. ^
Ein Anstreicher gesucht -

Seda nstr . 5, H. P ., 0. NettelbecksTr. 10
Tapezierer gesucht.

A. Leich er , Ädelheidstraße 46.
Ein Schuhmachergchilfe

ges. Sonnen berg T alstraße 16b.
Perfekte Damenschneider sof. äeT

A. Loth, Webergasse 27.
Guter Schneider

auf Damenschneiderei bei hob.
inu  RnnS 10

gesucht. . _.
Wochenschneider

gesucht Bleichstraße 26, 2,
Tücht. Rvckarbeiier auf

oder Stück ges. Wellritzstraße 7.
Tüchtig. Wochen- u. StückschnNxm-

gesucht̂ Hermannstr . 18, 3. Bj ySo
Junger Wochenschneider

auf Röckegesucht  Zie tenri ng 7. Z
I . tücht. H.- u. Damen-Schneider

gesucht" Friedrichstr aße 50.  ”

Für meine Werkstatt
suche ich einen tücht. Rockschneidei-
Adolf Plotke , Langgasse 11. ' ^ ^ r.

Schneider sucht Ärbeits -Nachweder Schneider -Innung
Tücht. Nockschnoider gesucht^

Ziß , Friedr ichstraße 46.
TLcht. Wochenschneüücht. Wochcnschneider gesucht—

Walramstra ße 6, 1._ B 3034
Schneider sucht

R. A. Senft leben, Kirch gasse 7, 2.
Ein Gärtners r 1—■

welcher in/Palmen - und Treibhaus-
Zucht durchaus bewandert , wird für
2 feste Tage per Woche gegen hohenLohn gesucht. Orserten unter Cpostlagernd Wiesba den.

Hausdiener,
nur älterer , großer , mit besten Zena,
m,sen gesucht. I . & F . Suth.
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Zum 1. Oktober er.
wird ein junger lediger Mann , der
richtig schreiben n . lesen kann, zur
Bedienung eines Herrn bei etwcw
Hausarbeit gesucht. Adressen mit
Empf. u. L. 117 Tagbl .-Iwechstelle
Bismärck-Ring ^ 2G l3097

Gesucht ein Hausdiener
stKrankenMu . Et .-Arü. Rosenstr . 10.

Junger starker Hausbursche,
Radfahrer , gegen guten Lohn gesucht
Rheinstraße 65. Parterre, _ .—

sucht Weinhandlung ^ smarckring 19.
Borst. Dienstag morgen . ^
— Hausbursche . 14—18 I . alt.
durchaus zuverl ., der auch radfahren
kann, per sof. ges. Backe u. Esklony.
Taunusstraße ,5._ _ _ — - -

Ein tüchtiger HauSbursche
gesucht Webergasse 34.

Stenotypistin,
perfekt in allen kaufm. Arb-, einschl.
eins, und dopp. Buchführung , sucht
zum 1. Okt. anderw . Stellung . Off.

Tagbl .-Zweigstelle,unter D . 117
Bismarck-Ri na 29. 23019

'Ja . Hausburschen suchen brr sofort
Mcb w . Stein berg, .Nhemstraße

Jüngerer HauSbursche gesucht.
Guggenheim^ u. Marx.

Jüngerer HauSbursche gesucht.
Geora Auer , Taunusstraße , 26. _

Ja . HauSbursche sofort gesucht.
A Schmidt , Doizheimerstraße 35. ^
— ■- " Gesucht
ein junger kraft , . saub. Hausbursche
iRadsahrer4,P .^1ofort Harner gasse 3.

Junger HauSbursche,
welcher zu Hause schlafen kann, ges.
Dotzheirnerstraße,49._ _ _
^Msacht jg. Küchen-Hausbursaie.
Hotel Kaiserbad, _ Wilhelmstraße 42.

Geschirrspüler u. Küchenmädcheu
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Hotel Kose.

gesucht Sedanstratze^g,_ _ _
Tüchtiger stadtknnd. Fuhrknccht

per sofort gesucht . Ed . Wetzgandt,
KirSaaffe 34.

Knecht
gesucht Moritzstraße 7, Hth. 1 St.

Ein tücht. solider Fuhrknecht
gesucht Schwalbacherstraße 47, 1.

. . Junge Dame , „
Perf. rn Buchs, u. Stenogr ., sucht Be¬
schäftig. f. einige St . a. Tage . Off.
unter N.  666 an de» Taab l.-Berlag.

^ Lebensmittelbranche.
Tucht. Verkäuferin sucht Stelle . Off.
unter M. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Zwei Verkäuferinnen
für Konditorei , nettes Alleinmädchen,
best. Stütze suchen St . Kath . Hardt,
Stell enbure au , Grab enstr aße 14.

Fräulein aus guter Familie
sucht St . als angeh. Verkäuferin . Off.
u . W. 112 po stl. Bis marckring.

w. sch. 7 I . einem best. Atelier vor-
gest. b., perf . franz . u . deutsch, spr .,
sucht in einem feinen Konf.-Gcschüft
St . als 1. od. 2.  Direktrice . Offerten
unter M. 667 an den Tagbl .-Verlag .

Sprachkundige Dame
sucht Stellung als Reisebegleiterin,
ev. Jungfer . Offerten unt . „Reise ' ,
Marienhaus, ^ Friedrichstraße ^28. _

Kinderfrl .» Haus -, Alleinmädch.
empf. Maria Hofherr , Stellenver-
mittle rin , Hellniundstr . 44, 1. T . 4Q25

Gebildete Dante , M

Wegen Aufgabe des Haushalts
sucht ev. Fräul . mit prima langiahr.
Zeugn . Stellung in Hess. Lause , zur
Leitung des Haushalts , als Stutze,
Jungfer oder dergl ., auf 1. Oktober.
Näh. Nikolasstraße 27,  3 rechts.

Selüstäud . Köchin sucht Stelle
zum 1. Okt. bei kinderloser Familie,
einz. .Dame od. Herrn in nur best.
Herrschaftshause , übern , auch gern
etwas Hausarbeit . Offerten unter
R. 667 an den T ag bl.-Ver lag

Witwe , gute Köchin, sucht Stell,
als Wirtschaft ., verrichtet alle Haus¬
arbeit . Off . u . M. 117 an Tagb !.-
Zweigst-, Bismarckring 29. B310/

Herrschaftsköchinffucht Stelle
saußerhalbj . Kath . Hardt , Stellen¬
bureau . G rabenstraße 14.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausacnommea — Das Hcrvorhcbkn einzelner
Wort !.- im T "xt durch fette Schrift ist unstalthast,

Wristlicho Personen.
!erf. Köchin nimmt Aushilfest . an.

8 lelbeidstraße 9. 8907

MeibUche Personen
4?» deaniMiäle pour la

«ne füeianoiselle de
mgyvn » Sß P • la
Satsse Fran ^aUe , liosine
< oirtiiniTß et poiar » Ule elans
I, . mc -iiKSt ' . 3*«mie de laoas
^ . tueltfweiness «*, «IfF . unter
Ij. <»<»« an den Tra « bt . erl.

Pcrscklc Jinigscr
Mnrie Mittelstädt , Stellen - Vrr-
mitlleri n, Dclaspeestr. 1.T .8803.33138
HttwerjWttgferrr,

perfekteu . angehende. ferner 1. Stuben¬
mädchen, Mndcrfräulein, Fräulein zur
Stüue , eine große Anzahl adrette tzillein-
mädchcn, bis 35 Mk. monatlich, Haus¬
mädchen für Hotels ». Herrschnftshäuser,
perfekte und fein bürgerliche Herrschafls-
köchinnen, höchstes Gehalt. Ne«aurations-
kowinnen 80 Mk. monatl,, Kaffee- und
Beiköchinnen, falte Mamsells. Weistzeug-
belchließerinnen, Wchenh.aiShältcrinnen,
Büfettfräulein , best. Servicr räul in in
erä kla IN ge Geschäfte , Zimmern ,äd c cn für
Hotels U. Pensionen, ein eins. Mädchen
iTum WäscheauSbessern für Hotel, Küchen¬
mädchenu. ß w. slickst

Zentral - Bureau

s. b. mäß . Anspr . St . als Empfangs¬
dame oder dergl. Offerten unter
G. 663 an  den Tagbl .-Verlag .

Junges Mädchen
aus guter Farn ., das die Koch- u.
Haushaltsschule besucht hat , s. St.
als Stütze der Hausfr . u . zu Kindern,
oder zu einer älteren Dame . Off.
unt er C. 862 an den  Tagbl .-Verlag,

HauSdame m. präkt . Kennt «.,
in Hans , Küche n . Kindererz ., stets
selbst tätig gew., s., gestützt auf gute
Zeugnisse, Wirkungskreis . Off . unt.
T . 667 an den Tagbl .-Verlag ._

Stellung als Stütze
der Hausfrau in Wiesbadenoder
naher Umgebung sucht 18jährige
Tochter eines Mittelbeamten . Er¬
fahrung in allen Zweigen des Haus¬
halts , sowie im Kochen vorhanden.
Gute Behandlung u . Familienanfchl.
Bedingung : Vergütung nach Verein¬
barung . Eintritt '1. ob. 15. Oktober.
Gefällige Angebote bittet man zu
richten ' unter A. 478 an den Tagbl .-
Verlag. _ __ _

Erfahrene Person,
selbst, u. tücht. in Küche u . Haushalt,
s. Stell , b. best. Herrn , aufgl . od. sp.
G. Zeugn . Vorhand. Näh. Wiesbaden,
Schwalbacherstraße 28, Hth. 3 rechts.

Branchekund . Verkäuferin
für Papier- und Schreibwaren bei
angenehmer dauernder Stellung
gejucht. Warenbaus

Julius Boruras;.

fiiditip ilttkünfcrii
per 1. Oktober gesucht

Konditorei TannnSstrnste 34.

Sehe tüchtige selbständige
Verkäuferin bei hohem
Gehau n. LehrfräuZeirr
gegen monatl. Verg. gesucht.
Leopold Cohn , Gr . Burgstr. 5,

Damen - Konfektion.

Perseite Veriänserm
mit guten engl, Sprachkenntn. lmögl.
auch Französ.) für unsere Parfümerie u.
Drogerie per 1. Okt. gesucht. Angebote
mit Bild . Zeugnisadschr. u. Ref. oder
persönl. Vorstell, erb.

Backe «L EsNvny,
Wiesbaden, Tannnsstn 5.

Ktottr Bertäuferin
für Man „fakturwaren u. Kleider¬
stoffe gesucht.
Warenhaus Julius Bormast»

Selbständige Köchin
mit guten Zeugn . w. paff. Stellung.
Gefl . Off . u. H. 117 an Tagbl-
Zweigst., Bismarckring 29.  L 303d

Perf . Köchin sucht St . zum 1. Okt.
in kl. Haush . Gute Behandl . Bed.
Off , u . Fi B. 84 hauptpostlagernd ^ ,

Köchin, in der f. Küche felbständ.,
sucht Aushilfe v. morg . bis nachm.,
o. Z. vorh. Se danstr . 5, H. P . 6 8102
Aelt. Fräulein aus guter Familie

s. Stelle z. felbständ. Führung ernes
kl. Haushalts mit Hilfe . Gehalt nach
Uebereinkommen. Offerten u. C. 665
an den Ta gbl.-Verlag ._

Junges Mädchen,
in allen Hausarbeiten , auch im Näh.
bew., sucht Stellung in best. kl. Haus-
halt . Luxemburgpla tz 4,  Par t , r.

Besseres Mädchen. 27 J„
im Kochen, Haus - u. Handarb . bew.,
sucht Stelle zum 15, Okt. bei einz.
Herrn oder Dame . Offerten unter
T. 688 an den Tagbl .-Verlag ._

Ein anständiges Mädchen»
w. in best. Haus » war u, (tut ft ’ßiln
kann, sucht Stell , in best, kleinen H.
als Hausmädchen oder Alleinmädch.
zum 1. Okt. BlüÄer str. 15, M. 3,  m

Ällerninädcheu,
w. kochen kann , sucht Stellung zum
1. Oktober oder spat. Nah. Oramen-
straffe 89. H. 2 r ., von 4—6 Uhr iichm,

T. Weinmäbch . sucht Stellung
in kl. b. , H^ Elifabetbenftr . ,8 , S W.

Ein älteres Mädchen,
w. die Küche grdl . u. a . Haush . verst.,
s. St . in kl. Bausb . Oramens tmLö,

Best. Mädchen gef Alters
unt . befcheid. Anspr le'.chre -rt.
unt . V. 668 an den TD>rS'..-P eriaL _,

Eine Iran snä't M «n°tsstellm
Röderstraße 17̂ H>th,,1̂ St - —\

- —cv- Wßh tC "ftt* t morst. Monatsst . '
Hellmundstratze 18. ,

Mndchä̂ sucht Monatsstellc . ,
Näh. CastellstraßeL ^ Part . - .

Alleinst, zuverl Monatsfrgu ,
sucht sof. über Mittag BMast . mgutem Hause . Diesewe kocht a . gut.
Off . u. N. 117 an Tagbl .-c>weMt-
Bismarckring 29,_

"I . krM . Mädchen futzr ^Hou.
Mh . Borkstraße 7, Hth._2

Junges nettes Mädchen suclü. » ! .
arn^ l. als Haus - od. Allriiunadchen.
Riebrich erstraß e 35, tzth ._ _

Mädchen vom Lande sucht « telle.
Näh. Wellritzstraße 45, 2 St .,
Meld . 11—1 und von 3 Ubr an

Mn ordentliches Mädchen,
welches schon gedient hat , s St . ars
Sausmädchen z. 1. Okt. Nah- zu erfr.
.Körnerstraße 8, Hth. 2 Sch link».

Einfaches Fräulein , Mitte 39, .
sucht ruhige Stell , für 1. Oki. bei
alt . fein . Herrn od. riaz -, wenn aus,
leidender Dame . Lang,ahrig -* Zeug¬
nis vorhanden . Werte Osf -rt unter
W. 668 an den La gbl.-Ver >.ag.

Ein rm Schneidern , „
sow. auch im Haush . erfahr . Frank,
sucht Stell , auf 1. od. 15. Okt. Nag.
Römerberg 28, Konsum-Verein,_

Zuverlässiges Mädchen,
bewandert in Bügeln u. Servieren , f.
p 1. Okt. Stell . Dotzheimer str . 47,  jj.

Ein junges Mädchen,
perfekt im Nähen u. Bügeln , sucht
St . als Hausmädchen od. als Stütze.
Wohnhaft Bertramstraße 5, Hth. 2.^

Best. Mbch., d. näh ., büg. u. ferv. k..
sucht z. 1. Okt. St . als 1. Aausmädch.
oder angeh. Jungfer , geht auch zu
Kin dern . Off . D.  400 hauptpostl ._

Best, israel . tücht. Alleinmädch. ,
von auswärts sucht St . für Okt. in
nicht religiösem feinem Hause. Off¬
unter I . S ., Dausenau a. st. Lahn,
postlagernd ._
I . Mädchen. daS bürgerl . kochen

f. St . als Haus - od. Allemmadchen
ver 1. Okt. Näh. Schiersteinepstr . 18,
Hth. 3 l.. zu spr . bis 1 Uh r mittags.

Zwei Zimmermädchen
mit guten Zeuan . suchen Stelle in
Hotel oder Pension . Offerten unter
P . 667 an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Einfaches Mädchen
dom Lande sucht zum 1. Oktober
Stellung in kleinem ruh . Haushalt.
O» u. V. 665 an  oen Tag bl.-Verl .

Junge Witwe
ohne Anhang , in Krankenpflege , sow
im ganzen Hauswesen erfahren , sucht
Stelle bei ält . Herrn od. Dame , geht
mit auf Reisen . „OÜerten unter
N. 665 an den Tagbl .-Verlag ._ —

„vuuut» Mädchen , ,
sucht Stellung als Beihilfe a. Büfett
oder dergleichen. „Alterten unterL. 670 an den Ta gbl^Verlag,

Gut empfahl, unabhäng . «-rau
sucht Stell . Bleichstraße 16, Hth. D
Gpr . Krankenpflegerin u. Masseuse

sucht Stelle zu leid. Dame od. Herrn,
ist auch im Haush . u. Nahen erf ., spr.
englisch. Adresse Fraulein Keller.
Ellenbogen gaffe 7^.

Anständ. Mädchen s. Bescktäft.
tagsüber . Nerostratze 30, 3 St.

St . r.
Eine Fra « WM^Monatsstellel -

Nei-ststräße 9. 1 St . » nks.
' I . Frau sucht v/rm . 2—3 Std . £ . }Römerber a 9—11. Hth^L St.

Tücht. Frau sucht Wafch-Beschaft.
Blücherstraße 7. Hth. 8- 3

'Ein einfaches .Fräulein
sticht von 2—8 Uhr eine leicRc bessere
Beschäftigung . Offerien u. B. H- 106
bauptpo stiagernd er beten.

Tücht. älteres Mädchen,
welches die feinburg . Küche versteht
u. etwas Hausarbeit ubern ., f. über
die Mittagszeit Stelle , auch Aus¬
hilfe . Lulsenstraste o, Gcrrtenh . 3 r.

Mädchen sucht Wasch- u. Putzbesch.
Wetzgerggsse 31,_2._ _ _

Ich Frau sucht Monatsstelle
in best. Hause. Steingasse ^ ü ^_Hth-̂ 3-— — - - 7—9.I . Fra » f, Besch, morg. v- 7"
Z. spr.n. 4 Zimmerinaniistr . 4, -st. 4t.

Suche Putzbesthüstigung.
Bismarckring 25,..Mansarde ^ S3l37

Frau sucht Wäsch- « . Putzbeschaft.
Herma nnstraße 9, Vdh. Dach

Frau sucht'MLnatsstelle ..
übernimmt auch Laden zu putzen,
Körnerstraße 4, H. 1, Müller.

Männliche Personen.

Vautechnrker.
flotter Zeichner, mit allen Bure an.
u. Bauarbeiten vertraut , âht per
t . Oktober od. spater Stechung. Gefl.
Okf. u. U. 661 an den Ta gbl.-Verlag .-

Zuverl . ,nnger Man « ..
wünscht stunden- od. halbtagewerse
Beschäft., im Besorgen vo«l Kom¬
missionen usw. Oft . 116 Tagbl.
Zweigstellê Bism arckring 39. &«tz »"

Tücht. erster Aide mit g. Zeugn . ^
sucht sofort Stellung . -Sra^- ?
Glembowitzky. Stellen -Vermittlerm,
Wörthstr aße 18. _ _ — .

Ja . Mann sucht dauernde Arbeit . ;
Riehlstraße 10,_Listterh . ISü^

lfijiilir . J »n?e tRadfabr .) f. B.
Moritzstraße 34, Hth. 2 St.

tOllfCltlOH EckeŴillielmsttû.
Rheinstr., sucht noch gute Taillen -,
Rock- und Zuarbcrterittncn . 8663

Maschinenttänerin f . Weißzeug
g. h. Lohn auf dauernd ges. Häfnerg. 5.

Tüchtige seldslättdige
Weißzengnähermnerr
für Maschine suche bei hohem Lohn für
meine Arbeitsstube. . 8915

Earl Claes , Babubofstr aste 10.

MoSes l ® ,Ä“
A . Jürgrnö , Friedruchstr. 14.  8686

Nach außerhalb!
eine ältere zuverlässige Stütze , Frl.
od. Frau , welche gutburgerl . kochen k.
u . peinlich sauber u. ordnungsliebend
ist, bei vollständigem Familienamchl.
gesucht. Gefl . Offerten . mit Zeug¬
nissen, Photographie , sowie Ssthalts-
anlvrüchen erbeten Fr . Carl Pfeifer,
Restaurant zur altdentschen Bier^
stube, Limburg a. d. Lahn.

Fr.
S t c 9e n»er s«i 11Jci*in;

Buren » att :?rersterr Knnges
für Herrschaftshriusi -r und

.Hotels,
Lntlstgass, ' 24 ., 8 . Grage.

Te -evtzon 5555 ',wmmsmmmmmmm
Kmdörfrnickem

auf 1. Oktober zu 2 Kindern ne.
jud t.  Etwas Hau arbest v. gute
Zeugnisse erwünscht. Vorzustellen
Viktoriastr 8. 1.

ss » » HaEMma_
Koutoristk ; ,

in allen Fächern bewandert, per 1. Okt.
aemchü Herrn . Sten zel» Sch ulg asse 6.

zZG— Für Peivaivurrnu junges
sympathisches ,

Fraerlenr
«ur Erledigung leichter Bureauarbeit
gesucht (eveut . als Nebenbeschäftigung ) .
Stencgraohie erwünscht. Stell , dauernd
und angenehm. Off. mit Photographie
„ub C . St an Tagbl.-Haupt-Agentnr,
Millielmstraüe 6. erbebn. S914

HotelbuchstalterinAerr
rud ?t f. JatzeesürLcu in erste Hotels

Ze »tral 'Bure «u
Ivan Lina Wallrabenstein,

Stell ettverruitLierin,
LaULgave L4» — Tetevlion L55S.

m e ûnrüetterttuioi
für Röcke sofort gesucht Sa « « » «*
str -, e «. t rechte.

KleüemMüs GrmMia.
Passnutenheim , Jahnstr .4. Tel. 2461.

Suche f. sos. u. Okt. Kock., Zimmer¬
mädchen, Hausmädchen. Alleinmadchen
w. kochen?., 80 Mk. Lohn, Land- und
Küchenmädchcn, s. gute Stellen . Atadchen
erhalten Kost u. Logis f. 1 Mk. . rfrau
Anna Kiesen, Stellenver mittlerui.

sof. tücht. erf . Küchen- u . Zim .-Hans-
hält ., eine Wäschebeschließ., Hotel-
Rest.-Köchin. 2 Kaffeeköch., Beikoch..
Herdmädchen, Kochtehrmädch., Weiß-
zsugnäherin , perfekte Büglerin,
Zimmermädchen für Hoter und
Pension , Büfettfräulein aus 1. Okt.,
Servierfräulcin für auswärts , zehn
ordentliche Mädchen, welche fern
bürgerlich u . bürgerl . .kochen können,
als Alleinmädchen, u , sonst. Hotel-
u . Herrschaftspersonal , sow. Knchen-
mädchen, letztere g. hohen Loon und
freie Stellenvermittlung durch das

Rheinische Dtellenburcatt,
Wiesbadens ältestes « . bestrenom-
niiertes Plaeicrnngs - Institut,

InljGöa * Carl Graaberß,
Stetteuvcrmitttcr,

Goldgass « 17, P T -reprion 434,

Für in ein Hotel- Restaurani
wird eine tüchtige Köchin bei
hohem Lohn sofort gesucht. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag. Ex

gKMMH9HHH9S !H3 &£—

Christl . Heim-
Herderstk. 81, P ., sucht sofort Köchinnen,
Allein-, Hau«-. Zimmer- und Küchen-
mäocden für stier u. aufwärts , sowie z.
1?> r- ipt. n. l . Okt. samt . Herrsch,nts-
pestonal. Geike r , rte il -nverm ittler.
'GesttckLt̂tML. DLL.
eine Peru Köchin , die etams Hausarbeit
stb--ni-nmt und ein gewandtes .Harrs-
müdchen . Nur solche:nst prann Zcug-
nisscn wollen licst melden Hitdastr. 5, 1,

per 1. oder Anfang Olt . eine gute
seinb . Herr ' chaftSköchin ?.n zwei
Personen , ferner ein znvcrlässiges
Kinderfrärrlein zn zwei Kindern.
iM Cisl») LLS 'LL
Mädchen, ebenfalls zwei Personen,

Vorstellnng hier. Reise frei.
AenLral -B urean

F «au Lina Wallrabenftei « ^
SteNenverwittlerin,

Aanggaste 24 . Telephon 2838,
Äeitcrcs tücht . HaüSmädche » für

Männerstation zum 1. Oktober gesucht.Anaeu >!eilar»ftalt,
Kapcllcnstn 42. ll201

Gesuchtz. 1. Okt. ein zuverlässsges

WlidermilWen.
welches auch nähen kann, zu einem Kinde
nach Brüssel. Näh. Parkstratze 21, bei
Frau Strub . Zu spr. zw. 9n . 1l . 451

KLchin
mit guten Z ugii'sten, die auch Haus-
arc ej: übernimmt, btt 3'>Mk. Lohn zu»!
1. Oktover gesucht. Mit Buch zu meid.
Kaiser Frsebrick-Ring 37, 1, vormittags
oder abends von s—8 Ubr.

Ganz seldstäudige IöMM-
die etwas Hausarb it übernimmt, zum
zum 1. Okt. oder früher gesucht. Gute
Z ugnisse erforderlich. Meldung 9 bis
3 Ilbr Alwinenstratze 6.

Köchin, welcheg. burger,.
Wksttllj ! kocstl. guter Lohn.

Vevr -rre Wilhelmi,,e « str . 12 , H --
P a rt «, « ave der Sristüraü e.

NlLek ?m -idchctt,
welches fein bürgerlich kochen kann, auf
bald oder1 Ost., weil jetzige nack Hanfe
muß, zn 2 Damen gesucht. Gute Zeug¬
nisse er orderlich. Zn erfragen morgens
von 6- 11 14, » ■•” m. von 3 11. an bei
Frau .Hoenkl , Elarrntalerstra ße k

Mädchen für Küche und
Hanöarbeit zur Aushilse sofort
ges ucht Les sinststrafze 10._ _

Gewanöies erfahrenes
Maschen

für Küche und Haushalt gesucht.Äcrbe !. 5ilrchgnsse

"Tüchtiges
HarrsmäDchen

mit guten Zeugnissen gesucht
Gustav-Frehtagstr aste 24.
m%S& * Hausmädchen
aus gl eich ge sucht A lbrecst tst raße 9, 1,_

Gesucht zu einzelner Dame besseres
Mädchen, welches selbständig kochen
kann nnd alle Hausarbeit über¬
nimmt . Nur Solche mit gut . Zeugn.
wollen sich melden vorm. 9—10, nachm.
8—5 Kaiser-Friedr .-Ring 1. 3 li nks.

Für Änsäng Oktsber ein braves
Alleimnädchen gesucht.
Vorstellung jederzeit, Gutes Zeugnis
Bedinauna.̂ Oranicnst ratze 60, 3.

Mädchen» welches kochen kann»
sowie Hausmädchen ges. Mozart»
straffeÜ. Meldung 9—4.

Zwei tüchtige 8909
Kücheumädcherr

zum soforligen Einlrilt gesucht,Bictorra-Hotel.

Auverl . "Mädchen
für Haus und Küche l ei gutem Lohn
gesuchtc (u n raste 56,Jßart, _ __
.Suche fittffö'ort für meinen Haus¬
halt rin eink-cke» Mädchen b. gnt.r

'-da! id! Mg Jahnsiraße 4, 1.

Snäre junge Köchin für zwei Per¬
sonen , nette LUteinMädchen, die
Locken, Hans -, Laut -, Zim -ner«« .
KücheunräVck. s. .Herrsckastshänser»
Iran Anna Müller , SteUenver-
nriti .errn» We vergall » 48 , 1 St. _Älleinmädchen,
welche» die sei« bürgerliche Küche
versteht von Frau Geh. Rat Tbomae,
Wichelminenstr. 48, sofort gesucht.

Grstze Attzahl

adchell
jeder Branche

bei höchstem Gehakt sucht sofort
Zentrak -Burean

Frau Lina ULallradensicin,
Stellenvemüttlerin,

Lang -,asse 24 . . Tele ? hon 2555.

Einfaches Kindersränlein
I oder Hess. Knckermiidcken, weiches
8 etwas Hausarbeit mit übern., zu
fl  4 -jähr. Kind gei. Vorznst. 8—11
H oder 3—7 llhc Adolfsallee 45, 2.

Zm zwei .Airtdern
von 57« u. 4‘ a Jahren s« -ti«,besseres
Mädchen oder eins » Franlein auf
1. Okt. Kaijer-Friedr.-Ring 82,1.

FA feMiiirßCüiöie iM]C
n » etwas Hausarbeit ein tüchtiges»
aut empib »»e« es Mädchen zu »>
1, Oltoder oder früher gesucht
Schöne Aussich t ly, __

Durchaus ' ehrt . ü . vräv . Ällein«
mädchc » bei gut . Lot ?« ?. kt.
Beamtensam . v . 1. Ort . gesucht«
Nur solche wollen unt . Vorz . ihr.
, 'e-,igrt . vorsprechen Rhelnblick»
str affe 13, setzt stlo. 11._„

Piitzfran Msircht.
Aeltcres' Mädchen oder Fron finde»

dauernde,Stellmig für den ganzen Tag,
^ Eonrad .Krell , Taunusst raße 18.

S z. 1. Okt. ält . wiädch . od . Fran,
w . nrit Maschinen eilte « Danrpf-
wäscherei zn arbeiten verstehrn,
Gorznsteue » «rorgenS bis 1t Uhr
Hans Henkell . Bcethovenstr . 5.

^anfmiidcheu gejucht.
P . Peanccllcer , Marktstraße 24.

M innliche Personen.

TMüge Eisendrehcr
MaschiucnschlHer

aus dauernde Beschäftig , gesucht»
Wrrsbal -encr Staniol - »r. Metall»

tapsel -Fabrik St* Wtach,
Aarjtraße 8 413035-
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Tel. 574. Rathairs . Tel. 574.
Steller , jeder Berufsart
für Männer n . Kranen.

Handwerker , Fabrikarbeiter , Taglöhner,Ärar " " ‘ “ " "rankenpflegcr und Krankenpflegerinnen,
Bureau - und Verkaufs -Personal.

Mchinnen , Allein -, Haus -, Küchen- und
Kindermdch .. Wasch-, Puiz - u . Monats,r .,
Laufmdch ., Büglerinn . u. Taglöhncrinnen.

Jenlralstelleder Vereine : F203
„Wresb . Gasthof - m *ö Badehaus»
i Inhaber ". „ Genfer Verband ".
.„ Verband deutscher Hoteldierrer" ,

Orts verwaltnna Wiesbaden.
Der - —

Genfer pcrM
ersucht alle stellesuchenden Hotel - und
Restaurantangestellten , sich nur des
Stadt . Arbeits -Nachweis und
unserer Geschäftsstelle , Laug-
gasse 13 , 1 , ja bedienen.

Stellenvermittlung völlig kosten¬
frei an beiden Plätzen . 6914

Ein älteres Architektur » u . Bau-
bnrcan am Platze sucht pr. gleich oder
später einen

tüchtigen Architekten,
selbständig im Entwurf tt. Detail.
Es wird nur auf einen vollständig
selbständig arbeitenden Herrn
reflektiert . Stellung bei genügender
Leistung dauernd . Offert , m. Gehalts-
anspr . u. H . 68S an d. Tagbl -Verl.

Aussehcr
200 Mk. erforderlich . Pensioniert . Be¬
amte w. s. auch melden . Offert , unt.
8 . 685 an den Tagbl .-Verlag.

Einige Küfer
stellen per sofort noch ein 8906

Simon & Co . . Rheinstr . 30.

Erstklassige
Damenschneider

sofort gesucht.
Wüstefeld , Michelsberg 2.

Wiesbadener Sagblatt.
, Für unser Aeudernngs - Atelier
suchen wir per sofort einen durchaus

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 133.

tüchtigenvamen-§chneider
sowie mehrere tüchtigeArbeiterinnen.

S . Blumenthal & Co.

U-lMTiMllkAc
für dauernd gesucht.

Franz Martin,
Wilhelmstrabe 50.

Oberkellner,
flotte Restaurantkelluer für erste Ge¬
schäfte, Saattcllncr , Küchenchef für
erstes Haus , Jabresstelle (250 Mk.),
junge selbständige Köche. 100- 150 Mk..
Aide , 60—120 Mk. sofort, Hotel-Buch¬
halter , Hoteldiener , Diener für Pens .,
Diener für Herrschaftshäuser , Kupfer-
puyer , Silberpntzer , Küchenburschen,
Zapfburschen , Koch- u. Kellnerlehrlings,
Kochvolontäre sucht

Wurm WMraSenstein,
erstes Bureau am Platze,

Langgasse 24 . 1. Telephon 2583.
Frau Lina Waurabenstein,

Stellcnvermittlerin.

Suche
fortwährend männl . und weibl . Hotel-
u. Hcrrichafts -Personat aller Branchen.
Deutscher Kellnerbnnd , Webern. 15,
Georg Schmitz, Stellenvermittler.

Jung . Laufburschen
cn mgicrt

Warenhaus Julius Vormast.

Jüngere

Rcstauralioilskellner
zwei dcsgl ., sprachkundig , für Hotels,
ein 17—l8jähr . Kellner für Bahnhofs¬
restaurant 1. u. S. Kl ., Kückenchef nach
Mainz u. Worms , einen j. Koch f. eine
Schloßküche nach Schlesien , einen Küchen-
aide für hier , Kellmrlchrl . . jung . Hotel-
Hausdiener , mehr , zweite Hotelhausdi .-ner,
2 junge Rcstaurationshausburschen , jg.
Kupferpntzer , einen jungen Burschen iür
eine Wirrschaft , sowie Küchcnburschen
sucht Wiesbadens ältestes u » bcst-
renommierteS Plaeierungsbureau
von Earl Grünbeeg , Stellenvermittler,

Rheinisches Stell enbureäu,
Goldgasse 17, Part . Telephon 434.

IW. ölt. ,111119 t,
Schrift . Offerten an I!3057

K . Henckel , Zietcnring 4.

AllMrslhe perB?t?n3eufl-iffen.. . . . . sofort gesucht.
Lohn 22 Mk.

H. Süstengntü , Bleichstraße 6.Hllnsbursche,
solid , mit guten Zeugnissen , findet
dauernde Stell . Meid . 7—9 Uhr vorm.

Conrad Krell, Taunusstraße 13.

Weibliche Personen.

English lady
seeks post immediately in family as
governess or companion . Excellent
references and te&timonials . Address

M »iSisbet , Kochstr .8, Bingen a.Rh.

lM #t ßiiiüngiiMcriii
mit gutem Zeugnis , die auch Hausarbeit
übernimmt , sucht Stellung bis Oktober
unier bescheid, Ansprüchen . Off . unter
sr . lSl »r an Haafenstei » & Vogler
L!. -G.» Mannheim . F 92

Dame,
Ende 20, 7 Jahre in 1. Geschäfte
tätig , sucht Stelle zur Leitung und
als Korrespondentin in Engros-
gsschäft oder Bureau. Offerten unter
«S. 8i ® an den Tagbl .-Verlag.

K-räuleru, 02271

mit Buchführung gut vertrant , in
Maschinenschreiben «.Stenographie
g-iibt . wünscht per Oktober anderweitig
Engagement . Kefl. Off. u. UI. 11 -a
an d. Tgbk .-Zweigst ., Bismarckr . 29, erb.

Ehristl. Heim, nT flr*
empfiehlt sofort Pensionsköchin , Kinder¬
fräulein . P . Geister , Stellenvermitiler,

Tüchtige Hotelköchin mit längs.
Zeugnissen aus fürstlichem Hause,
sucht sofort Stellung . Näheres Magda
Glcmdowitzkh , Wörthstraste 13,
Stcllenbnrean.

T . perfekte Herrschaftsköchinnen»
Haushälterin , Kindcrfräul .. bess. Haus¬
mädchen s. Stellen . Frau Elise Läng,
Stellenvermittlcrin , Friedrichstr . 14, 2.
Telephon 2363.

Msaches Fräulein,
in Krankenpflege ausgeb ., ev., durchaus
zuverlässig , würde .Haushalt u. Pflege
bei älterein Herrn übernehmen . Angeb.
u. «r . il . iS » «» an K>aasenstein L
Vogler A .-G., Köln . F92

Zuverl . ält . Mädchen , in Kinderpfl.
erfahr ., mit guten Zcugn ., sucht Stelle.
Off . u . E . Kd. 1 « «» postl . Schützenhofstr.

Thüringer Mädchen,
Alleinm ., Kindetfrl . u . Haus - u. Küchcnm.
empf. z. 1. Olt . Frau Ehr . Brand,
Stellenvermitilcrin , Gotha i. Th.

Männliche Personen.

Glider Mann
sucht Stellung als

Reisender , Kassierer oder sonstigen
Vertrauensposten . Offerten u . © 6»
an den Tagbl .- Verlag.

Strebs . Kaufmann iGeschäftsmanns
vermögend , ledig , 33 Jahre alt , wünscht
zum 1. Januar dauernde Stellung in
flottem Geschäft oder grüß . Bureau als
Verkäufer , Buchhalter oder Geschäfts¬
führer 2c. (Branche gleich.) Auch wird
das Geschäft rc. auf Wunsch späier
käuflich übernommen . Gefl . Offenen
unter A . 1 » « an den Tagbl .-Verlag,

Kaufmann,
26 I . alt , sucht Stellung als Volontär
in einer Fabrik oder Exportgeschäft mit
Aussicht auf Bcreiligung und Kapitalt¬
einlage . Off unter 5 » an Tagbl .-
Haupt -Agentur . Wilhelmstr . 6. 6918

Junger Kaufmann,
in Wiesbaden und Umgebung
gut eingeführt , sucht guten Reise-
Po 'ten per gleich ob . später . Gefl.
Offerten unter S . ©68 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Junger Mann,
26 Jahre , welcher mehrere Sprache«
in Wort und Schrift beherrscht und iw
Burcauwese » erfahre » ist, B 3143

sucht Stelle
zum 1. Okt ., gleichviel welcher Brauch
I» Zeugnisse vorh . Off . unter a*. n
an die Tagbl .-Z weigst., Bismarckring 2!

. Junger Mann,
eins., 6 Man . Handelsschule , sucht « Kh
stelle auf 2 Jahre in Engros-Geschi
per l . oder lö . Okr. Off . u . lC. 1» . Azz
an Rudolf Moste , Darmstadt , x p

Junger Mann.
militürfrei , aus der Wcinbranche , sucht
passende Stellung . Off . unt . «öS
an den Tagbl .-Verlag.

Perfekter Diener
sucht Stellung . Goldgassc lg , z.

=Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblattr
~o!aL Anzeigen tut „Wohnungs - Anzeiger kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . di; Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

In dieser Rubrik werden
nur die Straßen -Nanicil

der Anzeigen durch fette Schrift ausgezeichnet.

1 Zimmer.
Adelheidstraßc 6 per Okt . Zimmcr u.

Küche an ruh.  Leute zu ver mieten.
Adlerstraße 9 1 Z ., K. mit Zub . zu v.
Adlerstrahe 3l .1 gr . Z^ u .,Kd 'a . Okt.
Ädlerstrafic _51,_i ., Zim .. K. z. v/33 63
Adlerstratze 53, Hth . Dach . 1 Z ., K.
_ u . Kell . per 1. Okt . zu v>errn . _
Adierkiruße 56 eine gr . Stockwohn . v.

1 Zim . u . Küche , sowie 1 Dachw . v.
2 Z im . u . Küche auf 1. Okt .̂ z. vm.

Ädlerstra ße 63 1-Zim .-Woh n .,z ^,vermi
Albrechtstraße 31 1 Zimmer , Küche

u . K. Näh . Part . 2911
Albrechtstraße 34, Msd ., Küche , Kell.

a . gl . od. sp.  z u v. N. 2_QL_  1̂ 2964
Albrechtst raße 42 1 Z. ,, K . K. N . Lad.
Bertramstraße ^2lh VdhI^ Z^ u . Küche.
Ble ich straße 11,  Stb . Ms ., 1 Zi , 1 ' Ki
Blei M tr . 'i9 O ., N . u . Kell . MI44
Bleichstr . 24 , D .. 1 Z ., K. N . P . « 8119
Bleichstraße 39 1 Z ., K . m . Äbschl.

1. 10. N. Frankenftr . 19, 1. L2388
Bleichstraße 41, H ., 'sch. 1äZ .-W ., rnit

Zubehör , an kleine Familien per
1. Okt . zu vermieten . Näh . daselbst
Bureau . Hof rechts . B 2557

Blücherstraße 7, Hth . 2. St ., 1^Zim .,
u . K. a . kl. Familie auf 1. Oktober.

_N äh . Bis mar ckring  24 , 1 I. 2965
Blücherstraße 15, 1. Hth ., 1 Z . u . iK '.

an nur ruhige Leute zu v. B30 65
CasteLstraße 2 1 Z ., K„ K„ m . 14 M .
Castellstraße 4/5 Dachw ., 1 Z . u . K.
Dotzheimerstraße 18, Mtb ., Z .. K. u.

K . (Frtsp .) sof. zu verm . Das . ist
ein trockener großer Keller für Obst
od . Kartoffeln zu vermieten . Näh.
Mittelb . P arterre links.

Dotzheimerstraße 26 , Mtb ., 1 Zim . u.
Küche sofort zu verm iete n.  8652

Dotzheimerstraße 57, SfitiTlßv . ljUjmt.
Dotzheimerstraße 83 , Mtb .. 1 Z. ü . K'.

auf 1. Okt . ft. v. iliäh . i. Oad . B2841
Dotzheimerstraße 98, Mtb ., schöne '1-

Zimmerwohnung m . Küche u . Kell.
sof . zu verm . , Räh . Bdh . 1 St . lks.

Drudenstraße 3 1 gr . Zimmer , Küche
u.  Zub . l .^OL R . B .,1 . St .,82732

Drudenstraße ' 5, B . P ., Zim ., Küche,
1 Ms . sof. N . Se eroben str . 21,^ 1 l.

Drudenstraße 7 1 Zim . mit "Küche, im

Frankenstraße 2» 1 Zim . u . Küche p.
i.  Ott , zu , vermieten ^ , _̂ B 3146

Frankfurter Landstraße 8, bei Karl
^Bromser , 1—2 Z . u^ ,K. z. 1. Okt.
Friedrichstraße 50, 1 r ., 1 Zim . u . Ki

(Dachwolm .:  z u vsrm ieten . 2967
Friedrichstraße 10 ein Dachlog ., best,

aus 1 Zimmer u . Küche, per sofort
oder sp äter zu ver miete n ._ v2966

Neubau tflebr . Vogler , Hallgarter-
straße 3 u . Klciststraße 5, sind im
Hrnterh . 1- u . 2-Zim .-Wohn . zu

^ Per m.  Nah . BdL. Part ,̂ ^ 2968
Hallgarterstraßc 4 I .Zim . u . K ., Hth .',
_billig 3u_bm._ Nähe daselbst. B2356
Hartingstraße 7 1 Zim . u . Küche , mtl.
_18 Mk . N. das . 2. Et .̂ Klöckner .̂ 2969
Härti n gstraße 9, Dchst ., 1 gr . Zi u . K.
Hartingstraße 11 kl. 'Z . u . Küche, neu
..̂ hergerichte t , sofor t billig . _ 2970
Helenenstraße 1 sch. I -Zim .-Wohn.
, ^aus sof. zu verm . Nä h. Bei Boes.
'Helenenstraße Ist sch. 1- ü . 2-Z .'-Wohn.
_a uf 1. O kt. zu verm . Mäh , b. Boe s.
Helenenftraß e 14, H . D '., 1 Zchu . K.
Helenenstr . K . Nah . 1 St.
He1enensträße ^19D Zim .h K. u . KeL
Helenenstraße 22, M .. Z. , KDu . Ke ll'.
Helenenstraße 2S, Vdh . D ., 1 Z . u . K".

au f 1. Okt . oo. sp ät . Näh . LZart.
Hel lmuu bstr . 16 M .-W ., Z . u . K. Nil.
Hellmundstraße 41, Hinterhaus , im

2. Sl „ ist einä Wohn . v. 1 Zim . u.
1 Küche zu v. Näh . bei I . Hornung

_ix . So. , im Laden daselbst . B g005
Hellmundstraßc 51 Zim . u . Küche z. v.
Hellmuudstraße 53 Zim . u . Küche per

1. Oktober zu bermteten.
Herderstraße 9 1 Zi m . u . K. zu  verm.
Herderstratze 16 schöne 1- u . 2-Zim.

F rontsp .-Wohn ung zu verm . . 29 62
Hermannstraßs 6 2 W ., je 1 Z ., K .,

p . sof.  o . sp. R . 3 St . _ B_2622
Hermannstratze 7, Vdh . Dachst ., 1 Z '.

u . K. i.  Abschl . z . v. Näh . P . B 2963
Hermannstratze 21 1 Zim . u . Küche a.

gl . od . sp. z. v. Näh .̂ , St . r . ,B2684
Hermannstratze " 26, H„ 1 Zim . u . K„

JSL  zu verm ^ Näh . im,Laden ._
HerrngartenstrafieC , P ., ch-Z .-W . z. v.

Langgasse 10, 2 St ., 1 Zimmer und
Küche per Oktober oder später zu
vermieten.

Marktstratze 12, Hth .. Zim . u . Küche
sof.  zu verm ^ Nah^ Vdh . 2 rechts.

Mauergasse 10, 1, 1 Zim . u . Küche
an 1 od. 2 Pers . Ju,gl . zu verm.

MD »ergas se 18 1 Zim ., kl. Küche z. v.
Moritzstratze 3 ein Zimmer u . Kucbe

per  1 . Oktober zu vermieten . 3377
Dtoritzstraße ^24,1 , 4 K. u . Küche p. s'.
Moritzstraße 41 Wohn ., 1 Z'iütmer u.

Küche im Dachstock, Vdh ., an ruh.
Leute sofort zu vermieten . 2799

Moritzstratze 43, Mtb . P ., 1 Z ., Küche
u . Kel l. p. soff zu v. N. V. 2. 2974

Nerostratze 25 1 Z". m ,̂K . z. v.,N . V. 1,
'Nerostraße 29 1 sch. Zim .' u . Küch e.
Nerostratze 35/37 , Stb ./ 1 gr . Z . u . K".

zu vm . N . das , b. Fr . Müller , Ld.
Nettelüecksträtze 6 1 Z . u . flriT gff.
Nettelbeckstraße 12, 1 L, 1 Z . u . K.. i'.
^Abschl ., zu vermieten . B8136
Nicderwaldstr . 1 Dachz . u . K. 8803
Oranienstraüe 47 ! Zim . u . K„ H :b.
Oranienstr . 54 Ms .-Wohn . in . lst' Fst .',

1 Z ., K ., K.. p . ,1. Olt  M,V . P . l.
Oranienstratze 60, " Mtb . D ., 1 Z . u.
- K. sof . zu verm . Näh ., 2 St . r.
Platterstraße 32 , Ms, , 1 Z. ü ."K. z. v.
Wlattersträße 50 1 Z ,̂ Küche 1.  Okt-
Rauenthalerstra tze 7," H ., 1 Z. u . Ki
R hern gauerstr . "4/ _1 Z . ü . K. N . Hp . "r.
Rhe'ingäuerstraßc 15, Stb ., 1 'S . und

Küche zu vermieten. B 3071

Hochstätte 14, Hth . i St ., 1 Zimmer,
Küche u . Keller zu vermieten . 2907

Jllünstraße 3, Part ., neu Hergericht.
Mansarde -Wohnung , 1 Zimmer
mit Küche, zu vermieten . 3400

Jllimitratze ll l Z . u . K. an ruh . . L'.
Jahustratze 16, G . 2, 1 Z ., 1"K., Bälk7,
, Gs . Näh . Kär lstraß e 38, P ar t.
Karlstraße 6, H. P „ Z im . u . K. z. v.

Abschluß , desql . 4 großes Zimmer,
zum 1. Oktober zu verm. B2473

D rubenstr . 10 , Ht h., 1 Zim . u . "Küche.
'Eleonorenstraße 6. Vdh . P ., 1 Z ., K„

Keller auf 1. Okt . zu vermieten.
Eltvillerstruße 3 ein Zimmer und

Küche zu vermieten.
Feldstrllße/9/11 1 Z .. 1 K- I^ Okt . z. v,
Fclditraßo 12, Neubau .. Hth ., 1- u . 2-

Zim .-W ohn . aus gleidu- v. 3406
ätenissitr^ c 5 1 Dachz.,-K., 1- Okt.

KarlstraßH3,L8, .,̂ Z „ K„ K.  2972
Kellerftraße 15, Gth ., 1 Zim . u . Küche

(Abschluß ,̂ sowie 1 Mans . an einz.
Person per 1. Oktbr . zu vm . Räh.

_Wilhelminenstrasze 14. _
Kellerstraße 15, Gth ., 1 Zim . u . K.,

Klps . i. Abschl. Wilhelminenstr . 14.
Klrchgasse 19, Hth . 2 , ein schönes
_ Zimmer mit ^Küche zi^ vermieten.
Kirchgasse 54, (2 . Ms .-W -, Abschl., r .' Lk
Klrchgasse 62, Stb - 1- Et ., gr . Zim . u.
^ , Küche a . I .Okt . a . ruh . L. z. v. 2973
Luisensrratze 43, 2 I.. gr . Mans .H

Küche per 1. Okt . zu vermiesen.

Rödcrallec 4 1 Z . u . Küche zu werm.
Römerberg 8» 3 r ., 1 Z im . u . K.J .jh
RömerbergJ2/Jml . 2J ^ _u . .Küche z.b.
Römerberg 34 I^ Zimüu . Küche "z. v.
Römerberg 39 1 Zim .,, Küche, 1.  Okt '.
Roonstraße 5, 1, l -Z .-W ." sof.  2 856
Roönsträtze 16 1 Zirn . u . ,K. B 1909
Saalgasse 121 Z. , Küche u . Zu b. z. v.
Schach tstraße 6, 1, 1 Zim . u . K. z. v".
S chllch't'sträße 8 1 ZZ"K ., K . zu vernr.
Schachtstraßc 2 >, l , schön. Z . ü . Küche

zu v. Nä h. Lad , o. Platterst r . 71.
Sch' arnhorststraße 9 schone 1-Z'immi-

Wohnung per 1. Oktober . Näh.
Vorderh aus Bart ._ _ 3376

Schar ilhor 'ft str . 19, 1, D . H., 1 Z .." K.
Schulberg 19, H., J.  Zim . u . K. 2976
Schwalbacherstr . 7,1 , l _S^ u . K.,(Htb.
Schwalbachersträße 14, 3, 1 Zim .. K.

u . Keller per 1. Okt . zu vermieten.
Näh , bei Keutma nn , Parterre.

Schwalbacherstratze 59 sch. Ms . 1 Z .,
>kt. zu verm.K. u . Kell . per 1.  O

.Schwalbacherstratze 75> B . 1., Z . u.
Seeroüenstraße 9, Mtb ., Mansarde,

1 Z . u . Küche, z. 1. Okt ., s. 2 leere
Zim ., Hth . 1. St ., zu verm . Näh.
Mtb . 1 St . b. Fr . Schneider . 2903

Seerobenstraßc 16, Part ., 1 Zimmcr
■u . Küche per sofort zu vermieten.

Seero ben stratze 24, Vdh. D „ Z.  u . K'.
Steingasse 12 ein Zimmer u . Küche

z. 1. Oktober zu verm iet en . 27 60

Walramstraße 1, Fsp ., 1 Z . u . K . m.
, Abschl. a . r . L. p. 1. OK . B 3123

Walramstr . 7 Ms .-W .. 1 ZchKT ^ 3392
Walramstraße 9 kl . Ms ., Z ., K, Ü2936
Walramstr . 12 Dachw .. 1 Z „ K., 13J01.
Walramstraße 20 ' 1" Dächwohn ., 1 Z'.
_ u . Küche , auf gleich zu vermieten.
Walramstraßch2 '7,, 2 :o'.. K ., Kell.
Wa terlo ostr . 1. V. D. . 1 Z . rc. B 2961
Webergasse 43 1 gr . Zim . u . Küche p.
^ 1t Ort , zu Perm . Näh . Vdh . Part.
Webergasse 49 , Hth . 2, 1 Zim . u . K'.
^ auf O kt.  Näh ^ b. Scharf . _ 2906

Webergässe 50 1 Zim . u . K. sof . o. sp.
'Wcilstraüe 3 Mansarde u . Küche.
Wcrlstratzc 6, V., Mans .-Wohn ., 1 Z.
_ü . K. im Ab schl., zu v._ Nä h. Part.
Wellritzstraße 15 1 Zim . u . Küche , per

sofort zu vermieten.  2977

Bismarckring 5, Hth .. 2 Z . u . Küche
_p . 1. Okt. zu verm ieten. ^ B Zlgg
Bismarckring 38 2 Zim . u . KüLlchZtzis

1. Okt . zu vm. Näh . Mtb . B 1441
Blcichstraß .e 19 2 Z ., K., KelllVZOK
Bl 'ücherstraße 8 D .-W ., 2 Z7JCH
_J ! •_ 0 !'Lj .3U_ Ü. N, VdCJ J .JB3Ö66
Blücherstraße 17, Mtb ., 2-Z .-Wohn.

zu verm . ^ Näheres Part . r . Mgg
Blücherstraße 22 2-Z .-Wohn .,̂ l . Okb
Blücherstr . 23" 2-"Z.-W ., V. uMH7^

Scharnhorststr . 15. Neunrann . 293z

WeUritzstraße 33, 1. Alsd .-W ., 1 Z .,
Küche u . Keller ver Okt . zu verni.

Wcllritzstraße 44, Vdh . Dachl ., 1 Z.
u . K . aus 1. Okt . N . P.  B313!

Westendst r . 15, Gth . 2, Z ., K . B 2550
WestendstraßeDIO » V . P,, ^ 1 Zim .Pl . K'.
Westendstraße 38 1 Frontspitzzim .Mer

u . Küche an r üh . L eute z. v. B2779
Morthstraße 1 M 'sd.-W „ 1 Z . ü . K7,

per 1. ,Okt . an ruh . Leute zu bm„
Pnonatl . 16 Mk . Näh . 2 St . lk§.

Aortstraße 7. H ., 1. Z .'," K. z. v . 82728
Uorkstraße 8, Frtsp ., 1 Zim . u . K. an
_mtr _ruljtflc _% tttc zu Perm . B2179
Horkstratze 11 1 Zimmer ü . Küche zu

vermieten . Nätz .̂ dgs ^ Sckladen . 3404
Aorkstr . 17 l Z . u . K ., Äbschl. « ." I r".
Zimmermann ft raße 5 1 Z ., K„ 1. O kt.
1 Man >' od. Mans . m . Küche a . einz.

Fr . z. v. N. Adolfsallee 27 , P , 2979
1 Zim , m . Küche , Stb ., 1 gr . Sout .-
.. Z .. Vd h. N . Göbeost x. 15, 1 l 2893
Wohnstng von 1-Zim .» Küche u . Keller

zu verm . Näh . Burk , Körnerstr . 6.

2  Ziunrrer.

Aarstraße 10 2:nal 2 Z .,̂ Küche z. J3.
Äarstraße 22a , Billa Minerva , Frtsp .,

2 Asm . u . Küche , Balkon , herrliche
Fernsicht , per 1. Oktober an ruh.

_Mie ter  z . v. Räh . 1. Et . I._ 2784
Adlerstraße 6 2 Zim . u . Küche z. vm.
Ädlerstraße 7, Neubau , 2-Z .-Wöhn . an
^ ruh . Leute z. verm ., N . 3 St . 2963
Ädlerstraße/i9 2"Z„ 1"K. , 1 Kt 1.  Okt,
Adlerstraße 21 zwei Zrmmer , Küche

u . Zubehör aus 1. Oktober ,zu,vm.

Blücherstraße 32, 1sch . art ^ ZTZI
Wr »pegzh . sof.. M̂ietsentsw . B2L' ' '_ _ . . __B293£

Blücherstraße 34 wegzugshalb , schöne
Wohnung von 2 Zimmern z. verm

_Näh . das . Part .—oder Rheinstr . 46
Blücherstr . 38, Nb ., 2-Z .-W . v. 370 m :

an . N,d . o.« charnhorststr .2,1 l . ggzz
Blücherstraße 14 2-Z .-Wohn . zu "vern^
Bü !owstraße,7,K .^B iggg
Büluwstratzc 15 2 schöne Frontsvitz-
_Zrmmer u^ Küche V̂ sof^ z. v. 2801
Castellstraße 10"2 Zim . u . Küche mii
_Zubehör zu verm . Näh . Part , ggzg
Clarenthalerstraße 3 eine 2—3/Zium

Wohnung , Hth ., zu vermieten bei
- .Fr ., Lutz ._ 2986
Clarenthalerstraße 6, 2, 2-Z'iin '. mL

mit Zbh. a us 1. Okt . zu vm . zzzg
Damlm 'chtal 2, P ., kl. Frtsp .-Nlohn"

" Zim ., 1 Kü che, Monat 18 SjT -fSJUlavl
Dambachtal 30 schöne Frsp ., 2

Kell . auf 1. Okt . zu verm.
Dotzheimerstraße 9, Mans ., 2 Z" JO "<s

an ruh . Leute .Jllh ^ Hth ^ Bart . 2937
Dotzheimerstr . 13 sch. 2-Z .-W . lJ "Okt".
Dotzheimerstraße 26, Gth ., frenU'

Wohnung . 2 Zimmer u . Ne ^cn.
raum , an ruhige Fam . sof.  ZZgz

Dotzheimerstraße 71 schöne
Wohn , im Mittelbau auf 1
zu verm . Näh . Vdh . Part . ' ozzg

Dotzheimerstraße, 78̂ 2 Z.,̂ K̂ N. Pi
Dotzheimerstraße 83, Mtb ., 2 u.

auf 1. O kt. z. v. Nah , i . Lad . ' LZÄö
Dotzheimerstraße 84, Mtb . 2, fr hr‘

2-Zim .-Wohn . u , Zubeh . z. 1. Okb
an ruhrge Familie zu vermieten
Näheres 1. S t . rechts . 2Si!W

Dotzheimerstraße 85 2 „ — _ 298S
Zim ., K ., K7,

im Hth ., zu ver in ._ Näh . Vdh .' ' 1 f
Dotzheimerstraße 98, Vdh. u.

ick. 2-Zim .-Wohn . m . Küche u.
sos. z. verm . Rah . Vdh . 1 St . lks!

^ ubchär au _ _ _
Ädlerstraße 31 2 Z ., K. auf 1.  Okt ".

Sierngaffe 17 ein Zim . u . Küche auf
1. Okt . oder später zu verm.

Stiftstratze 21 , Hinterh ., 1 Zimmer u.
Küche, Mansarde , per sos. z. verm.

Adlerstraße 33, Hth . Äeub ., sch. 2-Z .-
Wohn . 'm . Zub .. Abschl., p . 1. Okt.

Adlerstratz e 49 sch. 2-Z/ -W . p. O kch
Ädlerstraße ^ 50 2 Dachz .,̂ Küchchu. K.
Ädolsstraße 3 2 Man s. m . Küche z/b.
Ädolfstratze 12, Part ., 2" Zimmer,

Küche u . 2 Mans ., auch f. Bureau¬
zwecke sehr geeignet , per 1. Oktbr.
zu 600 Mk . zu verrn . Näh . Adolf-
strahe 14, Weinhandl ., Bestchti ^uns8— 10 Uh r. 2982

AlSrechtstr . 39 Fr .-W ., 2 Z .. K . N .ch.
Bierst 'adter Höhe 58 herrl . 2-Z .-W'ohn„

d. Neu z. ent spr ., f. 300 M . sos. z. v.
Bismarckring 31 2 Z ., K„ Frt 's. B2933

Neubau Dotzlieimerstraßc 100 "schöne
u - S-Zim .-Wohn . m . reichl . ochp

i . Bdh . u Hth ., p. 1. Okt . billl -u
_verm . Nah . Hth . Part . l . 2989
Dotzheimerstraße 103, GuttlerJ ^ vH

Wohn , billig zu vermieten.  2990
Dotzheimerstraße 111 moderne ""27Zä

Wohnungen billig zu ver miel ^ ,̂
Dotzheimerstraße 115, Neub ., s'ch"^
_ Z .-Wohn . i . Hth . v. sos. o. sp. Big80
Dotzheimerbratze 179 schöne 2= 34

Zim .-Wohnungen von 280 Mk *ar.
aut gleich od. spät , zu verm . 3991

Dotzheimerstraße 181, früher 117 , zw,
Guterbahnb . u . Gemarkungsqrenzc
Vorderhaus Hochparterre , 2^ Ziu,
Küche , Balkon etc., i . Abschl ., 320
Mk . Näb . dort 2. Etage bei Sixt
oder im Laden . ogga



Nr . 433. ^ Morgen-Ausgave , 2 . Blatr
Dotzheimerstraße 122. S3b'fi., el. 2-3-
_Wohn , jü Pr . v. 400-=420 M. z. bm
Drudenstraße 8 2'"Zim . u . K, zu tun.

Näh. Bdh. 1 Stiege . . B279S
Eckernfördestraße 12, Hth., 2 Z.. K. u.
_K eller per sofort zu vermieten ._
Eleonorenstraße 4 2-Zim .-Wohnung

z. verm . Näh . La nggasse 31. 1. 2805
Elnaüethenstraße 8, " Part ., Dachst.-

Wohn., 2 Z„ Küche etc., an ruh.
_k inderl . Leute g. Hausapb . zu. bm.
Ellenvogengaffe 6. Hth., 2 Z„ K- und

Ke ll. pet 1. Ott,  zu vermie ten. _
Eltvillerstraße 3 2 Zim . und Küche
_zu vermieten , per gleich od. spät .
Eltvillerstraße 5, Hth.. 2-Z7-W. zu v.
Eltvillerstraße 7, H., 2-Z7-Wahn. auf
_fpf . od. sp ät . Näh, bei B est. _ 2993
Eltvillerstraße 9 mehrere 2-Zim.-

gleich zu_vm.̂ N. das. Dachst̂ 82445
Eltvi llerstr . 12, Mtü ., 2-Z.-W. 8 2863
Eltvillerstraße 14, Hth., schöne 2-Z.-

W. sof. ad. sp. N. Vdh. P . l . 2994
Eltvillerstraße 16 27Z.-W,, Mtb ., per

1. Olt , o. sp. f. 300 Mk. N. V. P . r.
Wjvillerstr . 19/21 , Maurers Garten¬

anlage , 2-Zim.-Wohn. per 1. Okt.
zu vm. Näh. bei Maurer , Mittel-
Gartenh aus 2. _2858

Emserstraße 34 Frontsp .-W., 2 Zim.
u . Küche, auf 1. Ott , zu_ v. 2995

Emserstraße 69, Gth ., 2—3 Zim . und
Küche zu ve rmieten . _ 3413

Ecke Emscr - und Weißenburgstraßc
schöne 2-Zimmer -Wahnung zu ver-
mieten . Näh,  dasel bst. _2876

Erbacherstr/ "5, H.. 2JS -_ u ._ S . B2558
Erbacherstraße 6» H., 2-Zim .-W. z. v7
Erbacherstraße 9, Anb.. sch. 2-Z.-W.

a . 1. Okt. zu verm. Näh. 6.-Paulh.
Faulbrunncnstraße 9, SSSB., 2 Z. z.

-1. Okt., Hth. 2 Z. ix. K. gl. N. V. P.
Faultzrnnnenstraße 9 Mans .-Wohn ..

2 3 - u. K. gl.. 1 Z. u . K. 1. Ok t.
Feldstratze 10, StbHP .. 2 Z.. K. u. K.

auf 1. Ok tober zu vermieten ._
Feldstraße 15 2-Zirnmcr -Wohn. auf

1. Okt ober. . 'Näh. Hth. P art.
Feldstr . 15 Ms.-W., 2 Z. u. K., 1. Okt.
Frankenstraße 1,  3 , 2-Z.-W. p. Okt
Franken straße 5 2 Dachz., SL  z . 1, Ol t,
Frankenstraße 13 2-Z.-Wohn. mit

Zub . 1. Okt.  zu v. R. Part . 8 2906
Frankensträße 23 Ms.-W.. 2"Z. u.""K7

los- od. spä ter . Näh. 1 r . 8 2618
Friedrrchstr . 14 2 Z«. K.,Lb ._sofD2892
Friedrichstraße 44, Stb . 3, 2 Zim .,

Küche, Keller auf 1. Okt. zu verm.
Näh . &et_ H^ Jung ._ J904

Friedrichstraße 48, B . 4, 2-Z.-W._sof)
Anelfenaustraße 12 im Hth. sind sch.

2- u. 3-Zim .-Wohn. per sof. z. vm. .
Näh , b. M.  Wo llmer scheidt. P . 2998

Götzenffraße 3, Mtb .. 2 Z. u. K. ver
1._ Okt̂ N. göbenstraße ^ ,5._ 2999

Göbenstraße 7, Mtb ., 2 sch. Z. u . K..
: Abschlag O._N. P ., Scheid. 82160

Göbenstr ^ g sch. LZ .-W., Mtb .'"82248
Gützenstr. 15, Ai., abg. 2-Z.-W. 3000
Goldgaste 17, Stb ., eine Wohnung

von 2 Zimmern und Küche an
. kleine ruhige Fam . aus 1. Oktober

zu_ vermieten «_ _ . ■_
Hallgarterstraße .2 schöne 2-Z.-W. p.

sof. oder sp äter preis wert ._ 3001
Hallgarterstr . 4 2 Z. u. K., 'im Mtb ))
_bill - ZU vm^ Näh. daselbst. 8 2355
Härtingstraße 13 sch. Dachwohn.', 2 u)

3 Z.,a ._1. Okt._N. b« Kühner , 8003
Helenenstraße 26 frdl . Ms.-W., 2Z7,

K„ Ke ller m. Abschl., Hth., 1. Okt.
Hellrnundstraße 27 2 Z., K„ K7/83113
Hellmundstr . 29, ß . 1, 2-Z .-W, 83133
Hellmundstraste 42 2 Zim ., K. N. Hth.
Hcllnlundstraßc 46 2-Zim .-Wohnung

u . Mansardenwohnung , 2 Zimmer
mit Zubehör , ver 1. Oktober zu
vermieten ._ Näh._ Parterre . 3005

Herderstraße 12 Z., Zub . Näh.' 1.
Herderstraße  21 HZ . u. 7K., 300 M ., s.
Hcrrnaartenstraße 11 sch. 2-Z.-Wohu.
_u . Zbh. an ruh . kdl. Fam .„ 3006
Herrnmühlnasse 3, H., ist eine Wohn,

p. 2, a. W. auch 3 Z., m. Küche u.
Kell., a. 1. o. 15. Okt. z. b. R .-V. P.

Hochstättc 4, Dach, 2 Zim ., Küche ü.
Ke ll er p-  Okt . Näh. Bäcker !, 8410

Hochstätte 16 (Neubau ) 2 Zimmer u.
Küche p. 1. Oktober zu verm. Näh.
daselbst Schreinerei od. Kiedricher-

_ftrafte 2. 1. Etag e.  3385
Jahnstraße 3, P ., neu herg. Manu,

2 Z. u. Küche, zu verm. _ 3401
Ja hn str . 36, GtB-H . 2-Z.-Wl N.V'.P)
Karlstraße 3, S tb., 2-Z.-Wohn. so st
Karlstraße _3, J3tb„  2 Z. in. Zub . sof)
Karlstraße 18, Frtsp ., 2 Zim ., Küche",

Keller für 1. Okt. an ruh . Leute zu
ver mieten . Näh. Pa r t.  _

Karlstraße 28 2- u. 1-Zimmer -Wohn.
^Abschl . sof. Näh. Mtb . P ^ 8007

Neubau Kiedricherstraße 12 schöne
2-Zirniner -Wohnung per Oktober
zu vermieten . Näheres Blüchcr-

„strccke 30, 2 St . _ B 2531
Kleiststraße 8, Vdh. u. Hth., schöne

2-Zim.-Wohn. zu verm. Näh. das.
u . Wa lluferstraße 13, Part . 2783

Lehrstraße 3, Part ., Dachw., 2 Zim .,
^KüchH, ,-Zellcr , zu vermieten ._ _

Lebrstraße 14, 1, 2-Zim .-Wöhn. z. v.
Lötbringerstraße 4 2-Z.-Wohnungen

(2 WattonS)  für 400 Mk. sof. od.
_1 . Okt, ^ û bn^ Näh^ daseIbst. _ 2961
Lötürin ge rstraße 5, H„ 2 Z^ K. 3008
Lotbringerstraße 8. V„ sch. 2-Z.-W.,
^Vdh . m Hth., sehr billig. 8 2535

Luisenstraße 15 Dachwohnung, zwei
Zim mer , 1 Mche .^zHiermiechn .^^

Luisenstraße 41, Hth. 1, 2 Zim . uttS
Küche per 1. Oktober zu verm.

^ Näheres Hinterh . Part . _ 3009
Mainzerstratze 2 Zim ., Küche an best.

Leut e 1. Okt. N. Herder str. 21, 2 I .
Marktstraße 12 2 Zim ., Küche u. r.

Zub -, eig. Abschl. N. Vdh. 2 r.
Michelsberg 21 2-Z.-Wöhn., 1 Küche,

1 Ms-, 1 Kell. sof. Näh. 1, b. Tveis!
Uorivstraße 43, Äätlb. Dachl., 2 Z.,

Küche u. Keller, per sofort an kl,
Familie zu verm. N. Vdh. 2. 8010
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Metzgergaffe 18 2 Z., Küche. Kell. z^v.
Rerostraße 29 2 Zim ., K. N. B . 1.
Nerostraße" 34 Mans .-W„ 2 Z ./ 1 K.
Nettclbeckstraße 3, Stb . 1. 2-Z.-W,

mit Gas , zu vermieten . Näherei
_Vorderh . Part , recht s. _
Rettelbeckstraße 4 schöne 2-Z.-Wohn

mit Zub . p. 1. Okt. billig zu verm
. Nah. Part , l,^ Bender 3011
Nettclbeckstr. 5'"2-Z/-W., 17̂ 0. 8"2422
Nettelbcckstraßstch, Fr ., 2 Z. u. K. 'sof
Nettelüeckstraße 8 2-Zimmer -Wohn

im Bord .-̂ u .Lintcrh . zu v. 82942
Neu gaffe 15 sch. Ms.-Wohn., 2 Zim

n. 1. .Okt. z. vm. Näh. Jacob!
Riederwaldstraße 5, Sb., Ms.-Wohn.

2 Z. u.  K .. gleich. . N. V. P . 2778
Niederwaldstraße .12 2- u. 3-Zimmer-

Wohnungen zu^vermieten ._ 3012
Niederwalbstraße 12 2-Zim .-Wohn

zu verm. Näb . Niedcrwaldstr . 12
^ 1, Sr . r ., od. Scheffelstr . 1,  P . 3310
Oranicnstraße 22 2 schöne Zim . u
^Küche zu vermieten . . 290c
Philippsbergsträße 2,  F ., 2 A. rc. z. b.
'Platterstraße 8"sch. 2-Zim .-Wohn. m.

Küchê abreiseh .̂ auf 1. Okt.̂ zu vm.
Raüentbalerstraße 8, ' Stb . P ., schöne

2-Zim .-W. auf sof. zu chm._ 2888
Ranenthalerstraße 9. Mtb . P ., 2=3 .-

.W . m. Zbh. P. .1. Okt., 800 Mk.. zu
Bureauzw. . geeig . N. B., Giegeriw.

Ranenthalerstraße 10, M„ sch. 2-Z.
W„ K., K. p. O. o. sv. b. N.Hauicn,
Vdh. Hp. o.Rau , S edanstr .7.' 82562

Raüentbalerstraße 11 2 W,, je 2 Z.
u . Kü che, aus gleich od. Okt.

Raüentbalerstraße 20. Hth., sch. 2-Z
. W.. P art „ v. Oktober z. vm._ 3014

Rauenthalerstr . 21, Ecke Hallaarter-
straste, 2-Z.-Wohn. zu bm. '8 2371

Ranenthalerstraße 22. H.. 2-Zim,-W.
- N. das, od. Blüchcrstr . 8; B. 22394
Nücingauerstraße 6 2 Zim . u. Küche,

im Hinterhaus, , v. 1, Okt. od, spät.
_ zu ver mieten . Näh , im Bdh. 1 lks,
Rheingnnerstrnße 13 2 Zim . u . Küche

mit Abschluß zu vermiet en.  3015
Rbcinaancrstraße 15, " Mtb ., schöne

2-Zim.-Wohn.^ zn 8 2234
Rbeingaueritraße 16, H. D ., sch. 2-Z.-

Wohn. bill.^ Näh. V^ P . r . B 2423
Ri,eblstraße, 9ch-Z,-W.,1 . Okt, 3016
Riehlstrasre 15, Mtb ., '2 Z.. K.'. M , aus

1. Oktober zu vm. Näh . Vdb. Part.
Rieblstraße 23, Hth., "2—3 Zim . u".

Küche auf 1, Okt. zu verm. , kann
auch kl. Werkstatt dazu gegeben
werden. Näh. Vdh. 1 St . r . 2895

Röderallee 4 2 Z. u . Küche zu verm.
Röderstraße 9. Vdh., 2 gr . Zim . mit
_ Zbh., sof. od. sp.  Näh . Wirtschaft.
Röderstraße 12 gr . L-Z.-W. in. Sp .-

Kämmerchen u. Klos., im A. p. O,
Röderstraße 13 Mans .-Wöhn., 2 Zim,,

Küche u.̂ Keller p^ sof. od. 1. Okt.
Röderstraße 25, Hth., 2 Zim . u . Küche

auf 1. Okt. zu verm ^ Näh. Laden.
"Röderstraße"31, H. D., 2 "Z.,"K.7 'sof.
Römerberg 2 2 Zimmer u. Küche z. b.
Römerberg 7. H., 2-Z.-W., neu hcrt

ger .. ws,  yd .. 1. Oktob er zu verm.
Rö'merberg- 8, 3 r.,. zwei 2-Z.-W. mit
-Abschluß zu ver mieten .

Römerberg 16 2 Zim . u . Küche z. vm.
Römerberg 32, Hth. B., srdl . 2-Z.-W'.

mit K.  u . K. p. Okt. Näh. Stb . P.
Roonstratze 7 sch. 2 Z. u . K., Dachst.,
_ zu ver m.  Näh . 1 rechts._ B 3095
Rüdesheimerstraße 22, Hth., 2-Z.-W.

v. O.. ev. kl. W. N. B. P . l. 82615
Rüdesheimerstraße 25, Neub., B. P .,
_2 Zimmer und 'Küche zu vermieten.
Nestbau Rüdesheimerstraße 27 schöne

2-Zimmer -Wobnungen im. Seiten¬
bau u. eine schöne Frontsv .-Wohn.,
Vdh.. p, 1. Okt. zu verm. Näh. das.
od. Bertramstraste ^8.Wart .̂ , 2808^

SchackitstraßeZs2 Z„ K„  K . zu, verm.
Schachtstraße 20 W. v. 2 Z.7 Küche,

Abschl ., au f Okt.  zu b. Fr . Witt lick.
Scharnhorststraße 4 sch. Frtsp --W. v.
_2 Z.  per 1. Okt. Näh^ 2,SU,rechts.
Scharnborststratze 27 2-Z77W7̂ 8Z '950
Scharnhorststraße 36. Lth ., gr . 2-Z7-

Wohn.,,1 . Okt. Näh. B. 1 l. 82737
Scharnhorststraßc 42, Ms., gr . 2-Z.-
_SB . i . 10. N. das, b. Berger . 3019
Schcffelstraße 6, S ., 2-Zim.-Wohn. v.
_1 . Okt. z. vm. N. Schef felstr . 4,  P.
Schiersteinerstratze 16, Mtlb ., ger.
_2 -Z.-Wohn, zu verm . N. Vdh.  P.
Schiersteinerstratze, gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , p. 1. Okt.
cr. mehrere schöne 2-Zimmerwohn,

_mit , Zubehör zu , vermieten ._ 3020
Schwalbacherstratze 3 2 Zimmer und
_ Küche, Fro ntspitze, zu ve rm . JS397
Schwalbacherstratze 36 Frtsp .-Wohn.,

2 Zimmer , Küche u. Zubehör , auf
1. Okt. an r . L. z. v. Näh. P . 3021

Schwälbacherstratze 37, Mb . Dachst.,
2 Z. u . K. Ikäh. ,Mtb . P art . 3409

Kl. Schwalbacherstratze 8, 2, 2X2 Z.
mit Küche u. K. zu ve rm ieten .,

Sedanstraste 5 2 Zim., Küche u. Zb„
Hth., per 1. Okt. zu verm. 3198

Seerobcnstraße 7, Mtb . 1, 2 Zim . u.
Kü che p. 1t Okt. N. MP . Jß  2582

Seeröbenstraße 26, Hth., 2-Z.-Wohn.
■z. v. Näh, b. Wenzel , H, 2. _B 2360

Seeröbenstraße 28. Hth,, 2-Z.-W. zu
verm. Näh, Laden._ _ B 2583

Zu verm. in Villa Part .-Wohn., zwei
u. mehr Zim ., Küche, Zentralheiz,,
5 Bahnm . b. Kurh ., Haltestelle
Tennelbach, fortges . Sonnenberger-
resp. Wiesbadenerstr . 68, bei Kur-
in spekt or IRäurer . 3378

Walluferstratze 7,  M „ 2- u. 3-Zim .-
Mansardw ohnuna . R. B. V. 3022

Walluferstraße "8," H. P ., 2-Z,-Wöhn.
Näh. Rheinsträße 87, 1 r . 8369

Walrams tr . 5 2-Z.-W. p, sof. 8 2584
Walnmff r. 7,_1, Mst-W., 2L .,K^8W
Walramstraßc 20 1 Dächwohn., .2  Z ".

U. Küche auf gleich zu vermieten.
Walramstraßc 31, Stv . Dachl., 2 Z.

u. Küche zu 20 IRk. per Monat.
_N äh. 6et , Schmidt , S . I. 1. ,§844
Walramstraßc 32, .1, 2 Z.. K, u. K.

auf 1. Okt. od. früher . Näh. Part.
Waterloostratze 3 auf 1. Okt. 1 Spitz-

Wohn., 1 Pärt .-Wohu., je 2 / !..
K.. 3 „ je,312 Mk., gr . Helle Werkst.

- 450 m  Er f. b. Kober, 2 St , ,8 3014
Weüergasse 24, Hth., 2 Z . U/ Küche.
Webergasse 43 "2"Z. u . K.' l . Okt. od".

spät , zu verm. - Näh- Bdh.P̂ärt:
Webergasse 46 Mans .-Wöhn., 2 Zirm
_u . Küche billig zu ,verm . /  3381
Webergasse 49, Stb . 2, schöne 2-Zim .-
—Wohn., K. u. K., au f Okt, 83 79
Webe rgasse 50 2 Z. u ." K., 1. 10. ,a.  sp.
Weilstraße 7 Mans .-W., 2 Z. u . K.,

an ruhige Leute zu verm ieten.
Weilstra ße 9 2 Z., K., u. Kell7"bilZg
Wellritzstratze 25, 2 Zimmer , KMiü . Keller zu vermieten ^ / "

Elareuthalerstraße 8, 1 r., sch. 3-Z,-
Wohn. bis 1. Okt. zu verm.^ 3047

Dambachtal 12, Gth ., sch. Mansard-
Wohnung , Küche u. 8 Räume , mit
Glasabschl ., an durchaus ruh . ält.
kinderl . Leute p. 1. Okt. z. v. Näh.

_E . Philip pi, Dambach ta l 12, 1. 2750
Dotzheimerstraße 12, Eckh., gr . 3-Z.-

Wohn. mit  Z ub. s«fort zu Perm.
Dotzheimerstraße 26, MtBI P '„ '3 ,Z„

Küche u. Speisekam , sofort.  8303
Neubau Betz, Dotzbeimerstratzc 28,

Z-Z.-Wöhnung ., hochfein neuzeitlicki
ging., , Bälk., Erk., Bad , el. L., sof.
öd., später . Stäb, daselbst.  3049

DMermerstraße 57, Bdh. 1, 3-Z.-W-, Neuzeit!, eingerichtet , a. Okt.
Dotzheimerstraße 57, Mb., 3-Z.-W-
Dotzheimerstraße 59 lNcubau ) schöne

3- ,und 2-Zimmcr -Wohn., d. Neuz,
entspr ., per  1 . Okt. zu vernu 2758

Wellritzstraße 48, P . L, 2 Zimmer u
Küche im 3. St . zu verm. B 1418

Werderstraße 3, Part ., schöne neu
hergerichtete 2-Zimmer -Wohnung
mit Küche, Keller (Seitenbau ) ist
auf 1. Oktob er zu vermi eten/ 29 08

Werderstraße 4 scbr Ms.-W., 2 ,Z„ K.
K„ 2W. O,kt. 87, P , !. !>2585

Werderstraße 5. Stb ., sch, 2-Z.-W
z. 1. Okt. zu  verm . Näh, dns. 2884

Westcndstratze 10, Hth. 1 St :, 2 Zim.
„„ u. Küche, 3._b. J ?ä6. Vdh. 1., 2826
Westendstraße  20 _ 2-Zim .-Wohn. _fof.
Westendstraße,23 . H„ 2-Z,-W.^ N. B)
Westeubstraße 32 2-Z.-W.. Hth.. 1. "10.
Wörtbstraße 3, H. 1, 2 Zim. m. Bälk-,

Küche, Keller zu vermiet en. , 3024
Wörtbstraße 16 Dachw., 2 Z„ K„ auf

1. Okt. an r . Fam . N. Lad.  3025
Wörtbstraße 18 Frtsp .-Wohn., 2 Zim.

u. Zubeh., zu vctm. Näb. Part .,
Uorkstraße,8 2-Z.-Wohn. sofT̂ B 3077
Norkstr'atze 25, Sv ., schone 2-Zim .-M
, auf 1. Okt. Wb . das. 1 I. B 2644
Borkstraße ger. 2-Z.-W., Hth., p. Okt'.

Kaesebier.  Aorkttr . 6. H.L .^ 8 2575
Zimmermanustraße 6. Hth. 2,  2 Zim.
—u . K„ p,., Okt.  z7 v. N. Bdh. P . 2874
2-Zim .-Wohnung , 1. St ., zu verm.
, Näh. Lanaaa ffe 31.  1 . 3028

Schone Zwer-Zimmer -Wohnung mit
Kubeh. für 1. Oktober zu vermieten.
Näh. Michelsberg 10, Part . 2912

Eine Frontsortzwohnung , 2 Zimmer u.
Küche, sofort zu vermieten . Näh.
Wörtbstraße 11, Parter re. 3029,

Wegzugshalber eine sehr schöne. 2-Z.-
Wobn. mit Küche billig zu verm.
360 INk. Dorkstr. 31, Vorderh . Part.

3 Zimmer.

Aarstraße 18 sind 3 Zim ., Küche und
2 Koller aus 1. Okt. zu verm. 2771

Adelheidstraße 6 schöne 3-Z.-Wohn.
mit gr. Balkon, elektr. Licht per
Okt. oder Januar zu vermieten . .

Adelheidstratze 33, Stb . 1, ,3 Z. mit
^ Küche,u .̂ Zbh., per 1. Okt._ 3030
Adlerstraße 8, 2 l., schön gelegene 3k

Zim .-Wohn. p. Okt. zu vm. 3031
Ädlerstraße 61 8 Zim. u. Küche per

1. Oktober zu vermie ten,_ 2833
Lldolfstraße 5, Vdh. u . Stb ., 3 schöne

geräumige Dachst.-W., 3 u. 2 Z„
m. Zub .. an r . L. N^ I St . , 3035

Lllbrechtstraße 23, Hth., Dachwohn.,
__3^Zim . u. K„ 1. Okt. Näh. Vdh, 2.
Albrechtstraße 28, 1, schöne 3-Zim .-
_Wohn , m. Zub . (Gas ) zu vm. 30 36
Albrechtstraße 36, Part ., 3-Zim .-W.

mit Zubehör ver 1. Oktober zu
_verm . Näb. Jdstcin erstr . 18. 8753
Arndtstraße 1. 3, schöne 3-Zim.-W.,

d. Reuz . entspr ., p. 1. Okt. 3037

Steingasse 15 (SHuBau) schöne 2-Z.-
Wohn.. Hth. 1, zu vm. Näh. das. o.

_E mserstr . 11, Hochpa rt , v,  289 8
Steingaffe 26, Neubau , 2 Z., K. u. K.

aus  1 . Okt,. Näh.  Part ._ 3416
Stöingasse 28 2 Zim ., Küche, Vdh. D.,

2 Zim ., Küche, Neubau , Hth. 2775
Taunstsstraße 34 2 Zimmer , 1 Küche,

1 Keller, per 1. Oktober an ruhige
SR ie ter z. v. Näh . W-,Abler . ,3366

Walluferstratze 5J'Gth ., 2-Zim.-Wöhn.
. per 1. Okt. bill. zu verm. Näheres

H. Lenz, Bdh. 3. . 3358

Arndtstraße 5, 1. u. 3. Et .»3 gr . Lim .,
Küche, Balk., Bad. elektr. Licht.
Näheres 1. Etage l. , 3038

Bertramstraße 8, 2, 3-Z.-W. -N. allem
Zub . zu VM. Näh. 2 St . ,8  2858

Bertramstraße 11, 3. Stock, sch. große
3-Zimmer -Wohnung mit Mansarde
preiswert per 1. Oktober zu berm.
Näheres Parterre . 2913

Bertramstraße 18 schMZ-Zim .-Wohn.
aui' ,1 . Okt. „ Mb .. Pan, , , (2827

Bierstadter Höhe 56 sch. 3- u: 2-Zim .-
Wohn., 300 u . 180 Mk., z. b. 88 67

Bierstadter Höhe, Wartestraße 3, sch.
Frsp .-W. i. Villa , 3 Z. u . Z„ sch. G.

Bismarckring 25, Ecke Bleichstraße,
1. Et ., schöne 3 Z., Küche, Speiic-
kam.. Ms., au f sof. otz. Okt. 82572

Bismarckring 43 sch. 3-Z"im.-Wohn.
, m. Zch,a .̂ 1.,Okt . z.,v . N. L. B 2573
BleiKstraße 8 Z-Zim .-Wohn. sof. od.
„spät . ,zu vermieten . Näh. Part-
Bleichstraße 23, 2,"s. sch. 'g-'ZCW/Nass.
_das , o. bei S eel, Bleichstr. 27. B2510
Blücherplatz 2 ickiöne 8-Zim.-Wohn.,

3. St . x.. per sof. od. spät., 550 Mk.,
_Näh , das, od. Adelheidstr. 10.  2862
Blücherplatz 5 sch. 8-Z.-Wohn., Vdh.,

per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
daselbst Hth. Part , rechts. _ 3039

Blücherstraße 9 zwei' 3-Z.-WöhUunaen
sofort oder später zu verm . Rah.
Srnterh . Part ., bei Mch. L 2955

Blücherstraße 11, 3, S-Z.-Wöhn. auf
1. Okt. zu verm. Näh. P . 8 2343

Blüchcrstr. 19, Ecke Gneifenaüstraße,
prachtvolle 3-Zim.-Wobn., zu vm.
Nah., dortfelbst bei^ Nah. „ 3042

Bl ücherstra ße 24 3 Z.. fL 1. 10. 3043
Blücherstraße 427Meubau , sch7"37Zim.-

Wohn. auf Oktober od. früher zu
vermieten . Näh. im Hause selbst
od. Blüch erpl . 3, l .Dormann . 3044

Bülowstraße 9 gr . 3-Z.-W. m. M"h.
zu vm. Näh, PartMlinks ^ _ 3045

Bülowstraße 10, Part ., sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. 8. Ek. r . 8046

Dotzheimerstraße 74 sind g-Zim .-W.
p. 1. Okt. z. v.  Nä h. 1. St . 30 51

Dotzheimerstraße 82 versetzungshalb'.
l „3» Zim .-W.. 2'. Et .x,ver 1. OÜ. z. v.
Dotzheimerstraße 85, Vdh., ger. 3-Z.-

Wohn. aus 1. Oktober zu verm.
Näheres Vdh, 1 i&t. rechts. 3052

Helenenstr . 14 3 Z.. K. Näh. 1 S t,
Hellmundstraße 5 schöne 3-Zim .-W",

auf 1. Okt. an ruh . Fam . zu verm»
„Näh .,das .,1 .„ St .̂ ink§. _ 3074
Hellrnundstraße 30, Bel-Et ., 2mal
_3 -Zim. -W. ä . Okt. Näh. P . B 285L
Hellmundstraße 41, Hth. im ,1. St«

ist eine Wohnung von 8 Zrmmerch
und 1 Küche zu vermieten . Näh.»
bei I . Hornung u. Co., i. Lad, das.-

Hellmundstraße 43, neuerbaut , große
geräumige 3-Zim .-Wohnungen mit
allem Komfort von 550 Mk. an per
1. Oktober zu vermieten . Ikäheres
bei Haybach, daselbst. _ 3075

Hellmundsträßo 56 2mal 3-Zlm.-W.
_in . Zb. zu vm. 87. daß, 2 r . 3076
Herderstraße 15 3-Zim .-W0hn. mit

reichl. Zubehör zu vermieten . Näh.
daselbst im Laden._ _ 3077

Herr ngartc nstratze 7, Dachst., 3-Z.-W.
Hochstötte 10, H. Ms.» 8-Z.-Wohn. aus

1. Okt. z^ vm.L7äh. Vdh, l,rM3079
Jahnstraße 6, 2, 3-Zim .» Küche, Ms..

Keller zu verm. Näh. 1 St . 2839
Jahnstraße 17, 1, sch. gr . 3-Z.-Wohn.

nt. reichl. Zubehör b.  zu vermieten.
Kaiser -Friedrich -Ring 2,,,H„ 8 Zim .,

Dokbeimerstraße 88, Mtb ., schöne gr. Küche u. Kell. z. v. Näh, das. P art.
Z-Zim .-Wohn. mit Balkon ; Hth., Karlstraße 35 3-Zim.-Wohn., 1. Et .,
3-Zirru-Wohn. soŝ vd. ^sp. ^u ver- auf Oktober zu vermieten . Näh.mieten . Näh . Vdh. 1 St . Ils . 2860

Dotzheimerstraße 98, Mtb ., sch. 3°ä
_2ß . m. K. u. K. sof. Näh. V. ,1̂ I
Dotzheimerstraße 107 sch. 3-Z.-W,, d.

Neuz. entspr ., sof. od. spat, billi;
vm. Näh. 1„ St .,^ .^ eßler^ 2gb!

Dotzheimerstraße 111, V„ mod. 3-Z-
Wohn, mit Zubehör auf gleich od.
später zu vermieten . _ 3054

Dotzheimerstraße 116 sch. 8-Z.-Wohn.
mit herrl . Fernsicht gleich od. später
bill. zu vm. Näh, daselbst. 30 55

Dotzheimerstraße 126 sch. gk.-3-Z,-W.,
d. Neuz. entspr . Tel , vorb. 88114

Dotzheimerstraße 181, früher 117, zw.
Güterbahnh . u . Gemarkungsgrenze,
Vorderhaus 1. Etage , 8 Z., Küche,
Balk . etc., im Abschluß, 500 3)7k.,
Vdh. 3. Etage , 3 Z„ Küche, Balkon
etc., im Llbschluß, 460 Ml . Näh.

_dort 2. Et. b. Si xt od. i. Lad.  3056
Dreiweidenstraße 3, Part , L, schöne

3-Zim, -WohN. mit reichl. Zubeh.,
in ruh . Hause» per 1. Okt. (2. St .)

- ..zu ^vermieten ._ 305_
Drudcnstraße 10, Vdh. u. Hth. Part .,
_sch ^ gr . 3 -MWohn . p. sof. ob. spät,
Eckernfördestraße 2, Villenv., in un-

mittelb . N. d. Waldes u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn , sind 3-Z.-W. mit
vorn . Slusst. zu v. Näh. das, od. bei

: Sch wank, K.-Fr .-R . 52. P . I. 2801
Eckernfördestraße 12, freie Lage,

schöne 8-Zimmer -Wohnung sofort
zU vermieten . 2871

Ellenbugengaffe 9, L>7ans., 3 Z. u . ,K7,
Abschluß, tter 1̂. Okt. zu vm. 3384

Eltvillerstraße 3, Hth ., eine 3-ZimZ
Wohnung u. Küche auf 1. Oktober
zu vermieten . 2897

Eltvillerstr . 4, Hp.. 3 Z.. K„ 1 M.,"B.,
_1 . Okt. Raue nthalerstr . 14. :B 2527
Eltvillerstraße 8 sch. 3-Z'.-Wohnungen

bis I ^ ^ i)ktober^zu verm.^ 8 2112
Eltvillerstraße 12, Bdh., 3-Z.-W. 3058
Eltvillerstraße 14, 27 Mtb ., schöstö

3-Zim .-W., P. sos.,Näh ^ P .4l. 3059
Eltvillerstraße 18 3 Zim ). K. 8 3139
SNaurcrs Garlenanlagc , Eltviller-

strahe 19/21, sch. 3-Z.-W. in. reichl.
Zbh. u. all. Bequcmlichk. auf sof.
od. später zu berm . Näheres bei
Maurer , Mittel -Gth.  8 238

Emserstratze 14, 1, schone 3-Z.-W." zu
verm.._ Näh. Pa rterr e. _ _ 2803

Emserstratze 43 schöne 3-Zim .-Wohn.
mit Gartenbenutz , zu vermieten.

_Näh .„ Part .Olinks._ _ _ 2802
Erbachcrstraße 7, Hp., 3 Z., K„ Bad.
Frankenstratzc 13. Hth., 8-Z.-Wohn.

aui 1. Okr. Näb. Bdh. Part . 3061
Frankenstraße 23, nahe Bismarckring,

Vdh., 3-Z.-Wohn. mit Gas u . Zb..
Mtb .,_3_Z .,_K.,_per 1. _Okt.„ B 8092

Friedrichstraße 14 2 Wohn., je 3 Zim .,
Küche. Zub ., 1. Okt. N. 1. Et. 3062

Fricdrichstraße 45, Stb ., 3 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde , auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh. Bä ckerei._ 2814

Gneisenaustraße 11 gr . 3-Z.-W., Hp.,
1. u. 3.  St ., sos. od. spät . 8 2536

Gneifenaüstraße 12, Bdh., schöne 3-
Zimmer -Wohnungen per sofort od.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
Erdgeschoß_rcchts._ 2819

Gneifenaüstraße 14 sch. 3-Z.-W-. Per
. 1. Okt. zu vm. Näh.Zst. B_2253
Gneisenaustr . 18 sch. ar.  3 -Z.̂ W. 3063
Gneifenaüstraße 20, 1. 3-Zim.-Wöhn.
_ (Vdh.) zu berm . Näh. P art . 3064
Gneifenaüstraße 22, 1 L, eine 3-Zim .-

Wohn. u. Zubeh. zu verm. 82543
Göbenstr. 9 sch. 3-Z.-W., Mtb . B2249
Göbenstraße 12 2 sch. 8-Zim .-Wöbn.,

Bad , Gas , elektr. Licht, Balkon,
nebst Bureau u. Lagerraum , per
Oktober zu vermieten ) Besichtigung
zwischen 3 u. 6 Uhr._ _ B 2743

Götzenstraße l4,^ Hp., 3 Z^-Bad,_Ter.
Göeth'estraße 18, P ., Nähe ' des Haüpt-

Bahnhofs , gr . 3-Zim .-WohN. 30 67
Gustäv-Adolfstraße schöne 3-Zim .-W)

mit Balkon, 1. Obergeschoß, per
1. Okt. zu verm . Breis 475 Mk.

_Näheres Platterstraß e 12, 3068
Hallgarterstraße 2 schöne 3-Zim .-W)

per sofort od. spät er pre isw. 8069
Sieubau Gebr . Vogler, Hallqarter-

stratze 3 Kleiststraße 5, sind im
Vdh. schone 3- u. 4-Zim .-Wobn..
der Neuz. entspr . eingerichtet , Mr
wf. od. sv. preisw . zu vermieten.

„Näheres ^ orderh . Part . 8070
Hallgarterstraße 4 3-Z.-W. m. Bad".
J3alf . zu bm._ Näh. das._ B 2358

H°L?°^ ^ raße 6 schöne ar . 3-Zim .-W.. Erk er. Balkon . Bad rc. 3071
Neubau Hallgarterstraße 8' schöne

rnit allem Zubehör,
der Neuzeit entspr . einger ., preisw.

_äU_verin .^Nah. daselbst,„ ^ 3072
Hallgarterstraße 10 Z-Zim .-Wohm, d)

Neuzeit entsprechend, mit allem
Zubehör sofort zu verm. 3073

_bei Fa ber, 3. Eta ge.
Ka rlstr . 38, M„  3 Z. u.
Kellerstraße 4» Neubau,

Wohnun gen zu verm.

3082.
K. 27. Ä. P.
8-Zimmer-

3083
Kellerstraße 11, Gth . 1, sch. 3-Zim .-
__Wohru_zu vm.  Pr . 430 Mk. 27 74
Kellerstraße 11, Gth ., 2 sch. 3-Z.-W«

per 1. Okt. zu vm. Näh. Vdh.  P.
Kirchgasse 13 3 Zim ., Küche u. Zbh.

per_1. Okt. zu v. N. Hutgesch._ 2832
Kirchgasse 13 Frtsv .. 3 Zim ., Küche ü.
_Zubeh . per 1. Okt. zu vm. 3380
Kirchgasse 30 3-Zim .-Wobn. im 2. St-

auf 1. Okt. Näh. 1. St . 2957
Kleiststraße 8 neuzeitlich einger . 3-

u. 4-Zirnmer -Wohn. zu vermieten.
Näh. daselbst u. Walluferstraße 13,
bei Höhn.  2782

Körnerstraße 2, Bdh., sch. 3-Z.-W- m.
reichl. Zub. Näh. Part , r . 2956

Lebrstraße 14, 1, zwei 8-Zim .-W. auf
_sof , od.  spät , zu ver mie ten ._ 3084
Lotbringerstraße 4 große 3-Z.-Wohn.i

iHochpart., 2 Balkons ) f. 500 Mk.
sof. zu verm. Näß,  daselbst . 2955

3 Zimmer
3085

Lothringerstraße 5, s6.,
u . K. zu verm ieten.

Luxemburgplatz 4, iMeleq . gr . 3-Z.-
_W . zu bin. S7äh. 1. Et . r.  3086
Marktstraße 14 hübsche Frontspitz-

Wöhnung , 3 Zimmer , Küche nebst
Zubehör , per 1. Okt. anderweitig

_zu verm. Näh, im Ecklad en.  3087
Z.. K., B., Maus.

_3365
3. St .,

Mauergaffe 21
sofort zu vermieten . „

Mauritrusstraßc 3 Wohn.,
3 Zim ), Küche mit Zubehör per
1. Okt.  zu v. Wihl . Ge rhardt.  3360

Michelsberg 8 srdl . Wohir. im Stb .,
3 Zim . n. Küche, per sofort oder
1. Oktober zu vermieten . 3088

Mvritzstraße 12, Mittelbau 2. Etage,
3 Zimmer u. Küche an ruh . Leute
per 1. Oktober  z u vermieten . 3088

Moritzstraße 23, Gtb .. 3 Z. u. Küche
„ (Abschl.) zu vm. Näh. Vdh. 3. 3090
Nerosträße 18, H., 3 Z., K. u. Z. per

1. Okt. zu verm . Näh. Vdh. 1.
Nerosträße 26 8 Zim ., Küche u. Zub .,

1. Etage , per 1. Oktober, event.
auch früher , zu verm iet en. 3092

Nettelbeckstraße 5 gr . 3-Zim.-Wohn.,
Bel-Et ., zum Pr . von 580 Mk. aus
1. Oktober zu vermietem _ B 2215

Nettelbeckstraße 6, SJ., schöne 3-Z.-W.
ans sof. od. spät, sehr billig. 3093

Nettclbeckstr. 7 (Eckneubau ), n. Vdh.,!
3- u. 2-Z.-W. m. reichl. Zbh. bill. !
zu vm. Näh, dor t im Laden. 3094^

Neugaffe 12 neu Berger. 3-Z.-Mans .-
Wohn., Abschl._ Rah . V . 1. 30 95;

Nieberwaldstr . 5, Gartenh ., 3-Z.-W.
auf gl. od. spät . Näh. B. P . 3096

Niederwaldstratze 14 Herrschaft!. 3- u.
4-Zim.-Wohnüngen zu verm. Näh.
Niederwaldstraßö 12, 1 r ., oder
Scheffelstraße 1, Part . 3373

Oranienstraße 25, H. MansHZ ^Z., K..
Zbh. sof. Näh . ZVdh. Part . __2785(

Phitiypsbergstr.  14 3-Z7-W., Ss . 2822
Philippsbergsträße 37 schöne 3-Zim .-
_Wohn ._ Näh. Part , rechts. 30971
Philippsbergsträße 43 3-Z.-W., Part .,

m. Vlei chpl., G.-Ben. p. O. N.(2 r.
Philivvstzergstraffe 51 u. 53 zwei sch.

3-Ziinmer -Wohnungen per 1. Okt.
zu verm. C. Schätzler, Philivvs-
bergstr aße 53, 1. Etage . 3098

Platterstraße 17 u. 19 schöne 3-Zim .-
Wohnung, mit Balkon usw., in
schöner freier Lage per Oktober
zu vermieten . Näheres b. Ranke,
Platte rstraße 17. _ _l>099'

Rauenthalerstraße _7 sch. 3-Z.-W, z. v.
Rauenthalerstraße 8 3-Z.-W., Mtb .,

1. Okt._ N. Nortman n, M . P . 2952
Ranenthalerstraße 9 sch. gr . Z-Zim .-

Wohn., 2 Balk., Bad u. Zubeh., per
1. Okt. Näh.  2 . St ., bei W. 8 2642

Raüentbalerstraße 10, Vdh., 3 Zim.
u. Küche, mit allem Komf. ausgeft .,
ver 1. Ott . billig zu verm. Näh«
bei Rau , Sedanfiraßc 7._ 8 2542

Rauenthalerstr . 21, Ecke Hallaarter-
straße 3-Z.-W. 1. Okt. ẑ v. 782872

Ranenthalerstraße 22, 3, 3-7Zim.-W7
p. 1.  Okt . zu vm. Näh, das. 3101!

Ranenthalerstraße 24 schöne 3-Zim .- '
Wohn., m. all . Zub ., freie L., 2 B..
zu vermi eten. Näh. Part.  3102

Rheingauerstraße 22 schöne 3-Zim .-'
Wohnungen . mit Erker , Balkon,
Bad u. s. Zub . zu verm ._ _310tz

Rlieinganerstraße 26 sch. Z-Z.-W., der
. Neuz. entspr . ausacst .. z. v. 8 2452,

Rheinsträße 87 Frtsp .-Wohn., 3 'S-  u .'
(ßub. an ruh . Leute. Näh. 1 r . »402)

Riehlstraße 3 zwei Wohn., je 3 Zim .,
2 Balk., 1 Küche. Ms., 2 Kell, usw.,
Vdb. 1, sow. 2 Wohn ., ic 3 Z,, im
Mtb ., per 1. Okt. 1907 zu verm«
Näh. bei Wolf, Mittelbau 1 St . » !
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Riehlstratze 5, Hth. 1, 3 Z. u. Küche

'_ Per sof ort ob. auf 1.  Ok t.  2880
Riehlstratze 11 S.RimJSSö'ßrt., Mtb.
^,Dach , per st Okt. m  ver m. 3106
Niehlstraße 11 3-Z.-W., ev. m. Werkst.

(Hth. 1), per 1. Oktober z. v. 3107
Krehlstraße 15'3-Zirn.-W. auf 1. Okt:
^zu ^ verm.̂ Näh. Vdh. Part . 8108
.Mmerbcrg^ l 3-Z.-W./1 St ., 420 Ml
R- onstr. 5, 1 r „ 8-Z.-W., Balk. 2981
RoonstraßstLÜ, 8-Z.-W^ 1. Okt. 8̂2811
-Rüdesheiinerstraße 22, 3, el. 3-Z.-W'.
. ,a. r . M. p. Okt. N. V. b. St. B 2579
Neubau Rüdesheimersiraße 27 schöne

i» 3-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
-< entspr ., p. 1. Okt. z. vm. Näh. das.

oder, Bertramstraße 8, Part . 2807
Scharnhorststraße 4, Neubau , schöne

Wohn, von 3' Zirn. per sofort od.
später zu vsrm . Näh. das. Part,
links od. Göbenstr . 12, HpM . 3112

Scharnhorststraße 8 3-Z.-W. prw- N.
_Baubur . Blum , Göbenstr . 18. 2950
Scharnhorststraße 15 3-Zimi-Wohn.

preiswert sofort zu verm. Bau¬
bureau Blum , Göbenstr . 18._ 3114

Scharnhorststraße 17, 3, schöne 8-Z.-
Wohn., der Neuzeit entspr . cinger .,
bill. zu vebm. Näh, daselbst._ 2949

Scharnhorststraße 18, in unmittcl-
, barer Nähe der .Haltestelle der clek-
. irischen Bahn , ist die sehr schöne,

mit praktischen Einrichtungen u.
.-gr . Balk . Vers. 8-Z.-Wohn. i. 1. St.
, für 650 Ml . auf 1. Okt., cv. früh .,
* jux verm. Näh. daselbst od. Part .-Wohn. rechts od. Luisenstraße 14.

im Weinkontor v. ä.  Meier . £870
Twärnhorststraßi ! RI sch. 3 Ẑ.-W. mit

Zub .,-.̂ Okt. ' MH., 1 _L B.2541
Scharnhorststraße 37 sch. 3-Zim.-W.,

3 Si .. m. all. Zbo. N. P .. I., L 2745
Schiersteinerstraße 6, Gth ., sch. 3-Z.-

Wohn. sof. od. 1. Oktober zu vm.
Sckiiersteinerstraße 11» Mtb ., 3- U.

2-Z.-W. 1. Okt. N. M . P . r . 31 16
Schiersteinerstraße , gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok-
' tober er. mehrere geraum . 3-Zim .-

Wohnungen mit reichlichem Zube-
hör zu,vermieten ^ ^ 8117

Schulberg 27, Ecke Schwalbacherstr.",
1 Wohnung von 3 Zim . u. Küche

! zu vermieten ._ 520 Mk. __2910
Schukgässe 6, Maus ., 3 Z.» Küche u.
- Keller zu vermieten . 3411
Schwalbacherstraße 22, Alleeseite. B.
. 2 St ., 3 Zim ., Nebenr . u. Küche
' per 1. Okt. zu vermieten . Näheres
' Schwalbacherstraße 22, P ^ B. 2842
Schwalbacherstraße 30, Hth., 3 Zim.

u. Küche p. sof. od. sp. z. v._ F 463
Schwalbacherstraße 57, 1, 3 Zs, K. u.

Kell. an ruh . kl. Fam . p, 1. Okt. zu
Perm. Preis _J >00 . 3K| ._jöljtL __3119

Schwalbacherstraße 79, 1, 3 Z„ Küche
u.  Mans . per 1. Ra n.  08 . ^ Näh. ,P,

ill . Schwalbacherstraße 4, 1, 3 Zim.
u. Küche zu, vermieten ._ 3120

Sedanvlab 5, B„ 3-Zim .-Wahn. m.
Balkon , Küche u. 8" vehör per
1.,Oktober , zu vermiete n. 3121

Sedanstraße 14 3-Zll-Wohn. m. Zub.
> p. 1. Okt. Näh, im Laden ._ L 2577
Seerobensträße 2, 1 St ., 3 Zimmer,
.. Küche, Bad usiv., 600 Mk., sof. od.
x spät, zu verm . Näh. Part . 3124
§eerobenstrahe 0, Mtb . P „ 3-Zim.-

Wohn, zum 1. Ott . zu vermieten.
: Näh . daselbst, , _ __ 3125
Teerobenstraße 10 'Wohn., 3 Z. ü. Z7,

p. Okt. N. Bismarckring 9, 1. 3126
Geer eben strafte 19 8 Zim ., Küche.

Bad , 2 Keller, 1 Mans, , Balkons
usw., Per gleich oder später . Näh.
bei Kohl, im Laden. 3123

Uorkstraße 27, Erdgeschoß, 3-Z.-Wohn.
nnt od. ohne Geschäftsraum,

jäheres Lade^ oder Frontspitze.
Sorkstr^ IQ s. gr . 3-Z7-W.' bill." B 2989
^prkstr . 33 sch. 3-Zim.-W. wegzugsh.

sof. od. später billig zu vermieten
bei I . Reinhard , Part . _ 3141

Zietenring 12, Mtb . 1. s. schöne frdl.
3-Z.-W._ Näh. Hausmeister . _

Zimmerwannfträße 9, Vdh.' 3. C't .,
schöne 8-Zim .-Wöhn. per sof. oder
1.̂ Okt. zu vm., Räh . das. Part . ,r.

SL .,Frtsp .-Ws, 8 Z., i. d. Adolfsallce.
Näh. bei Pollack, Emserstraße 2._

Eine schöne Frontsp .-Wohn., 3 Zim.,
per 1. Okt. zu vermieten . Näh.
Dambachtal ^ch, Laden. __ 2947

Sckiön gelegene, der Neuzeit entspr.
3-Zim.-Wohn. aus 1. Oktober zu
verm. N. D otzheimerstr. 114. 3142

Gr7 3-Zimmer -Wohn. (Hochpart.) z.
Preise von 520 Mk. per sof. od. sp.

ft zu vm. Näh. Lothringerstw 4. _2946
Schöne R-Zim.-Wohnungen mit Bad

u. Balkon in meinem Eckneubau
sost od. sp. z. Preise von 520 Mk.
an zu v. Näh. Nettelbe ckstr. 2.  3144

Drei resp. 2 Zimmer u. Küche, Bad,
4. Stock, per 1. Oktober zu verm.
Rheinitratze 92, b. Eigentümer.

4 JUnuner.

Adelheidstraße 53, 2, sch. 4 Z., K. rc.
p. Okt. Anzus. 10—12 u. 3-—6. N.

_das . o, Göb enstr . 15, b. Göbel. 3145
Arndtstraße 5 elegante 4-Zim .-Wohn.

zuin 1. Oktober zu vermieten.
Näh., daselbst 1 St , links. , 314(3

Arndtstraße 6, 1. u. 3. Et ., möd. 4-Z--
Wohn., extra Bad , Gas u. elektr.
Licht u. Zubehör, per bald zu vm.

^Käh ^ daseldst̂ Part . J, _3147
BachmnNerstraßc 1ö, P ., 4-Z.-Wohn.

mit Zubeh. auf 1. Okt. zu verm.
Pr .^650 jyftj . Näh, das, Gth . 3148

Bertramstraße 3, 1, schöne' groß« 4-
Zimmer -Wohnung m. r . Zubehör
aus 1. Oktober zu vermieten . Näh.

_Dotzheimerstraße 41, ,P . I._ 2890
Bertramstraße 10 sch. 4-Zim,-Wohn.,

2. Et., mit, Zubehv . 1. Okt. , 2945
Bertramstraße 20, Vdh., zwei Wohn.,

je 4 Z., Bad , Preis Part . 675 uno
Et . 700Lkk ., zu ve rmiet en.

Jahnstraße 25, 1, schöne 4-Z.-Wohn.
mit Balkon u. Zub. zu vermieten.
Nähercs^ dottselbst. _ 3171

Karlstraße 35, 1, 4 Zim. mit Zubeh.
auf gleich od. Oktober zu verm.

_MH . 3. Etage , bei Faber ._ 2860
Ecke Karlstraße 4L 8. Stock, ' Bei E.

Massing, sch. 4-Zim.-Wohnung mit
Balkon u. reich!. Zub . auf 1. Okt.
zu vermieten ._ _ _ _ _ 3173

Kirchgasse 60 ist die 2. Etage , 4 Zim.
mit reichl. Zubehör , per 1. 10, cx.
zu verm. Näh. das. bei .Heerlein.
oder Walkmüblstraße 4. _ B 2860

Körncrstratze 3 sch. 4-Z.-Wohn., 2. u.
. , 3. Et ., ausMf . oMI . Zit.  N . 1 r.
Lahnstrafie 4, 1 St ., schöne, d. Neuz.
^entspr . 4-Z.-W, z.,1 , Okt, z. v. 3294
othringerstraße 5, Neub., Parterre.
4, Zimmer ü. Küche zu verm, 3174

Moriuitraße 33 gr . Helle4-Zim .-Wohn.
billig  zu verm . Näh. Part . 3175

Norosrraße 35/37 '4-Z.-W., uh 2. St .,
mit Zentralls, . el. Licht zu v. Näh.

_das . _bei Fr . Müller . Laden ._ r
Nettelbeckstraße 2, bei S 'teitz, schöne

4-Z.-W., Par t. , für 570 Mk. 81938
Oranienstraße 27, 1. u. 2. Etage , von

je 4 Zim ., Küche nebst Zubehör , ver
safort od. später zu vermieten . Näh.
Niselbst,̂ Bäckerei. 3177

Oranienstraße 52, 3, 4-Z.-Wohn. m.
Bal k. p. 1. Okt . zu v.  Lad . 3178

BiSmarckr. 10 sch. 4-Z.-W. m. 2 Balk.,
Bad , p. I .Okt. Näh, l St . r . P 2529

Bismärckrina 21, 3, sehr ger. 4-Zim .-
Wohn. mir all. Zub ., d. Neuz. ent¬
spr., sof. o. sp. Wegz. h. zu v. Fr.
Lage, k. Hth., Haltest , d. Straßen-
bahn . Nah. '3 St . r ech ts , B 3004

Bülowstraße 11 4-Zim .-W. gleich od.
, später hillia 0u  vermieten . _ 2789
Clarenthalerstr ., Ecke Scharnhorststr .,

4- u. 5-Z.-W. u. MWkst . zM . 3393
Döstbeimerstraste 71, Bel-Et ., schöne

4-Zim.-Wohn. mit 2 Balkons , zwer
Kammern u. sonst, reichl. Zubeh.,
au f 1. Okt. zû iimMstäh. P . 3150

Dotzheimerstraße 113, 1 (Landhaus ),
4 große Zimmer , Diele , Bad usw.
aus 1. August, ev. später , zu ver¬
mieten . Näheres Bart . 3151

Teerobenstraße 20 elcg. 3-Zim .-W,,
, mit reichl. Zub., Werkst, u. Lag.-
'■Raum sofort zu vermieten . Näh.

daselbst Vordcrh . Part ., bei Spitz,
od.  Biebricherstr . 45,  Bur . 3129

Seerobenstraße 29 eleg. 3-Zim.-Wohn.
, mit reichl. Zubehör , sowie Werk¬

stätte , bes. für Tavez . geeignet, p.
sof. zu verm. Näh. das. Vorderh.
P art ., bei  Spi tz. 3130

Ztlststraße 5 3' Zim . mit Züb7" per
1. Okt. zu vermieten . _ 3412

Kaunusstraße 17, P .7 3 Zim ., Küche,
Keller, Balkon, 1. Etage , pass. s. kl.
Familie , einz. Herrn od. Dame , p.

M ^ Okt.,^ev. später , z. v. Pr .̂ 700 M,
Launusstraße 19 8.Zim .-W„ 3 St .,

zum 15. Sept . od. 1. Okt. zu verm.
Näh, daselbst Stb . 1 St . , 3131

Walluserstraße 5, Gth ., 3-Zim .-W.
ver 1. Okt. bill. zu verm. Näheres
H .^Lenz, Vorderh . 3. __ 3231

WällTferstratze 9, Hth.." 3 schöne gr.
Zim ., Küche per 1. Okt. zu verm.
Nähere s Vdh. Part ._ B 2538

Neubau Waterlöosträße 2 4 sch. 3-Z.-
Wohnungen sof. zu vm._ B 2113

Westcndstr. 12, 1 St ./ Eckh., 3 Z. mit
Balk. u. Zbh. z. 1. Okt. z. verm.
Pr . 520 Mk. N. P ., F . Kraft . 2948

Westcndstraße 15 3-Zim .-Wohn. auf
sof. od. spät, zu vm. . Näb. P . 3132

Westcndstraße 34 3-Zim .-W., 3 St .,
_Bad , Balk.,̂ zu, ötn._ Näh . Part . I.
Westendstraße 26, 2 rechts, 3-Zimmcr-

Wo hn, mit all. Zubehör z. b._ 3133
In meinem Neubau Westendstraße 38

sind schöne 3-Zimmer -Wohnungeii
zu vermieten . Näheres daselbst bei

_ W. Hatzbach. _ _ B 2580
Wörtüstrahe 8 schöne 3-,Z.-Wohn. mit
_Zubehör w Okt. Näh. Part ., B2581
Wörthstraße 17 schöne 8-Zim .-Wohn.

zu vermieten . Näheres 2. St . u.
Kreidclstraße 5._ 3398

Dorkstraße 3s Part ., 8 Zim .. Küche
m. r . Zub. a. 1. Okt. z. b. N. Part,
b. Meurer od. Ne rostr . 38, 1. 8137

Aorkstraste 9 3-Z.-W. a. 1. Okt. 3188
MrkslcaftchchR, MTTE/W .-W. 8139
Nörkstr. '18 sch. 3-Z.-W. 1. Okt. B 838
Aorkstrafte 23. 1. Et .. 3 Zimmer und

Zubehör zu vm. Nah- daselbst od
im  Spezereiqesch - Diefenbach ,̂3140

Mrkstrafte 27, 1, 3-Zim^Wohng. sof.Näheres Lcwen oder,,Frontspitze ._
Aorkstcaße 31, 1 l., 3- u . 2-Zimmer - !

Wohnung billig zu vermieten.

Dotziielmerstraße 172, Part ., 4 Zim.
_uni ) K. zu verm. Näh. das, 2943
Dreiweidenstraße 4, 3," 4-Zim .-Wohn.

ver 1. Okt. Näh. Hth. 8 St . 3152
Dreiweidenstraßc 8, Bel-Etage , 4°Z.<

Wohn-, der Neuz. entspr ., p. 1. Okt,
zu vermieten . Näh . 1 rechts. 315?

Drudriisträße 9, 3, 4 7Z7"u. Zü'h7"äus
sofort zu v- Näh. Nr . 7, P . 3154

Emserstraße 54, 1, mod. 4-Z.,Wohn .,
ev. mit Frontsp .-Zim., per 1. Okt.
zu verm. Näh. Part , links. , 2894

Me Emser - und Weißcnbürgstraßc
schöne 4-Zimmer -Wohnung , Erker,
Bad , Kohlen-Aiifzug u. reichl. Zu¬
behör auf 1. Oktober 1807 zu vev
mieten . Näh. daselbst oder Vau
Bureau Knausstraße 2. 2378

Friedrichstraße 8, 2, 4 Z,m „ Küche u,
Zbh. per 1. Okt. zu vm. Nah. bei
Lion u . Co., Fr >edrichstr. 11, , 8298

Friedrichstratzc 18» 3 St ., sind vier
Zinimer u. Küche auf gl. zu verm.

^Näh . 1.,Stock , bei^ ottlieb . , 3156
'Friedrichstraße 47s 2, 4 gr . Zimmer

nack, der Straße , Küche, Mans . p
l . Okt. lliäh. daselbst und Laden

_Lina Leisse. Palast -Hotel. B 1998
Gneiscnäüsträße 5, Laden , 4-Z.-W.

m. K., Balk.. Gas u. Badev., 1. Et .,
per 1. Okt. Pr eis 660. _ 3150

Gneisenaustraße ' 21, 1, schöne groß
4-Zim .-Wohn, mit Bad u . Balkan
zu, verm.̂ . Näheres,8 . Stock.

Wbenstratze 16 schöne 4-Zim.-Wohn,
der Neuzeit entsprechend, m. reich
lichcm Zubehör per Oktober zu ver
mieten . Nah. Part , links . B2531

Gustnb-Ad- lfstraße 7 ger . 4-Z.-Wokm
m. Balkon u. a . Zubehör a. 1. Okt.
zu vermieten . Nah. 1. Stock. 3159

Gust'ä»-Ndolfstr. 10 sch. frdl . 4—5-Z.-
W. m. reichl. Zub. zu vm. 8160

Guftatz-Adolfstraße 14 schöne 4-Zim-
Wohn., Sonnenseite , 560 Mk., per

, xOkt. zu verm.. Näh. ,8 rechts. 3161
Hällaartersiraße 4 4-Z.-W. mit Bad
_B alk. u.  Zbh . zu vm. N. das. » 2357
Hallaartcrstraße 6 gr . 4-Z.-Wohn, m

Erker , Balkons , Bad -c., Madchen-
_Zim . im St ., zu vermieten . 3162
Helenenstraße 29, Ecke Wellritzstr.,

Zim.-Wobn., Badez., Balk., f. z.
Hellmunbstraße 41. Vdh. im 2. Stock

ist eine schöne Wohnung v. 4 Zim
u. 1 Küche zu vermieten . Nah. b. I,

,Hornung & Cie, , im Laden daselbst,
Hcrderstraße 15 '4-Zim .-Wohn, mit

reichl. Zubehör zu verm. Näheres
daselbsthim Laden , 3167

Herderstraße 23, 1, schone4-Z.
u . reicht. Zub . Nah, das.

W » B
3168

Philippsbergstraße 16, 1. Et ., frdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimiuer , Bleichplatz, in ruh.
freistehendem Hause, sonnige ge' .
Lage, aus gleich oder spater nt
Perm. Nä'Mdas . Part , links . 2559

Ecke Platter - u. Bandelstraße , Land-
ltansqiiarticr , 5 Min . vom Walde,
sch. 4-Zim.-Wohn, mit Bad , Erker,
Balkon u. allem Zubehör , zu verm.
Näh. das, od. Platterstr . 12. 31<9

Querstraße 3, 2, 4-Z.-W., Küche und
Zub ., durchaus neu berger ., per
gl. od. sp. NM . das. Part . 3180

Rauenthalerstraße 17, P „ 4-ZIM m,
Veranda , ohne H., 850 Mt . B 2o54

Rheinaauerstraße 6 4 Zim. n . Zilb, v.
1. Okt. od. später z. v. Nah. chSt . l.

Rheinstrahe 32, Part .-Wohnung . vier
Zimmer und Zubehör , ev. für
Bureau , zu vermieten ._ _ _3183

Rkeinsträße 43' 4 Z. u( K.. Gth ., per
I . Okt. Pr . 550 Mk. N. Blumenlad,

Noonstraße 12, Ecke Wcstendstr,, schöne
^ -Z.̂ Wohn. sof. zuWerm.̂ Nah. Lad.

Neubau NLdeSheimerstraße 27 schöne
4-Zimmer -Wohnungen , der Neuzeit
entspr ., p. 1. Okt. zu vm. Näh. das.
oder Ber tra mstra ßc 8, Part . 2809

Scharnliorststraße 15 4-Zim,-Wohn.,
Maus ., Keller, elektr. Licht, Gas,
Kohlenaufzug , preisw . Per 1. Okt.
zu verm. Zu erfragen bei Herrn
Baumstr , Blum , Göbenstr . 18. 31 .84

Schicrsteincrstrnße 9, 1, 4 Zim. und
_Zubeh .^ausMs . ad. sp. zu vm, 318o
S chier stein erstr'aß'e, gegenüber der

neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬
tober er. schöne 4-Zim.-Wohnungen
mit reichl. Zubeh. zu verm. 3186

Schwalbacherstraße 30,,. Gartenseite.
4 Zimmer u. Zubehör , Bel-Etage,

^pcr 1. Okt. zu vermieten . F 463
Schwalbacherstraße 41, Neubau , 4-

Zimmcrwohnung , fein bürgerl . ^u.
komfortabel hergerichtet, mit Zube^
hör, p. L,Okt . d. I , zu verm^ 2867

Sedäuplatz 7 sch. 4-Z.-W., d. Neuz.
ent vr „ 1. 0| .JäM . J . _J187

Sedanstraßc 11, H., sch. 4-Z.-W. nebst
^Flaschenbierkel !. aus 1. Okt. zu vni.
S 'eerobeiistraße 28 4-,Zimmer-Wohn.,

St ., zu v. Rä h. Lad. 3M
Ende Sonnenbergerstr .,. WieSbadener-

straße 54, schöne4-Zim .-Wohn. z. v.
Walkmühlstraße 32 frdl . 4-Zimmer-

Wohnunq , Balkan u. Zubehör , per
Okt. z. verm. Preis 650_m , 2942

Walramstraße 28, nahe d. Emserstr .,
sch. 4-Zim .-Wohn. m. Erker , neu
berger ., Gas , a. 1. Okt. oder früher
zu verm . • Näh. 1 St . _ _ 8189

Walramstraße 30,4 -Z.-W^ L, Okt. z. v.
Waterloostraße 1. 2. Et .. 4 Z„ Küche,

Bad . Ms.. 2 Balk.. 2 Keller. 23091
Weißcnbu rast raste 1, 3, 4-Z.-Wohn.

per 1. Okt. zu vm. Näh. Lad. 2940
Westendstraße 36, 2, schöne 4-Z.-W.

Ver sof. Näh. im Laden. _ 8302
In meinem Neubau Westendstraße 38

sind schöne 4-Zimmer -Wohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst bei
W. Hatzbach._ B 2545

Porkitraste 3, !'. 4 Zim ., Öa5TBalk.
u. reichl. Zub . auf gleich od. spät,
zu verm . Näb. Part . b. Meurer.
u. Nerostraße 38, 1. 3190

Horkstraße 9 sch. 4-Z.-W., d. Neuzeit
entspr ., sof. od. svotex vreisw .,3101

Borkstr. 17 gr . 4-Z.-W. svk. N. ,1 r,
Aorkstraßr 27, 1, 4-Zimmer -Wobnüng

sofort . Näb. Laden od. Frontspitze.
Borkstraße 27, 'S. 4-Zim.-Wohnunq z.
' 1. Okt. Näh . .Laden od. Frontspitze.
Zietenring 3 4 Z„ Küche, mit reich!.

Zub., zu verm. Näb. P . r. ,3193
Zietenring 8, Bel-Et ., 4 Z. I/O . 8194
Schöne 4-Znnmcr -Wohmiiig in Villa

Nerotal 39 per 1. Oktober oder
später zu vermieten . Anzuseben
5. /10—12 Uhr. Näh. 2. Stock. 2989

Eine 4-Zimmer -Wobnung , neu her-
gerichtet, im 1. St ., p. 1. Okt. z. v.
Näh. ' Noonstraße 9, Part . SWo

5 Zimmer.

Emserstraße 22, Ecke Hellmundstr . 08.
5-Zim.-Wohn.. Part ., sof. od. spat,

^zu vm. Näh. Emserstr . 22, P . ^ 2937
Doppel-Billa Emserstraße 34 u. 34 a

sind eleg., der Neuzeit entspr . ein¬
gerichtete 5- u. 6-Zim.-Wohnungen,
mit Bar - u . Hintergarten . aur
l . Oktober zu vermieten . Näh. da¬
selbst od. Kaiser -Friedrich -Ring 47
Parterre links , _  3202

Franz -Abtstraße 2, Nerotal . herrsch.
5-Zimmer -Wohnung , Hochpart., in.
reichl. Zubehör zu , vermieten . 2890

Friedrichstraße 46. 2, 5 Zim ., Küche.
Speiset .. Klosett, 1 Kammer , 1 Ver¬
schlag. 2 Keller, z. 1. Oktober 1907
ZU vermieten . Näheres b. Haus-

_verw . Kfmbler. §>. 2.  3203
Gerichtsstratze 5, 2. od- 3. St „ schöne

5-Zim .-Wahn„ welche leicht mobl.
zu vermieten ist, per 1. Oktober.
Nä heres Part . 28 29

Goethestraß- 7, nahe Bahnhof , fünf
Räume , zu Bureauzwecken, Arzt,
Rechtsanwalt od, an ruhige Leute
per 1. September od. später zu ver¬
mieten . Näheres daselbst. _ 2813

Gocthestraße 27, 8, herrsch. W., 5 Z.
m. Bad u.  Balk ., z.^vm. ,„Nah. P,

Herderftraße 16 schöne L-Zim.-Wohn.
mit ^ Zubchör zu rcrm :e:en. , 3361

Kaiser -Friedr .-Ning 45, 8, 5 ßim .,
der Neuzeit entspr, . aus L Oktober
zu vm. Anzus . vorm. N. P . l . 3204

Karlstraße 31 sch. 4-Z.-Wohn., Gas,
Kohlenaufz .^.r^ Zuü ., sofort z. vm.

Kirchgaffe 17, 1, eine 5-Zim .-Wohn.
nekist Zubeh., pass, für istechtsanw.
od. Zahnarzt , per 1. Okt. zu vm.
Anzusehen zw.̂ 4 u. 6 Uhr nachm.

Kirche affe 27, 2. Et .. Wohnung von
5 Zimmern u. Zubehör , welche 8
Jahre v. einem Arzt bew. war . p.
1. Okt. z. vm. Näh.M Lx.^ 3205

Klei stst raste 6 schone große, d. NeuZ
entspr . 6- u. 3-Z.-W.  p . Okt. 2875

Luisenstraße 20, 1, eine Wöhnuna zu
Perm., 5 Zim., 1 Küche n. Zubeh.,
eignet sich auch zu Bureau . Rah.
A. Botz, 2 St . r . _ _ _ _ _ _ _ 3206

Marktstraße 13, 2. Et ..' 5 Zimmer.
Küche und Zubehör per 1. Okt. zu

^ verm._ Näh._ SmfengesckM . 3207
Mauritlusstraße 3, 1. Wohn., 5^ im„

Küche u. Zubehör (auch f. Bureau¬
zwecke geeignet ), per 1. Okt. ju bot-
Näh, bei W. Gerhardt ._ 3208

Moritzstraße 22 neu herger ., 8-3inu
Wo hn, m. Zub . sof. od. spat. , 3209

Moritzstraße 37, Bel-Etage , hocheleg.
hergerichtete 5-Zim .-Wohnung , . gr.
Balkon, Bad , elektr. Licht u. rerchl.
Zubehör sofort zu verm . Näheres
Moritzstraße 43, 2. od. Niederwald-

_straße _ 7._ KronenLerger^ 2845
Moritzstraße 62 5-Z(-W. Okt. 3211
Riederwaldstratze 7. SMeite , l,ew

schaftl. 5-Z.-W., Hochpart., p. Okt
oder früher zu vermieten . _ 3212

Niederwaldstraße 14 herrschaftk. 5 _
Wohnungen zu verm. Näheres
Nieberwaldstraße 12, 1 St . r ., od.
Schef felstraße 1. Parterre . 3228

Nikolasstraßc 20l "2, sehr schöne 5-Z.-
Wohn. per sof. od. später zu verm.
Näh. C. Koch,^ ahnhofstr ._16. 3213

Nikolasstraßc 25, P .) 5-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. zum 1. Okt. od. spater
zu vni. Besicht. 10—12 Uhr. 3214

Oranienstraße 24, 3, 5 Z., K„ Kell.,
2, ManMper _Qkt. zu verm._ 3215

Me Platter - ü. Bandelstratze, Land-
bausauartier , 5 Min . vom Walde
schöne 5-Zim.»Wohnungen m. Bad^
Erker , Balkon u. allein Zubeh. zu

__ v. Näh. ^ as. o._ Platterstw _12. 3216
Nheinstraße 44, Part ., 5 Zimmer,

1 Küche, 2 Keller und 2 Mans . zu
verm . Näh. 1 St . rechts. B 2548

ijiübc§()ctutcritraftc 10, 8. Et ., 5 Z.,
mit Bad . Balkon u. allem Zub-ll.,

^per 1. Oktober zu v._ N. das. 2835
Schwalbacherstraße 25, 1,, 5 Zim . n.
_Zubeh, _per,sof ._od._später . _ 3217
Schwalbacherstraße 32, Gartenseite,

5 Zinimer u . Zubehör , 3. Stock, p.
1. Oktober ẑu^vermietcu . i  463

Niftst .raße ' 5 5 Zim . mit Zubeh. auf
1, Oktober zu , vermieten -̂ , 3218

Weißenburastraße 5. 1. ob. 3. ®t ., fcb.
_neuz . 5-Zimmer -W. .Näh. 3 l . 3219
L' illa Wilhelmiiiensträße 37 ist die

2. Etage , herrliche Lage an den
Anlagen , 5 Zim. usw., per 1. Okt.

^zu vm. Einzus . von 3—6. 3221
Bittä Wikbelminenstraße 37, nahe d

Wald , an den Nerotalanlagcn , ist
die herrsch. Bart .-Wohn., o Zim.
it ftp. ver sofort ob. später zu vm.
Näh. Souter . v, 10—1 Uhr. 3220

Wilbelmstra ^e 2a. 2, 5 Zim . m. Bad,
Küche. 2 Mansarden . 2 Keller, gr.
fialkon und Zubehör gleich, oder
später zu verm . Näh. Wilhelm

llstaurers Gartenanlage , Eltviller-
straßr 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Beaucrnl ., aus
sos. od. sp. zu vm. Näheres bei
Maurer ^ Mittcl -Garten h. F 238

Kirchaaffe 46, 2, 6 Zim., Bad , elektr.
Licht, per Oktober oder später zu
Perm. Näh, im Laden. 3388

Luisenstcaßc 22, 2 r„ 6-ZstWohnung
mit Zubehör zum 1. Okt., event.
bis 81. Mürz 1908 mit Nachlaß.
Auskunft dasel bst._ 8301

Luxomburgplatz 3, 2, große 6-Z.-W.,
der Neuzeit entspr., per 1. Okt. zu
verm. Näh. daselbst u. Bismarck-
Ring 37, bei Becker. _ B 2674

Neuberg 2a ist die in Villa mit schön,
großen Garten gelegene 6-Zim .-
Wohnung . 5pochparterre, mit reich¬
lichem Zubeh. per sof. oder später

^ zu vermieten ._ _ _ 8787
Rheinstrahe 66 Part .-Wohnung mit

6 Zim. u. Zubeh. auf sof. od. spät,
z. vm.. Näh. Rheinstr . 71, P . 3232

Rbrinstraße 01, 1. Etage , Herrschaft!'.
Wohnung , 6 große Zimmer nebst
Zubehör , elektr. Licht u. Gas , per
Oktober oder später zu vermieten.

_Näheres Parterre . 3403
Rüdesheimerstraße 7, Hochpart., herr-

schaftliche Wohnung, 6 Zim ., ein
Schrankzimmer , qr. Küche, Bade¬
zimmer , 2 Mansarden , 2 Keller,
gr. Balkons , Garten zur Mitbe¬
nutzung, elektr. Licht und Gas , per
1. Oktober. Näheres im Hause
oder beim Eigentümer , Adelheio-
straße 76. 1 Stiege . 8322

Schlichterstraße 40 ist dre 1) Etage,
6 Zimmer , Bad u. Zubehör , per
1. Oktober oder früher zu verrn.
Näheres daselbst Parterre ._ 2934

Neubau Schwalbacherstraße 41 6-Z .»
Wohnungen , fein bürgerl . u. kom¬
fortabel hergerichtet, mit Zubehör
per 1.  Okt . d. I . zu verm ._ 2886

Wnlluferstrafir 13 eleg, einger . 6-Z .»
Wohn. (Part .) mit Bad , Kü^ e,
2 Klos ., 2 Maust, 2 Kellern usw .,
aus 1. Okt. zu verm. , Zentral¬
heizung, Wasserl. Zu bcstcht. nach-
mittag s v. 3—5 Uhr. Näh, das. 2781

Wilhelmincnstraße 8 sind 6-ZiiN7uer7
Wohnungen , 2. Etage u . 3. Etage,
zu vermieten . . Näheres daselbst
Frontspitze, bei Frau Debus , oder
Bachmatzerstraße 7. - _ 3233

Kl. Wilhelmstraße ist in Nr . 5 u. 7'
die 2. Etage von 6 Zimmern und
reichl. Zubehör zum 1. Oktober zu
v. Näh. Kl. Wilbelmstr . 5. 2. 3234

7  Zimmer.
Adolfstraße 4. 1. Etage , 7 Zimmer,

2 Baikone und Zubehör, zu verm.
_Näh . Rüeinstraße^ S.,2, _ ,_ 3235
Eckernsördestraße 2, Villenv., m un-

mittelb . N. d. Walde? u. d. Haltest,
d. elektr. Bahn ist i. d. 1. u. 2. Ct.
je eine 7-Z.-W. m. vornehm. Aus¬
statt . zu vm. Näh. das. od. b. I.

^Schwank,_K.-Fr .-R. 52, P . I. 2932
Fricdrichstraße 4, 1. 7 Zimmer und

Badez.. Gas . elektr. Licht, passend
für Arzt od. Rechtsanwalt , per
Oktober od. früher  zu dm.  3394

Friedrichstrnße 5, nächst der Wil^
helmstraße , 1. Etage , 7 Zimmer,
Badezim ., Balkon u. reichl. Zbh ..
auf 1. Oktober zu verm. ; für Arzt
sehr geeignet. Näh. bei G. Voltz.
Delasv eestraßc 1, Part , l. 89a e

Wlla Hainerweg 1 7" Z„ "

Hcrmannstrgste 23, Eckê Bismarckr
4-Zim .-Wohn. mit reichl. Zubehör

_sof . zu vm. Näh. Part . _ B 2530
Jabnsträße 6, 2 St ., I -Zim.-Wohn.,

Küche, Mans ., 2 Kell. sof. od. später
zu verm. Näh. 1 St . ^ 3169

'Jabnstraße 13, 2'.' 4 Z.. Balk., 2 'Ms..
Kohlenaufzug u. Zubehör per Olt.

gu  vermieten . Näh. Part . 3170

Adelheidstraße 48, Part ., 5-Zimmer-
Wohnung mit ar . Veranda und
Garten auf 1. Okt. zu vermieten
Näh. Rheinstraße 56, 2._ 3109

Adelheidstraße 74 5 Zimmer u. Zub.
per 1. Oktober zu vermieten . Anzus.

, 11- 1,ti . 3—5 l!br . Näb . P . ,,3200
Dobheimerstraßc 26, 1. Etage , 5 Zim.

mit großer Veranda u . Zubehör
_per sofort od. später zu verm. 2864
Dotzbeiwerstratzc 64, 1. Et -, moderne

5-Z.--W. m.  reich !. Zbh. z. v. 3264
Dotzheimerstraße 106, 1, gr . hübsche 5-

Z.-W., Küche, Bad, reichl. Zbh., sof.
beziehbar, preisw . zu verm. Becker.

straßc 2 a., Laden rechts._nt? 8260
m ' ÄstWSrjvKraß « .. :. . . . ,

p. Okt. zu Vm. Näh . i. Laden. 3222
Schöne geräumige S-Zim .-Wobn. m.

allem Zubehör , sehr geeignet rur
Aerzte oder Rechtsanwälte , oder
auch Nenfton, per 1. Oktober zu
vermieten . Näheres Albrechtstr. l3,
Part . Anzusehen Dienstag und
Freitag von 11—1 it. 4—6. 3223

Sch. 5-Zim .-Wohm auf 1. Okt. vrw.
_zu v. Näh. Rheinstraße 99, P . 2707
Drei 5-"Zimmerwobnm !gen mit reich¬

lichem Lubchä'- bis 1. Oktober zu
verm. Näh. Wörthstr . 11, P - 3225

H Zimmer -.

mit Gartenbenutzung , sofort oder
später zu vermieten . _ _ 3237

Kaiser -Friedrich -Ring 41 Bcl-Etages
7 Zim mer , zu vermieten . ^ 8238

Kaiser -Friedrich -Ring 48 «. 50 Hoch7
herrschaftliche 3. Etage , 7 Zimmer
reichl. Zubehör, Automooilraum,
per sofort od. iväter zu verm . Nüh.
Kaiier -Friedr .-Rin a 50, ,Part ^ 328g

KapeNenstrastc 31, 1. u. 2. Et ., 7
3 Mans ., K. u. 2 Kell., 2 Balk ., ä’

_ 1. 10. D ambachtal 18, Merz . 3240
Niederwaldstrabe 11 Del-Et ., 7-ZsisF7

Wohn., Verhältn . halber mit Nach¬
laß zu 1500 Mk. zu verm. B2488

Nheinstraße 62 7-Zimmer -Wöhnang
mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend einger., per sos. od. spät.

^zu vm._ Näh. Bureau P art.  3241
Schiersteinerstraße 3. 3. Etg ., Wohn'

von je 7 Zimmern u . reichlichem
Zubehör auf 1. Okt. zu vermieten
Näheres Parterre . 3242

8 Zirnmer und »nestr.
Lnisenvlab 1, st 8 Z. m. Zbh., auch.

geteilt . Näh. Luisenpl . 1, P . 324^
Rtze-nbabnstrahe 5 eine Part .-Wokm

von 8 Zim. auf 1. Okt. (am liebsten
für ein Bureau ) zu verm. 8244

2. Stock. 8 Zimmer . 1 Alans., 1 Küch,
Keller lsettb. betriebene Pens 1

Preis 1200 Mk., 1. Stock, 4 Zim
1 Küch". 1 Keller, Mansarde . Preis
750 Mk. Zu ersr . Nerostr . 3. 8864

Läde » und H>rschaf »«»8«me . ~
Ablerstratze 7, Neub,.Laden sof. 0. sp

zu vermieten , Näh, dase lbst.
BiSmarckring 36 eine große hM?

Werkstatt , auch als Lagerraum
passend, auf den 1. Oktober z.
Näh. Vdh. iJSt . rechts. _ B 2675

Vlücherplatz 4 ist ein großer Heller
Laden nebst großem Ladenzimmcr
sof. oder später zu verm. Näheres

_Blücherplatz 5. Hth. P ., Har tmann
Blücherstraße 3 schöne belle WerWs

zu verm. Näb. bei Braue r . B Zstys
Adelheidstraße 48, 1. Et ., 6-Znnmer.

Wohnung mit gr . Veranda aus
1. Okt., ev. früher , zu vm. Ernzus.
von 10—12 u. 3—5 Uhr. Näh. da¬
selbst beim Hausverwalter oder
Rheinstraße 56,^1.>_ _ 3226

A'dclbeiSstraße 80, B., Wohnung von
_6 _3ijru _auf _sosort^od, spät._ 3227
®°6̂ Ä a&fn ? 6'ftS Zub"

auf 1. Oktober zu Perm. Anzusehen
von 10—12 u. 3—5 Uhr nacbm.
Näh. Walluferstraße 3. Port . 3229

Olttck'srstraße 27, Laden m. S-Z.-LFH
Bad usw. per sof. od. spät. 324tz

Älücherstraße 36, Neubau , Laden , f
ieb. Gesch. paff., mit 2-Z.-W. bill.
Näh. das. od. Dorkstr. 22, P . B2861

Biilowstraße 10 Werkst, sof.' z. v. 8247
Detzheimerstr. 13 Kohlenlager 1. Okt.
Neuba » Betz, Lützhtimcrstraße 2W,

schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
los, od. später ._ Näh, das._ 324S

Dotzheimörstr. 55, Neubau , sch. £ aöl
m. Lager . Bureau , Gas , elektr.
LiÄt usw. zu vm. Näh. das. 3249
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Dotzheimerstraße 85 Wertstätte oder

Sngerr . zu berm. Näh. Vdh. 1 r.
Neubau Dotzheimerstraße 100 Werk-

stätte u . Flasche noierkeller . 2843
Dotzheimerstraße 111 ar . Werkstätten

und Lagerräume , ganz oder geteilt.
-sofort zu bernrieten . _3252

Dreiwcidenstraße st, Part . r , Atelier
für Maler oder Bildhauer , oder
auch für andere Zweckea. Dm. 3253

D rudenstr . 3 h. Werkst, o. Lag, P2672
Neonorcnstraße Läden m. Wohn. z.

verm . Näh. Nr.  J >, jU_ _ 8254
Wtvillerstraße f,  Hochp. des Hofged,

80 Qm ., als Bur ., Wertst ., Lagerr .,
mit od. ohne  Lagerkcller , zu berm.

Iltvlllerstraße 17 Laden mit Ladenz.
und Wertst , sofort zu vermieten.
Näh , daselbst Part , rechts._ 3324

Zinserstraße 69, Laden,^Pr . 500 Mk.
Erbacherstraße 7 Wertst , s. Sp , Inst.
Krankenstraße 15 Werkstätte , geeignet

für Spengler od. Tapezierer und
dergl . zu bnt. Näh , das.̂ . r . 3256

Friedrichstraße 5, nächst Per Wilhelm¬
straße , kl. Laden sof. zu berm. Näh.
d. G. Voltz, Delaspeestr . 1, P . 3257

Friedrichstratze 10 ein Souterrain
für Lagerraum oder Werkstatt
zu ver mieten . 3258

Fricdrickistraße 19~Werkstatt per Gs.
^ oder später zu vermieten ., , 3259
Wiersen austraße 22 Laden m. Ladenz.

tz. Oktober od. sp. zu verm . B2688
Wobenstraße 15
' mit und ohne .

Laus , zu vermreten.
_ schöne Lagerräume,
mit und ohne Bureau , im Vorder-

3260

Wurstaufschnitt -, Drogerie - oder
Delikatessen -Geschäft, mit Stallung
u . Lagerraum , letzteres auch für
sich einzeln , zu verm . Näh . Bau-

^bureau ^Blum , Göbenstr . 18. 2930
Goldoässe 16 Laden , auch für Bureau

geeignet ^ zu , vermieten ._ 3261
Hartinnstraße 7 eine Werkstätte od.

Lagerraum , ca. 25 Omtr . gr ., mtl.
12 Mk. Näh. daselbst 3. Etage,
bei Schötner . _ 2830

Herderstr . 1 Laden z. b. N. 1. 3262
Herderstraße 26 kl. Laden mit 2-Zi-

Wobnung . ev. mit Stallung , ver
1. Okt. ^ u Perm. Näh . Part ._ 3263

Hakmstratze 10 kl. Werkstätte fr . 3264
Käiscr -Friedrich -Ring Bureau oder

Lagerr . zu verm. Näh. Bismarck-
rin a 32, 1. Müll er . ,_ 32 66

Karlstratze 39 Ärbeitsraume , Lager¬
räume per sofort oder später zu
vermieten . Näheres Dotzheimcr-
straßeZ8 .̂ 3 Enks._ 3357.

Kedricherstraße 4 großer Laden , ge¬
eignet für Bureauzwecke, auf sof.
od. später zu vermreten . Näheres
Kiedricherstraße 2,_ l ._ _ 3267

Keübau Kiedricherstraße 12 1 Laden,
s. Bäckerei einger ., 1 Laden für

>. Metzgerei p. 1. Okt. zu Perm. Näh.
Blücherstraß e 30, 2._ B 2369

Körnerstraße 7 2 schöne leere Räume,
f . Möbel einzust . od. dergl. geeign.,
billig zu vermieten . Näh. Parterre.

Löthringerstraße 5 "Werkst., 54 Om.
groß , zi: vermieten . _ 8350

Lothringerstraße 5 2 Werkstätten mit
Lagerraum billig zu verm ._ 2854

Lüxemburgstraße 11 kl. neu heraer.
Lad . m. anstoß. Lagerr . z. v. 3268

Luremburgstraße 11 Heller Lagerr .,
auch als Werkst, f. ruh . Gesch. 8269

Mäucrgässe 21 Laden m. Ladenzim.,
ev. mit Wohn., auf 1. Oktober zu
verm . _ Näh. im Metzgerladen. _

Mauritiusstraße 8 ein kleiner Laden,
mit od. ohne Wohnung , zu, verm.

Metzgergasse 2, Ecke Märktstr , Laden
per 1. Oktober zu vermieten . Näh.
Metzgergasse15,,Schuhgeschäft. 3387

Moritzstraßc 3 großer Heller Raum,
zirka 40 n -Mtr , geeignet f. Lager
oder Bureau -Räume , ev. auch als
Wer kstätte  sof . od. sp. zu vm.  2900

Mori tzstra ßc 26 Werk stät te  z u verm.
Eckladen Moritzstraße 37, zirka 40 gm

große Kellerräume , wird neu herg,
mit oder ohne 3-Zim .-Wohnuna so¬
fort preiswert zu vermieten . Näh.
Morihstraße 43, 2, oder Nieder-
waldstraße ^ ?,parterre ._ _ 2844

Moritzstraße 41 zwei Part .-Näume,
als Bureau geeignet, Eingang vom
Hofe, ev. mit Kellerräumlichkeiten,
p. 1. Okt., zu ver mieten ._ 2812

Mo ritz strotze 43 gr . Laden z. vm. 2928
Moritzstraßc 45, Nähe des Hauptbahn¬

hofs , schone geräumige Läden, auch
für Bureauzwecke geeignet, per
sofort , event. auch später , zu
verm ^ Näh.,das . L Etage . _ 3270

Eettelbeckstroße 6 h. Werkstätte sof.,
a . m. W. f. 102 u. L!0 Mk . 32 72

jlettelbeckstraße 11, 1, Laden mit
Laden -Einricht . p.̂ sof. zu v. 8 2862

Kettelüeckstraße 11, bei Schmidt,
Kolonialw .-Laden mit Einrichtung
per sof. od. sp äter zu verm. 8 2634

Orankenstraßc 14, Hth. Kontor , zweiJ ße Lagerräume per sofort oderter zu vermieten . _ 3273
ienstraße 22 Laden mit 2-Zim .-

Wohn . billig, zu,vernrieten . 3274
Oranienstraße 48, 3,' 1' gr. Soüterrl

u . Keller zu ve rmieten . _ ,3275
MilivVSbcrgstr . 14 Werkstätte, ev.

mit _ 3-Zi mmer -Wohnung . _ 2823
Nbernganerstraße 14 Werkstätte und
^Lagerr , ganz^ od. geteilt .̂ B2668
Rbeingauerstraße 15 Werkstatt , pass.

f.  Tapez , m. ob. o. Wo hn. B 2235
Nichlstraste 11 Werkstattraum für

t .Jöetei, _eb. nt.J5 „ p. 1. Okt. 3276
Rödersträße 21, 2, Ecklad, z. v._ 8333
Schierstcinerstratze 6 Eckladen, für

Drogerie od. Konditorei . 2792
Schierstciucrstraße , gegenüber der
. neuen Kaserne , Neubau , per 1. Ok¬

tober cr., große Helle Werkstätte
zu vermieten . _ 3277

Schulbcrg 27, Ecke Schwalbacherstr,
Laden mit Wohnung , geeignet für
Barbiergeschäft , zu Verm. Preis
550 Mk. iäbrlich. 3279

25, Ecke Schwalbacherstr.,
___D^erkstatte bill. zu  vermieten . 2815

a. d. Dotzheimerstr.,
N. Bahnhof , Werkst, mit Lager-
rgumen in 3 Etagen , ganz od. get-,
sur icdcn Betr . geeig. (Gaseins .),
rn äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per- sofort oder später
zu vermieten . Näheres im Bau

^ .oder Bau bur . Göben str. 18. 8M
Großer schöner Laden ischwalbach'er-

straße 3 (an der Luisenstraße und
^ .vtzhermerstraße) billig zu verm.
Nab. 1 St . _ _ _ 3280

Schwalbacherstraße 30, Gartenseite,
Part .-Raum , für Bureau u. Lager¬
raum geeignet, per 1. Oktober zu
verm., sowie ein Sout .-Raum aus
gleich od ex 'sp äter . _ B 463

Schwalbacherstraße 37 gr . Helle Weri-
stätte zu vermieten , eventl . mit 3-

,,Zimmer Wolznung. _ 2927
Schwalbacherstraße 38 Ladenlok., passt
_s . Gemüsegesch. N. Emserstr . 2,_11.
Schwalbacherstraße 59 gr . Helle Werk¬

statt , 30 Cut ., auf f . Ort , zu vm.
Schwalbacherstraße zwei Helle Sout .-

Räum e. Näh. Ems erstraße 8, 1 I.
Kl. Schwalbacherstraße 10, Laden,

100 Omtr . groß, mit oder ohne
Wohnung aus gleich oder später zu
vm. N . Kaiser -Frdr .-R. 31. 2926

Scdanplatz 4 kl. u. groß. Helle Werk¬
statt , auch  als Lager raum ._ 8281

Sedönplatz 5 Werkstätten , Torfahrt,
zus. od. einz, mit Gas , elektr. Kr.,
auf  gleich oder späte r zu v. B155 '

Secrobeirstraße 33 gr . Werkst, od.
Lagerr . (Sofeinbau ), zum 1. Okt.
od. fr . B reis 350 Mk. 3282

Waldstraße 28 Laden mit Spezcrei-
einrichtung , 8 Zimmer , für 480 M.
aus gleich oder 1. Oktober zu berm.

WaÄuferstraße 12 kl. Lad. m. Laden-
raum , auch als Filia le,  z . vm. 3283

Walrämstraße 4 Laden mit ' 2-Zim .-
Wolmung zu vermieten .

Weberaasse 24 leere Räume , w. sich
als Magazin o. Aufbewahrungs¬
räume eignen , zu bermietM .^

Wcbergaffe 50 Werkstatt m. o. o. W.
Wcstendstraße 8 kl. Werkstatt zu ver¬

mieten . Näh. Bdb, 1 Tr . 2846
In meinem Neubau Westendstraße 38

ist ein großer Laden mit 2-Zim .-
Wolmung zu berm. Näh. daselbst
bei W. Hatzbach._ _ B 2648

Westendstr. 40 Laden mit Metzgerei-
Ei nr . per sof. od. spät, zu Perm.
Näheres daselb st. _8284

Dorkstraße 6 heller Part .-R., 50 Om .,
f. jed. Zw. geeig., sow. kl. Wertst.

_f . ruh . L. sof. Norkstr.O ^ 1. O285
Dörkstraße '15' Lagerraum , hell und

trocken, auch als Werkstätte für
_ruh .^Gesch. geeignet, zu vm.̂ ,8286
Aorkstraße 16 schöne Werkstätte ' für

Glaser oder Schreiner mit 2- od.
3-Zimmer -Wohnung zu verm. N.

_Blüchertzlatz 8, 1 St . _ 3287
Dörkstraße 22 schöne Helle geräumige

Werkstatt mit 2-Zimmer -Wohnung
_ auf 1. C£r. ?.u v. Näh. i. Lad. 3288
Dörkstra ße 89 gr . Lagerra ums  B2987
Zietenring 7, neben der Schulet

schöner Laden zu Perm. _ B 2649
Zietenring 10 sch, h, gr . Werkst, mit
_Torst ^ p. stoŝ Näh. Part . r . ^ 8280
In dem Hause Zietenring 10 ist eine

schöne helle Werkstätte sehr preis¬
wert zu vermieten . Näheres da-

_ Lob. ,_ 3290
Schöner Laden in der Bleichstraße

auf sofort zu Vermieten. Näheres
bei Bocs, Hclenenstraß e 1.

Großer Laden mit Zimmer , event. 2-'
Zimmerwohnung zu verm. Claren-
thalerstr . 6. 1 L , b. d. Ringk. 3291

Eckladen m . 3 Schaus Dotzheimer¬
str. 59 sof. zu vm. Der Laden istder Lage entspr . für Spezialgesch.
aller Br . sehr geeignet ; das. Läger-

_raum câ 82,00 Om . stos. z. v. 2889
Zwei schöne Läden, für Metzgerei ü.

Bäckerei ,sehr gut geeignet, auf sof.
z. v. Näh._DoGeimerstr . 114. 3292

iisthvtogr.- od. Mnlerntcl . m. Nekienr,
_zu v._ N. Kirchgasse 54, P ._ 3293
Schöner Laden ist preiswert zu ver¬

mieten . Näheres Drogerie Roos,
^Metzgergaffe^5.

Laden , m. o. o. W„ p. 1. Okt. zu vm.
Näh. Niederw aldstr aße 6, Part , r.

Kleine Wohnung , als Bureau mit
Lagerraum sehr geeignet, p. 1. Okt.
zu vermieten . Näh? Rauenthaler-
straße 9, bei Gicgerich. 8295

Große Werkstatt (ev. 2 kkh zu verm.
Neubau Steingnsse 15. Näheres
Emserstraße 11,̂ Hochp-̂ r . 3297

Ein ,Lagerraum m. Halle, für Kohlen¬
händler oder Tüncher geeignet, zu
verm. Näh. Tagbl .-Berl. 2796 Xh

Bäckerei u. Konditorei , i . Stb . geleg.,
nebst Wohng. m. ,Laden i. Vdh. zu
verm. Wünsche in Bezug ans den
Backofen od. and . Einricht , können
noch berücksichtigtwerd. Näh. Neu¬
bau Julius Fischer, ^ Kleiststraße.

Gutgcb . Bäckerei niit Laden, Wohnt
u.,Zubehör sofort od. später zu ver¬
mieten . Näheres bei VH. Müller,
Roonstraße 9, 1. 8299

UiUrn nnd Häuser.
Zwei Villen, Biebricherstr. 37 u. 39.
_aus gleich zu vermieten ._ 8544
Tambachta ! (Freseniüssträßei Villa,

modern , mit allem Komfort einger .,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Näh, daselbst Nr . 41. 3300

Landhaus Gutenbergstraße 4, 10 Z.
m. Zubeh., Zentralheizung , elektr.
Licht, Ga§, sowie Garten , 1. Okt.
zu verm .; kann auch geteilt,ver¬
mietet werden. Näheres daselbst

_beim Hausmeister ._ 2891
Billa Möhringstr . 8 ganz o. get. aus

gl. o. sp. zu vm. od. zu veM._ 3301
Eine Billa , völlstOder Ncüz. entspr .,

in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.ri.zu vm.ob.zu verk.NäheresHeiser, Schützenhosstr. 11. 3302

Wohnungen ohne Zimnrer-
Augabe.

EaileUstraße 1 Tachm. 1. Okt. N. U
Castellstraße 8 schMl.O8vh " -̂ SuOm.
Friedrich straße 29 eine schöne Frtsp .-

Wohnung rm Seitenbau an ruhige
_Mieter zu vermieten . 3803
Helenenstraße 20 eine Dachwohn, an

ruhige ^Leute sofort zu vermieten.
Kirchgasse 24̂ Stb .,' kli Frtsp .-Wohm
_zu vm._ NahMähmaschinen -Ladcn.
Ludwigstraße 4 eine Krontsp -̂Wobn.
Römerberg 1 Ms.-W. a. ält . P ., 12 M.
Wörthstraßc 8 schöne Mans .-Wohn.

an ruhige Leute . Näh, Part . 3414
Möblierte Wohnungen.

Adelheidstraße 11, 1, möbl. Etage , gr.
Balk., 4—5 Z. u . Küche. Bad, Kell.,

_Sonnens ., für ch. Winter zu verm.
Adelheidstrahe '54 eleg. möbl. 3-Zim .-

Wohnung , im Part ., sofort zu ver-
, mieten . RähereOdaselbsOI .chLtage.
Geisbergstraße 26, zweiter eig. Ein¬

gang Dambachtal 9a, möbl. Wohn.
von 5 Zimmern , 2. Etage . _

Moritzstraße 60, 1 r„ 2—3 mbl. Zim.
mit Küche billig^zu vermieten ._

Taunusstratze 1, 2. Etage , beste Lage,
gut möbl. Wohn., 5—7 Zim ., gr.
Balkon , Bad und Zubehör , für

_den Winter zu vermieten ._
Weilstraße 11 mBXT Wohn., 3 Z. x .,

Hochp., Bad i . H., Sonnenseite , zu
pW» BiMUs, s*-4  Uhr.

Wörthstraßc 7, 2, eleg. möbl. Wohn.,
ganz, oder teilw ., preiswert abzug.

Möbl . Etage , '4O5 Zim . u . Zubehör,
—zu vermreten Nikolasstraße 9, 1.
Eleg . möbl. 5—6-Zim .-W. mit Küche,

mit od. ohne Pension , zu verm.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ce

Möblirule Zimnrrr, Wonsardr»
rtr.

Adelheidstraße 40, P ., eleg. Erkerzim.
m. Balkon z. vrn. Anz. b.ji —4 Uhr.

AdelheidstraßO46i Gth . chr .,', mbl . 8,
Adolssallee 6, 2, g. Mbl . Frönt -Zi'm.
Ädolfsallee 10, Part ., ist per sof. od.

später ein elegant möbl. Salon m.
gr . Balkon u. anstoß. SchlafKim. an
ruh . Herrn a» vm. Räb . däi . Bart.

Adolfsallee 18, Hochparterre , möbl.
Wohn- u. Schlafzimmer zu verm.

Adolsstraße o gut möbl.  Zimmer.
Albrcchtstraße 28, 3 I., möbl. Z . z. v.
Älbrechtstraße 30. mbl. sep. <f.
Älbrechtstraße 30-_2 r ., sch, mbl, Zim.
Albrcchtstraße 43, B. 8, e. Arb. Schiit.
Bertramstraße 3, 8 l., r . Lage, W.- u.

Sch laszim . zu berm ., einz. B 8067
Bertram straße 9, 3 r ., m.  Zim . zu v.
Bertramstra 'ße 14,' 1 l ., möbst. Zim.

per 1.  Oktober zu vermieten.
Bismarckring 29,P , g. m. Z, b. 28089
Bismarckring 35, H. 1, mbl. ZM3121
B'lS'marckr. 38. 2t,  sch7m .,Z ^ 1. Okt'.
Bleichsträfich23,,1,̂ !MbI. Zim .̂ ,B'8124
'Bleichstratze 23, 3_l,  mi ZG . B 3047
Älüchervlatz 67"2 r. Osch. m. 8 . B2826
Blücherstratze 5, 1 I., g. mbl. Z^ B3131
Bliicherstr. 7 frK . m. 'P .-Z." b. B3638
Blücherstr. 12, 3 r ., mbl . Zim . B 2945
Blücherstratze 19, 3, sch. möbl. Balk.-
_Zim .» Sü ds., ab 1.  Okt . zu verm.
Blüchersträße 28, 1, sch, m. Z. 2 3073
Clare nthalerstratzc 6 in. Mans. 3.J.
Dambachtal 5 möbl. Zimmer . Alexi,
Dambachtal 6, möbll Ma ns. Äleri .
Dotzheimerstraße 2, 2. Et ., groß, gut
_möbl . Zimmer sofort zu vermieten.
Dotzheimerstraße12 2 gr.  mbl . P .-Z.
Dotz heimerstraße 15» 3 r ., möbl. Zim.
Dotzheimerstraße10 möbl. Z. m_Ms.
Dotzheimerstraßel ., m . Z. m.
Dotzheimerstr. 26, M. 2 L  s . LM3033
Dotzheimerstraße,32,2 mbl. 8 ., Küch e.
Dotzheimerstraße 32, 2, 2 mbl . Z„ K.
Dotzheimerstraße 49» 2, mbl. Zimmer.
Dotzheimerstraße 74, 2, Weimer , gut

mbl. Ba lkonzim. sof. od. sp. B2866
Dotzheimerstr. 88 m. Ms. fr , Näh. P.
Drudenstraße .8», 1 l., sch, m. Lalk .'-Z'.
Frankenstraöe 10, 3 7,  nt . Z. B 3109
Frankenstri 15, 8 l., m. Z„ 2 ®TB8lQ4
?vranccnft: cHc17 , B. 2 l., sch. mbl. Zi
Frankenstr721,,1 ' l, , möbl.' Zim ..B3045
Frankenstr . 21, H. 1, sch. Schlst. BZ128
Franken strahe D3, P ., m. Z. B Z111
Friedrichstraße21, 1, möbl. Man s.
Friedrichstraße 21, 2, mbl. Z., a. M.-
_u . Schlaszim ., m. o.^o. P ., p. 1. 10.
Friebrichstraße 33,O r., m. Zim. 8867
Friedrichstr. 43, 2, mbl. Lim . m. P.
Kriebrichstraße 44, B. 2 r.. gr. Z., 2 B.
Friedrichstraße4", 3 l .,' sch. mbl. sep.
_Zimmer zu verm ieten ._
Friedrichstraß e 50, 2, mbl. Z. m. Ps .
GeiSbergstraßeMO'̂ uibll heizb. Mann
Geisbergstraße 11 eins. m. 'Z. a . Frl.
Gerich tsstraße DO , el. m. Z , sev. E.
Göbenstrahe 4, 3 r ., sch. m. großes

Balkonzimmer per 1. Okt. zî vm.
Clöbensiraße 16, 1 r ., sch. mbl . Zim.

an best. Herrn . Alleinmiet . B 3052
Goethestraße 5, P ., dir . a. Hauptbh .,

frdl . m. Z. mit 1 u . 2 Bett ., für
Ta ge, Wochen u . Mon ate  zu vernn

Goethestraß e 9, P ., m. Z. an geb. D.
Golbgasse 15, 2. 2 schön ium . Zim.
Grabensiraße 24, 2, mbl . Mans . z. v.
'Helenenstraße 2, 1 l„ schön mbl. Zim.

mit 1 j >ö, J2 Bcir-n zu^vermieten.
Helenenstraße 7, H. 1, erh. Arb . Log.
Hollmunbstraße l mbl. Z. an  Herrn.
Hellmunb'str -ße jß, _ i , g.  in . Z. nt. B'.
Hcllmundstr , 27,F . 2 r .»sch. Log. bill.
HeLmundstr . 30, 2,' 2 mbl. sep. Zim.
Hellmundstraße' 40, 1. erh. r . LO Log.
Hellnttlndstraße g. m. Zim.
Hellmundstraße 45, 2, b. Meher , mbl.
_s aube re Mansarde zu vermieten.
Hellmundstraße 45, 2 r ., möbl. Zim.
Hellmundstraß e 45» 3 l ., mö bl. Zim.
HeLmundst'raße 52, 2, mbl. Zim . z. v.

Hellmundstraße 54, 3 l., el. m, Z. z. b.
Hellmund straße 56, 1 r ., sch. mbl. Z.
Hellmu ndstraße 56. 1 I., erh. A. Log.
Herder st ra ß£  1 möbl. M ansarde.
Herderstrafie 11, 2 r „ mbl . Wohn- u.

S chlaszim.» ev. mit  2 Betten ,j ?. v.
Herderstraße 21 g. möblTWohn - und

Schlafz . m. Badez. 45 Mk., einz. Z.
20— 80 Mk., cö. lienfion od. Küche,

Herberstraße 23, P . I., möbl. Ms. z, v,
Horserstr . 27, P . r ., e. a. M. K. u . L.
Heruni nnst raßr 16, 2, sep.  mbl . Zim.
Hermann straße ' 21, ^P .-W>nöbl. Zim,
Hermannstratze , 24. 8, GMÄst . '88015
Jahn straße 11 ^mU .L .,st, E.̂ Balk.
Kavellcnfträße 6, 2, ein hübsch möbl.

Zimmer mit sep. Ein gang zu vm.
siapellenstraße 12, P . r ., bübsches saüb.

m. Zim .,, 20 M. m. Kafs., a, j. Kfm,
Karlstraße 6. P ., erh. b. Arb. sch. Log.
Kchrlstraße 7, 1s ein möbl. Zim . z. v,
Karlstraße 27, P .,nn . Z^ m. Schreibt.
Karlstraße 37, 2 l, eleg. mbl. Wohn-
_u . Schlafzinn , Eing . sep, preiswert.
Krrlstraße 44, 2 r ., gut möbl. Zim.
^ cher̂ l . Oktober billig zu ve rmiet en.
Ktrchgafse 4,1 , schön möbl.Lim . z, v,
Kö rnerstraße 6,,8 r .,^möbl. Zimmer.
Luisenstraße 14, Hth. -P ., mö bl. Zim-
Luisenstraße 17, Hth. 2 ÜOrw , Zim.
Luxemburgstr . 7. 1 r ., mbl . ZOW835
Mainzer Landstraße 2a sep. möbl.

Zimmer , Part ., sof. od. später  z . v,
Mainzerstr . zwei g. mbl. Z. m. Küche,

50  M . mtl . N. Herderstr . 21. Friese.
Marktstraße , 8, 2 t,  möbl . Zinn , sof.
Mauergaffe 3/5 mbl. Zim . Näh . Lad.
MauergasseO4 »O . möbl. Ms. z. vi
MauritiusstraßeZl, , Frtsp ., mbl . Zim.
MoritzstraßeI »3, möbliertes Zimmer.
Moritzstraße 21, 1, schön möbl. Z. fr.

(einz. u. zus.s. 20. 28—8d Mark.
Moritzstraße JA,  3 , aut m. Z.. Okt,
Moritzstr. 45, Mtb . 2 r , m, Z, a.  Arb.
Müllersiraßc 2, 1, gr . Z.', Bes. 3—5.
Rerostraße 14, 1, bei Hoffmann , mbl.
_Zimmer zu vermie ten . _
Nerostraße 23, 1. u, 2. Et ., sind schön

möbl. Zim -M -̂ n. 2 Bett , zu vm.
Nerostraße 30, 2, gut möbl. Zim . mit

od. ohnê Pensiost preiswert zu vm.
Oranienstraße 3, P -, gut mbl. Zim,
, 1. S t, mit f̂ep» Eingang frei . _
Oranienstraße 6, 2 r , Nähe d. Rhein-

straße, gut mbl. Zimmer zu verm.
Oranien 'sträße 18, 1, möbl. Zimmer.
Oranienstraße 25, 1, fein m. ZITOkt.
Oranienstr , 37, G, 1l , 1 Z, 1—2 B.
Oranienstraße 38, 2. 1—3 g. m. Z. cm
_best . sol. Herrnjtb .̂ Sameju verm.
Oranienstraße 28, H. 3, sch. möbl. Z.
Oranienstraße 62 mbl. Ms. z. v. N. P .
Philiptzsbernsiraße 23, 2 r , sch,  m . Z.
Philivpsbcrgstraße 18, 2, gr, mbl . Z.
Philippsbergstraße 26, P . l, sch. mbl.

Z, gcs. Lage, 5 M. v. Ztr . L 2856
Ränenthalerstraße 4, P , sch. m. g. Z.

mit o, oh ne Pens , bill. zu  v . B3020
Khe ingauersiraße 9, Hp. ,r .,,sch. m. Z.
Rheinstraße 26, Gth . 1 l, u. Nikolas-
_str , g^ m^chell. Z, fr dl. Lage. 8912
Rheinstraße , 43», Gth .̂ P , möbl—Zim.
Rhcinstraße 58, 2, el. mbl . Z. d. 8828
Rheinstraßc 83, 1. Et , zwei gut mbl.
_Zimmer zum 15. Okt. zu verm._
Ri ehlstraße 11, MtbOI r , m.Z. (W.37s
Röderallee 14, ,P . r ., a. m.  Z , 20 Mk.
Röderstratze 18, P . r , ,nn Zim. zu v.
Röderftraße , LV. 2. mö bl. Zirn. z. vm.
Römerberg 21 ,11. »mbl. Z , 16 M . m.
Roonstr . 12, 3,r .̂ mZZ , s.,E . B3 !20
Roonstraße 20, 1. Et , find . 2 Damen

(Gesch äftsfräuleini gute Pension.
Scharnhorststr . 32, l, nn, Z,,B ^B2869
Schiersteinerstr. , 13, L,i sch. m. P .-Z.
Schiersteinerstraße 20, P . r , frdl.

m. Z. m. u. o. Pe ns, bill. B 27 00
Schulbcrg 21, 2 r , moölZZim . S 3ÖS7
Schwalbacherstraße 7, S . r . 1, Schlst.
Schwalb ach erstr, 7,̂ 1,^ sch, mbl. Ms.
Schwalbacherstraße 10, 2, g. möbl. Z.
Schwalbacherstraße, 12,,2 , gut ml 8 .
Schwälbachersträße 17,  Stb . 3, m. Z.
Schwalbacherstr. 37, Mtb . 2_ L,  nt . 8,
Sedanvlatz 13m.  Z , Balk, 3 Fenst,
^,ev .Llav .- u . Tel .-Be nutzung. B2812
Sedanplatz 4» 3, gut möbl. Z^ zu vm,
Sebanstraße 1, 1 l, mbl . Z, 2 Bett.
Sedanstraße,1, ^ 2,l „ möbl. Zim . z. v.
Sedanstraße 8, 3 CT ”A. m. Z im., b.
Sedanstraße , 12, L,mbl . Zim . B 2S21
Seerobenstratze 2, 1, mbl. Zim. z.chm.
Scerob enstr 7, tz.  3 r , e. r . L. sch. Lg.
Secrobenstr . 11. ,Hi 2 l, m., Z. B2'978
Stift straße 23. 2, sch, möbl. Zim . z. v.
Stiststraße 26 möbl. Z, m. 1 und

2 Betten zu mäßigem Pr -" ' -> zu v.
Walluferstraße ,3, H. 2 l,  Schlst . frei.
Walramstraßech , B.. e. r . A, K. u . L.
Waira >:rstroße l2 , l^ r,,,sch. mbl. Ms.
Webergasse 3, Hth, bei' Steinbusch.

möbl. Zimmer zu vermieten,, _
Weberg affe  16 . 2, schön möbl. Zim.
Woißenburgsträße 1, 1 r , schön möbl.

Zimmer zu vermieten . _ __
Wel!ritzstraye21,H , 1, f. s. M. Log.
Wcstendstraße 4, 1, mbl. Zim . B2768
Westendsträtze 8, 1, kl. möbl. Zim,

sev, bill. zu vermieten ._ B_2559
Wcstendstraße 8, 2 l, frdl . mbl . Zim.

p. J . Okt. preiswert zu vermieten.
Westendstr. 13, H. tz. l.»Schlst. L3V53
Westendstraße 34, 1, möbl. Zim . z. v.
Wörthstraße 5ZP , m.  W ^ . ü. Schs z.
'Wörthstraße 18, V, möbL Zim . z. v.
Dörkstraße 6 . ' l. S chisst, fr ei. B2967
Ziet enring 6, H. ST7. m. Z7"B 2385
Zimmerntannstri 7, 2 I, m. Z. 8 .3084
Zinnnermannst r. 9, 2, m. Z, P ens.
Gut möbl. Zim . zu berm. Friedrich-

straste 39a, 2 I., Ecke Kirchgasse.
Balkon-Zimmer , ev. mit Salon , mit

od. oh ne Pens , z. b. Roonstr . 20, 1.
Schön mo'blZ'Zimmcr , sep. Eingang,

Kirchgasse, vorüberg . öd. dauernd
zu verm. Näh. Tagbl .-Berl , 1'b

Schön möbl. Zimmer , einzeln oder
rneinandergeh , für Tcme, Wochen
od. dauernd , m. od. o. Pens , billig
zu vm.  Näh , Röderallee 26, Part,

Für Einjährige-
In nächster Nähe beider Kasernen

Wohn- u. Schlaszim , auch einzeln,
_z u ve rm . schwalbacherstraße 11,
Ung. möbl. Zimmer an einen Herrn

z. bm. N. Borkstr. 29. Vdh. 1 rechts,
Gut mbl. Zim . i . «Lcharnhorststraste

iekektr. Haltestelle an der Blücher-
schulej z. 1. Nov. od. fr . an nur sol.
Fräul . Off . F . 66b Tagbl .-Verlag.

Leere Drrnmer mrd Mansarden etc.
Adler str aße  51 ein Zimrnei^ zu verm.
Ädolfsallee 27 1—2 Ms. a. einz. Fr.

od. zum Möbeleinst , zu verm. Nah.
Baubure au im„ Hose,_

Albrcchtstraße 42 I o. ! sch. Hsd.
Näh. " '_ per 1. Okt. zu verm . Näh. Laden.

Älbrechtstraße 46 ein sch. Mans .-Z. a.
ruh . Person zu vm. N. V. 3 r .

Mm arckr. 1l 2 1, Msd. biH3lZ9
Bleich straße 15a 2 heizbî Mans . z. b.
Bleichstraße 17 gr _ hzb Ma . ' zu v,
Bleichstr. 21, HüttenrauchZl . Z^ B3093
Bleichstraße 25,̂ H7D, hzb. Ms. B2757
Bleichstraße 33 ein Zim , au f 1. Okt. .
Castell straße 8 2 'kl7lcere Zim . z. vm.
Dotzheimerstraße 32 2 Mans . âwr.
Dotzheimerstr^62 1 -2 Ms.-Z. N. P . l.
Drubcnstraste 4, 2, schönes Zim . an
_einz . Pers . z. 1. Okt. Näh. Partei.
Drubenstrastc 4 2 neugestr. Mans . f.

Möbeleinst, z. 1.  Okt. Näh. Part . I.
Drnd 'enstraße 8 1 Zim . a. gl. zu vm-
_Näh . VorderlstZ St ._ B 2799
Faülbrünnenftr . 10 2 Mans . N. 1 r.
Feldüratze 23, 1, leer . sb. Zim . z. v.
Frankenstraße 19, Vdh, gr . Z . mit
, 2 Fenst. n. d. Str . p. Okt. B 2367
Friedrichstraßc 14 gr . heizhi" Mans.
_mit W, sofort . zu^verm. _ B 2893
Friedrtdjtt ratze '21 ,1 , leere,Mansarde.
Gn eisenaustr . 18, gr . hzb. Ms. B2175
Hellmundstraße 40, 1, gr . I. Z. 6 .3117
Herderstraße 1 1—2 leere Z, K.  N . 1,
Herderstraße 1 leer e Mansarde ^ 8 M-
Herderstratze 9 gr. Ms. an ruh . Vers,
Hermann straße 16,̂ 2, ar . l . Zim . z. v-
Herrnaartenstraße 12 drei Räume f.

Möbel einzustellen zu ver mieten-
Hirschgraben 5, P,Zleeres Zun . 3u_b.
Kaiser -Friedrich -Ring 2, H. 1, leeres
_Zim . verm. Mäh .̂ Vdh.^ Laden.
Ksrchaaffe 19 heizb. Mansarde z. vm.
Lehrstraße 3, P , sch, leer . Z. zu vm.
Lehrstraße 25 ist eine gr . Mans . z. v,
Marktstrasie 12, Hth, 1 leeres Zim.

mit Wasser!, zu vm. Näh . B. 2 r .
MichelsbHgf26 , V. 1. leer . Zim . z. b.
Moritzstraßc 18 gri get. heizb. Maust
Moritzstr aße 64, Hth, 2 17 Z. S3 116
Öra»  ienstraße, 47, Raum für Möbel.
Oranienstraße 54 l . Z. z. 1. Okt. z. v.
Rbeingasterstraße 20, Part , 2 große
_Frontspid -Zimme r zu  vm . B 2630
Rbeinstratze 15 2 leer e Mans ._ 8599
Rhcinstraße 54, 2, gr . frdl . Mans . m.

Keller^ an einz. ruh . Frau . 3197
giiehlsrraßc ckO gr . le ere heizb. Mans,
Roonstr atze 14, l ^ le eres^Z.^ Näh, P --
Schnrnhorststraße 19, 1, Frtsp .-Zim.

an anständ . Person fzu ^ ermieten,Schiersteinerstraße 6 Ä  h . l. Mans.
Schwalbacherstr. 7, 1, st hzb. Mans.
Schwälbächerstratze 9 leeres Z, sep,
, Eing , 1. Okt. zu verm. Näh. Lab,
Schwalbach er straße 53 1 od. 2 l. Ms.
Schwalbacherstr. 59 l.  Mf d. a. 1. Okt.
Sedanstraße 10, 1 r , leeres Zim. an
_eiuz . Pers on zu vermiet en. B 2813
Steingaffe 13, 1 r , leere Mans . mit

Kochosen an einz. Person p. Okt.
Steingaffe 28 gr . heizbare Dachstube,

Vorderhaus , zu vermi eten.
StlirUraße 12 ein leeres , Helles und
_luftiges Frontsp .-Zimme r ist zu v.

Stiststraße ^ 2Z 1, Et, ^2 Zim . sofort.
Stiftstraße 21 heizbare schöne Maus.
'Taunusstraße 14 leere Mans. 87 98
Wallnferstratze 5. Gth , sep. gr. P --

Z. p. 1. Okt. N. b. Lenz, das, 1.
Walramstraße 18, Mansarde zu ver-

mietert . ^ Näh. 2 re chts. _ B3141
Wcllritzstraße19 , 1, leeres Limmer.
'Wellritzstraße 46 hzb. Maus . B 2765
Westendstraße 15 lee re Mansl^B 2370
Westendstraße 26 1 leeres Z, B 2613
Wörthstraße 18 leere" Ms. Näh.'" P '.
Vorkstraße 4, TT , '2 B 3089
Ao rkstr. 29  Ms . z. Möbele inst. B 2988
Zimmerma »nstr. 10 gr . Helle Mans,
Schöne leere Mansarde zu vermieten.

Näheres b. Burk , Körnerstraße 6,
'2 große ineinandergehende Zimmer

mit sep. Eing , mittk . Friedrichstr,
1, Et , f. Bureau od. Sprechzim,
für Aerzte geeignet , zu verm. Näh,

_Bur . Lion & Co, Friedrichstr . 11,
Zwei schöne geräumige leere Zim,

ev. mit Balkon, in der 1. Etage
meines Hauses für sos. od. später
zu berm. Näh. bei E. Menger,
Viktoriastraße 14, Part.

Kemiseir, Stallungen etr.
Abelhcidstr. 83 guter Weinkeller. 3304
Blücher str., 3 sch. Keller z. v._ B 2667
Blücherstra ße 13, 1 r , gr . Lage rkeller.Blücherst ratze
Blücherstratzehcrstrntzc 17 gr . Weinkeller zu

vermieten . Näh. Part , rechts. 3808
Eltvillerstratze 3 schöner Stall für
_2 Pferde zu vermieten . _
Friedrichstr . 50, 1 r, " Stall , z. t>. 3307,
Göbenstr . 9 2 schöne Keller. B 2247
Hallaarterstraße 2 schöner Flaschen-

bierkeller, ev. mit Wohnung, per
_sos . ob. 1. Okt. zu vermieten . 28 57
Hallaarterstraße 10 Stall für vier

Pferde , Wagenremise u . Futterr,
_m . u. ohne Wohn, sof. z. v._ 3308
Herdcrstraßc 25, 1, Kell. u.  Lag . 2882
Herde rstr.  26 St . u . New, sof. B2666
Jahnstr . 10 Flaschcnbrcrk. z,,v, . 3309
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iNeübau Kiedricherstraße 12 große
I Geschäftsräume mit jjt . Lager-
\ kellern, für jedes Geschäft, auch f.

Kutscher passend, per Okt. zu vm.
Näh. Blücherstraß e 30, 2._B 2665

EotimnncFnrafic 6 Stalles . 2 Pferde,
. Remise , Heuboden zu verm. 3408
Luisenplav la Stallung u. , Remise

für 2 Pferde fnf. zu verm.
Luisenplatz 1, Part.

Stallung

Näh.
8811

für
undMmnzerftraße 6Ö->,

8 Pferde , großer Schuppen
Wagenplatz, event. auch gr . Keller,
per sofort zu vermieten. _3312

'Romeitier3 27 Stall , f. 4^Pf . m. Sch.
^u ^̂ DÄu -'- gucĥ get., zî verrnieten.
Scharnhorstftraße 13 sch. gr . Lagerr.

od. Bierk. sch, kl. Werkstatt,  1 . Okt.
Sckarnhorststraße 19, 1, gr . Keller f.
_ £ >bji, JMem- Kart , usw. zu verm.
Scharnüorftftraße 26 Keller z. v. 3313
-Schiersteinerstratze 22, P -, Weinkell.

u. Laaerr aurn au verm. 84 81
Schulberg 25 großer Kartoffelkeller

billig zu vermieten .̂ 2817
Kl._©chwalbacherstra ße 4 Keller z. b.
Schwalbacherftr . 7, 1, gr . Kell. z. Ein-

stell. v. Bilanz , u. Einkell. p. Ka rt.
Westenbstr. 4 Stall f. 2 Pf Seufw,

Wagenr . n . 2-Z.-W. N.  1 I. B 242o
Westcndstratze 20 Bierkell. m. 2=83

Wohn, zu' vm. N.  Vdh . P . , 6 2664
Mrtstraße 16 sch. Flaschenbierkeller

mit 2- od. 3-Zim .-Wohn., zu vm.
Nähe res Blücherplatz 3, 1.  3314

Weinkeller per' 1. Oktober zu ve»
mieten Bahnhofstraße 22. 8382

Pferdestall z. v. Blü cherstr. 13. N. 1 r.
ÄntomoNF-Garage Karlstraße 89 per

sof. oder später zu verm. Näheres
Dotzheimerstratze 28, 3 l . 3356

Stallung , hochelegant, für 2 Herr-
fchaftspfcrde, ev. mit Remise , per
sof. od. spät ., Karlftr . 89. zu verm.
Näh . Dotzheim erstr . 28, 3 l.  8354

Weinkeller, ca. 200 Qmtr ., m. Pack-
u. Füllraum , Aufzug , gr. Hofr .,
Karlstraße 89, per sof. oder spät.

_Nah . Do tzheimer str. 28, 3 l . 3355
Großer Weinkeller zu vermieten

El isabet henstraße 21. 1868
Stallung f. 1—3 Pferde , mit od. ohne

Wohn., zum 1. Okt^ zu vm. Karl
Br ömser , F ra nkfurter  Landstr . 8.

Bierkeller mit oder ohne 2-Z.-W. sof.
_ od. spät , zu v. Eltville rstr . 7, 3315
Weinkeller für ca. 60 St ., m. Kontor,

Pack- u. Schwenkraum , auf 1. Juli,
event. später , zu vermieten . Moritz-

%traße 9, Lade n.  2560
Stall fT5 Pferde , mit Wagenremise,

per 1. Oktober, mit od. ohne Wohn.
_Näh . Oranienstraß e 17, .2. 3316
Für Flaschenbierhändler usw. Rhern-

stratze 22 ein Souterrain , Remise,
event. Stallung u. Zubeh., sofort
zu Verm. Näh. Gottfr . Glaser . 2896

Anorvarkigs Wohnungen.
Baumstratze 3 (Waldstr .) schöne 2-Z.-

Wohn. p. 1. Okt. oder später zu v.
Waldstraße 26 schöne 2-Zim .-Wohn.

(P reis 260 Mk.) auf 1.  Oktob er.
Dotzheim, Wiesbadenerstraße 50, am

Bahnhof , schöne 2-Zrm.-Wohn. zu,
ve rmi eten. Näh, daselbst. _ „ 3318

Schöne 2-Zim.-W. zu vm. Näh. Wies-
_oadenerstr . 54, Dotzheim. _ B3068
Biebrich a. RüÖT̂ aiserftraße , cherrli

3- u . 2-Zim.-Wobn. prcisw . zu vm.
Näh. Baubureau Louis Blum hier.
Göoenstraße 18. 2923

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Nberschrift

aufgeaommen- — Das tzervorhcben cmzelrier
Werre iai Text durch seit- Schrift ist unstattuast.

Aelt. Ehepaar sucht per Oktober,
2—3-Z.-Wohn. Off . mit PrerS unt.
A. 480 an den T ggbl.-Verlag ._

2—3-Zimmsr -Wohnung , ungen .,
ü. einz. Dame zum 1. od. 15. Ott . gef.
Off . u. R . 117 an die Tagbl .-l
stelle, Bi smarckrin g 29 3142

Pt .-Wohn., 3—1 Z>, Küche u. Zub .,
i . Dambacht . od. in einer v. angrenz.
Straßen , p. l - Cft ., ev. später , v ruh.
Familie zu mieten gesucht. Off . mit
Preis u . O. 663 an den Ta gbl.-Verl.

Mövl . Wohnung gesucht,
3—4 Z. u. Mansarde . Offert , unrer
F . 667 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht 4-Zimnrer -Wohnung ..
mit 1 bis 2 Mansarden und Zubehör.
Offerten mit Mietspreis u . L. 664
an den Tagbl .-Verlag erbeten.
Wohn. v. 4 Zim . nebst Küche. Kell.,

Baderaum , sow. 1—2 Zim . (außerh.
der Wohn., ev. South für Bureau-
zwecke per 1. April 1908 zu mieten
aes. Nahe des Bahnhofs bevorzugt.
Off . u. N. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinstehender Herr
(Dauermieter ) sucht z. 1. Okt. 2 ung.
schön möblierte Zimmer in sch. Lage.
Off . u. C. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar
sucht per 1. April 1908 Herrschaftlühe
Wohnung im Preise von,ca . 1800 M.,
4—6 Zimmer , 3 tn Große von 5 bis
7 Meter . Bad , Zentralheizung , elektr.
Licht, Lift bevorz. .Helle Küche u. ger.
Speisek. Bed. Keine Hinterh . Längs.
Mietsd . Ev. Vorkaufsr . Oft . an Port.
R. Naumann , H. Bristol , Wilhelmstr.

In besserem -Hause
tmb feiner Sctcre eine elegant
möblierte Wohnung von 3 Zimmern
und Küche auf sozort oder , per
1. Oktober zu mieten gesucht.
Offerten mit genauem Preisangabe
unter B. 61 an die Tagbl .-Haupt-
Agentur . Wilhelmstraße ■6,_ 8023
Suche v. 1. Okt. i. b. N. d. a. Bahnt,,

s. i auch 2 sol. Gesch.-Damen Pension
(nicht über 60 Mk. p. Monat ). Off.
unter B. R . 120 hauptpostla gcrnd.

Akad. geb. Herr.
sucht möbl. Zimmer bei einz. Dame
auf sof. od. 1. Oktober. Offerten u.
D . 667 an den T ägbl.-Verlag ._ _

Zum 1. Okt. schön möbl. Zimmer
auf längere Zeit ges. Otf . m. Preis¬
angabe an Apotheker Redlich, Gries¬
heim  a . Main . _ ' _ _—.

An st. Frciul . sucht eins. mbl. Zim.
Breis 10 bis 15 Mk. Offesten unter
C. 670 an den T agbl.-Verlag ., _ _

Jg . Kaufmann sucht per 1. Okt.
gut mbl. ungen . Zlm^, .mögt. sev. E.
(eiq. kompl. Bett m. Wasche,. Otf . m.
Br . unt . Z.  668 an den ■Tagbl .-Ve rl.

sucht für dauern " § " Âlleinmieter
fein möbliertes Zimmer . Ofterten
unter D 51 an die Tagbt .-Haupt -Ag.,
Wilhelmstraße 6. 8919

Junger Herr sucht möbl. Zim.
mit guter burgerl . Kost, per u Okt.
Off , u . O. 668 an den Ta gbl.-Verl.
Beamter s. elcg. mbl. 2fenst. Zim .»

durchaus ruhig , ev. nach hinten oder
Gartenh ., bei kl. Fam . o. einz. Dame
bauernd zu miet . Alleinmiet . u. Süd-
viertel bevorzugt . Off . mit Preis u.
W. £>■ 5 pastl. Schützenh ositra ße.  -
Mbl . Zim . mit bürgst Mittagstifch

z. 1. Okt. als Alleinmieter v. Herrn
aes. O ff. A. M . 90  ha uvtvostl. Wiesb.
Möbl . od. unmül . Zim . Per 1. Okt.,

am liebst, m. Mittagst , od. Benutz, d.
Kü Le. Ms .-E. ,<s . 1V5 hauptpostlag.

Laben in gut . Lage zu mieten ges.
f. Kolonialw .-Gesch., ev. mit Wohn.
Off . u . P . 667 an den Tagbl .-Verl.

In diele-Rubri ! werden
nur Anzeige» mit Überschrift

anfaenouinien. — Da-5 Heriwrveben ei,» einer
Worte im Text durch feit- Schrift ilt-unitairliair.

^ -Adelhcidstr. 11, 1, m.,Z . m., u, o. P.
Vertramstraßo 12, 1 links , schöne

Zimmer m. 1 u. 2 Betten , zusammen
od. einzeln , mit oder ohne Pension.

Herderstraße 21 einz. Z. 7 Mk. pro
W., W.- u. Schlafz. m. Äad 12 Mk.,
Pension 3 Mk„ event. Küche._ _

Pension für j. Mädchen
in gesünd. Lage Wiesb ., 10 Min . p. d.
n. Haltest , d. elektr. B., Bierst . Hohe,
Wartestr . 3, b. Fr . Prof . Spies Wwc.

2 Zimmex.
Mriedrichsto . 19 abgcschl.
Mansardw., 2 Z.. Küche u.

Zub eh. an r.L. p. 1. Ott , z. verm. 8822
ths . 1, sch. 2-Z.-W. m.Jadustr . 20,

Abschl. a. 1. )kt. z. v. N. B. P . 3386
m

In tn einem Ren ba » Ecke
Kanentyatrrstraf ;e sind schöne
2-Zimmer-Wohn. prcisw. zu verm.
Näh. daselbst oder Hallgarter-
straße 8. 2773

3 ghtnsrei *.
Lsthrrngerstraüe 5, Neubau V., sind

8-Zim.-W. mit B. bill. zu vm.  292 i
Crantenfttalte 3B
. Parterre -Wohnung, 3 Zimmer, Küche
1 nebst Zubehör, per 1. Oktober zu ver-
" mieten. Näh. Seitenb. Part . 2920

In meinem Steuban E fe
Rarrentlmlsrstrntze sind schöne
3-Zimmer-Wohn. preisw. zu verm.
Näheres daselbst oder Hallgarter-
strage 8. 2777

Echo ne Drei -Zimm er - Mrontspttz-
LSoynung mit Kabinett u. Wand¬
schrank, Bad, gr. Küche mit gr. Speise¬
kammer rc. per 1. Oktober zu verm.
Neu van Schwalbacherftr . 41. 285  >

SÄwatbacherstr . 47 , 2, schöne3-Zim.-
Wo hn. (freie Lage) zu v. Näh. 1. S t.

Walramstr . . Ecke Wellrttzstr . » schöne
3-Z,immer-Wodnung mit Ballon im

' 1 Stock für M . 480 per 1. Oktober
zu vermieten. Näheres bei
A. Kümmel. Zigarren-Spezial-Geschäst.

Kaiser -Friedr .-Ring 71, P .,
6 Z. u. reicht. Zubeh., vornehme
Ausstattung, zum 1. Okt. zu vm.
Näb. Baubureau
Kaiser-Friedr.-Rmg 73, Sout ., u.
Rheinsir. 60a bei fori . 3821

Rttorässträtze ^ !«''
hochhcrrsch. 1. Et ., 6 Zim. (Eas , elektr.

Licht), schön. Balk.. 2 Maus., 2 Lkeller,
wegzugshnlber auf 1. Okt., 1907, ev.
sxärer, mit Nachlaß- Besichtigung täg¬
lich 11 - 1 Uhr. Näh. Hoch art.

Nüdesheimerstr . 14, 3. Et .,
ho hhcrrschaftl. 6-Zimmer-Wohn.
mit elektr. Aufzug. Lieferanten-
Trcppe, der Neuzeit entspr., zu
verm. Näh. das. Part . l. 2837

Kür Arg ö'ser Mmt
geeignete schöne8-Zimmer -Wohnung,

1. Etage, mit div. Balkons und gr.
Terrasse rc. rc., per 1. Okt. d. I . zu
vermieten schwalbacberstr. 41. 2848

mit Neben- und Keller-
laullUJUl Räumen, für jedes Gesch.

geeign., zu verm. Blücherstr aße 13. 1.

Weümtzstr . 43 , Ei
Grsenhandlnnst, ist eine

I - Zimmer - Wohnnng in
der I . Et . I . Okt. zn  vm.

4 Zimrneu . _

Wiktoriastratze 27 , Etagen-Villa, erster
Stock. 6 Zimmer per 1. Oktober zu
vermieten. Anzusehenvon 11—1 und
'S—5 Uhr . Näheres Lessingstraße 10
oder Jahnstraße 17, P . 2810

7  Zrmmpr.

HMMriecslrche 8,
1. Et., schöne7-Zim.-Wohnung mit
Bad, Küche, 2 Mansarden, 2 Kell.,
großer Balkon zu vermieten.
Näh. das. 1 Etage. 8343

KWellknßr. 491!. 51,
Herrschaft!. Etage v. 7—8 Zimmern,
Ba r Loggia, Gartenbenutzuug, mit
reicht. Zubehör, per sofort oder
später sehr preiswert zu verm.
Näh. Kapellenstr. 6t , Part . 8823

Schiemtemertte.
gegenüber der neuen Kaserne, Haltestelle

her Straßenbahn,
HeiitagltiiiterpJiiDrte
sind zum 1. Oktober d. I ., ev. auch
früher, geräumige 4-. 3- u. 2-Zimmer-
wahnungen mit reicht. Zubehör, sowie
eine große Werkstätte zu vermieten.
Näheres daselbst. , _ 3316

5 Zimmer.
V»h«U,ofstraße 6, 2. und 3. Etage,

je 5 Zimmer, reicht. Zubehör, zu verm.
Wilhelmstrabe 22, oder

Siel ; UmvF,  Bahnhofstraße 6.
DambachtaL - 27

hochh. 5-Zimmer-Wohng. mit all. Komf.
a. 1. Okt., evtl, früher, zu verm. Näh.
b. Archit. itenet , Dambachtal 25,P.

Msrihstr. i  MsZL
u. Zubeh. zu v. N. Rb eiu str. 38,8. 33 0

Darrnusstraße 20 , 2. Stock, 5-Zim.-
Wohuung sof. od. später zu verun teu.
Näheres Taunus -Apotheke, morgens
9—11 Uhr. 2919

6 Zimmer.

Frledrlchilr. 37,2. Gt.
(sehr geeignet für Aerzte, Zahn¬
ärzte), 9Z ., Bad, reicht. Zubehör,
4 Batkone. Zentralheizung, Haupt-
und Lieferantentreppe, Personen-
n . Kohtenaufzug, per sofort oder
später zu verm. Die Wohnung
ist durchaus neu und modern her-

-gerichtet. Näh. Friedriwstr. 37,2.
-Besichtigungv. 10 Ul,r vorm. ad.

BlücherftPKße 42
Laden mit 2-Zimmer-Wohnung,
für Kurzwaven geeignet, auf Ott.
zu vm. Näh. im Hause selbst od.
Blücherpl. 3, 1. Tormann . 3328

Eltvillerstr . 4 Lad., >n w. Spcz.-G.'sch.
betr. w., m. Jvv . pre sw. z. v. L2670
fßüm tlleniopiigofe 17

mit Ladenzim., ganz od. geteilt, ev. mit
3-Z.-Wohn„ per 1. Okt. zu v. Näh.
daselbst od. Adolisallee 45. V. 3329

Eckladen Friedet chstraste 5»
nächst der Wilhelmstraße, sofort
zu vermieten. Näheres Delaspee-
straße l , P . lks. G . Voltz . 8330

Ladm Goldgaffe 19,
wo ein Obstgcfchaft mit Erfolg betrieben

wurde, per 1. Okt. zu verm. Näheres
«SS. SS TH lseii . Rödcrstr. 41.

Gold gaste 21
Großer Laden zu vermieten. Näheres

Doybeimerstraiße1 9̂ bei Fischborn.

EKiresOl-
neu heraerichtet, z. t. Okt. preisw.
zu vcrmiet n Langaasse 48.Haemer . 3332

Tineen ^uisenstraffe 41
4 große Parterre ;imt » er mit Zu-
bepor , fnr Bureau oder anch
Woliunug «sergnet , sofort zu
verm . Näb . daselbst 1 St » 284!

Neubau
Schwalbacherstraße 4L

(D-Bltr., mit
SlIP ^ 11, kleinem Neben¬
raum, 8 Hs-Mtr ., sowie Lager¬
raum, 22 sist-Mtr ., ev. auck geteilt,
aus 1. Oktoberd. I . zu vermieten.
Näh. daselbst, Laden. 3336

Tnnnussir . 13, am Kochbr..

großer EckLaveu,
300 d -m mit 8 Schaufenstern,
per April 1908 zu verm. Näh.
Taunusstraße 13, 1. 8837

2747Wedergllffe 16 , Ä,
Minden

mit 3 Schnufeustcrn
und Ladenzimmcr. Näh, das, bei

Wevergaffe 28 auf
3 Monate zu verm. Näh.

Wöstiinscr . Langgasse5. 3407
iNreaAs,

2 Helle, gr. Räume, m. gr. Ausstellfenster,
Part ., im Abschluß- Dotzbeimertr. 28
per sof. od. sp. zu vm. N. das. 2 >25

OÄj,, « verschiedenerGlöste in demi . uULu Echneubau der Emser- uno
Weisteilburgstr.iße(keine Porg .) -vtl.mit
Ladenzim./ Keller u. Lagorrä me auf
1. Okt .07 zu verm. N. Kimusstr.2. 2917

Catien Hotel Einhorn per 1. 1. iS zu
_vcrm . Näh, am Büfe tt. 3333
Nengasie 4 Laden sunt 1. Okt. zu v.

Lläh. bei H. Weygandt, 1 St . 8334

Ranentftalerstraße 10 Laden-
niit Ladenzimmer, f. Friseur lehr
gut geeignet-preisw. zu verml 8iäd.
das/odj Hallgarterstr. 8. 2,91

Heller oetaumig.
Laden

geeignet für Bank, Filialen, Kon¬
fektion rc., ist per sofort oder später
zu vermieten. Eefl. Anfragen an
B' li .Wei l , Wilhel mstr. 2a. >-2"5

Lad §N

Kllmbmgh t  Kühe.
Geschäfts-L tat . Luisendr tll , Hpöien.

gr. Schai'fstr.. kl. kompl. Wohng..
zus- Mk. 1200 a. I.
daselbst.

Nähere? 2. Stock
(Frp. 6ü4) F 18

Millen und Häuser.

PalMap, ünifiortiial.
Die Billa Fresrniussiraßs 41 ist

per Oktober, auch früher, zu v rm.
Näh. do rtielb st._ 3-41

Hess trasse l)
an <1. Parkstr .,

iiochlieiT' Cb. 51' ohn., 5 gr. Zimmer,
1 Frem'len5!:m., er. Balk. u. Zube’n..
zn v rm. Näh. Hot»! Einhorn. 3342

Villa San Romo,

Marktstraße 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Markt iraße 25 auf
gleich od"■ später im ganzen
zu verm. Näb. be» Architekt Carl
Tormann , Blückervlatz 3,1. 33 !3

in großem, schartigem Garten schön ge¬
legen, enili. 12 resp. 18 Zimmer uüd
reichliches Zubcl-ör, ist per sofort oder
später wegen Wegzug zu vermieten.
Näheres im Hause. 8786

<!>

"(2 Schauft-nuer) m. Laden-
zimmeru. Souterra n per

sofort zu verm. Näh. b. 1£St«»S«*5
ejerli » r -r»4, Mol »' itinsOr . 3. 3415

’Smm mmmMmmMaaaKMSBeasB*
Wohuunren zu vermieten, Villa, an der

Bierstadt rstr. gelegen, mit je 8 Zim.
u. Zubehör, Bad, elektr. Licht, elektr.
Aufzug. Vacunm-Reinigung. Näheres
Bierstadterstraste7. 8325
Lüde »; und Eoschäflsuürrme.

Geräumiger
beste Geschäftslage, mit Mietnachlatz

sofort zu vermieten. 8826
Näheres BrSmauckring 30 , 3.

KGl-FMM -N« S
Wohnung. 6 Zimmer und reicht.
Zubeh., sof. zu verm. Anzu'ehen
10—12 Uhr vormittags. Näheres
FrefemusAraste 41. 3210

Blücherstraße 42,
Ecke GueiseuMnstrnße,

aroßcr Laden mit reichlichen
Keller- und Lagerräumen, für
Konsum oder-Drogerie geeignet,
nebst 3-Zimmer-Wohnunq zu vm.
Näheres im Hause selbst oder
Blücherpl. 8, l . Dormann. 8327

EKverr,
in welchem ein Spezercigeschäft be¬

trieben wird, m t Blcrketter ev. mit 2-
Zimmcrw. billig zu verm- ^ 2503

Rauenth ale rstr. 20.

Großer schöner Eckladen
mit 2 Schaufenstern, großes Neben¬
zimmer u. Küche, für jedes Geschäft
passend, besond-rs für Konditorei und
Kolonialw rei'geschäst geeignet, per
sofort zu vermiete». Näh. im Hause
Niheinsträße 89, Parterre . 8795

Eckkadem ioi4
Rrldeskeiinerftraste 16, event.
mit Wohnung zu verm. Näh. bei
Ferd. Hanson, Moritzstraße 41.

Stratg asfe 4 6 L->den  sost̂ zu vm. 2915

Schlllchlhiiuvstlüße 9,
direkt gegenüber Hauptbahnhof (fr.

Kriegfcye Besitzung), Werkstätten,
Lagerraum und Bureaus , sowie
großer Hofroum (Lagerplatz),, zu
vermieten . Ev. können die Räume
zu Stallungen und Remisen einge¬
richtet werden . Näheres C. Kalk-
brcuner , Friedrichstraße 12,_

1L >idcMo ?al zu vermieten. Näh
Michelsberg 22, Part . 8701

Große EagerräNMe
rc, sofort zu vm. Moritzftr . 18. -3338
iaaetröiime wiis pieriiptieu

per 1, Apr l 1908 s« vermieten.
Nüst, b ilappe ». k>I.Weber«.

Bäckerei moderrrfter
Einrichtung

mit Laden und Wohunug
in bester Lage sofort zu verm.
Auch ist Berk. d. Hauses nicht aus-
gcschl. N. i. Tagbl.-Verl. 3389 Tp

mit allem Komfort der Neuzeit,
12 Zimmer u. reicht. Zubeaör. in
hcrrl. Lage, 2 M>umen v. Halte¬
stelle der Tcnnelbachstr., günstig
io ort zu verm. over zu verkaufen.
Bestchtiguna zu jederzeit.

ss * -Mi. Nrchitrkt,
Göbenftraße 18. 2914

Wa iJßrtijtrnge 95, %
*
»
»
0
I
»
0
0

0000 00000^
Weiribergstr . jg,

, Mit Garten, zirka
11 Zimmer, mit allem Komfort
Neuzeit ausgcst., Nähe d. Haltest. >,
elektr. Balm, los. od. ,,svät. zu v- rm
oder zu verkaufen. Näh. bei

ES.l e & E.' ShlmsnD,
Hcllmundstrnste 13.

Schöne üiöJs. Villa,
vergstratze , ganz od. getoUt &̂

0
0

Pa Heroli'

preisw . ^u vermiet . 8781 '%
Esigel , SlDjsi-fts . 8»

Möblierte WohrmugenT̂ "
Geisbergstratzc 24, S.

K che, e!e>̂. mSvl., für iLO'M^
monatl ich._ _

Sormendergerftr . "4Ö
möbl . Bitta zu vermieten.
Selbüvewrhns r. ) Rüv. Hr « « .

lifg . Ml . , 5 - 3 . - !
1. Et ., ev>nt. m. Küche, Badez. u.Zulr

Werkstätte,
bisher Schreinerei, zum 1. Okt. oder
später billig zu verm. Näh. Walram-,

raße 31, bei 8345

Bäcker§i
zu verm. per Okt. Ädlerstr. 27.

»t
w'eh.

3840

Biebrich a.
«udcn in bester verkehrsreichster Lage,

an fünf Straßenkreuzungen gelegen
(Halt stelle der elelür. strastenbahn , für
ein sigarren- Spezialgeschäft besonders
geeignet, perl - Oktober zu verm. Off.
erb. u. K. an den Tagbl .-Verl.

Bievrich.
In meinem Hause Brnnnenggfse 22

ist das von nur lange Jahre betriebene
gutgehende Schuhmacherges-mit mit
Laden, Wohnung und Werkstatt per
Oktober oder später z» verm.

ä«. Hlcitcr , Wei crgasse 2a,
Biebrich.

preisw. abzug. Balkon , Erker , Snd>
feite , List . Näh. Tagbl.-Ve rlag.

In Privat ° Billa (abreffchalver",
feinste Kurtage, kt. od. groß., sonnige,'
elegant möbl. Wohnung, Hochparierre,
event. mit Küche, zu mäßigem Preis
sofort abzuceben. Zu erfragen im

^ Tagbl.-Verlag._ _ F'-
Zu !a Kurlaae h rrfchanlicb mobliern

5 - Ziurmer- Wohnung
mit Küche abmgeben. Adr. zu erst.
Tgbl.-Hauptag.,Wilhelmstr. 6. 8908.4»

Möirlierte Zimmer , Mansarde»
eie.

Adelheidslr . 6 » 2, möbl. Zimm r au
Geicha itsfrl. zu verm. Pr e S 14 Mk.

Dot -hermerstraße 18, i links, vci
Kram er,, möblt Zimmer sof. zu verm.

tFsrtsetzung auf Seite 17.)

s
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Möblierte Zimmer , Mansarden
etc. _

~ MdrWraße 5,1. CI..
ganz nahe dem lkurgartenu . Kgl. Theater,

schön  mobl . Zimmer sofort zu verm.

Für "Dauermieter
möbl. Zimmer Goethestr. 23, P . 8863

Karlstrafte »8 , 2, graste« cleg. Zimmer
v. 1. Oktober zu vermieten.

WcinscllcrL«"L'L  wmt
Weinkeller. X515

u. Schwenkt, zu vm. Moritzstr. 9. 8816Weinkellerŝtrafte 38 , 3 . 3347

Reinl . zuvcrl. Witwe mit 12-jähr.
Jungen s. kleine Wohn. geg. Verricht,
v. Hausarb . Rödcrsir. 33 , Dach._

Jur Die piutcrraonatc
schön möblierte, geräumige Zimmer

Nikolasstraft e 24 , Hochparterre.

firprftöftl.PtiMtnllla
(schönste u. bequemste Läget sind einige
komfortabel möblierte Zimmer mit
Balkon « zu veriuicten. Offerten unter
Ri . (1566 an den Verlag.  _

W fdidn niiü Ms . - Km . ,
List , Zentralneiz ., elektr, Licht, in
feinster Kurtage, sofort oder später zu
vermieten. Off. u. A . -8 ? Tagbl .-
Haupi .-Ag., Wilhelmstraße 6 . 8899

Zlemisr», Stallungen etc.

Wohnung von6—7 Zim.
in Kurlage f. April 1908 von Arzt ges.
Off, unt. m. 666 an den Tagbl .-Berl.

IlftGitthpllpr Sa. 20 St . h.. zu vm.
WklMcllkl , Frankenstraße 15. 3345

Wohnuu.q! Gesucht
per 1. Oktober in möglichst hoher Lage
im Norden Wohnung mit 6—7 Zimmern
und Bad . Gest. Offerten u. <7. « 89
an den Tagbl .-Verlag.

S  Gesuchtr 1908, spätest. 1. April,
eine komfortable, nicht möbl «,
Wohn, von 6 Zimmern, Balk., Bad,
geräumig. Küche, gesondert. Speise¬
kammer, gut. Kellcrräum. u. Mans .,
sowie gute Dauerbrandöfen . Er¬
fordernis : Garten z. unbehindert.
Benutz, f. 2 kl. Kind. Ang. nur
m. Prcisangab . u. iM. 64S an
den Tagbl .'Verlag.

Jurist sucht ungeniertes möbliertes
Zimmer ( sep. Eing .) womöglich mit
Schlafkabine« für fof. oder 1. Oktober.
Off, u Ci. ecg an den Tagbi .-Verl.

Leeres Zimmer,
möglichst mit kl. Aufbewahrungsraum , f.
dauernd v. auswärtigem Ehepaar ges.,
welches nur ab und zu nach Wiesbaden
kommt. Offerten nur mit Preis unter
59. A . 18418 an (3tr. 1648 W .) E 51

19 . Freu * , Wiesbaden»

vbl. Jiimct ra. Uenjion
können 2 Frl . erh. k 50 Mk. per Man.
Albrechtstra tze 17, V. l._ .

ZamMen-Pension,
Bismarekring 37 , I.

Schön möbl. Zim . mit vorzügl . Pension
3—3.50 per Tag . Dauermictcr billiger.

Danrvachint 8 , T, gut möbl. Kmmrr
m. voll . Pension an Dauermieter abzug.
Daselbst guten Mittags - u. Abendtisch.

deckte.Ir au Ir.
Möbli Zimmer mit und ohne Pension.
Dambachtal 14 , Gartcnh., 3 Min . vom

Kochbrunnen und Bädern entfernt._

Villa € rranipatr,
15 u. 17 Emserstr . Telephon 3613.

Sien - t 0!-nsion I . Ran " e ».
Ele:r. Zimmer, ur. Garten, Bäder.

Vorzflgliche K6ehe._ Jede Eiätform.

lOmisenstrasse 14 , Hl.
nächst Wilhelmstr . u. Kurpark , eleg.
möbl . Zimmer mit vorzügl . Pension zu
maß . Preis . — On oarle francais —
Se hahla espaäol.  Bäder im Hause.

Ml ffla poftitgarteii,K
elegant möblierte Zimmer frei: daselbst
Zimmer m. Einfahrt für Krankenwagen.
Wi nterarrangemcnt.__
'"Für 1—2 ruhebedürftige Damen
oder Herren bietet s. b. kleiner Familie
in hübscher Villa in prachtvoller, gesunder
und vor Allem sehr ruhiger , freier
Lage , direkt am Walde, dauerndes Heim.
Vollständ . gute Verpfleg., cv. Fam .-Anschl.
Anfragen erb. u. M . 85 S Tagbl .-Verl.

Jeder Mieter
▼erlange dieWolmungsUsten desHans-n. Grnniesitzer-Vereins

K. V.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F 397

Wohnungs -NachweisBureau

Lionk Lie.,
Friedrichstrafte 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kaufobjekten jeder Art.

Villa Neroverastr . 7 , Familien.
Pension 1. N . Nrrotal . Ruhig«
Lage . Bäder . Mäßige Preise.

\m/
Königlicher Hofspedttwir

ettcnmayep
Stadt -V em  zii g ©.

V eher sied ©Inn gen
von und nacii auswärts.

Anftoewalirnngen
für kurze und läneere Keit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Bureau:
3  AikolasStrasse 3 .

Geld-imi>3mmobilien-Markt des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeige» im . Geld- und Jmmobilien -Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitalirn -Angri-otr.mal»»nracsmi■Mmwnmaumxaenaaaamvurmtaa

* Hypotheken - "
Gelder sind stets zu vergeben durch

Ludwig Jstel,
Webergasse 16. — Fernspr. 2188.

Kostenloser Nachweis
für An- und Ablagen von Hypotheken-
Kapttal . Zessionen und Nachlässe. Bau-
kapital besorgt in jeder Höh:.Elise ilenninser,

Hppotheken- it. Jmmobilicn -Bureau,
Moritzstraße 51, Part,

Hypotheken.
Kapital « r ersten Stelle für Wies-

paven , Biebrich per Januar -Avril
in jeder Höhe zu begeben. Kleinere
Posten können bereits 1. Oktober ge¬
liefert werden. 8895

W . Afoerle sr. 9
Wallm -rstraste 2.

Sprechstunden : ll 1/»—3 u. ö *,*-—9 Uhr.

- BiröWlPöH
Als 2 . Hypothek auszuleiheu.

TO. Schüfe * . Lennannstr . 9. .
■jp  M 'k. ;6Ü,0M aut erste Hyp., ^

auch get., per 1. Okt auSzuleih. &
j,® «». Engel , Adolfstr. 8. 8823 „

Kupitalren -Gesnche.

Suche 6000 Mk., 1. Eintragung,
auf nt. Grundst .. Felda . T . 11,000 M.

u. A. 100 postl . Pism. -R - 82864

Hypotheken-Gesnche.
Wir suchen für Vereiusmitglieder folgeitde Hypotheken:

IVMw ® , Hypoth.
gesucht auf vrima hiesiges Haus.
Offerten erbeten u . 84. 88 ? an den
Dagbl -Verlag . _ _
X " 1<Uj! iO  Mt . erste Hypolyce , u
^ füi'fprozentig , nur 40 ">» der scl »- "
^ gcr . 7are , m . voller Garantie ^
^ zu gebtereii gesucht. Geld kann p.
^ auch beliebig gezahlt werden. 8751 r
A tS ’. Engel . Ätdotisir » 3 . ^

10,500  Mark
innerhalb 50 ">o der Feldgerichtstaxe zu
-edieren gesucht, 5 ‘<, "o Zinsen. Off. u.
%r. 683 an den Tagbl.-Verlag._

20,000 iU . SW ..
50 °/o der feldgcr. Taxe, arif Villa
vor Sonnenderg gesucht. Off. u.
84 . ait d. Tagbl .-Vcrl . erb.

25—80,000 Mk. auf 2. Hypothek
bei gutem Zinsfuß gesucht. Offerten
unter V . 646 an den Tagbl .-Verlag.

WÄt 30.000 Mk.
werden auf prima 8 . Hypothek . Off.
» 2&. ®e « a. T «gbl -Verl . zu richten. j"MMbZMärk
z . Hyp . auf HauS in bester Lage!
per sofort gesucht . Offerten unter i
A . ES « Tagbt . -Zwcigsttllc , Bis-
marck -Ri « g 89 . ^ 2938 j

Zur 1. Stelle:
Adolfshöhe 36—40,000 p. 1. 10.

07, Alwinenstr . 20,000 p. 1. 10. 07,
Biebrich 36- 40,000 per 1. 10. 07,
Bierstadt 25,000 per sofort,
Blücherstr . 54—55,000 per sofort,
Dotzheimcrstr . 113,000 per 1. 10.
07, 100.000 per 1. 1. 08,
60.000 per sofort , Dotzheim
30 —35,000 ver fof ., Gckernförde-
strasie 90,000 per 1. 1. 08,
45.000 per sofort , Frank-
furterstr . 55—60,000 per 1. 10. 07,
Goethestr . 75,000 v. 1. 1. 08 , Hall-
garterstraße 60,000 per sofort,
80.000 per sofort , Johanms-
bergerstrasie 110 — 120,000 per
fof ., Karlstr . 45— 46,000 p. 1. 1.
08, Kastellstr . 27,000 per 1. 10.
07, Kellerstr . 40,000 per 1. 10. 07,
26,400 per 1. 4. 08 , Kiedrichersix.
160—170,000 per fof ., Kirchgasie
160— 170,000 u. 120— 130,000 per
1. 10. 07 , Lanzstr . 45,000 per fof .,
Leberberq 165—180,000 per sot.,
Lortzingstr. 60,000 per 1. 10. 07,
Lothringerstr . 75— 80,000 per fof .,
Neudorferftr . 51,000 per sofort,
54—60,000 per fof ., Niederwald-
ftraße 150—160,000 fof . ob. spät.,
Oranienstr , 40—46,000 per fof .,
Nhilippsbergstr . 38 .000 p. 1. 10. 07,
Blatterstraße 60,000 per sofort,
22 .000 per 1. 10 . 07 , Platter-
strasie—Atzelberg 15,000 per fof.,
Röderstraße 100,000 per 1. 4. 08,
Rüdesheimerstr . 110,000 1. 1. ob.
1. 4. 08 , Saaln . 80— 90,000 p. 1. 1.
08 , Scharnhorststr . 95— 100,000 v.
fof . ev . spät., 95,000 per 1. 10.
07 , Schicrsteinerstr . 40,000 ver
fof., Schiersteiner Landltr . 60,000
per fof ., Schulberg 40,000 p. 1. 11.
07 . Schwalbacherstraßc 20,000 ver
sofort , Sonnenberg . 13—14,000
per sofort , Taunusstraste 95,800
per 1. 1. 08 , Tennelbachstraße
35.000 per sofort , Ueberried 10—•
12.000 per fof ., Walkmühlstraße
34.000 per fof ., Walkmühltal 3000
ver sofort , Weiherweg 15—20,000
per fof ., Wcstendstr . 100—110,000
per sofort.

Zur 2. Stelle:
Adelheidstr . 40,000 p. 1. 10. 07.

Arndtstr . 27— 80,000 p. 1. 1. 08.
Abeaastr 30,000 per 1. 10. 07.
6- bis 8000 per sofort , auf
Villen in Biebrich , Adolfshöhe,
lv,000 , 10— 12,000 per 1. 10. 07,
n. 12,000 v. s., Biebrich 6—8000 st,
8200 , 8000 , 10.000 . 15,000
15—17,000 fof ., 20,000 , 24,000 u.
34.000 per sofort , Biebrichcrstraße
4—5000 per sofort , 15,000
und 16,000 per sofort , Bier¬
stadt 35,000 per sos., Bwrstadter
Höhe 10,000 ver fof ., Brsmarck-
rinq 38—43,000 v. fof ., Bleichstr.
22.000 u . 30,000 per sofort,
Blücherstr . 18—80,000 per sofort,
23 .000 ii . 30,000 per sofort , Gr.
Burqstraße 80,000 per 1. 10. 07,
Dotzheim 8000 , 5000 , 6000 p. sof .,
6—7500 , 7—8000 , 10,000 u. 10—
12.000 per sofort , Dotzheimer-
ffraße 30,000 und 35—40,000
37,000 , 60,000 und 80,000

per sofort , Eckernfördestr. 80,000
per sofort , Sltvillerstr . 50—55,000
per sof., Faulbrunnenstr . 25,000
per 1. 1. 08, Frankenstraße
20.000 per fof ., Frankfurterstraße
50—60 .000 per fof . u . 55—60,000
per sofort , Gueisenaustr . 20,000
per sofort , 22,000 per 1. 8. 07,
Hallgarterstraße 20,000 , 25,000,
35—40,000 u. 50,000 per sofort,
Hasenstr . 16— 18,000 per fotort.
Hermarmstr . 10— 15,000 per fof .,
Hirschgraben 25,000 per 1. 9. 07,
Hochstraße 18,000 per fof ., Jd-
fteinerstr . 12,000 per 1. 10. 07,
Iägerstr . 10— 12^100 V- fof .. Lo-
hannisbergstraße 20— 25,000 , 28—
30.000 u . 30,000 per fof ., Karl¬
str. 8000 per sof ., Kleiststr . 40—
45 .000 per 1. 4 . 08, Lahnstraße
40.000 per 1. 10. 07 , Leberberg
50 —55,000 per fof ., Lehrstr. 20—
25 .000 p. 1. 10. 07, Li^ emburgpl.
14 .000 per 1. 1. 08 , Michelsberg
60—65,000 per 1. 1. 08 , Neugaffe
65,000 , Niederwaldstr . 50—60,000
per fof ., Oranienstr . 12,000 per
1. 1. 08 , Parktstr . 35,000 per
JÄSÖÄ*
10.000 per fof ., Rauenthalerstr ..
30—31,000 per 1. 10. 07 , Rhein-
gaucrstr . 25—27,000 per 1 10. 07,
Rhcinstr . 32,000 per fof ., Rrehlstr.
20—50,000 per sofort , Romer-
berg 30—35 .000 per 1. 10. 07.
Schachtstraße 15,000 per 1. 10. 07,
Scharnhorststraße 32,000 b. 35,000
per 1. 10. 07 , 36 .000 per sofort,
Schiersteinerstr . 10.000 p. 15. 11
07 , Sonnenberg 8000 und 23,000
bis 25,000 per sofort , Sonnen-
bergerstr . 60,000 p. 1. 10 . 07,
Schwalbacherstr . ld'5,000 per fof .,
15— 16,000 , Steinqasse 18,000 per
sof., Webergafse 150,000 ver fof ..
Waldstr . 5600 , 85— 40,000 p. fof .,
Wilhelmstr . 8000 p. fof ., Wilhelm-
straße 150,000 per 1. 10. 07 , 25-
bis 27,000 u. 40— 50,600 per fof.
oder 1. 1. 08 , Wilhclmstraße 80-
bis 100,000 per 1. 4. 08 , Porkstr.
35—45,000 per sofort.

Zur 3. Stelle:
Adlerstraße 5000 per sofort,

Albrechtstrasie 10—12.000 p. sof .,
Bicbricherstraße 10,000 per sofort,
Bismarckring 6— 8000 per sofort,
Blücherstr . 7— 8000 , 8— 10,000 it.
10— 12,000 , 25,000 v. fof ., Hell
muudstraße 10— 15,000 p. sofort,
Iahnstr . 8— 10,000 per sofort,
Clarenthalerstr . 12,000 p. 1.10.07,
Lnxemburgvlatz 14,000 p. 1. 1. 08,
Marktstr . 40,000 p. fof ., Nieder¬
waldstr . 15,000 per sof., Philipps-
bergstr . 6000 p. fof ., Platterftraße
80— 65,000 p. fof ., Rauentaler¬
straße 10— 41,000 p. 1. 10 . 07,
Rbeingauerstraße 8—4 0,000 p.sof.,
Rheinstr . 10,000 p. \ f ., Schnn-
horststr. 7— 10,000 u. 8— 10,000
per fof ., Schiersteinerstr . 20,000
per fof ., Diktoriastraßs 27,500 per
1, 10. 07 , Walramstr . 10,000 p. f.,
Weißenburastr . 11,000 p. sofort,
Verlang . Westendstr . 6—10,000 p.
sofort , Wilhelminenstraße 10,000

per 1. 10 . 07.

39,090 Mark
auf prima 2. Hhpothek per 1. Okt.
gesucht. Offerten unter V . 664 an
den Tanbl .-Berlag erbeten.Restkansschilling
von za. Mk. 30,000 — mit Rachl. z. verk.
Off , u . n . « KD an den Tagbl ^Verjag.M- 55,0CRTWi:
1. Hhp. auf g. Obj. v. vcrmbg . Dam«
p. fof. od. sp. ges. Off. nur v. Selvstdarl.
unter 99. 6« & an  d en Tagbl .-Verlag.

69—65,909 Mk. auf erste Hypothek
sofort oder 1. Januar gesucht. Off.
unter O . 646 an den Tagbl >Berlag.

78 8 <>,00 <> Mk . als 1. Hvporhek
per Okt. o. spät., 25 - 30,000 Mk . als
2. Hyp. bis 1. Jan . auf prima Gcschä tsh.
ges. Off. u. H . M . 1 ® hauptposilag.

Immobilien-Urr känf«.

BMen-Berkans.
Villa Amselbergstraße 9, mit 8 bis 10

Zimmern u. reich!. Zubehör,
Villa Schützcnstraße 1, mit 8 bis 9

Zimmern u. reicht. Zubehör,
Villa ischützenstraße 16, mit 9 bts 11

■ Zimmern u. reich!. Zubeh .. gr. Diele,
Villa Walkmühlstraße 55, mit 8 bis 9

Zimmern u. reich!. Zub ., Auto-Garage,
solide Bauart , schöne Gärten , Wnldes-
nähe. hübsche Aussicht, vornehme Lage,
elektr. Bahnverbindung :c. Näh. beim
Bes fSist- Bassrinnammr . Schützenstr. l.miicü
nahe den Kuranlageu und Haltestelle
der elektr. Balm , 11 Räume u. Zubehör,
für 48,000 Mk. verkäuflich.
Bes. A . B4. Hörner , Dotzbeimerstr. 21.

Größte v elegeuheit , feine Jf
Billa — Ncrotallage — für
gr öftere oder 2 klclncre
Famil . einger., Mk » 10,000 ^

^ unter Herstellungspreis zu vk. -H»
^ ® . S2urr el , Adolfstr. 3, 8782 jOr

in dem Dambachtal , der Neuzeit
entsprechend , ist zn einem äuftersi
billigen Preise zu verkaufen . In
Zahlung nehme HanS , Hypothek«
oder Grundstück , za . 50 Ruten
bestens augel . Zier - U. Obstgarter ».
Geft . Offerte « unter M . « « » an
de n Tagbl . -Verlag ,

Herrschafts-Villa
mit stall und Remise, Ecke Gustav
Freytag - und Uhlaudstraße 4, desgleichen
Villa Leistngstratze 5 zu verkaufen
Näheres Lesnngitraße 5.

Lelegenheitskaus ! Geräum.
Villa mit hübschem Garten in be¬
vorzugter Lage ist umständehalber
unter günstigen Beding , für den
niedrigen Preis v . 10,5,000391.
zu vcrk. Das Grundstück istzzirka
44 Ruten gr. u. repräs. einen Wert
v. 64,000 L>!., daS Gebäude ist mit
43,900 M. Brandtaxe verstch. Näh.
AuSk. durch die Jmmob .-Ag. von
ll. Ohr. Glücklich , Wilhelmstr. 50.

Zu verk. sehr preiswert vord.
Rerotal Villa m. Garten, enth.
9 Z. und Zubehör Näh . durch

3. « Irr . CHÜcItlicIs,
Wilhelmstr . 50.

Zn verkaufen oder zu ver¬
tausche « gegen Vitra in Wies¬
baden HochHerrschaftliche Villa in
Eltville a . Rh . , mit allem Kom-
for: d. Neuzeit, gr. Garten,Stallg .,
Remisen rc. d. ,e - Our . £ 5SLücU-
Sirli , Wilhelmstraße 50.

. « . . .
Landhaus im mittleren Rhein«

gan » mit herrlicher Aussicht auf Rhein
und Gebirge, Einianiilienbaus mit
großem Herrschaft!, angelegten Obst-,
Zier- und Gemüsegarten, ist wegen
Stcrbesall zu verk. Preis 35,000 Mk.
Näheres durch »B. Ohr . SSlileUlieli,
Milhelmsirafte 50 ._
Sohr siünstkge Gelegenheit

für Herrschaften.
Prachtv. Besitz, Eltville a . Rh . , za

5500 am mit Villa v. 14 R u. Zubeh..
herrlicher Park, günstig und sehr preis¬
wert per sofort zu verkaufen. Off. u.
r». C « » an den Tagbl .-Verlag.

Adolfsstöhe , Rhoinblicksirasie 6,
kl. moderne Villa , 6 Zim . u . Zubeh .,
mit schönem Garten , Haltestelle der
Elektr ., zu verk. od. zu vermieten.
Näheres daselbst bei Herrn Baron
von Ta utph oeus.
C ' Haus nustSpez.-:c.bleschäft Awi. gut. znkunltsreich. Lage Biebr ., e

tä'gl . sinn . o. 20—30M . w. Krkh. ^

KerrsAsll.
mit 4 Wohnungen zu je 7 Zimmern zu
verkaufen. Gest. Offerten u. ** . « * o
an den Tagbl .-Verlag,__

Zinsfuß nach Vereinbarung. Kostenloser Nachweis für Geldgeber,
llä h. durch die Geschäftsstelle des Hans « n . Grundbesitzer -Vereins

E . V . , Wiesbaden , Luisenstrafte 19 . F 397

Villa mit schönem Obstgarten
bei Kapclleustr. siir 65,000 Mi . zu verk.
_ Imanil , Taunusstraße 12.

Villen Riederbergstr . 1 und 3, Ecke
Emserstr ., 8— 10 Zimmer , billig zu
verkaufen . Näh . oaselüst oder Al-
brechtst ratze 7. Tel ephon 759._

Reizende
14 Zimmer mit allem Komfort
der Reuzeit , herrl . Aussicht , von
2 Straften Eingang , billig zu ver¬
kaufen , ev . vertauschen . Off . uut.
F . ß » i a « den Tagbü -Veriag.

Reut. Eckhaus
mit gutem Kolonialwareugeschäfi
billigst mit Warenübernahme bei 15- bts
20.000 Mk. Anzahlung zu verkaufen.Off. o. Selbstreflektantcnu. n . IBS an
Tagbl .-Zweigstclle, Bism .-Ring . 8 2719

Gasthllns!
Vcrkciuf, event . Tausch.

Preis nur 58,000 Mk., Besaitung
32.000 Mk. Dasselbe enthält schöne
WirtschaftSränme, Saal , Kegelbahn, sch.
Garten , Fremdenzimmer, gr. Stallung,
Schlachthaus , daher auch sebr mr
Metzger passend . Anzahlung 6- bis
8001' Mk. In Tausch nehme event. kl.
Zinshaus und Bargeld . Off. v. Selbst-
rcflektaiitcn unter B?» 668 an den
T -iabl.-Verlaa.
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Gelegenheitskauf
bietet sich durch Uebernahme eines Hauses
mit Kolonialwaren - Geschäft in bester
Lage Biebrichs bei ganz kleiner An¬
zahlung und günstigen Bedingungen.
Näheres Elise Elcsinini ’i-r,

Moritzstraße 51, P.

Gr . Gelegenheit . Etagen-
«T haus in fein. Lage m. 9-Zim.« &

Wohn., Stall f. 2 Pferde, auch
J. noch Läden cingcr. w., welch.
b. lächerl. bill. Miete eben noch Ar
1000 M. Ucbersch. l., f. 120.000 “ 5

Vornehm . Etagenhaus
m. Vor- u . Hintergarten, ohne Hinterh.,
m. Herr!. Räumen, durchaus solid gebaut,
an bester Straße , ganz solide Kapital¬
anlage, passend für Arzt, Vension,
Bureau , krankheitshalber zu verk. Off.
u. M. Cd an den Tagbl .-Verl.

M. festz. vk. Anz. za. 1v,000 M.
« . Eaxel , Adolfstr. 3. 8887

Nikolasstraße
habe ich ein sehr schönes Eckhaus
unter günstigen Bedingungen
zu verkaufen. . — Passend für
jedes Geschäft. 8896

I ». Aberle sr ..
Walluferstraße 2.

1- 2 Zinshäuser
gebe evtl , noch bares Geld , nehme
ich gegen 5 Morg . schnlvenfreies
Gelände an historischer Straße.
Gest. Offerten nnter « . « « 4 an
den Tag bl.-Verlag*

Neues "EAyauS mit Konzession für
Cafs und Weinwirtschaft, in Biebrich,
beste Lage, mit 3—4000 Anzahlung zu
verkaufen, gleich beziehbar.

P . fe.  Bl liefe , Luisenstr . 5, 1.

Bauplätze bester Lage
und in allen Größen zu verk. bei den
denkbar günst. Beding. Off. u. K . 116
a. Tagbl.-Zwcigst., Bism -̂Rg. 29. 82876

Zu verkaufen!
Haus Aarstratzc 12 mit allem Zube¬
hör, 2 mal 3-Zimmcr -Wohnu >»gcn,
Stallung für 4 Pferde , Garten
und Remise . Näh . Mauergaffe 8»

Fertige Men-AuMe
mit genehmigten Plänen unter
gnte « Bedingungen zu verkaufen

Bes. A . M . Büraeri
_ Dotzbeimcrstr. 21.

W.'
Grundstück!

egen ein Haus am Ring oder nächster
igcbung zu vertauschen.Julinü Allstadt.

Prachtgnt (Herrschaftsfil ;)»
i'Ber 200 Morgen bencr Bo ität , herrl.
Lage, dicht bei schöner Stadt mit Hoch¬
schulen, von hier schnell zu erreichen,
jälirl. 36—40,000 Mk. Milchverk., m. gr.
wert», leb. Zno., bei6 »- 70,000 M. Anz
zn verk. Imand , Tannusstraße 12.rrr

m

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagbiatts.
Lokale Anzeige« im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Arteigen 30 Pfg. die Zeile.

i Verkäufe.
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorhebe» einzelner
Worte tot Text durch fette Schrift ist unstattl^ ft.

Gute prima Milchziege billig
zu verk. Petri , Blücherplatz 5.

Hübscher
bill. z.  verk.

und, Männchen,
hilippsber gstr. 15, 2.

Schoner weißer Pudel
zu verk. Webergasse 41, 2 St - links.

Schottischer Schäferhund,
1 Jahr alt , reinrass ., feilst, kastriert,

“ • ■ - th. Feldes , Schön-zu verk. bei Mats . .
Vera, Bost  Westerburg ._ _

Gr . wachsamer Hund bill. zu verk.
Walr amst raße 1. 8 3135

Schöne, sehr gut erl>. Damenkleider
sehr bill. zu vt. Kl. Webergaffe 8, 1.

Tuchkleid, grau , auf Seide,
sowie 2 bessere Straßenkleider , um¬
ständehalber billig zu verkaufen . Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag . _ Ev

Gehrock-Anzug u. Klapp-Zylinder,
sehr gut erhalten , billig zu verkaufen
Herzog, Hellmunbstraße 45, 2. Etag e.

Für große fchlanke Figur
Rock- u. Jackett-Anzug billig zu verk.
Dotzheimerstraße 94, Part , r^ _ _

Ein Waffenrock, Helm und Mütze,
für Infanterie , ist preiswert zu ver-
kaufen We ilstraße 2, 1 rechts. _

Bersch, sehr gut erh. Herbstkost.,
Bolero , billig zu berk. Karser -Friedr .-
Ring 55, P art , rechts. _

torsertevpichcl
135 ä 220 u. 95 a 270, billig abzugeb.
11—12, 4—6, Schiersteinerstr . 2, 2.

Pianino , Eichen-Eßzimmer,
u. D .-Swreibt, , Kleid.-, Bücher-,

Küch.- u, Cisschr., Bert ., Bett ., Tische
u. v. Kücheneinr. Hermannstr . 12, 1.

Pianino , bestes Fabrikat,
Nußbaum , schönes Aeußere, sof. bill.
zu  berk . Eltvillerstraße 6, 1 rechtst

Tafelklavier ' z« verkaufen
Rauen thalerstraße 22, 3 r.

Eine gut eingespielte Geige
bill. z. verk. Scheukendorfstr. 4, Part.

Orchestrion "zu verkaufen . '
„Zum S edan", Secrobenstraße 2^

Köhlers Klavierschule, w. gebe.,
zu verk. Schw albächerstraße 34, 2.

Meyer -Lexikon, Rush, 21 'Bde.," ni ~ '— 'billig verkäuflich. Ulbrich, Biebricki,
Kaiserstraße 63. _ _ __

Photogr . Apparat . 9x12 , m. Zbh.,
u . gute Gewichte-Wage bill. zu verk.
Adelheid straße 55, 3 St.

Wohnungseinrichtung
wegzugsh alber zu verk. Langgaffe 2.

Für Brautleute!
Kompl. 2-Zim .-Etnrichtung sofort zu
verk. Näh. Nett elbcckstraße4, 1 l.

Eleg . Wohnzimmer -Elnricht.
mit Büfett wegzugshalber zu verk.
Lariggasse  2 ._ _ _ _

Gelegenhektsmöbel.
Wegen Umbau w. Villa Hainerweg 4
10 Dopp.- u. 3 Ein -Bettcn -Zim ., ital.
Nußb. m. Tepp., Erchen- u . Polster.
möbcl preisw . zimmcrw . verk. Hdl. n.
erwünscht. ^ Besicht̂ von 4^ 6 nachm.

Eleg. Schlafzim . wegzugshalber
zu verk. Langgasse 2._

Einige Schlafzimmer -Einriß^
sehr aut erh., weg. Umzug zu verk.
Frankfurterstraße 9._ _ 8886
Schlafzfin .-Einrichtung f. 320 Mk.

zu berk. Oranienstr . 34, Schreinerei.
Aus einem Nachlaß versch. Möbel,

Bilder , Lampen , Gaslüst ., Gaslyra,
Gasherd  rc . b. Philippsbergst r . 88,2 r.

Billig zu verkaufen:
Gut erh. Betten , Kld.° u . Küchenschr.,

Gut . eis. Bett mit Matratze
umzugsh . b. abz. Anz. Dienstagmitt.
3—5 D otzheim erstr . 21, 1. 8 3099
, Bet Ist. m. Rahm . u. Waschbütte
billig zu verk. Röderstraße 39, 2 r.
Eis . Bcttst . m. Spr . ». Keil 10 MIT'

Herma nnstraße 6, bei Back. 8 2623

zu
Bettft . m. Sprunge ., Kinderbett,
verk. Oranicnstraße 48, M. P.

1 Bettstelle mit Sprungrahmen
u. Kopfk. f. 5 Mk., sow. m. Stühle b.
zu verk. Wört hstraße 16, Part. _
, . Ein Posten
fast neuer Deckbetten, Kissen u. Roß
haarmatr . wegen Aufgabe des Ge
schästŝ sehr/bill . zu vt. Metzgerg. 13.

Seegr .-M. 9, Wolle 18, Kap. 32^
Rauent halerstra ße 6, Part . 8 2441

Laden-Einrichtung billig zu verk.
Nettelbeckst ra ße 12, Part , links._

Versch. Reale und Ladentheken,
Schilder , sowie Gaslüster billig zu
verkaufen  Mctzger gasse 13,  Laden ._ _

Ladenthekc, GaSlyras , b. eis. Bettft.
bill. Dotzheimerstraße 126, 2. 8 3115

Zwei Strohmatratzen,
Flügeltürfüllungen u. Möbel zu ver¬
kaufen Rheinbabnstraße 4, 1 S t.
Gut erh. Möbel. Tische «. Stühle

v. 1 Mk. an , Nachttische v. 3 Mk. an,
Bettft . v. 2 Mk. an . Betten 5, 10. 15.
20 u. h., 8 gr. Tepp., Sekr ., Schreib¬
tisch, Mahag .-Spiegelschr., neuer Ir.
Ofen , 2tür . Schr . f. Bur ., Mav .-Tr .-
Spiegel , gr . Küchenschr. u . Küchenbr.,
Kom., Sofas und Sessel, Galerien,
Port .-Stangcn , Kalter u. Rosetten
spottb. Gne isenaustr . 10,  HP . 8 3063

_ Polster - _ „
Andere. Rbeinstraße 18, Part , l.

Neuer dreisttz. Kameltasch.-Diwan
billig zu verk. tzellmundstraße 11, Ir.

Ein gebrauchtes Sofa zu verk.
Scharnhorststraße 46, Hof.  8 3110

Sehr gut erhalt , schönes Sofa,
sow. eine echt Nußb.-Bettst ., mit aut.L11IL utx/b Wv nV .S/tlvli \~rfi Ulli Mull
tomplett . Inhalt , billig zu verkaufen.
Adelheidstraße 54, Hth., Posamentter-
Werkstätte. Das . ist auch eine Tape¬
zierer -Nähmaschine sehr billig verk.

1 Taschendiwan 40, Bett 25, 40,
Ottomane 12, Sofa 25, eint . Kleider¬
schrank 20, Waschtisch7 w. Umzug zu
verk. Blücher str. 29,  P art , r . 8 8122

Chaiselongue, neu, 18 Mk., m. D.
24 Mk. Rauen thaler str. 6, P . 8 2444
l !üt\ Kleid er sch rank, Bert ., Titwe,

Stühle , Stehleit ., Bild ., Spiegel zu
verk. Roonstraße 6, Part . 8 2672
Gut erh. Kleiderst. u. Hängelampe

bill. zu Vk. Westendstr. 84, r . 8 8078
1 Spiegelschrank, 1 Waschtisch

mit Marmorpl . und Spiegel zu verk.
Nikolasst raße 6, X._Trödler verbeten.

__ er Schrank,
Mahagonie , verkäuflich. Wo ? sagtFeder Tagbl .-Verlag.

Aeltere Schränke, großer Tisch,
bessere, eis. Bettstelle, Federbetren,
Spiegel,, ußb.-Kinderbettchen, gute
Herrnkleider zu verkaufen Querfeld-
straß e 5, Part erre ._

1 Truhe , Altertum , Waschkom.,
So ^hlet-A^p. u.  Waschbütte billig zuverk.  Fr iedrichstr . 12, Mtb . 2 SU

Fast neue Kücheneinrichtung
f. 55  Mk . zu vk. Rauenthalerst r. 6, P.

Ein Küchenschränkzu verk.
Rheinstraße  43 , Gartenh . Part.

Zu verkaufen
1 Mahagoni -Damenschreibtisch Lang-
gasse 25, Entresol ._ _ __ _

Gr . Mahag .-Herren -Schreibpült,
auch für Bureaus geeignet, billig zu
verk aufen Biebricherstraße 4a. _

Eich. Ausziehtisch s. 18—20 P
u. chazu p.̂ Anrichtcschr., Mab .-Äus^

Trsche, Stühle , Sofa , Sessell Wasch-
u . and, Kom., Fliegenschr., Spieg . u.
n . Vsch. Knapp, Moritz str. 72,  G . 1 I.

Nuhb.-pöl. Bett m. Haarmatr . 75,
Trüm .-Spieg . 35, Ausziehtisch 18 M.
sof. zu vk. Rauenthalerstraße - 6, P.
2 Muschett'., ä 58 Mk., Spieg .,

Bilder Rauent halerstr . 6, P . 8  2443
Neues lack. Bett , 3teil . Matratze,

Keil , Strohsack für 25 Mk. zu verk.
Seerobenstra ße 31, V. S . r . 8 3009

Eins . lack. Bett , 1 gebr. Sofa
bill. Walramstraß e 2,  Hth . 2. 8 3101

Ein schönes vollständiges Bett
für 50 Mn , I Sofa f. 10,Mk. umzugs-I AJVX-’t J - I> Mil.  UUlrtUUS,
halber verk. Scharnhorststr . 22, 2 r.

Ein Bett für 15 Mk.
zu ve rk. Moritzstraße 60, Pa rt ._

Gut erhalt . 2schläfr. Bett,
Herren -Fahrrad u. div. Andere billig
zu verk. Clarevthalerstraße 8, 2 I.

Bett mit Matratze , Keil, Strohs .,
Wäschkonsole, rote Steppdecke und
Plümeaux billig zu bork. Friedrich-
jtraste 50, Part , links.

zieht, do. Spielt , u. tann . Eckschrank
wegzugsh. zu  verk . J ahnstraße 4, P.

Salontisch,eleg., fast neu , für 28 Mk. zu verk.
Adelheidstraße 69, 2 Tr ., von 10 bis
4 Uhr anzu sehen.

Schöne eich. Ballustr . m. Podiunr,
schöne alt -eich. Flurtoil ., gr . Goblin
mit Messingst., pol. Kleiderschr. mit
Weißz.-Einricht ., Mah .-Spiegelschr.,
schöne Kücheneinr., Pitchholz, billig
Adolfsall ee 6,  H interh . Parterre.
40 schöne Stühle , 2 eiertr . Lüster,

Lyras , 3 eich. Lreppen , Pumpe für
"""" Wasserkrüge, 6000Tiefbau , 2000

Flaschen billig
Eleonorenstraße 3.

zu verkau ' et,
8 2 >’ii

Singer -Nähmaschine bill. zu vk.
Hellmundstraße 56, Part . 8 2713

John -Bolldampf-Waschmaschine,
noch neu , billig zu verkaufen Zietl
ring 7, 3 St . r._

eit»

Spezerei -Einrichtungen,
Ladentheken, neu und gebraucht,
" ' t Markt-kaufen Sie billig und gut
straße 12. Sv ätb.

Theke mit weißer Marmorplatte,
Theke m. Glaskasten , einz. Glaskasten
in Nickel- u. Holzrahmen , verschließb.
Schr . m. Schubkasten, Reale , Eisschr.,
Wage, Fahnenschild, sow. s. Versch.
brll- -u verk. Frankenltrane 9. 8 3056

1 Ladenreal u. 1 Koprerpresse
zu ve rk. Ta unusstr . 81, W ei ßw.-G.

Erkergestell mit Glasplatten
bill. Riesner , Eltvillerstraß e 12.

Messing-Gäseinrichtung
f. mehr . Schauf ., sow. 3 elektr. Bog.^
Lampen billig zu bk. I . Hirsch Söhne,
Ecke Lang gaße und Bärenstra ße.

Gebr . Milch- od. Metzgerwagen
m. Breakeinricht ., gebr. Kohlrenrolle.
L F ed ert,  zu verk._ Weilstraße 10,

Federrolle , 20 Ztr . Tragkraft,
versch. Handkarren mit n. ohne Fed.
zu verk. Feldstraße 19.

Eine leichte Fcderrolle,
15—20 Ztr . Trgkr ., 1 neuer schnepp-
karren zu ve rkaufen Fc ldstraße 18.

Handkarren
zu verkau fen Langgasse 2.

Ein Waldwägelchen zu verk
Dotzheimerstraße 20, M.. bei Krebei Kremer.

Sackkarren'
zu berk. Langgasse 2.

Ein eleganter Kinderwagen
billig zu^ verkaufen Adlerstr . 51». 1.

Feiner Sitz- und Liegewagen,
wenig gebraucht, preiswert zu ver»
kaufen  Franke nstr . 21, 1 l.  8 3046

Kinderwagen , Badewanne,
Gasheizof ., Fahne , Gartenm ., Keller,
bank. Gießkanne . Gartenlat .. Speise»bank. Gießkanne , Gartenlat ., Speise
schr., Wascheschr. usw., gut erh., prw.
zu verk. Fran kfurterst r aße 9.  8885

Fast neuer Sportwagen
' ' "" " chra' Jbillig  zu verk. Adlerstraß c 53, 1 links.

Kräftiges Fahrrad billig verk.
Hellmundstra ße 56, P artt_ 8 2712

erren -Rad,
neues Modell, billig zu verk. Hotel
Grüner Wald, bei Riegler.

Transport -Dreirad,
gebr., gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen. E. Stößer , Hermannstr . 15.
Telephon  2213 . 8 2638

Gut erhaltener Herd
preiswert zu verkaufen Eltvillen
straße 21. 2. St b. l. 3, bei Tätz sch.

1 kl. Herd , 1 Kinderbett,
1 eich. Kredenz u . Sprungrahmen zu
verk. Näh.  Bulo wstra ße 10, 3 rechts.

Gr . emaill . Ofen , wenig gebr.,
f. grüß. Räume geeign., bill. zu verk.
Reinhard t , Moritzstraße 13, Laden.

Ein irischer Ofen,
fast neu , für 20 Mark zu verkaufen
Geisbergstraße , 88.
Füllofen iWurmbnchs ' in ff. Zust.,

‘ ' " ' ,2  L , 9—11 Uhr.bill. Gocthestraße 24
Gas -Badeofen mit Heizofen

zu verkaufen  Langgasse 2._
Zu verkaufet

ein guterhalt . Gasherd 12 Mk., ein
elektr. Lüster , eine Petroleum -Hänge¬
lampe , verschiedene Koffer. Mainzer¬
straße 16, 1. Etage ._ 8861

Irischer Dauerbrandofen , f.
sowie eis. Bettstelle, Strohmatratze. _ - - -
und Deckbett umzugsh . zu verkaufen
Herrngartenstraße 13, 2 l. 8910

Schöner amerikanischer Ofen,
sol. Ausf ., f. grüß. Zim ., Restaurant,
geeignet , in bestem Zustande , billig
abzug. Gar tenstraß 2. 20. 8904

Elektr . Lüster
zu verk. Näh. Erbacherstraße 1, im
Laden , v.  vorm . 1 Uhr an.

Elektr . Kronleuchter
mit 25 Proz . Rabatt . Gebr . Woll-
weber , Bä renstraße 8.

2flain . Elas -Lyra billig zu verk.
Wa terloostraße 2, P̂arl . r . 8 2974

Ställ -Einricht ., 2 eis. Ständer,
Krippen u. Raufen zu verkaufen
Westendstraße, 4, 1 l._ 8 2769

Zwölf Krippen und Raufen,
Schachttahmen , mehrere Oefen Platz-
Mangel h.  b . zu vk. Eleo norenstr . 3.

20/2 Stückfäffer,
sowie Fässer ieder Größe billig zu
verkaufen Rh einstraße 9l. __

Eier -Kisten
billig abzug cben Gr . Burgstraße 12.

Zwei vrächtvolle Jncca zu verk.
Adelheidstraße 57, Part.

Erker-Abschluß, 1,50x2,50,
zu kaufen gesucht Langgasse 7.

Leichtes Mädchenrad,
24̂ —86zöll. Räd . u. Herrenrad , beide
Bneumat . u. Frei !., nur g. erb,, ges.

ltvillerstr aße ch 1 links. 8 3087
Zu kaufen gesucht

ein Kaltwasserkasten und eine Saug
Druckpumpe. Offerten unter W. 666
an den Tagbl .-Verlag.

Eisen , Lumpen, Flaschen,
Papier u. Metall kaust u. holt ab
H. Arnold ^ Aarstraße 10.. . . 8 2730

Flaschen, Lumpen , Eisen rc. kauft
u. h. ab  W . Rau , Blücherstr . 5.  82919

Wirrhaare kauft 81918
A. Walter , Friseur , Westendstr. 11.

Verpachtungen"
Großer Lagerplatz

sofort zu verpachten. Näh. L. Heiser.
Schndenhasstraßc 11._2683

Eingefr . Gart . m. kl. Haus z. p. ges.
Off . u. F . 668 an den Tagbl .-Verlag.

Abiturient erteilt
wirksame Nachhilfestunden in allen
Fächern bei mäßigem Honorar . Off.
unt . 58. 662 an  den TanbI .-Berl ag.

Gründl . Klavier -Anterricht
wird erteilt . Für Ans. Preisermätz.
Bertramstraße 20. 8 links.

Klavierunterricht ert . gründlich
kons. geb. Musiklehrer . (Für Damen
». Herren au^ abends .s Monatspr.8 Mk., wöchentl. 2 Stunden . Offerten
unter V. 666 an den Tagbl .-Verla g.

Zither , Piano , Englisch
l. erfahr . Lehrerin, ^ Nerostraße 23, 3.
Bügelkursus . Fein - u. Glanzbügel«

lernt man am besten bei A. Arnst,
Aorkstraße 29. _

Massage-Ünterricht wird Damen
und Herren gründlich erteilt . Preis.. . - - -
des ganzen Unterrichts 30 Mk. Off.
u. D . 669 an den Tagbl .-Verlag.

Verloren ein Portemonnaie
mit 9.0—Ü00 Mk. Inhalt , desgleichenein Medaillon auf oem Wege von der
Elektr . Bahn bis zum Casö Orient.
Dem Finder 20 Mark Belohnung.
Näheres beim Portier , Hotel zum
Grünen Wald.

Verloren Dienstag ein Armband
(gold. Reisen mit Savhirst Abzugeb.
g. Bel.  Landesbank , Rheinstraße ' 34.

Goldene Uhr verloren
auf dem Wege Frankfurterstr ., Wil¬
helmstraße . Geg. hohe Belohn, abzug.
„Mon Repos ", Frcrnkfurterstraße.

Goldene Uhr mit Monogramm
Sonntagabend auf dem Hauptbahn-

u)Hof verloren . Abzugebcn geg. Bel.
Bierstadt erstra ße 2.

Sonntag gold. Ketten -Ärmband
Verl. a. d. Wege Sonnenberg -Ram-
bach-Kellerskopf u. retour . Geg. Bel.
abzugeb en Albrcchtstraße 22, 3.

Handtäschchen verloren
nahe Villa Waldcck. Inh . Port , mit
Geld . Zwicker, Kurhausk . G. Bel . abz.
bei Elsner , Borkstra ße 15, 1._

Sonntag im Zug 4.04 n. Schierst,
w. e. Schirm verloren . Abz. g. Bel.
Faulbrunnenstr aße 12, 1 l._

Schwarz -weiße Katze entlaufen.
Wiederbringer erhält Belohnung
Häf nergasse 14.

Grau -schwärz gefleckte Hündin
zugelaufen . ^Abzuhol. Helenenstr . 12,
Hinterhaus Parterre.

Piano gesucht. 8869
Off , m. P reisang . I . D . 6 hauptpostl.

Gebrauchtes Piano
zu kaufen gesucht. Schriftl . Offerten
erb. H. Sch ne ider,  Karlstraße 30.

Gut erhalt , oriental . Teppich
für kleines Zim ., ferner Diplomaten.
. - - » -s. - • - - -Schreibt , au' k. ges. Detaill . Off . mit
Preisung , u. E. 669 an d. Tagbl .-V.

straße 8, Miche l.
Umzüge

Go

An Privat -Mittagstisch
können n. einige Herren teilnehmen.
Scharnhorststraße 8, Part . r . 8 3016
Mittagstisch 65 Pf ., abwechslungsr.

u. gut,  Friedcichstraße 18, 3. St ._
Ein bei Architekten

und Baumeistern gut eingesührter
Herr als Vertreter für einen
lobnenden Artikel gesucht. Gefall.
Offerten unter A. 474 an den
Tagbl .-Verlag.

Aufpolieren von Möbeln
besorgt billig Georg Rührig , Sederrr»
straße  2.

Polieren , Lcizen , Wlchseiü
sowiesowie jede Schreinerarbeit wirch
vrompt und solid besorgt. Herbert.Luxembur gplatz 1.
Aufarb . v. Polsterm . u. Bett . bist. '

Volmer , Rauenthalerstr . 6, P . 62442
„ Rohrstühle werden gut geflochten
bei  W . Petry , Friedrichstr . 44, H.  Z.

Fräulein sucht Beschäftigung
in eins. Nähereien , Ausbessern von
Kostümen usw., in u. autz. d. Hause,
in Hotels o. grüß. Fremdenpenstonen
Näh. Karlstraße 16,  Part . 8825

Näh- und Handarbeiten.
sowie eins. Kleid, w. schön u . billig
angef ert . F aul brunnenstr . 6, 1 lin ks^
T . Schneider , cmpf. s. i. u, a. d. ÄT"

Göbensiraße 5, Mtb . 2 Si.  B 2957
Schneiderin sucht n. ein. Kunden/"

Saalgasse 14, 1 Stie ge.
Perf . Schneiderin hat n. T. frei. '

Do tzheim erstraße 122. 4 St . rechts.
Perf . Schneiderin sucht n. Kund,

in u. a. d. Hause. Hellmundstraße 44.
Perf . Schneiderin n. n. Kund, an/ ''

Albre chtstraße 43,̂ Vdh. 3 St ._
T. Schneiderin f. tt. einige fiunST

Ler mann straße  22 ,JL_ B 3118
Erfahrene tüchtige Schneiderin

^at noch Tage frei / Näheres Iah « »
"3, Mansardestraße 13,

Schneiderin
sucht noch einige b. Kunden in irnh
auß . d. H. Frankenstraße 24, 1 L

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dein
Hause. Wellritzstraße 39a, 3 St.

Näherin empf. sich i. Ansertigen^
v. Wäsche, Ausb . v. Kleid. T . 1.60 M.
F. Ben der, Schwa lbachersir . 7, S . rl 1

„rüulein sucht Beschaftigüna
im Flicken und Ausbessern. Adl
straße 20,  Ht h. 1 S t.

.er»

Perfekte Modistin,
1. Arb., sucht n. einige Kunden in u,
außer d. Hause . Off . u. „Putz 800^
po stlagernd erbeten._

Hüte werden schick und bMg
garniert und modernisiert , auch alle
Art . Handaro ., Stickereien, billigst
angefertigt . Oranic nstraße 8, P.
Perf . Büglerin w. tu Privatkünden

in Lerrschaftsh . Zu erfr . bei F-n
Mittelstädi, Delasveestr. 1, P . 63138

Perfekte Büglerin
sucht noch einige stunden außer denr
Hause. Kirchgasse9, 2 rechts. _

Bess. Wäsche z. Waschen tt. Bügeln^
wird angcn . Herdcrstr . 27, 3 l. 6 2457

Masche zum Walchrn n. Bügeln ^
wird angcn . u . schön u. bill. besorät
Schwal bachersir. 43, H. 2, Wortmann

14 Friedrichstraße 14, ~~
Wäscherei u. Feinbüglerei . Fremden»
Wäsche in 10 Stunden.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird aufs Land emgett'
Eigene Bleiche. Reelle Bedienuna'
Näh. im Tagbl .-Berlag ^ FÖ
Stärkwäsche 3- Waschen tt. Bügeln

wird stets angcn . Frau Elsenhetmer
Sedanstraße 6, Vdh. 3 r . ^

Herrschaftswäsche z. W. u. Bl '
w. stets angen ., gutê Bchdl ., (Bleichetu-. 1»y yuu - ulu/p«, \ 11. 1t
am Hansel . Frau Müller , Langen-
beckplatz,  Gätneret Schmidts

Gardinensvanncrei,rvarornenivanncrei,
beste, bi lligste. Faulbrunn enstr . 12,  2 I.

Empf . meine Gardinenspanneren
Wäscherei mit elektrischem Betrieb
Noll- Hussong, Albr echtstraße 40.
Wäsche wird angcn., Stärkwäsche"

wird prompt u. wie neu besorat
Frau Weber , Mau ergasse 8, Hth. 2 1.'

Stärkwäsche z. Waschen tu S8üg7~
wird angenommen Eltvillerstraße 18
Hth. 2 S t. links . B30®

Gardinen -lMäschcrei ‘
Aschrechtstraße2, 3 St .^

Wüsche wird stets angenommen,
Stärkwäsche wirb wie neu. Frau
Hatz. Dotzheimerstr aße 20, Hth. 2.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
w. angen.  Dotzbeimerstr . 20, M. 3 r

Perfekte Friseuse ~ ~
nimmt noch Damen an , gibt einzelne
Stunden oder Kursus . Karlstraße 13

Geschäftshaus mit Hint .rh. in guter
und feiner Lage, für

Metzgerei
sehr geeign, event. auch mit darin beftndl.

Kolonialwarengcschäft
z. vk. Off. u. « « r a. d. ? agbl.-Berl

Umzüge
werden unter Garantie mit Feder,
rolle billigst ausgeführt . Wilh . Rau,
Blücherstraße_5. _ 8 2302

Umzüge worden prompt besorgt
in Stadt und über Land . Eleonoren-

8 3054

w. billig und unter Garantie ansae-
sührt. Näh. Fri edrichstr. 12. Weier.

Uebernehme das Anschlägen
von Fenstern und Türen . Schloffen:
Schärf , Langgasse 11,  3 ._
Klavier -Transporte besorgt btllrM^

Heinrich Erbe , Adlerstraße 4._
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Friseuse von ausw . empf. sich
in allen schicken u . inod. Frisuren.
Nustav-Ado lfstr aße  4 , Par t, rechts.

Geübte Friseuse
wünscht noch einige Kunden . Kaiser-
Frieo r ich-Ri ng 45, Hth. 4._ 8902

Krankenpfleger empfiehlt sich
für Tag - und Nachtpflege. Hoffman,
Nerostratze 14.

Jg . Mädchen sucht sof. Darlehen
zur Gründung einer Existenz. Dank¬
bare Rückzahl, nach Uebereinkunft.
Off , u. H. 668 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein w. Filiale zu übern.
Kaution kann gestellt werden. Gefl.
Offerten unt . G. 117 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 29. B3037

FriscmgcWst,L
hritsh . sofort f. 450 Mk. zu vcrk. Off.
JB. £»4 hauvtpostlagernd Mainz._

Zrr verkaufen
prima Nußbaum - Piano , fast neu. ein
schwarzes Piano , ebenfalls fast neu (beide
aus den ersten Fabriken). 1 Smhrna-
Teppich, 1 großer Brüsseler Teppich,
große und fletne-(Mbfdiränfe

p^ T'  Friedrichstraße 13.

Gelegenheit!
Einige gebrauchte Bechstein-,

Blüthner - ü. a. PianinoS , wie
neu hergerichtet, sehr preiswürdig
bei üetnricl » WolHF , Wil¬
helmstrabe 12. 8881

Für HM-Pension
nattä ansmöblierte Zimmer preiswert
zu verkaufen.

Näheres Hotel Falstaff.
Uelegenheit . Hochcleg. gr. Speisez.-

Einriäüung (Altmahag. m.Bronzebeschl.),
fall neu, w. Pl -'tzm. z. Hälfte d. Wert. z.
verk. Das. auch 130 am br. rot. Sinpriici-
Läufer , f. Hotel geeign., u. sonst, abzug.
Näheres im Tag bl.-Verlag._ Pf

2 Betten , Klcidcrschr., Waschtisch,
Nachttisch u. Erkergestell m. 3 Glarpl.
sehr̂ billig Zimnierntannstr. 4, Hth. 1 -r.
- Feine moderne komplette

Kücheueinrichtmig
unter Preis zu verkaufen.

Job . IVcirisml & (Jo .,
We »ritzstraße 20.

""Ladeu-Emrichtung
für Kolonialwaren, fast neu, sehr preis¬
wert abzugeben. . Wh.  Ncugasse 15.

Meine elegante , noch ttcüe Laden-
Einrichtung ist im ganzen oder
einzeln sehr billig zu verkaufen.

Ldriis Iji -iiimtiin . Juwelier,
Langgaffe 3«

fiolonialiöflien-iiKiitütiuigen,
Ladentheken , mit » . ohne Marmor,
Kplegelsüirank?, »Mir. schranil
kauf Sie bill.  u. gut Marktstr. 12, Späth.

2 Mkkcl-Erkergestelle,
mit gesellt. Glasplatten , cvent. mir Ab-
schlüsscn  billig zu verk, Ncuga sse 15.

Ladentheken,
2 große, gebrauchte, billig zu verkaufen
Mühl gasse 1113 , Parterre ._ _

Laden-Glosschrauk,
für jede Branche passend, cvent. mit Theke,
billig zu ver kaufen Neu gasse 15._
^Delegenheitskanf.

Eine hübsche Dampfmaschine,
V«HP, mit Doppelkessel, sämtliche
Armaturen u. Dynamo, 15 Volt, 6 Amp.,
alles neu und tadellos funktionierend,
Umstände halber weit unterm Preis zu
verkaufen. Offerten unter IS. « 68 an
den  Tagbl .-Vcrlag._

Ein Holländer Kamin
und ein Herd, wenig gebraucht, zu
verkaufen Adtcrstratze 27,  1 ._ _
Größeres Aquarium,

schön bepflanzt, mit Fischen und allem
Znb. billig zu verkaufen Kaiser-Fricdrich-
Ring 44,  3 links._ _

Wozartstr. 8
schöne Kachelöfen , eis. Füllöfen , Herd,
Buntverglasungen , schmiedeeis . Tür¬
gitter, Ŵasserklosetts , Sonnensegelu . s.w.
zu  verkaufen. Anzusehen Montag und
Dienstag , 11—12 Uhr vorm. 8879

8000 Rhein », Rotwein -, a. andere
Fl . abz. Still , Blncherstr. 6. B2911

Kleines Kolonialwaren -Geschäft
oeqtn Barzahlung zu kaufen gesucht.
Off. u, e». « 63 a. d. Tagbl.-Verla g.
Rirsh Frau Stummer,
Kl. Webergasse 9 , l , kein Laden,

zahlt die allerhöchsten Preise f. gutcrh.
Herren- u. Damenrleidcr, Schuhe, Möbel,
Hold, Silber , g. Nacht. Postkarte genügt.

oi - , Kleines Darlehen gesucht.
Nuckzahlung nach Ueberernr. Offert.
unt . B. 669 an den  Tagbl .-Verlag.
_ , , Rentables Geschäft.
Kolomalwaren ausgeschlossen, oder
Beteilrgung oder gutes Hotel-Restau¬
rant , resp. Privat -Hotel, von tüchtig.
Leuten mrt Mk. 20 bis 28 Mille dis-
Pomblem Vermögen gesucht. Gefl.
Off,  u . I . 687 an den Tagbl .-Be rlag.
„100  Mk . sof. zu leihen gesucht.
Rückgabe nach Uebereinkunft . Off . u.
gL668jm den Tagbl.-Berlag ._
o Königs. Theater , V,  Abonn . A,
f;  Rang , 1. Reihe, abzugeben. Arndt¬
straße 3, 3 St ._ 8873
o • , .Königl . Theater.
Kwet Achtel 1. Rang , 1. Reihe, vor-
zugl. Platze , hat abzug. D. Cosmann,
Karser -Frt edrrck-Rina 82, 1.

Ein Achtel-Parkett , 3. Reihe,
Abonn. B, abzug. Morrtzstr. 14, 1.

2 Viertel Plätze, Abonnement B,
7. Reihe, Mitte , abzugeben Lanz-
straße 1 a. __ '

Ein Achtel Abonnement C,
2. Ranggallerie , B. Reihe, abzugeben.
Eltviller st raße 3, P art , rechts. B 8074

Doktor- od. Geschästswagen
zu fahren ges. Off . u . B. 116 Taabl .-
stweigst., Bismarckring 29.  B 2770
W. ren . Geich, lief . pktl. sich. Zahl.

komplett. Bett gegen Teilzahl . Abz.-
Gesch. ausgeschloss. Gefl . Off . unter
"1. 670 an den Tagbl .-Verlag .
Wer lief . Leinenwüsche g. Teilz .?

Abzahl.-Gesch. ausgeschl. Gefl . Off.
unt . F . 669 an den Tagbl .-Verlag.

Umzugshalber zu vermieten:
Salonaarnitur , Sofa , 6 Sessel, Gold-
Konsol u. Spiegel , 2tür . Kleiderschr.,
ält . Bett , Nachttisch, gutes Deckbett u.
Kissen, Gaslampe , Änr ., Küchentisch,
Ofenschirm. Müllerstraße 6, Part.

Welch edeldenkende Herrschaft
w. e. unbemitt . Frau e. gebr. Kinder-
(Zwillings )Wagen untentgeldl . abg.?
Off , unt . L. B. 833 hauptpostl . erb.

Ein 2räd . Maurerkarren w. irrt.
Schwalb acherstr. 17 gestellt. N. Sb . 3.

Ein innaes Fräulein,
hier fremd , sucht passenden Anschluß.
Off , u. L. 668 an den Tagbl .-Verlag .

freundAlt.
Beamtin , 25 Jahre , sucht

hastl . Verk. m. geh. Frl . gl.
f. I . M . 50 hauptpostl. 8921

grau Elsa Schenck,Hebamme,Heb. am hies. städi. Krankenh.,
wohnt Roonstra ße 6._ B2931

Heirat.
Witwer ohne K„ ans . 80er, ev., mrt
eig. Haus u. gut . Ladengesch., w. sich
zu verh. mit anst. Mädchen od. Witwe
ohne K. mit etw. Bermög ., evgl. Rel.
Offerten u. O. 062 an den Tagbl .-
Verlag . Vermittler verbeten.

Mädchen oder Frau zum Mitstille«
gesucht Vlatterst ra ße 82, Bart. _

Heirat.
Pensionsberecht . Beamter , im besten
Alter , von statt!. Erschein., dermog.,
wünscht sich mit einem gebild. Frl.
oder kinderlosen Witwe von befferer
Erscheinung, tm Alter von 25—85 I .,
etw. Verm . erw., alsbald zu ver¬
heiraten . Offerten unter T. 666 an
den Tagbl .-Verlag.  _

Fräulein,
Waise, 23 I . alt , m. einig . Verm., a.
a. F ., wünscht mit einem Herrn , der
sich w. nach einem aemütl . Heim s.,
zwecks Heirat in Verb , zu treten.
Off , u. N. 667 an d. Tagbl .-Berlag.

Hiesiger Herr
wird zur Bekräftigung seiner Miete¬
abmachung Dotzhennerstraße 83, V.,
2. Tür links , um freundliche Angabe
des Namens gebeten. B3075

Die besten Preise zahlt immer nochFr. Drechmm.
Gold, Silber , Brillanten u. Antiauität.

kür getr. Herren-
u. Damen -Kleider,

Uniformen , Schuhe und Stiefel
die besten Preise.

■8wl. fftosemffeld , Metz grrg»29.
Frau Kleist,

Hochstätte 15, Telephon 3490,
zahlt den höchsten Preis

für gut erhaltene Herren - n . Damen-
Kreidcr, Schuhe , «Sold , M Slel^

Unt fron Schiffer.
zahlt die höchsten Preise für gctr.
Herren - u . Damenkl ., Militärsnch . ,
Schuhe, Gold - u . Silbersachen.
Bestell , werd . pün ktl. besorgt.

frnn« iM8Ä »Äig:
kauft von Herrsch, zu hoben Preisen gut
erhaltene Hrn.- v. Damcnkleider, Möbel,
g. Nach!., Pfandscheine, Gold- u. Silber-
sachcn. Brilla nten. Auf Best, k. ins Haus.
Iräutein M. Keizßals,
Goldgasse 21, zahlt die höchsten Preise
für gut erh. H.- u. Damenkleider, Möbel,
g. Nacht., Piandsch, ßjold- und Silbers.,
Brillanten , Zahngeb. A. B. k. ins Hau«.
Gelr. Di erh. iTamentoileiten
werden zu kaufen gesucht. Offerten u

«65 an den T agbl.-Verla g.

Gebrauchte Möbel
zum Einrichten einer Villa zu kaufen
gesucht. Offert, unt. 5fc. W . postlag.
Schützenhofstraßc._ ‘

Zweirad . Reklamekasten-
handwasten

z. k. ges. Off. u. U4. LL « and . Tagbl.-
Zweigst., Bism arcknng 29. B8099
öle eri|alten kn pö]lteii|Ire!s!
für Lumpen, alt. Eisen, Metalle, Gummi,
Neutuchabiälle Akten und Druckpapier
unter Garantie des Einst., Flaschen ec.
Bestellungen werden sofort besorgt.

CJ. Jäger , Althandlung,
56 Kirchqaffe 56.

Älthandl . Acker , Gleonorenstr . 3«
Telephon 3930.

Stets An- ii. Verkauf. Flaschen, alt.
Eis cn, Metalle u,M öbel u. s.  a lte Sachen.
.Bitte ausschueiven!
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen 2C. lauft
u. holt p. ab Al. Vizpi»«»-. Oranienstr. 51.

Nok-Kaftanien
werden angek. Sedanstr . 3, Wiesbaden.

Eli. Lmillkil-AlWUt,
^»Kerkahnste«« a . Kh.

für Schüler des Gymnasiums und Real-
progymunsiums. Borz. Empfehlungen,
langjährige Erfahrung. Prosp. durchRektor Clhi " 3ii:K‘tn ‘r.

Frl . fjoewen *on , ftäatJ. gcprsi
Sprachlehrerin , Weilstraste 16, P.
Engländer,

School, ert.Unterr. bill. u. schnell. Probest,
grat. V . Gericht' flraße 9, 2.

Engländerin erteilt engl. Unterricht.
Miß Maiierqaffe' 17, 2.  _

Engländerin erteilt engt. Unterricht.
Miß Moore , Moritzstraße 1, 1.

IraniifiDeit llnterridit
erteilt Pariser . Zu sprechen5—7.
_ Fanre , Scharnho rst'tr . 24._

Engl . u. franz. Stunden . Miß Browne,
Freseniusstraße 31. Neueste Methode.

Coisrs et lecosis
Fran <;aise diplomde, Moritzstr. 16, 2 r.

Sieipplle StoMtoj
(beste Leistungen bei d. intersyatemalen

Wettschreihen in Mannlieim)
lehrt Sclimit ®, Herderstr . 21, 1.

Zahlreiche IBiplome.

grauy. Zchandua,
Weiß- und Kunststickerei.

Anmeldungen zu meinem Unterricht f.
die Wintermönate jederzeit. Gründliche
Ausbildung in allen Fächern der Stickerei
und feinen Handarbeiten. — Annahme
aller Stickereien im Auftrag.

Näheres in meiner Wohnung SchiOäl»
bacherstrntze10, 2.

lfi,
verbunden mit Pensionat^

yon

A . Ellsers,
Rheinstr. 64 . Rheinstr. 64.
mr  Neubeginn aller Kurse,

wie:
1. Gewerbeabteilu ng:

Wäsohenähen , Zuschneiden , Sticken,
Stopfen , Flicken , Kleidei'rnachen, Bunt-
und Kunststickerei , arabische , spanische
und persische Arbeiten , Klöppeln,

Knüpfen u. s. tv.
II. Konstgewerbe:

Zeichnen, Entwerfen , Malen in Oel- u.
Wasserfarben , Elfenbein - n. Porzellan¬
malerei , Lederarbeiten , Tiefbrand,

Kerbschnitt etc.
III.Haushaltungsabteilung:

Einfachere und feinere Küche , Baek-
und Konditorkurse , Waren - und Haus-
wirtschaftskunde , Küchencliemie , häusl.

Buchfülirung n. s. w.
Näheres durch die staatlich geprüfte

Vorsteherin A.  E Ibers.

Kheinisch-lestf.
Handels- und Schrcib-

Lcliranstalt
für

jlaien
I und
ifjemn
d?

38 Uötinlr. 38.
Eck« Moritzstrast «.

!Prospekte kostenfrei.

Ainssr » ISoulüer,
Blücherplatz 2, 2. St .,

erteilt grdl . Gesang-, Chorgesang-,
Klavier - und Harmonium -Unterricht
in allen Stufen in u. außer d. Hause.

Sprechst. 12—3 Uhr.

Wer erteilt
Privat -Lektionen in

Rhetorik?
(lest. Angebote sah
ö . IC an die
Tagbl . - Zweigstelle,
Bismarck -Ring , 29,

höfl. erbeten.

B 3103

Grdl. @efanö-PntErr. "it;
Jul. Stockhausen ert., ebenso Klavier-
unterr. in u. a. d. H., z. maß. Preis.
Ifcos » Wodiczka , Oranienstr . 56, 3.

Pitstaientr KluyMie
jetzt Adelfteidstr . 21 , Port.

Beginn der neuen Kochkurse. Menage
a. d. Hause. Vorh. Anm.

81. ®*aps »elbanen . Vorsteherin.

Zu einem im Oktober beginnenden
feinen Privat"
Tanz-Birkel

für Damen und Herren aus ersten
Kreisen werden noch weitere An¬
meldungen in unserer Wohnung
Emserstr . 43, 1, und Michelsberg 7,
Laden , täglich entgegengenomen.

Der Unterricht findet in unserem
eigenen , elegant eingerichteten Saal
i. H . der „Loge Plato “ statt.

Julius Bieru. Frau,
dipl. Absolventen der Hochschule
für Tanzkunst zu Berlin u. München.

Putz-Kursus.
Zur Teilnahme an gründl. Unterricht

noch2—3 junge Damen gesucht. Näh.
_ M . aiailer . Roonstr. 9,2.

Hau-t-Tanz-Kursus
beginnt am Dieustag » den 18 . Okt.»
abends 8*/ü Uhr , im B2748

Hotel.MdrWhos".
Gefl. Anmeldungen erbeten.

Musik gratis . Ohne Konkurrenz.

6. Diehlu. Frau,
Bleichstraße 17, 1.

Gute Belohnung.
Sonntag nachmittag verloren unter

einem Tisch im Garten de? Restaurant
Neroberg eine Danrenlsrgnette (imitirt
Schildpatt ), die nur Wert als Andenken
hat für den Besitzer. Der Finder wird
freundlichst gebeten, dieselbe abzugcbcn
Badhaus Weißes Roß, am KranMlatz.

Beteilig « zum Ank. eines
groß, porzüal . Terrains
gesucht. Von M »25,000 Ein¬
lage an auch tat . Bcteil . Rente
eben 5 "/» _p. n. und großer

jy  Gewinn a.Terrain selbst. 8783 Af
« . üBiifirel, Adolfftr. 3. ^

Gut cütflcffthrt . Bnnmaterialicn-
Geschäkt sucht wegen SlnStritt
eines Theilh,ibers aktiven Soctns
mit größerer Einlage . Offerten
unter i« . e « s an den Tagvl .-
Berlag erbeten,

10% ZillskN.
Stiller Teilhaher
gesucht mit 80 - bis 100,400 Mark
Einlage von hiesigem soliden »Ge¬
schäft. Vermittler verbeten . Off.
unter » . « « 8 a. >. Tagb l.-Be rt.

Eine kaufmännischeKraft
ersten Ranges sucht sich an einem be¬
stebenden lukrativen , Geschäft aktiv zu
beteiligen. Kapital in beliebiger tzähe
steht zur Verfügung. Richt-monyme
Offerten unter Chiffre 3. « « » an
den Tagbl-Vcrlag zu richten. Strengste
Diskretion wird zngesichert.

M . UetMtnfgSTÄ
Umgcmgsformen. welche sich dem Bertrich
eines in den besten Kreisen leicht abzus.
Kunstwerkes widmen wollen. Keim
Buchhandlungssache. Offerten unter
W . Säi* an die Tagbl .-Hanpt-Agentur
Wilhelmstraße 6. 8876

^ervielfäLtigungen
v. Zengniffen , Zirkularen usw., Ab-
schrisicn. Stenograph . Arbeiten.

.p. Gvttma itD, Herd erstr» 21 » 1»
Herrfchastswäsche z7W. u. B. wird

stets angen., gute Behandl. (Bleiche am
Hause). Frau »füller , Langenveck-
platz, Gärtnerei S chmidt._

Massage,
international,

von ju nger Dame. Scbulgasse9, 2.
SMwed . Massage.

Geprüfte Masseuse, We ilstraße 18, P.

ZweiV« k» 8LLAM
6 Ubr. Goldgasse 21,1 , an d. Langgasse.

Frl . , Lehrstraße 14.
Sprechstunden 11—1 u. 3—6 Uhr.

MauikRre,
elegante Ausführung d. s. Dame Rödcr-
straße 41, 1, Ecke Taunusstr . Sprech-
stunden 10—12 u.  3 —7 Uhr.

Phrenologin
Hclencnstraße 12,1.

N. f. Damen.

iiiljttnolofiin ÄÄt

Phrenologin
Bleichstraße 23 , 1 l.

Phrenologin
Bork st raße 29 , Hth . 1. B3070

Phrenologin !!
nenstraße Nr. 9, Vorderhaus 2 rHelenenstraße

Makulatur
in PäciM za 50 Pfg., der Zentner Ift.4.—
zn haben im Tagblatt -Verlag.

Langgasse 27.

v. 200 Dt. ausw.
erhalt. Personen

jed. Standes tauch Damen) zu 4l/» <|/o n.
monatl. 4 M. Rückzahl, prompt u. diskret
durch 8ige- H ' I«I>:«ii «T . Internat.
Escompt« - Bureau , Budapest YII/21,
Barcsapgasse6. iRetourm. erb.) F189

Mb-Dnüetzen Sg
siebt schnellstens Harem , Berlin,
Bornholmarstr. 1. iRückp.) F140

Geschäftsmann
sucht per sofort gegen Sicherheit und
gute Zinsen 1000 - 1500 Mk . zu
leihen. Offerten unter « ? « an
den Tagbl .-Verlag._

Frauen
können ihr eingebrachtes Gut
sichern u. reit ., sofort rechtsgtttig.
Hilfe b. Zahlungsschwierigkeiten.
Diskretion . Off. nnt . A . Ißh
an den Tagbt .«v «rtag.
«che

lehcn zur Erw eit . c. Frauenztg . (eig.
schuldend. Druckerei). Off. u. P. P. 1628
an P . Frenz . Wiesbaden . P51

AlleiMdhendePersöntichkeit sucht
Darlehn von 50 Mk » Rückzahlung
nach Ueberemknuft. Gefl. Offerten erb.
W. W. (mm  Berliner Hof.

linri Damen *^ ^
können sich allerorts dauernden, schrift¬
lichen Rebenvettienst verschaffen durch
Adressmarbeit (bei 1009 Adr. 8 Mk.>.
Anfragen an steplian , Berlin,
Belle-Alliancestr. 25.

MvßMMde. die gern
qus schnellste und leichteste Art das
Mavierspielen ohne Noteukennt-
nsise fast umsonst erlernen wollen,
erfahren Näh. d. t 'h .M althcr,
Kapellmeister, Altona a . E. 25,
Friedenstr. 69. F 18

Königl. Theater.
Ein Achtel 1. Parkett , 8. Reihe Mitte,

Ab. A, abzugcbcn Viktoriastraße 8, 1.
ricfmarken.

Der Gens -Katalog 1908 erscheint
am 15. Oktober. Bestellungen nimmt
entgegen Wemdt , Wcbergasie 28.

Kegel ahenD
in der Woche frei. Germania«
Resta urant » Helc nenstraßc 25.__

' Arktis lang-nCheleute
meine illustr. Preisliste über wichtige
Bedarfsartikel. IFlöiter , Berlin 42,
Bukowerstraße 18.

Frauenleiden
behandelt gewissenhaft und diskret.
Fr . Mäissynslii . Züblch 1
(Schweiz) Löwenftr. 55, Rückporto, erb.

Domen best. Standes wend. i. in
all. diskr. Ftauenangelegenh. a. zuverläff.
durchaus erfahr. Frau . Offerten unter
A.  4lS « an den Tagbl.-Verlag.

Heirat ! w. häusl . erzog. Frl ., 23 3 .',
Bern,. 80,000 M. Verm. ' u. Bed., jed.
strebsamer Mann . Brief:
Fr . <̂ omliert , Sttlit t S.-O . g « .
" Streng reell , diskret. Weinhdl.,
ans. d. 40er, ang. Ersch. u. g. Charakt.
m. eig. Haus i. d. St ., 10,0M M . b., N
s. z. verh. Verm. Witwe 0. Mädch. rr
1 K. n. ausg. Off. 8 . « « - Taabl.-Verl.

I Brief liegt unter derselben
Ehiffre. « » d.
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Bekanntmachung.
Bei der am 3. d. M. erfolgten 24. Verlosung behufs Rückzahlung

ruf die anfangs 4 '/z. jetzt noch 31/» °/otgc Stadtanleihe vom 1. Juli 1879
dom 4 650 000 M. sind folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe « . a 200 M . Nr. 15 44 54 63 64 150 172 173

186 188 213 222 223 243.
Buchstabe H . ä 500 M . Nr. 13 29 69 70 80 85 86 117 119

126 154 156 157 193 194 195 219 222 224 280 285 286
296 325 326 343 344 453 454 462 472 474 485 491 494
514 579 580 624 633 655 679 695 704 745 829.

Buchstabe J . a 100 © M . Nr. 26 106 108 111 182 183 197
199 200 357 359 361 365 366 367 401 404 409 452 453
457 459 460 461 478 538 539 541 542 543 715 717 718
764 765 766 813 829 832 839 883 977 984 1054 1055 1060
1103 1111 1112 1148 1149 1150 1152 1191 1197 1227 1228
1230 1298 1304 1306 1307 1319 1321 1341 1342 1343 1346
1384 1385 1386 1390 1391 1392 1420 1423 1433 1440 1468
1471 1473 1483 1484 1487 1488 1593 1596 1598 1599 1602
1622 1639 1651 1656 1658 1666 1668 1670 1671 1698 1699
1803 1807 1914 1916 2038 2057 2060 2111 2112 2131 2146
2267 2273 2390 2396 2553 2564 2646 2781 2849.

Buchstabe K . ä 3000 M . Nr. 8 82 85 107 114 115 128 129
153 162 168 170 171 205 206 227 230 239 248 254 302
350 374 393 403 416.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den

1. Januar 1908 gekündigt und findet von da an eine weitere Verzinsung
derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt bei der hiesigen Stadthauptkasse oder bei
der Filiale der Bank für Handel und Industrie zu Frankfurt a. M. in
der nach dem Fälligkeitstermine folgenden Zeit.

Aus früheren Verlosungen find noch nicht zur Einlösung gekommen:
Zum 3 . Januar Il»©7:

Buchstabe H . Nr. 28 165 804 und 876 über je 500 M.
Buchstabe J . Nr. 64 592 1571 1816 2120 2188 2775 2778 2794

2805 und 2865 über je 1000 M.
Buchstabe K . Nr. 159 über 2000 M. F287

Wiesbaden , den 10. September.
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Bei der am 3. d. M . erfolgten 28. Verlosung behufs Rückzahlung

auf die anfangs 4 °/o, jetzt noch 3 1/a #/otge Stadlanleihe vom 1. August
1880 im Betrage von 2367 000 Mk. find folgende Nummern gezogen worden:
Buchstabe L. ä 300 Mk . Nr. 21 63 78 118 135 148 150 165

171 218 232 239 274 275 303 308 310 369 379 427 459
461 486 487 515 516 517 580 531 591 596 600 611 630
772 773 803804 836 838 891 982 983 1081 1090 1091 1140 1143
1170 1176 1186 1187 1270 1273 1284 1299 1300 1323 1366
1368 1395 1420 1506 1513 1556 1561 1568 1640 1669
1786 1912.

Buchstabe Al. a 500 Mk . Nr. 13 29 133 138 218 225 230 255
258 341 345 405 406 448 450 502 503 571 617 620 639 641
646 647 670 678 680 740 741 742 745 775 780 850 856 864
963 964 965 1029 1055 1064 1151 1152 1153 1154 1169
1171 1176 1182 1220 1221 1222 1231 1265 1270 1278 1279
1303 1305 1307 1311 1314 1321 1364 1366.

Buchstabe ST. a 1©00 Mk . Nr. 26 27 67 70 105 109 114 123
129 137 155 164 168 171 191 197 209 213 270 271 283
302 340 351 371 389 399 407 441 442 444 457 462 513 575
576 744 746 772 832 902

Buchstabe 4>. ä 2 ©©© Mk . Nr. 10 42 47 81 82 89 90.
Diese Anleihescheine werden hiermit zur Rückzahlung auf den

1. Februar 1908 gekündigt und es findet von da ab eine weitere Ver¬
zinsung derselben nicht mehr statt.

Die Rückzahlung erfolgt bei der hiesigen Stadt -Hauptkafse oder bei
der Dresdener Bank zu Frankfurt a. M. in der nach dem Fälligkeits¬
termine folgenden Zeit.

Aus früheren Verlosungen sind noch nicht zur Einlösung gekommen:
1) Zum ! . Februar LSvS.

Buchstabe L,. Nr. 1918 und 1922 über je 200 Mk.
S) Zum 1. Februar 1SSG.

Buchstabe L. Nr. 1723 über 260 Mk.
S ) Zum 1. Februar 1S07.

Buchstabe Nr. 764 813 989 1369 1562 1730 und 1794 über
je 200 Mk.

Buchstabe Al. Nr. 389 543 und 665 über je 500 Mk.
Buchstabe X. Nr. 550 und 661 über je 1000 Mk.

Wiesbaden , den 10. September 1907. F287
_, _ __ Der Magistrat.

Milch-Lmlcheruiig.
Am Auftrag « des Herrn Tcstanrctttövollstrcckers d«S + General,

mafvrs von feynkcr versteigere ich nm Mittwoch , den 18 . Sept . er. ,
morgens 3 ‘/> und nachmittags 27 » Uhr beginnend , in der Wohnung

21 Molasstrche 21. 1. Klage.
kolgende gebrauchte Mobiliar -Gegenstände , als:

vollst . Ntttzb. -Bett . Waschkommodemit Marmor. Nachttische, Kleider¬
und Handtuckständer, «in- und zwcitür. Nntzb . « . la «k. Kleider»
schränke» 2 Nutzt». Bücherschränke, Kommoden, 2 egale Mahag .»
Spiegel mit Trümeanr » Salon -Garnitur , best, au«: Sofa und
4 Sessel mit Plüschbezug, Chaiselongue, Etageren, Servier -, Spiel- und
Sofatische, Stühle , Schaukel- u. Klappsessel. Rasier- u. andere Spiegel,
Bilder, Regulator, Teppiche, Vorlagen, Gardinen, Portieren Weitzzeug,
HerrenaKloider und Leibwäsche, Waffen, Bücher. Nippsachen,
Baro - und Thermometer, 3-flannn. Gaslüstcr, span. Wände, Rollsckutz-
wand, Markise«, Fahnen mit Stangen , Koffer, Badewanne, Eisschrank
und sonst. Gebrauchs- und Haushaltungs -Gegenstände 8917

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Berstetgernngstage.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und Taxator , Schwaiba « erftratze 7.

Kaiser -Panorama.

SS? cs _ ~ * *“0
ö Tii ^ lirh ift ' ÖM’nct

von morgens 10 bis 10 Uhr abends.
Jede Woche 3 neue Reisen.
Ausgestelltv. 16. bis 22.September 1907:
Serie I : Ein interessanter bequemer

Besuch der dänischen Insel Bornholm.
Serie II : Land u. Leute von Alg erien.

Uorailzeige.
Am Freitag , den 20 . d . M .,

nachm . 4 Ulir, findet in der
Loge Plato , Fricdrichstraße, ein

Hehler Worlrag
p. Frau Llllsnliet Bock statt.

Thema: Wie erhält man
üppiges Haar ? Sind Haar»
waffer rc. zu empfehlen? Haar-
beseitrgnng , Haarfärbung. Wie
beseitigt man Falten und Runzeln
und wodurch entstehen dieselben?
Gute Rezepte werden gegeben.
(Blcifeder u. Papier mitbringen.)

Eintritt : num. 1.50 Mk., un-
num. 1 Mk., im Vorverkauf num.
1.25 Mk., unnum. 80 Pf . 8877

MkNergesallgverein,.Friede".
Mittwoch , den 18 . er.» abends

9 Uhr» findet die zweite ordentliche

Generalversammlung
in unserem Vereinslokale statt, wozu
unsere vcrchrl. Mitglieder cingcladcn
werden._ Der Borstand.

Dresden-Eadebenî cuoss^ -.
UössMu“, Herrl . milde

Günstige
Heilerfolge.3 Aerzte . Direktor

Alfred Bilz. ChefarztAschke. Internat.Besuch.

Lage. Sachs.Nizza
Prospektefrei.

Goldne Lebensregeln^
Künstl. ausgesL Pracht werk , *?•
90 Illustration ., 5 Kunst- V
beilagen . — Allseitig —
begeistert auf - Pro-
genommen. fessoren
Preis Doktoren u.
2MkPresse  haben das

Buch-anerkennend be-
•• sprochen . Zu bez. durch

BBzVerlag,RadebeuliiXeii *zig
u.ailen Buchhandlungen .- Gesund¬

heit ,Glück u.Lebensfreude Jedermann!
Dag ist der Geist,d. dies. Buch durchweht.
B;l2 NatU’-he 'jbuch 1,5 .tn. 0,1»erk.

Wer billig
mit Gepäck reisen

ill, der kaufe Robr-
lattenkofier, Kaiser-
offer, Ficberplatten-
.offer für Herren u.
Lamen,Schiffskoffer,
Kupee- u. Rundre se-
koffcr, Anzug- und
Faltenkoffer, Dam.-
Hutkoffer, Blusen-
koffer rc., sowie la
Rindled.- Handkoffer
und -Taschen in la
Offenbarer Fabrik,
in verick. Größen u.
Qualit ., sowie Baig
Staig u. Maultasch.,
Kreuzbügeltaschen,

Brief-, Schreib- und
Aktenmappen, Äkief-, Zig.- u. Zigarett .»
Taschen, Damen-Hand-, Anhänge- und
Umhängetäfchchen,Portemonnaie«,Plaid-
hüUen U. Plaisriemcn u. Schirmfutterale
am besten nur Marktstr . 22 , neben d.
Porzellangesch. d. Hrn. Rud. Wolff, früher
W lhelmstr. Telephon 1804 . 8Y25

djutmuxnüiiK

Parkettböden
jeder Art, in allen Holzarten und
Mustern, auch 14 mm stark, als

Ersatz für Linoleum, liefert
W> Gail Wwe .,

Parkcttfabrik
und Bauschreinerei.

Biebrich a. Rh . Teleph . 18.
Wiesbaden, Bahnhofstraße 4.

Telephon 84. 869

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

i . Letscltrt,
Faulbrunnen str.

1« . 1027
Reparaturen.

Schuhwaren-
Berfteigerung.

Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe versteigere ick im Auftrag,
der Herr-N Hubert Surholt und Johann I.utz heute Dienstag , der»
17. September , vormittags 8 '/, und nachmittags 2 '/» Uhr beginnend,
im Laden 4 Bleichstraße4

za. 488  Paar
Damen -, Herren - und Kinder -Stiefel,

Hausschuhe und Pantoffel
freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.

Besichtigung am Tage der Auktion.

CceerU’ Auktionatoru. Taxator,
_ Geschäftslokal Schwalbacherstraße 25, __

MMiar-Becsteigellllig.
Mittwoch , den 18 . September , vormittags 9 ", und nachmittags

2 '/- Uhr beginnend, versteigere ich zufolg? Auftrags in der Wohnung
9 Drudenstraße 9, Part .,

nachverzeichnetes, sehr gut erhaltenes Mobiliar:
Eichener Bibl othekschrank mit Truhe, cleg. 2tür . Spiegelschrank. Wasch,
kommodem.Marm. u.Lpicgclaufs., 2 Nachttischem.Marm., Salon -Plüschgarn. ,
ÄIÄ , eingelegte Kommode, 7LA7
(eingelegt ) , sehr gut erh. Perfer DePhlche , »wei Ta.
burettische . m. Perlmut u . Elfenbein eingelegt , 1 Mappem. «uns »,
blattcr alter iv.eister, 2 MeoaiUonbilver ( Porzellan -Malerei ) ,
5 tvrrtd . Drlgemälde , 2 v. Inngblut » antike Stand¬
uhr, 3 Flügel Kunstverglasung » für Balkon geeignet. 6 Blatt elegante,
fast neue Schweizer Gardinen , 8 Blatt Plüschportieren m. Zubehör,
Lüder. elettr. Beleuchtungskörper, 2 Revolver m. Munition , Iagduieniilien,
2 geschnitzte Kruzifixe, gr . Parti « gut erh . Bücher v. Goethe, Lesstng,
Schiller, Herder usw., Brockhaus Lerikon , Jubiläumr -Ausgabe. Kleider-
schränke, Kommoden, Konsole, vollst. Belten, Diwan , runde, oval- u. vier¬
eckige Tische, Nipp-, Näh-, Spiel - und Bauerntische, Pfiilerspiegel, versch.
andere Spiegel. Phonograph m . Platten , 2 eiserne Blumentischs
Blumenständer. Stühle , Handtuchhalter, Hausapotheke. Schirmständer an.
gefaugeue Teppicharbeit m. Material , Sofakiffcn. 2 Fenstermäntcl, gr. Partie
Kristallgläser, gr. Partie Silbersachcn gr. Bierkrug, Baien, Luxus- u. Ge-
brauchsgegenstänve, Paukutenstlien, Gartentisch u. Stuhle, hochelegant«
Kücheneinri lttung , best, in Kückenschrankm. Bleiverglasung, Küchemisch
u. Stühle , Topfbrett , Eisschrank, Bügelofen, Leiter, sowie viele hier nicht
benannte Gegenstände

freiwillig meistbietend geg. Barzahlung . — Besichtigung nur am Tage d. Auktion.

«eorg Jäger , MMiffiTSiSiSlSS.
Große

MblliMllsieMrmg.
Wegen Verkauf der Villa Frankfurterstr . 12 dahier, versteigere ich ir»

Auftrag Donnerstag , den 18. Septbr . er ., vormittags » '/, n . nachm »«,
tags 2 ‘/a Uhr anfanaend , folgende sehr gut erhaltene Mobilien, als:

8 kompl. nußb. französischeBetten, Waschkommodeu. Nachttische mit
Marmorplatien , 1- u. 2-tür . polierte u. tannene Kleiderschränke, Kom¬
moden, Konsolen, V rtiko, 1 nußb. Sekretär, Schreibtische, 1 «ich«»»«,
L-tür . Kleiderschrank, 1 Plüschgarnitur. 1 Sofa , 4 Sessel. 2 dito
je Sofa u. 4 Stühle , einzelne Sosas u. Sessel, 3 Goldpfeilerspiegelmit
Trumcau, verschiedene andere Spiegel, 1 Partie Bilder, Auszieii-, ovale
runde, Spiel - u. Nipptische, l fast neuer Läufer mit Stanaen . groß«
kleine Teppiche, Vorhänge, Portieren , Figuren , 1 Vogelständer m. Käfig'
1 Flurtoilette , 1 broncen- Standuhr , l Nähmaschine, Lampen u, Lüst-r'
2 Badewannen, 1 Küchenschrank, Küchen-, Koch- u. sonstige Hausgeräte

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung in der

Billa Frankfurterstr. 12, 1. Et.
Besichtigung am Versteigerungstage.

Adam Bender , RS .'
Gefchäftslokal 2  Bleichstraße 2.

1847 Telephon 147.

KM - U.
speziell alte hartnäck. Fälle.

Speztalkueen fürHkrz-ll.NeM«IrlMk.
L . Iiklnß 'vn , Malni.

Gchttstergaste 54 , gegenüber dem
Warenhaus Tietz. B 51

Sprechzeit täglich 8—8. Prosp . gratis.
Möbel -Transport - und

Fuhrgeschäft
Heinrich Stock,

Motnzerstr . 35 . Telephon 3581.
Ucbcrnahme von Umzügen aller Art.

Ausfabren von Waggons u. s. w.
Fachmännische Ausführung. Billigste
_ Berechnung._

Direkt bezogener

Tokaqerwein
ist in Flaschen zu billigsten Preisen zu
habend. Kneipp-
HauS, Wiesbaden, Rhcinstraße 59._

Für Brauereien!
Eine Grube rcsp. Keller StatureiS

abzugeben. Liebhaber bitte ihre Adresse
u. V. « «r im Tagbl.-Verl. mcdcrzul.

Prima Speisekartoffeln abzugrb.
Wilhelm Arzt , Herderstr . 2. H. 1 r.

UgljprpN mattiere « , beizen p«.
PvUcicU , Möbel . Klaviere , sonst

alle einschlagend«« Reparaturen
besorgt schnell und billig

_ C . Uonath , Nerostr . 8 .
Ziehung: 21. September 1907
lotterte der)(anöwerks-
Mstellung zu Rachen
1445 Qewinnei . Werter , zus , 22 808 M.1. 3000
1 2000
1 1000
2 «, 100Ö

2000
20 - M- 2000

et «, etc.
Loseä 1 M., Porto and List®20 Pf,
extra , zu haben bei den Kgl . Lot¬terie- Einnehmern and den daroh
Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
sowie bei der Lose -Vertriebs - Ges.
Kßnigl. Preuss. Lotterie- Einneh¬
mer G. m. b. H., Berlin N. 24,

Monbijouplatz 2.
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Osram-
Lampe
Pie sauest* elektrische GJOhlempe
stellt die bisher höchste Leistung
ln der elektrisches Beleuchtungdar.

70%Stpomersparnis
Für »Oe Spannongfta ton 100
130 Volt anwendbar , bei 220 1
durch Hintereinanderschaltung.
Man achte auf dcri gesetzlich g
schützt. Namen „Osram-Lampe1
Zu beziehen durch alle Elektri¬
zitätswerke u. Instali .-Geschäfte.

Auergeseilschaft
Berlin 0 . 17.

Günstige Gelegenheit!
Wegen Ueberfüliung meines Lagers verkaufe ich sämtliche Polsterwaren

unterm Herstellungspreis . Salongarnitnren , Sofas aller Art.
Ferner empfehle ich mein Lager in: Schlaf -, Speise -, Wohnzimmer

komplette Küchen . Spezialität : Brautausstattungen . F 300g
Reelle Bedienung . Billige Preise.

J . Stiefvater , Bismarckring 19.

HkÄlirOssM CsmsMÄ
und

Sleue Kamvurgische Börsen rsrrlle.

DeÄmrtendste Zeitung Nordwestdeutschlands
für

Wif, Mtl, Nm̂lskse»«lil
Bezugspreis:

AnSgabe A (mit grosser Schifsahrkszeitung) il . 12 .— i dkertef.
Ausgabe B (ohne große . ) . 7 . - j jährlich

bei jedem deutschen Postamt.

Erfolgreiches Infertious -Organ.
Probenummern kostenfrei durch Die Expedition

Hamburg,  Altcrwäll 76.

Möbel, Betten.
Polsterwaren

zu äußerst billigen Preisen in anerkannt
bester Qualität.

Spezialität:
Dinpl. $raiitnusJlaUiinöen.

Bitte um Besichtigungmeines Lagers
ohne Kaufzwang.

Zeichnungen ' und Kostenanschläge
bereitwilligst.

lleiur . Miinlg,
Möbel ii » Dekoration,

Wellritzstraße, Ecke Hclenenstr.
Birnen , Pfund 8 Pfg .,

Westendstraße 15.  B 3018

<6- Frauen K2»
tÄM, ™ünt Md Hilft!
Viele Dankschr . Eheleute erh. Prosp
gegen 20 Pf . Rückporto. „Hygiene ,̂,
Dres den -Kötzschenbroda . § 83

Frauen¬
leiden,

Störungen re. behandelt gewissenhaft.
Off. unt. € . « L» an den Tagbl .-Verlag.

Snstttut 3 ein

I Rheinstrasse #
j~Toa ~ [

Erste, prakt. erfahrene
Lehrkräfte.

30-jähr . Praxis des Leiters.

Beginn nener Kurse
am 16. September.

Sämtliche
Man «leis Siirfier.

Buchführung,
Stenographie.

Maschinenschreiben.
Schönschreiben.

Französisch . Englisch
Kostenlose

Stellenvermittelung. I

Geldsuchende
erhalten Prospekt mit glünxenden
Dankschreib , üb.kulante schnelle
und reelle Beschaffung von za.
Hk . 4Ö ®,«*00 .—
Darlehen

in ,jeder Höhe u. für jedermann eventl.
ohne Bilrgschaft

vollständig F17

!! kostenfrei !!
von der gerichtl . eingetr. Firma:
Leipziger Hypotheken-Centrale,
Saeipzip 1 * 4 , Katharinenstrasse 13.

Tüchtige Vertreter gesucht!

!Beteiligung!
Wer beteiligt sich mit 13«

bis 15,000 Mk. an einem
prlMa bestehenden Ge¬
schäft? 8 bis 10 °/o Zinsen.
Risiko ansgeschkosscn. Drei¬
fache Sicherheit vorhanden.
Offerte» unter E . 007 an
den Tagbl .-Verlag.

Bon besten Haaren! .
Anfertigung von Scheiteln , Perücke « ,§öpfen,Locken,Unterlagen. 1222einste Ausführung. Billigste Preise.

M . «Siirtl », Spiegelgaffe 1.

Birnen Pfd . 6 Pf .. Tafelvirne«
Pfd. 15 Pf. -tu verk. Wellritzstr. 28, 1.

Beteiligung.
In Wiesbaden ansässiger Indu¬

strieller sucht sich m,t mrttl . oder
größ. Kapital in Wiesbaden od. Um¬
gegend an schon etabliertem , nach¬
weislich solidem u. rentablem Fabrr-
kationsunternehm . irgendw . Branche
zu beteiligen . Gelegen !), zu einiger
Beschäft. erwünscht. Angebote mit
näheren Angaben u. V. 50 an Tagvl .-
Haupt -Ag, Wilhelmstraße 6. o8'k>

Für Ne Reise. WL--.NL
zu verkaufen Nengaff « 82 , 1 St.

4
. Hantlet!u. Hautleiden, alte Mlle , beh. mit bestem

Erfolge . Kein Quecksilber. Diskr. Ach.
Robert Dressier,

Vertr . der Naturheilkunde, B2275
Kaiser-Friedrich-Ning 4, 10—12 u. 4—6.

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Röcke,
Trauer-Hüte,
Trauer-Schleier,

vom einfachsten bis zum aller-
feinsten Genre. K6

S, Blumenttial&Co.,
Kirchgasse 39/41.

Todes Anzeige.
Heute entschlief sanft nach kurzem, schwerem Leiden mein innigß»

geliebter Mann , unser guter treuer Vater,

Herr Richard Schneider,
Inmelier und Goldschmied,

jM Alter von 50 Jahren.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden , den 16. September 1907.

Die Beerdigung findet Mittwoch . 18. September , nachmittag»
4 Uhr , vom Leichenhause aus statt. — Blumenspenden im Sinne des
Verstorbenen dankend verbeten.

Xf<* - •* * JKf . ’

F ir»e m d e n ®IIe b*z e S©b n  i s«
Nonnenkof.

Keller, Kfm., Kassel. — Neu, Kfm.,
ümberg. — Kussmaul, Kfm., Aachen
■ Stern, Kfm., Wermelskirchen . —
ienold, Kfm., Caeleberg. — Eber-
irdt , Kfm., Frankfurt . — Weber,
im.,’ Kaiserslautern . — Heuser, Kfm.,
aiserslautem.
Prof . Pagensteohers Klinik.
Witherspoon , London. — Abraham,
im., m. Fr ., Paris . — de Groof, Frl .,
iaag’ — Ryder, Fr ., mit Jungfer,
owington. — Baron Maydell, Oberst

D. Petersburg . — Hatchell, Major,
i. Fr ., London. — Stein, Offizier,
uxemburg. — White , m. Fr London.
• Salmond, Lady, mit T, Norfolk. —
bssak, Kfm., Spremberg. — Wahlen,
im., Köln.Palast - Hotel.
Prussak, Rent ., m. Fam., Lodz. —

de Jong, Fr ., Antwerpen . — Polak,
Pr., Antwerpen . — Hijdgard, Rentner,
m. Fr ., Market -Buping. — Bereemann,
Rent., m. Fr ., Schönehurg. — Eschert,
Fr. Dr ., Danzig. — Mc. Questen. New
York. — Mirton, Fr ., m. T., New
Orleans. — White , Fr ., New York. —
Merfeld, Frl ., Köln.

Hotel Petersburg.
Bertelsmann, Rent ., m. Fr ., Biele¬

feld. — CyruR. Bauin snelctor, Lübeck,jpfälzer Hof.
Alberti, Karlsruhe . — Schwenke,

Frankfurt . — Krüger , Stud , Kottbus.
Zur nenen Post.

Weber, Kfm., Düsseldorf. — Braun,
Metz.

Quellenhof.
Emrich, Fr ., m. T., Ilbersheim.

Hotel Qnisiian « .
Pairamall, Fr . Dr., m. T., Edinburgh.

— v. Lauser, Fr . Rent ., Meran. —
Bdbbe, Rent ., m. Fam., Mexiko.

Hotel Reichshof.
Peters. Kfm., Ohligs. — Lendemann,

Efm, Düsseldorf.
Hotel Reichspost.

Eckstein, Kfm., Breslau. — von der
Kamp, Frl ., Amheim . — Mulder , Frl .,
Amsterdam. — Achenbach, Kfm.,
Bachenburg. — Hoffmann, Justizrat
Br., m . Fam ., Darm stadt . — Oritters,
lag., m. Fr ., Rotterdam . — Schmiedt,
Kfm., m. Fr ., Warschau . — Schoffot,Colmar. — Reichel, m. Bruder, Colmar.
—Kautz, m. Fr ., Colmar. — Eichel-
derg, Architekt , m. Fr ., Hagen. —
Hecht, Kfm., Berlin. — Hulvenscheid,
Kfm., m . Fr ., Köln . — Sehunkel , Fr .,
Eichner. — Ello, Dr. med., mit Frau.
Orünŝgdt . — Schrambe, Kfm., m. Fr,,
Bettau. — Bender, Kfm., Limburg.

Rheinganer Hof.
Adeer, Kfm., Rixdorf. — Kröche,

Saarbrücken. — Jakob , Kfm., Zittau.
Rhein - Hotel.

Hermann , Baumeister, m. Fr ., Felka.
— Garrett , Fr ., m. Sohn, Schottland.
— Hamilton, Frl ., Schottland . —
Bloote, in. T, Brüssel. — Folkmann,
in. Fr ., Odense. — Flesseman, m. Fr .,
Rotterdam . — Roodhuyzen de Vries,
m. Fr ., Rotterdam . — v. Meding, Han¬
nover.

Hotel Ries.
Baersch, Dresden. — Wittmüss , Pro¬

kurist , Krefeld.
Römerbad ..

Prussack, Kfm., Warschau . — Kap¬
lan, Fr ., Bialystock. — Ludasy, Sekr.,
Budapest. — Berger, Dr., Frankfurt.

Hotel Rose.
Balzer, Rent ., Ems. — Noe, m. Fr .,

Hilversum. — Germanie, Fr ., New
York. — Cumberland-Clark, m. Frau,
London. — Wardlaw, m. Fr ., Glasgow.
— Bevau, London. — Bevau, Fräul .,
London. — Obenauer, Frl ., New York.

Hotel Royal.
v. Miehelson, m. Fr ., Moskau. —

Potyn-Denick, Finanzrat , mit Frau,
Haag. •

Savoy - Hotel.
Krämer , Westenfeld. — Kalusziner,

Kfm., Lodz. — Zaggarias, Kfm., War¬
schau. — Frumkin, Fr ., Riga.

Schütrenhof.
v. Gartzen, Ing., St. Johann.

Sendig - Bden - Hotel.
Zweifel-Heer, Fr . Rent ., Frankfurt-

— Markusfeld, Dr. med., Czenstochau.
Spiegel.

Friedman Fr ., Oehringen. — Lilien¬
feld, Frl ., Kaliseh. — Haber , Rentner,
Lublin.

Tannhäuser.
Nitsche, Frl ., Brückenberg. —

Bettermann , Frl ., Lauban. — Nitsche,
Frl . Hersfeld. — Johannsen , Kfm.,
Haderslehen. — Hellmann, Kfm., mit
Fr ., Flensburg. — Lehmann, Kfm.,
Köln. — Lehmann, Frl ., Tiegenhof.

Tannus - Hotel.
Holstein, Kfm., Kiel. — Tocke,

Kfm., m. Fam., Gera. — v. Winning,
Fr. Rent ., Charlottenburg . — Hem-
ming, Malet, m. Fr ., Düsseldorf. —
Cupe, Kfm., m. Fr ., Oxford. — Deines,
Geh. Rat , m, Fam., Kolmar. — Hilden,
Kfm., m. Fr ., Aachen. — Schneider,
Kfm., Kastellaun . — Koch, Kfm., mit
Fr, , Barmen. — Becker, Dr. phil.,
Berlin. — Adjviet, Dr. med., Stock¬
holm. — Ascher, Ing., m. Fam., Ant¬
werpen. — Engelhardt , Kfm., m.Fam,

Bremen. — Rockl, Geh. Reg.-Rat Dr,

m. Fr ., Berlin. — Giraud, Kfm., mit
Fam., Berlin, — Jacob, Kfm., Lud¬
wigshafen. — Webber, Kfm., m. Fr .,
London. — Richter , Kfm., Naumburg.
— Mackay, Kfm., Schottland . —
Stengel, Kfm., Strassburg. — Franke,
Kfm., m. Fr ., Berlin.

Hotel Union.
Wiemer, Kfm., m. Fam., Nürnberg.

— Bartsch, Fr . Dr ., Barmen. — Kuron,
Fr . Dr., Breslau. — Kogel, Kfm., m.
Fr ., Barmen. — Bens, Kfm., m. Frau,
Elberfeld. — Tünkers, Rent ., Düssel¬
dorf. —• Kirchner , Rent ., mit Frau,
Düsseldorf. — Kirchner , Rent ., m. Fr .,
Düsseldorf. — Mc. Cleery, 2Frl. Rent .,
Edinburgh.

Viktoria - Hotel n . Badhaus.
van Geldorp, m. Fr ., Haarlem. —

Fikkers, Frl ., Haarlem. — Meddens,
Frl ., Haarlem. — Bastian, mit Frau,
Düsseldorf. — de Posters, mit Frau,
Nymegen. — Nielue, Fr ., mit Sohn,
Schottland'. — Vörös, Gutsbes., Arad.
— Briigmanns, Dortmund . — Plahtei-,
Fr ., Dortmund. — Grosse, mit Fam.,
Leipzig. — Siegert, Fr ., Neuwied. —
Wessinger, Fr ., Trier . — Frinken , Fr .,
Trier . — Baum, Elberfeld. — Megson,
England. — Rothwell, England. —
Hollmann, Elberfeld. — Folders, Roer¬
mond. — Gerdes, Konsul, Bremen. —
Brauer, Dr ., m. Pr ., VIllingen. —
v. Laurens, Hauptm . a. D., mit Frau,Berlin.

Hotel Vogel,
Regierer, Kfm., Wilna. — Stein, Dr.,

m. Fr ., Berlin. — Brunsing, Frl Kre¬
feld. — Hofmann, Frl ., Krefeld. —
Heintzelen, 2 Ilrn . Landrichter , Stutt¬
gart , —- Schauff, m. Fr ., Eschweiler. —
Heinel, Stadtvorsteher , Meschede. —
Hagemann, Meschede. — Rothenburg,
Kfm., Hamburg. — Weichei, Apothek .,
Steele. — Taubert , Apotheker, Steele.
— Teutseh, Kfm., Köln. — Liebig,
Oberpostassist., Liegnitz. — Kunik,
Ing., Deutsch-Lissa. — Huber, Fabrik .,
m. Fr ., Hersbruck . — Ooms, Notar , m.
FaM., Beverloo. — Büchner, Nürnberg.
— v. Hobe, Fr ., m. T., Weilburg.

Hotel Wein ».
Dupont, Territet . — Voder, Pfarrer , m.
Fr ., Brenkele. — Voss, Kfm., m. Fr .,
Engelskirchen. — Lasner, Frl ., Mainz.
— Lenze, Direkt ., m. Fam., Düren. —
Balzer, Stud. jur., Ems. — Balzer,
Architekt , Ems.

Westfälischer Hof.
Niederdrenk, Kfm., Velbert . —

Sarason, Kfm., Berlin. — Becker,
Forstassistent , Homburg (Pfalz). —
Kaulen, Elberfeld. — Müller, Kfm., m.
Fr ., Gelsenkircher

Hotel Westminster.
v. Schenk, Exzell., Fr . Gen., Odessa.

— Herbring, Dir., Rheine.
Hotel 'Wilhelms.

Rokbart , Rent ., m. Fr ., Frankfurt . —
Walfisz, Frl . Rent ., Lodz.

In Privathänsern.
Adelheidstrasse 31:

Schneider, Fr ., m. T., Aachen.Bärenstrasse 1:
Forelle, Kfm., Warschau . — Feigen¬

baum, Rent ., Lodz. — Frenke!, Kfm.,
m. Fr ., Siedler.

Villa Bertha;
Sussmann, Fr . Rent ., Wärsoüäü.

Gr, Burgstrasse Bi
Welf, Fabrikbes , m, Fr .. Stolbei'g,

Gfi Burgstrasse 14i
Alberti, Oberstleut . ». D., mit Frau,

Hannover.
Villa Carmen:

Dietrichs, Fr . Justizrat , mit Tochter,
Hattingen . — Csaky, Fr . Gräfin, Buda¬
pest.

Dambachtal 14:
Weinreb, ICfm., m . Fam., Sosnowioe.Villa Erika:
Kemmann, Bürgermeister, mit Frau,

Cronenberg.
Friedrichstrasse 18:

Sehiütter , Frl . Sängerin, Berlin.
Herrngartenstrasse 17, 2:

Busse, Fr . Hauptm ., Langfuhr, —
Beil, Frl ., Weimar.

Christi. Hospiz II:
Tone, Kfm., m. Fr ., Stettin , —

Müller, Frl ., Köln. — Sahlmacber,
Frl ., Stettin . — Rother , Oberl. Prof.
Dr., m. Fr ., M.-Gladbach. — Stein¬
büchel, Fr ., mit 2 Kindern , Remscheid.
— Hünzel, Fr!. Lehrerin, Essen. —
Engelke, Frl . Diakonissin, Hannover.
— v. Pufendoz, Frl . Diakonissin, Han¬
nover. — Erichson, Pfr ., Masmünster.
— Bloch, Pfr ., Albenschweiler. —
List, stud . rer . med., Köln. —
Schröder, Frl ., Sedan. — Jäcker , Frau
m. 2 T,, Elberfeld. — v. Eckern, Fr .,
Koblenz. — Goetz, Erl,, Koblenz. —
Punimering, Erl. Lehrerin , Herhorn . —
V. Elpons , Fr ., Königsfeld . — Tommer,
Lehrer , m. Fam., Barmen. — Rauthoff,
Baumeister, m. Fr ., Nevigs. — Hof
heinz, m. Fam., Freiburg im Br. —
Hofheinz, Pfr ., Rastatt . — Albers,
Rent ., m. Fr ., Bremerhaven.

Evangel. Hospiz:
Kayser, Fr . Prof . Dr ., Hagen. —

Ewersmeyer, Frau Rendant , Voh¬
winkel. — Hackenhaeh, Seminarist,
Walkenbach. — Kretschmar , Steuer¬
sekretär, m. Fam., Düsseldorf. —

Bernhardt , Kfm ., m. T., Leipzig . —»
Schröder, Frl . Diakonissin , Smyrna.

Pension Internationale:
Butler , Frl ., Neusüdwales . — da PiK

ehei\ Rent ., m. Fr ., Neusüdwales . —>
de Pilcker , Frl ., Neusüdwales.

Luisenplatz 1: 1
Egli , Frl ., St . Gallen . — Grüninger,

Frl ., St . Gallen.
Villa MarienqueDe: j

Peine , Frl ., Hamburg. — Menth , Fr«
Rent ., Hamburg.

Villa Medici:
Alexander , Kfm ., Petersburg . —[

Wirth , Fr . Dr ., m . Kind u. GesellscK,
Cronberg i. T. — Ridower , Fran Dr.,
mit Kind , Petersburg . — Zasierowska,
Fr. Dr., Warschau.

Villa Melitta:
Röe, Fr ., Leeds.

Pension Mon-Repos:
Zimara, Frl ., Petersburg . — Thiela

Frl ., Emden . — Wächter , Fr , Parii
— Wächter , Frl ., Paris.

Privathotel Montreux:
Storch , m. Fam , Lodz.

Nerostrasse 5:
Kaiman , Kfm , m. Fr , Kyritz.

Nerostrasse 40:
Niemer , Oberstadtsekretär , Schwelm.

Nerostrasse 46, 1:
Schieffer , Frau Rent , m. Ges, Köln.

Nerotal IS:
Weiss , Fr . Direktor , m. T, Chemnitz

— des Arts , Zürich.
Neubauerstrasse 10:

Sander , Fr , m. 2 Töoht , Nymegen.
Pension Villa Norma:

Blase , Fabrikbes ., m. T., Lübbecke.
Pension Prince of Wal es:

Gavitsch -Broide , Fr , m. T, WStna.
Ouerstrasse 2. 2:

Krach , Hauptlehrer , m. Fr , Vluyn.
Rheinbahnstrasse 2, 2:

Bamberg, Düren . — Neuwiem , Red,
Koblenz . — Jakobi , Frau. &

Villa Ruppreeht:
v . Finkenstein , Oberst , mit Frau

Königsberg . — Heyne , Kfm ., mit Frau.
Königsberg.

Saalgasse 24:
Schmidt , Dr. med, Brooklyn.

Pension Simson:
Deus , Kfm , m. Fam , Solingen.

Privathotel Splendide:
Kracht , Landrichter , m. Fr, Bodm

Stiftstrasse 26:
Knapp , Ing , m. Fr, Chicago.

Webergasse 39, 1:
Weigel , Kgl . Oberbahnmetstet . Bre»-

\au.
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7.30 Uhr : Morgen-Kochbrunnen,
musik.

Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Wagen¬
fahrt . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Musikal. Abend.

Königliche Schauspiele . Abds. 7 Uhr:
Die Ntabensteinerin.

Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:
•Reiterattacke.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
VorstebVorstellung.

Meichshallen-Theater . Abends 8 Uhr
Vorstellung.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

Büovhon- Theater , Wilhelmstraße 6.
(Hotel Monopol.) Nachm. 4—97 -,
Sonntags 4—10Vs.

Aktuar »»s' Kunstsalon , Taunusstr . 8.
Bangers Kunstsalon , Luisenitr . 4 u. 9.
Kunstsalon Victor , Taunusstraße l,

Gartenbau.
Die Demminsche Sammlung fttnft^

gewerblicher Gegenstände int städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang von

rbli"der „Schulgasse, ist dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm^ vr_. von 8—5 Uhr.

Damen -Klub E. V. Oranicnstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Ubr.

Volkslesehalle, Friedrichstraße 47.
. . " ' ich IGeöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis 97 - Uhr abends . Sonn - und
Feiertags , vorm, von 9.30 bis
1 Uhr. Eintritt frei.

Verein für Sommerpflege armer
Kinder . Das Bürcau , Steingasse 9,
1 St ., ist Mittwoch und Samstag
von 6—7 Uhr geöffnet.

Verein für unentgeltliche AuskunftWi.über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeite
Nachweis. Abteil , für Männer ).

Arbeitsnachweis des Christ!. Arbeiter-
Vereins : Secrobensiraße 13 bei
Schuhmacher Erichs.

Die Bibliotheken des Volkslsildiings-
Bereins stehen jedermann zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhr, Mittwochs von 6 bis 8 Uhr
und Samstags von 6 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schnle) : Dienstags von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 Uhr : die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 0) : Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
5 bis 8 Uhr ; die Philipp Abegg-
Bibliothek (in d. Gutciibergschulc) :
Sonntags von 10 bis 12 Uhr,
Mittwochs und Samstags von
4 bis 7 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
, > - ,n-tj - - - --- --(unter Zustimmung der hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f . höh.
Berufe ) des Arbeitsuachw . f. Fr .,
im Ratbaus . Geöffnet von % 9 bis
y .i und 7,3 —7 Ubr.

Berein Fraucnbildiiiig -Frauensiubium
Lesezimmer : Oraüicnstraße 15, 1,
täglich von 10—7 Uhr. Bibliothek:
Mittwoch n. Samstag . Bücheraus¬
gabe von 4—5 Uhr nachmittags.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4— 7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schule , Part ., Bernhort
a. d. Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Licht-, Luft - und Sonnenbad des
Vereins für volksverstündl. Gesund-

. r , auf d. Ätzelberg (Halte
. elle „Lindenhof " der elektr. Bahn,
1 Min .), getrennte Abteilungen für
Damen und Herren , auch f. Nicht-Mitglieder , täglich geöffnet von 8
Uhr ' früh bis 10 Uhr abends . Au»

nk akkohschcmk alkoholfreier Getränke.
Arbeitsnachweis unentgeltlich für

Männer und Frauen : im Rathaus
von 9—12% und von 3—7 Uhr.
Männner -Abteilung von 9—12%
und von 27 -—6 Uhr . — Frauen-
Abteilnng 1: für Dienstboten
and Arbeiterinnen . Frauen -Abt. 2:für höhere Berufsarten und Hotel-
versonal.

Einreichung von Angeboten aus die
Lieferung von 325 Stück Wiener
Stühlen für den Um- u. Erweiterungs¬
bau der Gewerbeschule, an das städt.
Hochbauanit, Friedrichstraße 15. vor¬
mittags 11 Uhr. (S . Amtl. Anz.
Nr. 70, S . 1.)

Versteigerung von Schuhwaren im Laden
Bleichstraße 4, vormittags 9‘/a Uhr.
(S . Tagbl. 431, S . 27.)

Israelitische Knltnsgemeindc.
Synagoge : Michelsbkrg.

Gottesdienst in der Haupt -Synagoge:
Mittwoch,den18. Sept .: Versöhnungs¬

fest Vorabend Predigt 6.30 Uhr, Ver¬
söhnungsfest morgens 8 Uhr, Ver-
söhmmgsscst Seelcnscier 3.30 Uhr,
Vcrsvhnungsfest Schluß 7.15 Uhr.
Gottesdienst im Saale der Loge Plato,

Friedrichstraße 27.
Vrrsöbmmgsfest Vorabend Predigt

6.30Uhr, Versöhnnngsfest morgens 8 Ubr,
VersöhnungSfest Seclenfeicr Predigt
3.30 Uhr, Versöhnnngsfest Jugend¬
gottesdienst, Predigt 4.15 Ubr, Ver¬
söhnungsfest Schluß 7.15 Uhr, Wochen¬
tage morgens 7 Uhr, Wochentage nach
uuttaas 5 Ubr.

Turngesellschaft . 6—77 - Uhr : Turnen
der Damen -Abteilung . 8— 10 Uhr:
Turnen der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends von 8—-10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8 bis
10 Uhr : Fechten. Fechtboden: Schule
vis -a-vis der Reichsbank. Klub»,
lokal : Hotel Vogel, Rhcinsiraße.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Orauienstraße 7.

Franzos . Konvers.-Zirkel. Mittelschule
Rheinstr . 90, Zim . 28. 8— 10 Uhr:
Konversations -Sinnden.

Gesangverein Wiesbad . Männerklub.
Abends 8% Uhr : Probe.

Männer -Turnveretn . Abds. 87 - Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge . Nach demselben:
Allgemeiner Singabcnd.

Guttcmplcr - Loge Taunuswacht.
Abends 87 - Uhr : Versammlung.

Cvang. Männer - u. JünglrngS -Verein.
Abends 87 - Uhr : Jngendabteilung.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen,
Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Quartett -Berein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Probe : im Hotel-Restaurant
Römer , Büdingenstraße 8.

Sängerchor Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Gesangprobe . Vereinslokal
Thüringer Hof.

Krieger - und Militär -Verein . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kameradschaft Kaiser
Wilhelm II . Abends 9 Uhr : Ge-
sangprobc

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9% Uhr : Versammlung.

Stemm - und Ring -Klub Athletia.
Abends 8% Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8% Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klub. 87 - Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
87 - Uhr : Zitherspielprobe.

Sprach -Vercin . Hotel Union , Neu¬
gasse 7, 1. Abends 8.45 Uhr:
Französischer Konversationsabend.

Christlicher Berein junger Männer.
8.45 : Bibelbesprechung.

Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
Technischer Berein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Männeraesang - Verein Concordia.

9 Ubr : Probe.
Gesang - Verein Neue Concordia.

Abends 9 Uhr : Probe.
Kraft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:

Uebung.
Männergesangverein Hilda . Abends

Probe.

Meteorologische Keovachtungen
dev Stativ »» Wiesbaden.

14. Sept. 7 Uhr
nwrg.

2 Uhr !9 Uhr
nachm.^abds.

Mitt.

Barometer*) 753.8 7540 754.1 754.0
Thermom. C. 15.5 17.7 15.6 16.1
Dunitsp. mm
Ne!. Feucht ig-

12.0 12.8 12.1 12.3

feit ( In) . 91 85 92 89.3
Windrichtung
Nieders1'lags-

10.0 9.1

0.3

10.0 —

höbe(mm). — — —
Höchste Temperatur 19.7.
Niedrigste Temperatur 18.7

15. Sept. 7 Uhr
morg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt

Barometer*) 756.1 757.7 760.1758.0
Thermom. C. 13.9 16.3 13.1 14.1
Dunstsp. mm
Rcl. Feuchtig¬

keit (Vo)  .

10.0 8.1 8.1 8.7

85 59 73 72.3
Windrichtung
Niederschlags-

N. 3 N . 3 N. 3 —

l)öt)e (mm)' o.5 — — —
Höchste Temperatur 17.4.
Niedrigste Temperatur 13.1.

*) Die Baromelerangaben sind auf
0 " C. reduziert.

Auf- und Untergang für Sonne
(®) und Mond (<)»

(Dilrchgans der Sonne durch Süden nach mittel¬
europäischer petto

G
Aufg. !Unterg.

avr Neinjilbr Mm
tl lim Süd.Mufgangl Unterg
G lllhr M jUhr M.jllhr M.
18.112 21 !6 716 35,5 20N, 1 11V .*

*) Hier geht ( -Untergang dem Auf,
gang voraus.

Ferner tritt rin für den Mond:
' Am 18. Septembcr 5 Uhr nachmittags
Erdnähe.

Dampfer-Fahrten«
Rhein -Dampfschisfahrt.

Köln. u. Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens

6.25, 8.30, 9.25 (Schnellfahrt : „Bo¬
russia " u. „Kaiserin Auguste Vic¬
toria "), 9.50 (Schnellfahrt : „Barba¬
rossa". und „Elsa ") 10.40, 11.20
(Schnellsahrt : „Deutscher Kaiser"
und „Wilhelm , Kaiser und König"),
12.50 bis Cöln ; mittags 1.30 (Güter¬
schiff) bis Coblenz, 3.20 bis Ander¬
nach, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach
Biebrich morgens 7.30 Uhr.

Billette und Auskunft in Wies¬
baden bei dem Agent W. Bickel,
L2 iiauiiüe 20. Teleron 2364.

Biebrich-Mainzer Dampfschiffahrt
August Waldmann.

Im Anschluß an die Wiesbadener
Straßenbahn.

Schönste Gelegenheit nach Mainz»
bezw. Biebrich-Wiesbaden.

Von Biebrich nach Mainz ab Schloß
(Kaiserstraße - Hauptbahnhof -Mainz
20 Min . später ) : 97 10*, 11, 12*, 1,
2, 2.30f , 3, 4, 4.30t , 5. 6, 6.30t , 7.
8, 8.45.

Von Mainz nach Biebrich ab Stadt¬
halle (Kaiserstr .-Hauptbahnh . 7 Min.
später ): 9*, 10, 11*, 12, 1*. 2, 3,
3.80t , 4. 5, 5.80t , 6, 7, 7.30t , 8, 8.45.

* Nur Sonn - und Feiertags , t nur
bedingungsweise . Wochentags bei
schlechtem Wetter beginnen die
Fahrten erst um 2 Uhr. Sonn - und
Feiertags event. halbstündlich.
Abonnements.

Frachtgüter 30 bis 40 Pf . per
100 Kilo. Extraboote für Gesell¬
schaften. Monats - und Saison-

Norddeutscher Llovd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden J .^Chr.

. ' " VfGlücklich, Wilhelmstraße 50.) F 344
Letzte Nachrichten über die Beweg¬

ungen der Dampfer.
Schnelldampfer Bremen -New Aork:

„Kaiser Wilhelm II ." nach Bremen,
10. Sept . 1 Uhr 45 Min . in Bremer¬
haven. „Kronprinz Wilhelm " nach
Bremen , 10. Sept . 9 Uhr vorm, von
New ?)ork. „Kronprinzessin Cecilie"
nach New Dorf, lO.Sept . 8 Uhr vorm,
in New Bork. „Kaiser Wilhelm der
Große " nach New Uork, 11. Sept.
4 Uhr 45 Min . vorm. Dover passiert.
—i Mittelmeer - Linie : „Prinzeß
Irene " nach New Bork, 9.Sept . 3 Uhr
nachm, von Gibraltar . „Königin
Luise " nach Genua , 9. Sept . 11 Uhr
nachm, von Gibraltar . — New Bork-,
Baltimore -, Galbeston-, Philadelphia-
und Savannah -Linien : „Chemnitz"
nach Bremen , 9. Sept . 5 Uhr nachm,
von Galveston. „Adain" n. Bremen,
11. Sept . >2 Uhr vorm, in Bremer¬
haven . —> Australien - Linie:
„Bülow " nach Australien , 10. Sept.
10 Uhr vorm, von Southampton.
Austral -Frachtdamvfer : „Lothringen"
nach Bremen , 10. Sept . 2 Uhr nachm.
Gibraltar passiert. „Westfalen " nach
Bremen , 9. Sept . 3 Uhr nachm, von
Batavia . „Schwaben " nach Austra¬
lien , 9. Sept . 4 Uhr nachm, von
Fremantle . ■— Ost - Asien - Linie:
„Prinz Ludwig " nach Bremen,
10. Sept . 11 Uhr 30 Min . vorm. in
Bremerhaven . „Prinz Eitel Fried¬
rich" nach Hamburg , 9. Sept . 4 Uhr
nachm, in Hongkong. „Chiengmai"
nach Ost-Asien, 9. Sept . 9 Uhr vorm,
in Singapore . „Goeben" nach Ost-
Asien, 9. Sept . 12 Uhr mittags , in
Hongkong. „Roon " nach Ost-Asien,
10. Sevt . 12 Ubr mittags in Genua.
—• Cuba -, Brasil - und La Plata-
Linien : „Tübingen " nach Bremen,
9. Sept . in Antwerpen . „Helgoland"
nach Madeira , Antwerpen , Bremen,
5. Sept . von Bahia Bianca . „Aachen"
nach Lissabon, Oporto , Antwerpen,
Bremen , 10. Sept . von Funchal.
„Crefeld " nach Brasilien , 10. Sevt.
in Santos . „Borkum " nach La
Plata , 10. Sept . von Pernnmbuco.
„Halle" nach Brasilien , 10. Sept.
Dover passiert . — Deutsche Mittel-
meer -Levante -Linie : „Therapia " n.
Nicolcneff, 11. Sept . in Piräus.
„Pera " nach Genua , 11. Sept . von
Neapel. „Galata " nach Marseille,
11. Sept . in Konstantinopcl . „Sku-
tari " nach Batum , 11. Sept . in
Batum . —> Alexandrien - Linie:
„Schleswig " nach Marseille , 9. Sept.
1 Uhr nachm, in Marseille . —
Austral -Japcm -Linie : „Prinz Walde¬
mar " nach Sydney , 11. Sept . 8 Uhr
vorm, in Sydney . — Kadetten -Schul-
schiff „Herzogin Cecilie" nach Liver¬
pool, 9. Sept . Lizard passiert. —>
Truppen -Trcmsport : „Willehad" n.
Bremen , 11. Sept . 6 Uhr vormittags
Quessant passiert.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater,  auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater,  Bahnhof¬
strasse 20.

Walhalla - Theater,  Mau-
ritiusstrasse la.

Reichshallen - Theater  —
Stiftstrasse 16.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium  am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 8—11 vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags.

Nebulor - Inhalatorium  —
Tauuusstrasse 57, geöffnet von 8—1
Uhr vorm, und 3—6 Uhr nachm.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt  neben dem König!
Schloss.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Bibliothek des Altertums-
Vereins,  Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens von
11—1 Uhr geöffnet.

J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
Städtische Gemäldegalerie,

permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr vorm, geöffnet.

Nassauische Landes - Bib-
I i o t h e k , Wilhelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem Wochentage
von 10—1 und 3—4 Uhr für die Ent
leihung und Rückgabe von Büchern
geöffnet; das Lesezimmer von 10—1
und 3—8 Uhr.

Königliche Schauspiele.XS1V
Dienstag , den 17. September.

193. Vorstellung.
Zum ersten Male:

Die Radensteinerin.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst von

Wildenbruch.
In Szene gesetzt von Herrn Obcrregisseur

Köchy.
Personen:

Hilpold Jeroninms,
Ritrer von Rcibcu-
stcin . Herr Leffler.

Bcrsabe, seine Tochter Frl . Eictielsbeim.
Dictburg, Wittirau

von Agawang, seine
Schwester. . . . Frl . Santen.

Bartolme Welser,
Großkanfmann und
Patrizier von Augs¬
burg . . . . . Herr Tauber.

Anton! Welser, sein
Bruder , Großkauf¬
mann u. Partrizier
von Augsburg . . Herr Kober

Felicitas , aus dem
Hanse Grander.
Bartolmes Frau . * ~ *

Bartolme Welser (der
junge), Bartolmes
u. ~ 'Felicitas Sohn Herr Malcher.

Ursula, aus dem Hans
Melber in Nürn¬
berg, des jungen
Bartolme Welser
Verlobte . . . Frau Doppelbauer.

Georg von Freibcrg,
Stadtvogt 0. Augs¬
burg . Herr Schwab.

Baumkitcher,Patrizier
von Nürnberg. Be¬
gleiter der Ursala
Melber . . . . Herr Strial

Sebold Gelder, Patri¬
zier von Nürnberg,
Begleiter der Ursala _ .
Msiber . . . Herr Müller -Teske.

Afra.cinealteDienerin
im Hause Melier Frl . Koller.

Der Nunncnmacher,*) Herr Striebcck.
Der Westphable,*) . Herr Zollin.
Der Schwarze,*) . . Herr Weinig.
Ter Frischha s .*) . Herr Andriano.
Der Henker von Augs¬

burg . Herr Rohrmann.
EinWelscrscher Kriegs¬

mann . Herr Spieß.
Ein Aug bnrgiscber

Stadtkne gt . . . Herr Berg.
*) Knechte des Ritters von Rabenstcin.

Welsersche Kriegsleule,
Männ -r u. Frauen von Augsburg.

Zeit : 16. Jahrhundert.
Ort : 1, u. 3. Akr: Burg Waldstein

zwis chen Augsburg u. piürnbcrg.
2. u. 4. Akt: Augsburg.

* * * Felicitas : Frau Striebcck vom
Schauipielhans in Leipzig a. G.

Anfang 7 Ukr. — Ende gegen 10 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 18. Sept . 194, Vorstellung.
Oavalleria rusticana . Die Verlobung
bei der Laterne. Lenzes Erwachen.

Hans Wilhelmy.
Luise Delosea.

Else Noorman.
Ernst Bertram.

Rcinhold Hager.

Mestdenx-Thetttrr.
Direktion: Dr. phil. 0 . Rauch.

Dienstag , den 17. Septembcr.
Reiterattarire.

Lustspiel in 3 Aufzügen von Heinrich
Stobitzer u . Fritz Friedmcmn-

Frederich.
Spielleitung : Theo Tachauer.

Personen:
Baron Wellingen,

Rittergutsbesitzer R. Miltner -Schönau.
Gustav, sein Sohn,

Assessor . . . .
Hilde, seine Tochter .
Miß Jefferson, seine

Hausdame . . .
Mauke, Fabrikant .
Clara seine Frau,

Mellingens Schwester Rosel van Born.
Agnes,! Bertha Blanden.
Else, j £ocWet  Steffi Sandori.
v. Klinkenberg. Oberst

in einem Ulanen-
Regiment . . . .

Graf Stcineck, Ober¬
leutnant in einem
Ulanen-Regimcnt .

v, Tiesterdrock, Leut¬
nant in einem
Ulanen-Regrment .

Graf Bieh'em, Leut¬
nant in einem
Ulanen-Regiment .

v. Berndt, Leutnant
in einem Ulanen-
Regiment . . . .

Wondrizek, Bursche in
einem Ulanen-Reg.

Randolf, Gutsbesitzer
Augusta, seine Frau .
Waldenburg. Gutsbe¬

sitzer . Gerhard Sascha,
Lola, seine Frau . . Sofie Schenk.
Walser, Oekonomierat Max Ludwig.
Frieda , seine,Tochter
Babuschka, Köchin bei

Mellingen . . .
Lotte, Dienstmädchen

bei Mauke . . .
Das Stück spielt in und bei einer
größeren Stadt in der Nähe der

schlesisch-böhmischen Grenze.
Nach dem 1. und 2. Akt finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9% Uhr.

HcinzHetebrügge.

Rudolf Bartack.

Friedr , Degencr.

Albert Köhler.

Theo Tachauer.
Karl Feistmantel.
Clara Krause.

Margot Bifchoff.

Minna Agte.

Alice Harden.

Mittwoch, den 18. September. Dutzend¬
karten gültig. Fünfzigerkarten gültig.
Der Dieb.

ISuirhaii« zu Wiesbaden,
Dienstag, den 17. September.

Morgens 71/» Uhr;
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Sadonj
1. Choral : „Nun danket alle Gott“.
2. Ouvertüre zur Operette

„Pique Dame“ . . . F. T. Suppt.3. Chor und Ballett aus
der Oper „Teil“ . . G. Rossini.

4. Franenherz , Polka-
Mazurka . Job . Straufi,

5. Abendständehen . . Herfurt.
6. 1h nt. über russische

Lieder . . . . . A . Sehreiner.
7. Fröhlich Pfalz, Gott

erhalte , Marsch . . Th. Gruss.

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters.
Leitung : Kapellm. Herr Herrn. Jrmet

Nachmittags 4 Uhr
1. Krönungsmar ĉh a. d.

Oper„DieFolkunger “ E.Kretaehmet
2. Ouvertüre zur Oper

„Struensee“ . . . . ILMayorbe «!
3. Finale aus der Oper

„Euryanthe “ . . . C.M. v.'Webe»
4. Studententrämne,

Walzer . J , Strauß.
5. Zug der Frauen zum

Münster aus der Oper
„Lohengrin “' . . .

6. Beethoven - Ouvertüre
7. Phantasie aus d. Oper

„Mignon“ . . . .
8. Unter dem

banner , Marsch

R Wagne
jm. Juassep

A, Th oina»

E. v. Blon.
Abends 8 Uhr?

1. Ouvertüre zur Oper
„Mireille“ . . . .

2. Vorspiel zur Oper
„Melussine“ . . . .

3. Hochzeitszug aus der
Oper „Feramors“ . .

4. Hebe, Walzer . . .
5. Phantasie a. d. Oper

„Der Prophet“ . . .
6. Ouvertüre zur Oper

„Prinz Methusalem“
7. Arie, Trinklied u. Fin.

a. d. Op. „Macbeth“
8. Lustiges Marsch-Pot¬

pourri . . . . . .

Ch. Gounod.
C.GrammanD

A-Eiibinstein
E.Waldteufel

G.Meyer beer

J . Strauß.

G. Vorrfi.

E . Korn zack

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 17. September:

Abends 8 Uhr im Abonnement
im grossen Konzertsaale:

Musikalischer Abend.
Miss Isolde Menges aus Kondor
(Violine). Herr Opernsänger py—a
Buchwald aus Wiesbaden (Helden-
tenor). Klavierbegleitung: Herr WaltiFischer,

Programm.
1. Violin -Vortrag:

Konzert in G-moll
Miss Menges.

2. Gralserzählung aus d,
Oper „Lohengrin“ . K. Wao -n«

Herr Buchwald.
3. Yiolin -Vortrag:

Othello-Fantasie ,
Miss Menses.

4. Lieder mit Klavier
begleitnng:

a ) Schöne Fremde Rob. Schumann
b) Naclitgesang . . A. Fielitz
o) Liebesfeier Felix Weina-nrH,«r
d) Drei Wanderer . H. HermannHerr Buchwald. mann-

Ma* Bruoh.

Ernst.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abon
nementskarten , Jahresfremdenkartea.
Saisonkarten und Emwohnerkart -ni1Für Inhaber von Tageskarten
Lösung_einer Zuschlagkarte _von

Die Eingangstüren des Saales und
der Galerien werden nur m „
Zwischenpausen geöffnet.

Das abendliche Abonnementskon -er)
findet gleichzeitig im Kurgarttm statt
und fällt nur bei ungeeigneter V%tterung aus.

Städtische Kurverwaltung

Walhalla
Theater.

Das glänzende Jubiläums-
Programm mit den

7 Ml Cüiclsei
und weitere

8 phaenomena!eoAttraktionen, ö
= Anfang 8 Uhr. -
Sonntaps 2 Vorstellungen.

Walhalla -Theater.
Proszeniumsloge
Frcmdenloge .
Orchcstersessel.
Balkon . . .
1. Parkett

Mt . 4.-
» 8 .-

• • . 3.-
»2 .50

' • » 2.50
' • » 2 .—
’ • 1.50

. 1.—
^ . 0.7ü

r, Mauritiusstr . la.
Vorstellung. Anfan,

Promenoir .
% Parkett .
Parterre .
Entree . .
Walhalla -Tbeate
Spezialitäten

8 Uhr aben ds._
Reichs!,alleu-Thcater̂ Stiststrätzc^ iL
Spezialitäten - Vorstellung. AnfangL Uhr abends.
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g -g Ŝ ' ca'
S “3 .-S p
„Ö t >& ö

« 'S » Z
A -- Zs

-LV

a >. JO
SS - 5

S2 ~*2 ^

5»? cJ3 Ö <35 -3 --»-* ~t£ _
X ) Jri ^ '-4_+ ,5-4 Q-> 'TT «_» irr er ! >-» >-►>r ? *-* *4—

s I J 1'« 00 " 0 ® s ® « S 3 ! -s M §g w e eS
_H rt /S ^ CU rO <35 v> j3 __ _

■gge g Z ' L 8L § Z  11 -» ® ^ *; S' “ " Ä  2 E 3 o a

j§ | -s g & a . g '° 'Z + . % »aj « •§ £ •“

CZ 8 - -̂ ^ ZZT Sc  S g^
C a >W 8 a .-g aa L Ow'
, « 2 > 8x - M « « S « « ' ,  Q S -StiSfi ' ' 3 «8x3
| fi ' üSS ® 35 S <35® io ' ® S ) Q  i3 ® !Ä >J3 - Ö O v>0 ^ 5o <35 E

J-»
vC ' .*-
2 - q̂

sOß c
«3 ^

.gtrß oqj  ty . S ß
^ ß B ’£

^ . 85 ^ . 5

„ ^ g E §S»  B ^e* oo n " ösw h T.
o > a * ^ E {-. 0J « s sp/3 s * **— p >»c c ■*■>

pSSSünj ^ Ssf CgSt “ p^ -ffss ' Se Öwflfl *® S .2 : oii — -» cS OS sfe-

. _ - C j_
s S :8  g »N c § «

“ö' H ufi

a > . _ .
_ a

_0J io - j- g
e ~ w 'S » « -£ en

^Z - M' 3 G ^ ^ ' c

« 20 >eßÄ *» B ^ §

•lc ? -Sg « -S . S s
w J=> gs p cn = ' 2 c S-

-° gs 0 « « -  I igg- ^  ßSr .5 s i c s
4*̂ ° Q/3 55-4

CU.

.s

5-4
o>

Z>

d
’S

'B
b

2
ä ' S ^
ÄBgS  j -j -4-

. .-f ? a ' cu ^ Hö <y 2 o -
SÄäWs  Zsr ^ K .d

B -W I *J -Q jtu bQ -
Ä vO I -Q ' rr ' S : ö

S'
3
Sg

„El
o >:ßj .-4- >

5-*^ =r

3 5
Q
£± *5-4 o *2Q5 -)-* -4-4 ßß
. —r vö kg-

' E S c  w
cu- £5 -g c -*-*
<3 » c 8 p

A S - 1® H
ä 23

jg ' S » <2 »5

, § S ? g g >©

« " "e | ga abi a

i § 8Mt * f

Z « .« L « EL
^ ' S Z » S«

i/—* J-X *«—4 _. , 2r >-«—»

§TgH -| « | -rs . J3 03 5-4 -CT'^ k'O
orÄ . B B gS o-- * a ■« •- l—  a

. c ö -w a
.3 3 ^ 8  CS^ <Q ä' *ö eu
— ^ coül C :» £ü

« .a ^ T w q  u
fi Ec

e 8 c

-s g

M—— C
ß ^ c * -
<-t ^ 5 2 5-4° u h  w

fsl§

— i—k—♦
3 cs tu
» . » G

s * W « ' w
"« s o 3 g>•• ' L-» ßio > ^ uO ^

tiCU <33
5-4'

“ß J4 54
B 0 : 2

sg
«u ^ oit-so L : o
o ö ! L

:T5 05
- - s

. . n ""
-4- . C>
5-4 5-4TO

B - ZG

CU Cv>*
g O o£ C4 WkQ

uo ^ b̂ .S

g .B

I KZ

I « S 3 »ä
o z 2

a ? c
a . g Sq -s
cu O n  d,,_ f

B *o "*o B o <-* iO>54y±44 <35 O SS **"*
_ ' -- , 2 O O ; rt ‘TT <3 °-4- — CU ß* ^ *-* x , CU>r v—*
«,s s ^ ä -^ ß ® .'®
3 Ol : 3 cm :Q o a >— 52

'S so ? qj®  g > ^ 3 N
«Ö ®1 . 2 > :a wa.

^ica « aa -24-4 TT ±T T3 <35-0 -4-4
3äS ® ^q S©

cu

’cu
vO'
5-4

vO
O

5-4 J-
CU ^

Ä **r

S o

±TÄ ß5ß
50 cu ß
L « ^ _ ö

» ^ E 0 ' -^ ®
K *8 ^ 6 « ai

a >a 22  scj -’E T
_ —ikg ' öS *" °

. uS w ’—i _ a

“fco X 5 -4 CUO tj—J_>
O OJ -H cj cu 5-4

iO *-4*£ sQ o ^ 4
ßT r»*ß± r'-o <V < 5-> SS

:8 § .s ^ -S a»

ii
40

oi> 2
cS
g

— — ° c
B STv53v*o "W< — 3 w

2 S ^ M
w,° 8 L ) . _ -o a
aaß 8 cS £ .

(« > ßß ^ ^ s .2

' « >

— -2^

iti

o cu <3
£ccq Ö

Qtßß

§S :g

s a©'k- -P .
kQ sp;" *-> 8
p a a
«E .?
« H

K'
- « -«
3 q ' S«u 3 3

AS i

LZ 7
M— ^
CU A Jo"

'8 kp23
-3 'S"

» • 4i o
3 —

-» 3
'8 E
»g
M_ »

:ö
G

© ' « <3

.5 «

§ ■» 2

“3 - ' S
3 a> ■—
EkO _ö 3

a § « s
ts a ^ .-g.vO *<35 ‘°

GL

S A S sf ? ^ 4 54 ß 5-4 rßß O CU CUOO* »- *cu *♦** -B cu cu £-j cu rj « . *■♦3 -J-4 jß , r-̂ vO*oN ^ i *67§ o -° B -o § g
2 cBLmTI CU *3 - ^ P c- 5-» Vp- QUB*T* r - O •*—J£^ c2 - vO -SS O ;ö £̂± .>—4

Sä ® ° 9 - S :I8 - ö § ®a
a V p gL Q _
„ ■« n Hö33 L os®

^ « £ ^ s Ä © - ofs e S3LS'

^3 .5 |s  g g, « ' S g S5 ‘-° „ -tal s-!kk C3S7S v 3 '-u m kO e ufl B £ 8 2
, JP 3 -° ^ , w C 3 .a3ökS = ' °

s * «E <3 >o PW»
Sgßi ; e ® j" «o

^ » . 3s? Ä .

' -- 3

•Q
G

©

Jf’

- ■Ä 3 " -w « cSJCOajgiiu
j . S 'g ' E - g c « g E ^ . cLaiB ^ ß « Z>u4 QU ö W t- fc -g o,4Q ß 3 ^

t vOv1 5 -»,o

fl. Ö
g

*£ 4
G

;vu 2
CUvQ' i . p

«

k«0

ö ‘t .-*r -S .JS sc5 > 5«
«w ® _ 3 - E

^ 0 -4-4 0

.E - ß ^ KE ' ^ '

p ® Ĉß £ £ g

05
^ £ SSST P cu

TvQl <u

5-4 r-
p rr
QU CU

p 5-4

- « Vfi
5 g E _

--> a sL -tzr

3 3 ° a .a •— °
o g ® LZ-L

TT -*-4 >/T **~

k& 2 ag " " 5

«» i® g L̂ g -±

:0 p Ö •

cu ST p o sCf M
KdZL -Ka-» :g  a ä bs , £i
SS « £

w p .2
£s =) '£

p 0

EZ

T c S

kg - P « C G
3S -Z

M -" - Ks .r - T 'kG E ' g
54_ iTß  ÜU2 O UU7)

ÄS - ; - 8 . a 3 ^ „ L -LZ -Z ' E ^ ö 5
« ^ © a ^ kc -s «2>'Z „ &

^ 3 sB 3kg -- ‘ oiHEfl 3 " .a °8 (A ^ 2 § >cu ***■■* <3 £ß >0 *0 5-4 CU p ip ' .iO »t 1 v p QJ<
2 cu >T) p 5S :ö cu »- 4 B 2 OTT

it3 : |sß !S' ä 3A BeSSoS
3  E •<=

gKL -L
•I ‘ Z3
S Za

& sä « "! «0
oSfigÜ

gkS ^ Q -s » i&
p “ « si
p 3 & C  P G aT

ilssrsl 61 ®

e ^ ll -eSjN

£ * £ “ £ » 3^
P P V4 2 -4-» 6 OC uO W C tt> Ö Ä
~ *3 0 -2 til
g .2 gv^

«k ^- — g.

_ P -B ** «£

^ « Ls -LKZ « c  3 ^ LZ ^ LZsG ZZa 'S - a o " ® 3 « ^ «-> J3 'Saa  a wbb

c © b " .¥s ^ "Las . ^ Z LKKZZL ^ M

Z ' ZZ

_ s
« :S
iS B_ _  _

aLKkp - Z p « EK ' ZLK e £ f
fö 'l^ 3 -g jS? s «I “ rffEg * £ 2

3 - - B « w 2 ^ . „

cu
UQ >_ >b ' o

cu p »t4kO vö *S
£3 cv>* a af< <T o

OQ ^ d - g E 8 E ^ k̂ kg s ^ g*
S « >cs3 ^ eE :q  a -— . • 3 ^

E „ Z 8 pZ8 'S SL c E « c-

4 )X 5-4 *
©VC'

o
K

-kQ

G .® B .S ' " 5l3f

. „ 3Ä 3 3
«HÄ .SÄ - -

1 aas

ags
ag « L
8Ä ° E

&2SÄ 3

»R ® 2 'S L«4> P :P ß TJ a
0 -o ÖD ' ‘ *“

O -4-, & W
**T n -*4yfZj O w-« _rT>

BSggS
" | g

äitll

isi .g ' f
.2LLA LQU H ;w |C±T

-SS p 5-4 ^l*—«-> S3 OUußSw <ß T-
Ü 'S „  S :g£p Q> O o

0® p
Sb UA »
«* 2 kG :C  ^
— g
.5 *̂ sB ’S•P 44" ®
« « TT, 0 nrv

»—» <S :<ß — ^ 5
o H e » 0  pkO ** WAS
«M . cu ^ ^
« ^ c

*♦- <3 B̂sO
^ -4-* Jo SO
Ä  S § £ *•

4f O uö -
§ p JS 'S

A ® W ® k*Ä — o c

Ä « « « «
CTtf5' Ä  O W

«Sg
KBK 3

- e  »
P 5-4
« CU

£2lles ^ a ®
SS » -S p

|as ^2

s ss :i!
Sa * &

Ä Z . » § «

•5 © | a »

| g •§ > I * .

•gg " ® p
| s » ESigk C w 6>

<2 fy
p C® ^

P <̂ t "P »O
cu .2 'O p4—> 5 -4 «—4

-*4 *P
•a « w « ts
5-4 ^ 4 o _J_, >w_>

a e « « e
s jp p a £ 4
8 * 4' « -*5:

EoSijj, «e
8 a « .8 -§Ä  5-» CU

PS 2 P
«a ? £ s

i « ! c g a
j « 3 g „

ß «2

5 w
^kö

¥0

3
®{ ss -

8p̂ 5*. 7 -4 -4 05
= ■« ■ ^ p

BS ä > E

«o ü
15

ff
« !o
P «Q.

© W
«4

kO P
(4 Sg-

: w
» (= , s " B S » wu q M-» CU o •*•*

8 ° « g

J — P p kG

S S <§ - £

‘ ® E3
8 - - °

r O

»
5 cu TS ** cu

»s c ^§
jlkto«
: 0 !=L^@
> Za®

5 «S& P jß P Si «U ^ w ß4 CU cu «4-4 d lO .£
U P 4 <3 L>
? 3 kL Nk^„ -JJ ® »
; 2 ;Q oft cj o s ; « cj iS ja  s

‘ »4 S
1 a p
> 3 «
? « >«

P »-4
w cu

(s S
c *3r

«L
. © ^

L
*e-
G

L

L
§



- ti » -re » » N re (34 g Ey re res TO- 2,

AS - Ls -WP ^ LZZ " - S-
s . S ' hS' 3 ® 35 - : -

-04 3 g Z Z ^ A g 3 ' 8 ' 2
(yre '^ iQ ^ TO- " 3 iZZ re r? L-? Ä ^ ® »

"34 *-f - S -»0D ? « = « 3 5^
^ ,o

»CT* Ci
»

3 « ^

' ö
a pffff er»

@1 «?

«ff
i *$5^ er ty'

3 csTg re ' § >3?
&:
S

ÜKp

CQ o
, ff
CQ

ff?
fQ 2 « ff P*

£0ff £ P " .ff * oa —* '
& " o * 3
2 S 'Ö * «

ff ZS
^,5. _ 05 «>»

>c3 ff
O ff ffc*> ff P
SS o &>

cC? 2
Q 2 Sna SS er

Z? . Pk
»?

^ er
,XJwa_ h'3 'S

.9 '§ *' -
er*

,Ö3

b  p : s
* cp

e'
ftö ' Sj(5 - 3

e » P3
2 - ss £ ~

< - SS —r»LS:
&

3ä ® eyg " 8
‘S s 3

p:

22 22 P PiD o-><
^ uu <3^ ff «Cr

, ... ? 5o
J2"B. ff U'- _

TO-8rWa. o^3 §r <*ff » 8ö a .£l
* —re, f-j /—/ > _ K ' O 4—2 r—♦* . ,

ff -ff ° SS ÖO ^ Q rrf »ffo o Tt1ff 3 SS- <—* so ssr cso -C-h t̂ ra ro SS:c er
äCe - ' » g -̂ as 5?

- 3 g g _j - iör - - g g 5
«, § « aa ^ . 3  g-
sTa ^ l ® « S g s -L § "3 ... » " co £3 -. .̂2

ey
§4 o

'34 o-
~2» 3
3

s ^ (fj
ä>? § 4
34 3*

gity ^ re |
"ro] g 34  r
3 "-3
ra S , 2C

er 22
" ' Ja " -04 t$

Z,K»

ff ff p
rso * * ss
3 ; SS
SS: o:
^3  ff

Ssi p
w p *ff 5
SS pr pr*

Z
SS

3
p

ff

**22
ff

@

_ *■

2-34 3 , 2 ^ E»*£ .34 'ö :'
« -' ra „n ' *  t4H <5 3 3

__ _ f? 3 ' rt rog
Z *3i -S ' a o 3 Ä
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Bismarckring 29, sowie die 147 Ausgabestellen in allen Teilen der Stadt ; in Biebrich: die dortigen 33
Ausgabestellen und tn den benachbartenLandorten und im Rheingau die betreffenden Tagblatt --Träger.

Anzeigen-Anuahme: Für die Abend-Ausgabe bis 12 Uhr mittags; für die Morgen-Ausgabe bis3 Uhr nachmittags.

2 Tagesausgaben. Zweigstellenr
Wltzelmstratze 6 (Haupt-Agentur) Nr . 987.

Bismarck -Ring 29 Nr . 4920.

Anzciacn -Preis für die Zeile : 15 Pfg. für lolale Anzeigen im „ArbeitSmarlt" und „Kleiner Anzeiger»
in einheitlicherSatzfarm ; 80 Pfg . in davon abweichender Satzaussühruna , sowie für alle übrigen lokalen
Anzeigen; AI Pfg . für alle auswärtigen Anzeigen; 1 Mk. für lokale Reklamen: 3 Mk. für auswärtige
Reklamen. Ganze, halbe, drittel und viertel Seiten , durchlaufend, nach besonderer Berechnung. —
Bei wiederholter Aufnahme unveränderter Anzeigen in kurzen Zwischenräumen entsprechenderRabatt.

Für die Ansnahme später erngeretchter Anzeige» in die nächsterfcheinende Ausgabe wird keine Gewähr übernommen.

Nr . 434. Wiesbaden,  Dienstag , 17. September 1907. 55 . Jahrgang.

Abend-Ausgabe.
1. Matt.

NieUeichl Lus nächste Mal!
Im Lande der unbegrenzten Möglichkeiten, in der

nordamerikanischen Union , wo alles ins riesenhafte
geht, die Spekulationen der Jndustriekönige wie die
Mitgiften der Trustmagnatentöchter , die Agitation bei
den Wahlen wie die Ver¬
fälschungen des Corned -beef,
arbeitet begreiflicherweise auch
die Reklame mit ganz be¬
sonders gewaltigem Apparat,
ganz gleich, ob nun die
Reklame für den Präsiden¬
ten Roosevelt, für eine neue
Stiftung Carnegies , für ein
industrielles Unternehmen,
für einen besonders kühnen
Börsentrick oder endlich für
den Nordpol - Luft,
schiff er Wellman  ge¬
macht wird.

Das letztere ist in diesem
Jahre in ganz besonders um¬
fassender Weise geschehen.
Seit dem Jahre 320 v. Chr .,
wo Pytheas von Marseille
die erste Nordpolfahrt unter¬
nahm , bis zu dem erfolgreich¬
sten Nordpolfahrer Nansen,
der Mitte der neunzigerJahre
bis über den 86. Grad nörd¬
licher Breite hinaus vorge¬
drungen war , so daß ihn nur
noch 46 Meilen von dem letz-
ten Ziele trennten , ist jeden¬
falls , sogar den verschollenen
Luftschiffer Andres einge¬
rechnet, der vor gerade einem
Jahrzehnt dem Zug nach dem
Nordpol zum Opfer fiel, für
keinen Nordpolfahrer eine so
umfassende und ungeheure
Reklame gemacht worden als
für den Amerikaner Wellman.
der es sich in den Kopf ge¬
setzt hat , das verunglückte Ex¬
periment Andrees , das schon
damals von den Sachkundigen
als ein Versuch mit untaug¬
lichen Mitteln bezeichnet wor¬
den war , zu wiederholen. Die
zivilisierte Welt ist in diesem
Sommer durch ein eigen¬
artiges Spiel unterhalten worden, das sehr an das be¬
kannte Blätterabzupfen erinnert , durch welches liebe-
glühende Backfische an das Schicksal appellieren : Ec
liebt mich, von Herzen, mit Schmerzen, ein wenig oder-
gar nicht! Ähnlich lauteten diesen Sommer über die

Nachrichten aus Tromsö , wo Wellman , ebenso wie es
dort vor zehn Jahren Andree getan hat , sich das
Retourbillett zum Nordpol lösen wollte. Indessen der
— Andree war vorsichtig! Wellman steigt auf, —
Wellman steigt nicht auf ! — Wellman ist aufgestiegen'
— Wellman ist nicht aufgestiegen ! — Wellman ist doch
aufgestiegen ! — Wellman ist hängen geblieben ! —
Wellman ist von Tromsö abgereist ! — Wellman wird
nächstes Jahr aussteigen! — Und dann kann es wieder
von vorn losgehen.

Als der verwegene amerikanische Journalist Well¬
man , der sowohl als Nordpolfahrer wie als Lustschiffer
ein Laie ist, die Welt mit dem kühnen Plan überraschte,
wonach er das Experiment Andrees wiederholen wollte,
wurde von den Fachleuten alsbald klargelegt , daß dies

Unternehmen , um nicht zu sagen Unterfangen , keinerlei
Erfolg verspreche, und daß auch nicht einmal , den abso¬
lut unwahrscheinlichen Fall seines Gelingens vorausge¬
setzt, auf besonders hervorragende wissenschaftlicheEr¬
gebnisse zu rechnen sei. Bei Nansens , berühmter Nord¬
polfahrt von 1893 bis 1896 hat sich herausgestellt , daß
sich zwischen Franz -Josef -Land und dem nördlichsten
von Nansen erreichten Punkte (86° 14" nördlicher
Breite ) kein Land , sondern ein eisbedecktes Meer be¬
findet , welches nicht, wie man früher annahm , eine
Flachsee, sondern eine Tiefsee ist. In dieser Tiefsee, in
der sich größre Landmassen nicht vorfinden , die von
dichtem Treibeis bedeckt ist, und die mit dem euro¬
päischen Nordmeer in Verbindung steht, befindet sich das
heißersehnte Reiseziel aller Nordpolforscher, der Nord¬
pol, der eben nur auf dem Wege der Berechnung festzu¬
stellen ist und kein Terrain zur Anlage einer „Stafton
Nordpol " bietet . Die astronomischen, erdmagnetischen
und meteorologischen Beobachtungen und Feststellungen
aber , auf die es hierbei ankäme, hätte Wellman bet
seinem geplanten Flug über den Nordpol selbstverständ¬
lich gar nicht vornehmen können.

Wenn er es überhaupt gewollt hat ! Als Wellman im
Jahre 1894 seine erste Nordpolfahrt zu Lande unter¬
nahm, hatte er vorher genau berechnet und in die Welt
hinausposaunt , an welchem Tage er am Nordpol früh¬
stücken wolle. Seine Expedition scheiterte indessen schon
in den Anfängen , und nicht viel besser erging es seiner
zweiten, bei der ihm beide Beine erfroren . Bei seinem
jetzigen neuesten „Aufstieg" hatte der amerikanische
Zeitungskönig Lawson Herrn Wellman als „stur " er¬
koren und ihn als besondere Zugkraft für seine Zei¬
tungen benutzt, während die wissenschaftliche Welt sich
von vorherein darüber klar war , daß der amerikanische
Journalist , der kern Motorluftschiffer ist, und der in Der
ganzen Welt keinen Motorluftschiffer für seinen Plan
zu gewinnen vermochte, da dieser Plan eben unaus¬
führbar ist, einen Versuch mit untauglichen Mitteln,
unternahm , da sein völlig unausprobiertes Luftschiff
nicht einmal einer havarienfteien Fahrt von wenigen
Stunden , über die eben unsere Motorlustschiffe bisher
noch nicht hiyausgekommen sind, geschweige denn einer
Fahrt zum Nordpol gewachsen war.

Herr Wellman hat jetzt in die Welt hinausposaunen
lassen, daß er seinen Mut nicht verloreir habe und seinen
Aufstieg im nächsten Jahre wiederholen werde. Mag
sein, aber vielleicht wird er es dann wieder so machen,
wie jener Student , der alle Jahre eine Versammlung
seiner Gläubiger berief, wobei er eine Lotterie veran¬
staltete , aus der je ein Gläubiger befriedigt wurde. Die
anderen aber, die das schwarze Los gezogen hatten,
tröstete er mit den Worten : Sie haben leider Pech ge¬
habt , mein Lieber, —- vielleicht das nächste Mal!

4-

lid . New Dorf , 17. September . Der Verleger des
„New Aork Herold ", der Wellman die Mittel zu dessen
jüngstem Ballon -Unternehmen gegeben hat , drückte in
einer Unterredung mit einem Mitarbeiter der „Times"
seinen Zweifel aus , daß er Wellman nochmals Gelegen¬
heit zu der Fahrt geben werde. Jedenfalls wolle er erst
Lessen ausführlichen Bericht abwarten.

Fe uillet on.
(Nachdruck verboten.)

79. DmWer Jtorfotfter- nni ArMg.
sh. Dresden , 16. September.

In der mit Rosen, antiken Statuen und kostbaren
Teppichen künstlerisch geschmückten Festhallc des hiesigen
städtischen Ausftellungspalastes trat heute vormittag
unter Teilnahme von über 2000 Gelehrten aus allen
Teilen Deutschlands , Österreichs und der Schweiz die
Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte zu ihrer
79. Hauptversammlung zusammen. Von Jahrzehnt zu
Jahrzehnt an Umfang und Bedeutung gewachsen, stellt
diese Gesellschaft heute die imposanteste wissenschaftliche
Vereinigung der Welt dar , deren alle Gebiete des mensch¬
lichen Wissens und Forschens umfassenden Verhand¬
lungen das Interesse aller Gebildeten in Anspruch
nehmen. Die sächsische Staatsregrernng war durch sämt¬
liche Minister , an deren Spitze sich Staatsminister Dr.
Graf v. Hohental und Bergen befand, vertreten . Außer¬
dem hatten das Reichsamt des Innern , die preußische
Staatsregierung und die Ministerien der übrigen
Bundesstaaten Delegierte entsandt. Auch das Reichs-
gesundhestsamt, sowie eine große Reihe hygienischer,
wissenschaftlicher und sozialpolitischer Vereinigungen
waren auf der Versammlung vertreten.

Der erste Geschäftsführer der diesjährigen Ver¬
sammlung, Hofrat Professor Dr. Meyer , begrüßte die
Teilnehmer im Namen der medizinischen und natur¬

wissenschaftlichenGesellschaften Dresdens . Er sagte in
seiner Rede u. a.: Der Vertreter einer technischen Hoch¬
schule hat das Recht und die Pflicht, den durch die Er¬
fahrung begründeten Satz auszusprechen, daß
die Entwickelungeiner auf wissenschaftliche» Grundlagen
ruhenden Technik keine Gefahr für dem wahren, gesunden

Idealismus
bedeutet. (Lebhafter Beifall .)

Sodann nahm der Leiter des sächsischen Kultus - und
Unterrichtsministeriums , Staatsminister v. Schlieben,
das Wort , um die Teilnehmer der Versammlung namens
der Staatsregierung auf das herzlichste zu begrüßen.

Oberbürgermeister Geh. Finanzrat Beutler entbot
der Versammlung den Willkomm der Stadt Dresden.

Namens der Landesuniversität Leipzig sprach dann
deren Rektor, Professor Curschmann, und namens der
Technischen Hochschule in Dresden deren Rektor Prof.
Pattenhansen Worte der Begrüßung . Nach einer Reihe
weiterer Begrüßungen durch die Vertreter der hiesigen
wissenschaftlichen Vereine übernahm der erste Versitzende,
Professor l) r. Naunyn -Baden -Baden , den Vorsitz der
Versammlung mit Dankesworten an die Behörden , die
Stadt und das vorbereitende Komitee für die gastliche
Aufnahme des Kongresses.

Es folgten nunmehr
die wissenschaftlichen Vorträge.

Wir heben daraus hervor den hochinteressanten Bortrag
des Hofrats Professor Dr. Hempel-Dresden über

die Behandlung der Milch,
dem wir folgendes entnehmen:

Deutschland produziert 19 Milliarden Liter Kuh¬
milch im Wert von 1700 Millionen Mark , das Liter zu
9 Pf . gerechnet. Außerdem 60 Millionen Liter Ziegen¬
milch im Werte von 90 Millionen Mark . Um eine ver¬
gleichende Schätzung zu ermöglichen, sei erwähnt , daß die
Roheisenproüuktion Deutschlands 686 Millionen Mark
und die Kohlenproduktion 1170 Millionen Mark
Wert hat.

Während viele Nahrungsmittel in dem letzten
Vierteljahrhundert eine sehr große Preissteigerung er¬
fahren haben, ist dies bei der Milch nicht der Fall . In
Dresden kostete das Liter Milch 1882 in der Molkerei
12 bis 121/2 Pf ., heute wird auch nicht mehr bezahlt.
(In Wiesbaden kostet die Milch 22 Pf . D. N.) Bei
einer Preissteigerung von 8 Pf . pro Liter handelt es sich
um etwa 1000 Millionen für die deutsche Landwirtschaft.
Es ist unbedingt nötig , daß wir den Landwirten wesent¬
lich mehr , bewilligen müssen, wenn dieses notwendige
Nahrungsmittel in tadelloser Beschaffenheit geliefert
werden soll.

Die Milch ist eine sehr kompliziert zusammengesetzte
Flüssigkeit. Die alte Anschauung, daß man es im wesent¬
lichen mit einer Lösung von Milchzucker, Liasein und
Salzen , die mit Fett eine Emulsion bilden, zu tun hat,
ist durch die neueren Forschungen in vielfacher Weise
erweitert worden.

Man nahm vielfach an, daß die chemische Zusammen¬
setzung für jede Tiergattung nur in ganz engen Grenzen
schwanke, so daß man für die Säuglingsernähruuz wo
die Zusammensetzung der Milch von besonderer Bedeu¬
tung ist, für den praktischen Fall in ausreichender Weift
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Borversammluug, — Singer matt ! — Krupps Erben: Die
Sozialdemokraten. — Die Abstinenzfrage. — Die Wallfahrt
«ach Norderney. — Bebel gegen die Behandlung des Wahl¬
rechts bei den Einzelstaaten. — Geschäftsberichte des Vor¬
standes. —_(Sitte bittere Pille von Bruderhand. — Höhere
Parteibeiträge. — Die Lokalistenfrage nochmals vertagt. —
Der Reinfall vom 25. Januar . •— Ein verdreifachtes Defizit.

6 . (£fielt, 16. September.
Die Borversammlung würbe gestern abend 7 Uhr bei

dichtbesetzternSaale eröffnet . Auf den Galerien steht
man Kopf an Kopf gedrängt . Der sozialdemokratische
Fraktionsvorstand ist ziemlich komplett? auch Frauen¬
rechtlerinnen find da. Der Arbeiter -Sängerchor fingt
einen Hymnus auf der Freiheit Morgenrot . Einem
Prolog folgt die Begrüßung durch Gewehr -Essen namens
des Lokalkoinitees. Er beleuchtet die Wahlfituation im
«Essener Bezirk , ist sehr böse auf den Wahloerbünöeten
vom Jarruar , das perfide Zentrum , dem es gar nicht
ehrlich darum zu tun fei, das allgemeine Wahlrecht
für Preußen zu gewinnen , für Deutschland zu erhalten,
und zieht heftig vom Leder gegen das absolutistische
Königreich Krupp. Krupps Tod habe auch diesen ge¬
heiligten Mann als mit großen menschlichen Schwächen
behaftet gezeigt. Die unvergessene Rede von einer
gewissen Stelle , es möge das Tischtuch zwischen den
Essener Arbeitern und der Sozialdemokrafte zerschnitten
werden , habe den Erfolg gehabt, daß die Stimmen der
Sozialdemokraten in -Essen um Tausende zunahmen.
(Bravo !) — Singer  betritt die Rednertribüne , ist
aber fast heiser, spricht stockend und hat keinen glück¬
lichen Tag . Hier , in der Hochschule kapitalistischer Aus¬
beutung , der die Syndikats und Trusts entspringen,
Hätten die Genoffen besonders Gelegenheit zu erkennen,
baß Ler Kapitalismus totsicher zum Sozialismus führe.
Hier , im Herzen ber Scharfmacher, werde Einfluß aus
Regierung und Parlament durch das Industriekapital
gewonnen . Es fällt uns gar nicht ein, bas Dach dieser
(Kruppschen) Zwingburg anzuzünden . Wir wollen und
werden da ja selbst hineinkommcn und uns einrichten.
Auf dem Parteitage werden wir im Geiste der Brüder¬
lichkeit verhandeln . Ich erkläre den Parteitag für
eröffnet . (Matter Beifall .) — Das Bureau wird per
Akklamation konstituiert (1. Vorsitzender Singer , 2,
Gemoll-Esien), die provisorische Tagesordnung als
definitiv erklärt , unter Ablehnung eines Antrages
Cottbus , einen zweiten Referenten in der Alkoholfrage
in Ler Person des abstinenten Dr . Katzenstein zu be¬
stellen. Danach scheint man dem Alkohol unter Len
Sozis noch nicht allzu gram zu sein. Im Widerspruch
zu Singer nnd Eisner -Nürnberg bittet Bebel
dringend , von der Erörterung des Wahlrechts der
Etuzekstaaten tagesordnnngsmätzig avzusehen. Die Sache
sei in keiner Weise pressant. Glaube Eisner denn, daß
die Wallfahrt nach Norderney schon zu einer Wahlrechts¬
vorlage geführt habe? Bebel dringt wie gewöhnlich
Lurch. Nur eine schwache Minderheit stimmt für Singers
Aufiaffnug , so daß die Frage außer der Tagesordnung
bleibt . "

*

Der heutige Verhandlungstag wird von Singer um
6% Uhr vormittags eröffnet . Er begrüßt die öster¬
reichischen Delegierten , beglückwünscht sie zu ihren Wahl¬
siegen. L e me c z - Prag erwidert namens der Tschechen.
Ein zweiter Österreicher, Ellnbogen,  bemerkt:
Daß die österreichischen Genossen so glänzende Erfolge
ierruvgen, sei nicht nnr der russischen Revolution zuzu¬
schreiben, sondern auch der vorsichtigen Politik , die man
geübt hÄe ? denn eine Partei könne übermütig werden
-infolge ihrer Stärke . Wir haben uns ferngehalten da¬
von, wie „Hans im Glück" zu handeln , sondern so getan,
alS wären wir weniger stark. Diese Pille von Brnder-

aus einer Kuhmilch eine der Frauenmilch entsprechende
Wahrung darstellen könne, wenn man durch Ver¬
dünnen mit Wasser den Gehalt an Kasein auf den der
mittleren Frauenmilch brachte und dann durch Zusatz
pon Milchzucker und Milchfett diese Bestandteile auf das
richtige Maß erhöhte.

Nach der Entdeckung der Bakterien und der Er¬
kenntnis der Tatsache, daß eine sehr große Zahl von
Kühen in nuferen Stallen tuberkulös ist, glaubte man
eine hygienisch einwandfreie Milch zu haben, wenn man
die Milch kocht oder nach dem Vorgang von Pasteur oder
Soxhlet behandelte. Millionen von Kindern sind in
dieser Weise mit Erfolg großgezogen worden . Es hat
sich aber gezeigt, daß die so verabreichte Milch in einer
sehr großen Zahl von Fällen versagte, so daß man sich
nicht der Erkenntnis verschließen konnte, daß die Kin¬
der, die bei dieser Ernährung gediehen, es nur ihrer
guten Konstitution verdankten . Jetzt sind die maß¬
gebenden Ärzte alle der Ansicht, daß

die Mntterbrust unersetzlich ist.
Die neueren Forschungen haben gezeigt, daß, ganz

abgesehen davon, daß vielleicht die Eiweißkörper und
Kaseins der Milch verschiedener Tierarten chemisch ver¬
schiedene Zusammensetzung haben, sich auch sehr große
Schwankungen in der Zusammensetzung der Milch
finden, ohne daß Krankheit vorliegt , so daß eine der
mittleren Zusammensetzung der Milch entsprechendeNah¬
rung nicht allgemein als eine passende Ernährung ange¬
sehen werden kann.

Als im Jahre 1894 Walther Hesie fand, daß in roher
Kuhmilch Cholerabazillen absterben, in gekochter Milch
hingegen sich gut entwickelten, ist der Vortragende dafür
eingetreten , man möge die Milch von gefunden Tieren
in möglichster Reinheit gewinnen und in rohem Zu¬
stande verabreichen.

Inzwischen ist eine große Zahl ausgezeichneter
Arbeiten gemacht worden , aus denen hervorgeht , daß die
Milch eine Anzahl von Fermenten enthält , die man als
Muperoxydase, Reduktase, Alöehydase, Pcroxdase, Amy¬
lase,.WykoMisches Ferment , Lipase, Salolase , Proteoly-

hanö nahmen die versammelten reichsdcutfthen Genossen
mit stiller Wehmut ein. Bei Regelung der Geschäfte
durch Singer ergibt sich, daß eine Reihe von Anträgen
fällt , weil es ihnen an hinreichender Unterstützung
mangelt . So auch die, betreffend die Schaffung eines
neuen Parteiorgans für die Provinz Brandenburg , um
Potsöam -Spandau -Osthavellanö zu erobern , und be¬
treffend Anlegung des gesamten Vermögens der Partei-
und Gewerkschaftsorganisationen in einer eigenen Volks-
vank. Es folgen die Geschäftsberichte des Vorstandes.

Punkt 1 der Tagesordnung : Ebert  schildert die
allgemeine Lage in der Parteiorganisation . Die Zahl
der Mitglieder habe eine halbe Million überschritten
(583 768). Die mündliche und schriftliche Agitation müsie
gesteigert, der Saalabtreiberei energischer begegnet wer¬
den. Dringend zu empfehlen fei die Erhöhung der
Parteibeitröge auf wöchentlich 10 Pf . Mit der Herbei¬
ziehung der lokalistischenOrganisationen in den Zentral-
verbanö ist es wieder Essig: Die infolge der Mannheimer
Beschlüsse vom Vorstande mit der „Freien Vereinigung
der deutschen Gewerkschaften" gepflogenen Verhand¬
lungen sind ergebnislos verlaufen ? die Truppen wollen
nicht übertreten . Dann versuchte man es von hinten
herum durch Verhandlung mit den lokalisierten Genossen
direkt: aber von 23 machten nur zwei Versprechungen
(Schiffbauer und Zimmerer ), die anderen bleiben ihrem
Verbände , wie sie schreiben, aus demselben Grunde der
freiwilligen Disziplin treu , die die sozialdemokratische
Partei für ihre Mitglieder fordere . Trotzdem hätten
Partervorstand und Kontrollkommission gestern be¬
schlossen, dem Parteitage dringend zu empfehlen, eilten
entscheidenden Beschluß anch schi noch nicht zu fassen,
vielmehr eine Resolution anznnehmen , wonach die Ver¬
handlungen mit den lokalistischen Gewerkschaften sort-
znsetzen und dem nächsten Parteitag über deren Verlauf
zu berichten sei. Die Frage über das Knie zu brechen,
wäre Wasser auf die Mühlen der Anarcho-Sozialisten.
(Sehr richtig!) Die Niederlage der Partei vom 25. Ja¬
nuar streifend, bemerkt der Referent , die Stärke der
Fraktion sei nicht gleichbedeutend mit der Macht und
Stärke der Partei . (Bebel:  Sehr richtig!) Und die
Organisationen hätten im abgclaufcnen Jahre so er¬
freuliche Fortschritte gemacht, daß die Partei trotzdem
unaufhaltsam und siegessicher vorwärts schreite. — Das
Andenken des verstorbenen Auer ehrt die Versammlung
durch Erheben von den Plätzen.

Über „Kaffe und Presse" referiert G e r i s ch: Es
sei ein dreimal höheres Defizit als im vorigen Jahre
vorhanden , hervorgerufen namentlich durch die Reichs-
tagswahlen . Die Partcrprcsse habe einen derartigen
Aufschwung genommen (311 000  neue Abonnenten mt
letzten Jahre ? Mehr ein nah me ans Abonnements und
Inseraten 1724 273 M .), daß man sagen könne, eine
solche Parte : werde nicht nrederzureiten sein. (Beifall .)

Das Referat von H. Schulz über „Parteischule
und Bildnngsansichuß " wird zur Kenntnis genommen,
desgleichen der Bericht der Kontrollkommission, worauf
Singer die Generaldiskusston zu Punkt 1 und 2 der
Tagesordnung für eröffnet erklärt.

Im Verlaufe der Diskussion nimmt auch Ottilie
Baader,  die Vertrauensperson der Genossinnen
Deutschlands , deren cs jetzt zirka 10 000 gebe, das Wort.
Sie regt sich heftig auf über den Terrorismus der Be¬
hörden, der die Frauenbewegung hindere , beklagt die
politische Rückständigkeit der Frau , behauptet , bei der
Firma Krupp arbeiteten Frauen zu den elendesten
Löhnen für Wvhltätigkeitsanstalten und hält daneben
den eigenen Parteigenossen mit wachsender Erregung
eine geharnischte Standpauke darüber , daß sie der Heran¬
ziehung ihrer eigenen Frauen in die Organisation den
größten Widerstand entgegensetzten. Mitten im Rede¬
fluß wird sie von Singer unterbrochen , der konstatiert,
daß ihre Redezeit (10  Minuten ) abgelaufen sei. Auf An¬

tisches Ferment , Fibrinferment nnd baetericide Stoffe
bezeichnet hat.

Durch das Eintreten einer Anzahl unserer hervor¬
ragendsten Kinderärzte und vor allem durch Behrings
Verwendung für die ungekochte Milch ist dieser Ansicht
eine große Zahl von Anhängern gewonnen worden . Es
ist eine weitverbreitete Ansicht, daß die Kuhrasien, die die
fettreichste Milch liefern , für die Gewinnung von soge¬
nannter Kurmilch vorzuziehen seien.

Eine eingehende Untersuchung von Allen Gilbert hat
ergeben, daß die holstein-friesische Rasse die verdaulichste
Milch liefert.

Eine wichtige Frage , wo die Ansichten der beteilig¬
ten Personen weit auseinandergehen , ist die Frage : Wo
sollen die Kühe gehalten werden?

Zur Gewinnung möglichst einwandfreier Milch soll
man Tiere verwenden , die auf Tuberkulose nicht
reagieren und an denen ein erfahrener Tierarzt keinerlei
Krankheitsanzeigen erkennen kann. Die Tiere sollten,
wenn es das Wetter irgend erlaubt , alle Tage ins Freie
auf eine Wiese gebracht werden, da selbst der bestgebaute
Stall niemals die Einwirkung der frischen Luft mit un¬
beschränkter Bewegung im Freien ersetzen kann. Die
Tiere müssen gut gefüttert , gepflegt nnd täglich gereinigt
werben . Das Melken wird man am besten in einem be¬
sonderen Raum ausführen ? der besondere Melkraum
wirkt erzieherisch, da die einen ganz sauberen Raum be¬
tretenden Personen das Gefühl des Unpassenden haben,
wenn sie selbst nicht ganz sauber sind. Die Euter der
Tiere müssen vor dem Melken jc > srnal gewaschen wer¬
ben. Euterentzündung tritt dabei nicht ein, wenn man
nur mit ganz reinem Wasser wäscht und mit reinen
Tüchern abtrocknct.

Ist rein gemolken, so ist das wichtigste Moment , die
Milch sofort möglichst stark zu kühlen. Im Sommer
kann das Kühlen nur mit Eis oder in Kühlmaschinen ge¬
schehen, da Wasserkühlung zuviel Zeit braucht.

Zurzeit ist eine der schwierigsten Fragen , die der
einzelne nicht ohne Mithilfe des Staates lösen kann, der
Transport der Milch auf den Eisenbahnen . Was
unseren öeuffchen Eisenbahnen nach dieser Richtung fehlt,
sind Kühlwagen.

trag gestattet der Parteitag unter Heiterkeitskurrd -,
gebungen Ottilien , weiterznreden . Sie wettert nun
gegen die bürgerlichen Bestrebungen auf Begründung
christlicher Franenvereine ? die Frau solle für konfessio¬
nelle Zwecke eingefangen werden , namentlich vom Zen¬
trum , um im Beichtstuhl zur Verräterin am eigenen
Manne zu werden , wenn dieser Sozialdemokrat sei.
Haben Sie (die sozialdemokratische Partei ) die Frau,
dann haben Sie auch die ganze Heranwachsende Gene¬
ration . (Bebel:  Sehr richtig!) Und darauf komntt
es uns an . Mit bitteren Worten über die Rückständig¬
keit der Genossen in Frauenfragen schließt Rednerin
unter ironischem Beifall , worauf die Mittagspause ein-
tritt. s

In der Nachmittagssitzung betonte der frühere
Reichstagsabgeorönete B r u h n s - Kattowitz die Not¬
wendigkeit, die Agitation unter den polnisch redenden
Arbeitern in polnischer Sprache zu betreiben . MenL:
man unter den polnischen Arbeitern in polnischer Spf
agitiere , dann werden anch diese Ärmsten der Ailttert
sehr bald in den Reihen der Sozialdemokratie mar¬
schieren. (Beifall .)

R -e i che l t - Stuttgart wendet sich mit scharfer
Worten gegen die Lokälisten, die, nur um eine Rolle zr,
spielen, aus Ehrgeiz Zwistigkeiten in die Arbeiter¬
bewegung tragen . Er könne sich deshalb mit dem An¬
träge des Parteioorstandcs nicht einverstanden erklären.

Honrath-  Aachen meinte : Man könne nur Leute
aus der Partei ausschließen, wenn sie sich offen für die
Anarcho-Sozialisten und gegen das Programm der Partei
erklären . Ein Verstoß gegen die gewerkschaftlichen
Grundsätze könne nicht zum Ausschluß aus der Partei
führen . Die Genossin Baader habe es wohl nicht so bös
gemeint , als sie ihre Angriffe gegen die männliche«
Genossen richtete. (Heiterkeit .) Anstatt eine Statistix
über das Verhalten der Männer anzustellen, würde cs
sich empfehlen, die Frauen zu veranlassen, selbständig
vorzngehen nnd nicht erst auf die Männer zu warten.
Genossin Baader habe sich gegen das Pfaffentum nnd
den Beichtstuhl gewandt . Die Genossin hätte besser ge¬
tan , wenn sie das unterlassen hätte , zumal solche Äuße¬
rungen gegen das Parteiprogramm verstoßen. (Wider¬
spruch.) Religion sei laut Programm Privatsache . <§A
sei falsch, gegen das Pfaffentum zu kämpfen. Es gebe
auch sehr ehrenwerte Geistliche. (Widerspruch.) Er haste
Geistliche kennen gelernt , die ihre Gemeindemsiglieder
über die größere Ertragsfähigkeit ihrer Felder unter¬
richteten. Es stehe der Sozialdemokratie nicht an , gege»
das Pfaffentum und gegen die Kirche zu kämpfen.
könne nur insoweit einen solchen Kamps führen , wenn
die Geistlichen sich zu Bittteln der herrschenden Klaffen
Hergeben. Deshalb erstrebe die Sozialdemokratie stj'x.
vollständige Trennung zwischen Staat und Kirche. Der
Sozialdemokratie stehe es nicht an , das CHrfftentum und
die Kirche zu bekämpfen. Dadurch werde nur dem Zen¬
trum Wasser auf die Mühle geliefert . Die Sozialüerno-
kratie müsse bemüht sein, die S chu l e in ihre Hände
bekommen. Wer die Schule habe, der habe die Zukunft
der habe nicht notwendig , die Kirche und das Christen¬
tum zu bekälupfen. Der Redner mißbilligte es h^s
weiteren , daß sich Genossen, wie es in -neuerer Zeit
mals vorgekommen, gegenseitig befehden.

F r e n - Nürnberg : Er könne den letzten Worten
des Vorredners nur zustimmen. Er bedauere den Be-
grüßungsartikel der „Rheinisch-Westfälischen Arbeiter-
Zeitung " aufs tiefste. (Zustimmung .) Der Redner bei
tonte im weiteren die Notwendigkeit , gegen die Lokälisten
ernste Schritte zu unteenehmen.

Frau Z i e tz- Hamburg sagt: Nicht Genossin Baader
sondern Genosse Honrath habe der Zentrumspresie Mate¬
rial geliefert . Genossin Baader habe nicht mit einern
Worte die Religion angegriffen , sondern nnr die Kirche

Wetter sprach Prof . Dr. Hoche -Freiburg i. Br . stst^
moderne Analyse psychischer Erscheinnngen.

Am Nachmittage konstituierten sich die einzelner
Abteilungen , von denen 13 sich mit den naturwiffenfch »»-
lichen und 18 mit den medizinischen Themen befasse»
Alle Abteilungen waren außerordentlich gut besucht. A „ -
der Fülle des vorliegenden Materials seien Nachfolge» ?,
Referate hervorgehobcn : In der Abteilung für Minera
logie hielt der Direktor der Wiener Meteoritenfarrrv,
lung Professor Berm erth  einen Vortrag über 5 t
© e ft alt und Oberfläche der Meteoriten.  '

In der Abteilung für Militärsanitätswesen beha»
deltc Generaloberarzt Dr . Steinhaufen-  Dan - t
atypische Hitzschlagformcn.  Der Redner nJ
schon in früheren Arbeiten den Nachweis geführt , sta¬
der Hitzschlag nicht als Hyperthermie oder Otphag » ^
sondern als eine Erkrankung des Zentralnervensystem-
mit sehr wechselnder Lokalisation anfzufasien ist. Di'
endogene Disposition ist es, welche die in der Literatn
wie in dem Beobachtungsmaterial der Armee in anßer
oröentlichcr Fülle enthaltenen , bisher als atypisch
gefaßten Erscheinungen seitens des Nervensostems schassl
Dämmerzustände , Delirien der verschiedensten Irlt,
diffuse und herdförmige Hirnaffektionen , Sprachstör » »
gen nnd motenische und sensanisch-sensible Ausfalls - » » •
Rcizerscheinnngen in buntem Wechsel.

In der Abteilung für praktische Veterinärmedi -u
hielt Professor Dr . Eber -Leipzig einen Bortrag » £ *
die Bedeutung des Bchringschen Tuberkulosc-Jmm » «-
siernngsocrfahrens für die Bekämpfung der SHitis»

Tuberkulose. cv
Er sagte u. a.: Der Beweis , daß den Rindern durch s -
Behringsche Schutzimpfungsverfahren (Bovivaccinatin «i
ein ausreichender Schutz gegen die natürliche
kuloseansteckung verliehen wird , ist noch nicht erbraol.
Sicher aussichtslos ist es, in stark verseuchten Bestäub
mit diesem Vorfahren allein die Rindcrtuberkulose ^
bekämpfen. Es liegen zurzeit keine Veröffentlich»» »^
vor , welche beweisen, daß irgend ein anderes , auf de,
Einverleibung von Tuberkelbazillen beruhendes met
fahren für die praktMe BekärnpfiMg der MndexjUber-
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and ihre Einrichtungen , soweit sie dem Staate zur Unter¬
drückung der Arbeiter Schlepperdienste leisten. Sie
(Reönerin ) habe viel im Ruhrgebiet agitiert , sie habe
aber niemals die Religion , sondern nur immer die Kirche
und ihre Einrichtungen angegriffen , soweit sie sich zum
Büttel gegen die Sozialdemokratie hergegeben habe.
Religion sei Sache des Herzens und des Gemüts . Sie sei
erstaunt gewesen über die Lobspriiche des GenossenHonrath
bezüglich der Geistlichen. Es habe nur noch gefehlt, daß
Honrath zur Sammlung des Peterspfennigs aufforderte.
(Heiterkeit .) Die Reünerin forderte im weiteren auf,
die Frauenbewegung mehr als bisher zu fördern.

Die Anträge auf Ausschluß der Lokalisten aus der
Partei wurden danach zurückgezogen.

Nach noch längerer Erörterung wurde dem Partei-
i>erstand Entlastung erteilt und der Antrag des Partci-
vorstanöes bezüglich der Lokalisten mit allen gegen sechs
Stimmen angenommen.

Es gelangte darauf folgender Antrag zur Annahme:
tz. Die Partei möge in allen größeren Orten eine

Agitation auf dem Gebiete des Volksschulwesens ent¬
falten und ebenso auch naturwissenschaftliche Borträge
halten lassen, die zur Aufklärung des arbeitenden Volkes
beitragen.

2. Die Partei möge ebenso mit Rücksicht auf die
Kindererzichung darauf bringen , daß überall , wo mög¬
lich, Kindergärten errichtet werden , die einen weltlichen
Charakter tragen.

Der Parteitag beschäftigte sich danach mit der
Organisation der Nachrichten-Vermittelung für die
sozialdemokratische Partei.

Die Verhandlungen wurden danach auf Dicnstag-
vormittag 6 Uhr vertagt.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Wie aus  Cassel  ge¬

meldet wird , erfolgt die Abreise der kaiserlichen
Familie  von Wilhelmshöße nach den neuesten Disposi¬
tionen heute abend.

Wie der „Reichsanzeiger " meldet , Hai der Kaiser  dem
Minister des Königlichen Hanfes v. W ed e 11 unter Belastung
des Ranges der Staatsminister und unter Verleihung der
Brillanten zum Schwarzen Adlerorden die nachgesuchte Ent¬
lassung auL dem Königlichen Dienste zum 1. Oktober d. I.
gewährt und mit der Verwaltung des Ministeriums bis auf
weiteres den Oberhof -, und Hausmarschall zu Eulen bürg
beauftragt.

* Neue Steucrvorlagen . Wie der „Lokal-Anzeiger"
hört , wird der Bundesrat sich sehr bald mit der Frage
zu befassen haben, welche Steuervorlageu dem Reichs¬
tage unterbreitet werden sollen. Die Beschlußfassung
dürfte im Zusammenhang mit der Etats -Beratung im
Bundesrat stattfinden , jedenfalls noch vor Weihnachten.
Die Auswahl der Steuervorlagen / die im Reichsschatz¬
amt ausgearbeitet worden sind, dürfte erfolgen nach
Maßgabe des Mehrbedarfs an ordentlichen Einnahmen,
der erforderlich ist und nicht unerheblich fein wird , da
allein schon die allgemeine Gehaltsaufbesserung und die
Flottenvorlage enorme Summen beanspruchen werden.
Zurzeit läßt sich dieser Mehrbedarf noch nicht über¬
blicken. Man spricht auch davon, daß eine Reform der
Fahrkartensteuer geplant sei. ,

* Der englische Arbeitsminister John Burns weilt
augenblicklich in Berlin , nachdem er bereits eine Reihe
anderer Städte Deutschlands besucht hat . Der Zweck
seiner Reise ist, die Arbeiterverhältnisse in Deutschland
kennen zu lernen mit besonderer . Berücksichtigung der
bei uns bestehenden Einrichtung für den Arbeits¬
nachweis.

* Der liberale Landtagsabgeordnete Pfarrer Gran¬
dinger wurde bei organisatorischer Gründung der Ob-
mannschast Kronach des bayerischen Landesvereins
staatlicher Forstarbeiter in eine gefährdete Lage gebracht.
Während der Versammlung wurde Grandinger durch

kulose mehr leistet als das ursprüngliche Behringsche
Schutzimpfungsverfahren.

In der gerichtlich-medizinischen Abteilung sprachen
die Professoren Z a n g g e r -Zürich und Schwabe-
Saarbrücken über das Thema : Der Tod im Berg¬
werk und im Tunnelbau vom gerichtlich-
medizinischen Standpunkt.

Königliche Schauspiele.
Montag,  den 16. September : „Zar und Zimmer-

Mann". Komische Oper in 3 Akten von A. Lortzing.
Diese Oper ging „zum Vorteil der Pensionsanstalt"

unserer deutschen Bühnengenossenschaft in Szene . Der
Vorteil wird nicht eben groß gewesen sein: Das Haus
war nur sehr mäßig besetzt. „Salome " — hätte gewiß
mehr  gezogen . Womit aber keine Zurücksetzung des
Lortzingschen Werkes ausgesprochen sein soll. Man er¬
innere sich nur der „Kritik", die einst Richard Wagner
an „Zar und Zimmermann " übte, als er für einen
Opern -Zyklus Dittersdorfs „Doktor und Apotheker",
Lortzings „Zar und Zimmermann " und — Wagners
„Meistersinger" vorschlug als diejenigen Werke, in wel¬
chen die deutsche komische Oper ihre ausschlaggebenden
Repräsentanten zu erblicken habe. Lortzings leicht ge¬
fälliges , von technischer Bühnenkenntnis so wirksam
unterstütztes Talent , dem jede bewußte Tendenz fern-
blcibt, ist ja für unsere Zeit ein fast unbegreifliches
Talent : aber die wenigen , die gestern erschienen waren,
liehen sich doch gern wieder in den Bann dieser liebens¬
würdigen , künstlerischen Anspruchslosigkeit zwingen . Die
Hauptfigur der Oper — diese Prachtfigur des Van
Bett — gab ein neu-engagiertes Mitglied , Herr R e h -
köpf.  In seiner Darbietung spiegelte sich das Wesen
des aufgeblasenen , halb bornierten , halb spitzbübischen
Stadttyrannen mit entsprechender Lebendigkeit wider.
Wenn Herr Rehkopf auch weniger jene echte Vis comica
besitzt, die oft schon mit einem Blick, einem achtlos hin-
geworfencn Wort , einer drolligen Bewegung die Geister
des Humors und der frohen Laune entfesselt, so besitzt
er andererseits in Spiel , Mimik und Gebärden die Kunst
einer wohlüberlegten Mäßigung : er sucht nicht das
Fehlende durch forcierte Witze und outrrerte Nuancen
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den katholischen Arbeiterverein unter Führung des
Kaplans Nöckel-Kronach schwer bedrängt . Die Ver¬
sammlung wurde aufgegeben, und die Teilnehmer
zogen durch die Stadt nach einem anderen Vereinslokal.
Dort wiederholten sich jedoch die Angriffe , bis schließlich
Gendarmerie und Polizei die Ordnung wiederher¬
stellten. (L.-A.)

* Die hohen Gctrcidcpreise . Das bayerische Ministe¬
rium lehnte einen Antrag auf sofortige Einberufung der
Zentralstelle für Handel , Industrie und Gewerbe wegen
der hohen Getreidepreise ab. Das Ministerium will erst
die diesjährige Ernte abwarten und macht geltend, daß
die Getreidepreise des Jahres 1891 höher gewesen seien
als die. jetzigen.

* Evangelischer Bund . Aus Osnabrück wird be¬
richtet : Die gestrige Veranstaltung des Evangelischen
Bundes , bei der der frühere Divistonspfarrer Buchstetn
sprach, gestaltete sich zu einer machtvollen Kundgebung
gegen den Ultramontanismus.

* Apothckerachilfen-Resolution . Die vierte Haupt¬
versammlung des Verbandes konditionierender Apo¬
theker Deutschlands in Düsseldorf erklärte in einer Reso¬
lution die einheitliche Regelung des Apothekerwesens
im Deutschen Reich für unbedingt notwendig und un¬
aufschiebbar und das von den meisten deutschen Bundes¬
staaten angenommene Prinzip der unübertragbaren
Personalkonzession für das zweckmäßigste.

* Die Schiwara -Affäre . Ein Trompeter und ein
Sergeant des 8. Feldartillerie -Regiments in Saar¬
brücken wurden unter dem Verdacht, in die Schiwara-
Affäre verwickelt zu sein, im Manöver verhaftet . —
Der wegen Hochverrats verhaftete Schriftsteller
Schiwara hat , dem „B . T ." zufolge, ein umfangreiches
Geständnis abgelegt . — Die übrigen Verhafteten be¬
streiten weiter ihre Mitschuld.

Deutsche Kolonien.
llä . Berlin , 16. September . Über die Bereitstellung

von zwei Kompagnien und zwei Maschinengewehren in
Südwestafrika als eventuellen Küstenschutz sind neuer¬
dings in der Presse mannigfache Betrachtungen erschie¬
nen . Dabei wurde die Vermutung ausgesprochen, daß
mit dieser Maßregel eine dauernde Einrichtung beab¬
sichtigt sei. Diese Ansicht ist unbegründet . Die Maß¬
nahme ist als eine vorübergehende Sicherheitsmatzregel
zu betrachten und an zuständiger Stelle ist nie auch nur
einen Augenblick daran gedacht worden, damit eine
dauernde Einrichtung zu schassen.

Die Ereignisse in Mnrolrkw.
hd. Paris , 17. September . Im Ministerium des

Äußern wurden noch gestern abend ausführliche Nach¬
richten über die Verhandlungen Drudes mit den Dele¬
gierten zweier marokkanischer Stämme erwartet , die im
französischenKonsulat eingetroffen waren . Man erhofft
von diesen Verhandlungen gute Erfolge für die Wieder¬
herstellung der Ruhe vor Casablanca . Die Hoffnung
wird noch gesteigert durch das Eintreffen des französischen
Gesandten in Marokko, Rcgnault , der gestern früh in
Casablanca angekommen ist. Trotz der optimistischenEr¬
wartungen hat aber gestern eine Konferenz Clemcnceaus
mit dem Kriegsminister stattgefunden, in der über Maß¬
nahmen beraten worden sein soll, die im Falle eines
neuen Scheiterns der Verhandlungen zu treffen sind.

„Petit Parisien " regt die Einberufung einer neuen
Marokkokonferenz  an . Deutschland, schreibt das
Blatt , bestände zwar auf Wahrung der Algecirasakte,
sei jedoch nicht abgeneigt , durch Abänderung der neuen
Situation Rechnung zu tragen , in den letzten beiden
Jahren habe Deutschland manches gelernt und vieles
vergessen. Bei den Beziehungen des „Petit Parisien"

zu ersetzen. Nur an zwei Stellen fiel der Künstler aus
der Rolle : die dankende Ansprache an den Herrn Fagot¬
tisten im Orchester stammt aus einer Zeit der kleinen
gemütlichen Opernhäuser , wo das Orchester sichtbar war
und gleichsam „mitspielre" : im Rahmen unserer moder¬
nen Hoftheater ist der Witz in jener Form unangebracht:
eine stu m m e Gebärde der Überraschung und Befrie¬
digung genügte. Und daß der Bürgermeister von Saar-
dam unter den benachbarten Städten auch — Bier-
st a d t mit aufzählte , sollte sich die Regie ernstlich ver¬
bitten , die sich doch gerade bei uns etwas darauf zugute
tut , in allem ein so getreues alt - holländisches
Milieu geschaffen zu haben! Gesanglich spendete Herr
Rehkopf recht Erfreuliches : er versteht es, den Ton
dramatisch zu charakterisieren, dem Timbre und Aüsdruck
der Stimme jede zutreffende Färbung zu verleihen.
Gern wünschte man dem Organ noch mehr Tiefe, einige
jener abgründigen „Pedal -Töne ", wie sie zur Bekräf¬
tigung komischer Wirkungen (besonders bei italienischen
Buffos ) so beliebt sind: vielleicht, daß dies dem anschei¬
nend jugendlichen Künstler noch künftig erreichbar ist,
ebenso wie eine vermehrte Leichtigkeit und Deutlichkeit
des Parlando . Im übrigen sang Herr Rehkopf seine
Partie scharf pointiert : ein nicht übermäßig starkes, aber
wohllautendes Organ schimmerte überall angenehm hin¬
durch.

Der in säst- und kraftvollem Stimmfond schwelgende
Zar des Herrn Winkel,  der jugendfrisch und lebendig
eingreifende Jwanoff des Herrn Henke,  dazu Fräu¬
lein Hans  als Marie voll allerliebster Munterkeit und
Schelmerei, und die drei Gesandten Herren Frede-
r i ch, E n g e l m a n n und Braun  vorzüglich bei
Stimme —: so war ein sehr löbliches Ensemble ge¬
sichert. _ 0 . D.

Itts Ämtft mtö Leden.
* Bücherfreunde der Reserve. In der Zeitschrift für

Bücherfreunde veröffentlicht Or. Erich Eckertz (Berlin)
allerlei ,/Einfülle und Betrachtungen über das Thema
Bücherfreunde ans Reisen" und macht dabei auch folgende
treffende Bemerkungen : Mancher, der zu Hause Bücher
niemals anrührt und stolz an ihnen vorbeigeht, greift
auf Reisen zuweilen zur Lektüre als dem Schutze gegen

ist anzunehmen , daß die Anregung im Einverständnis
mit den leitenden Kreisen der Wilhelmstraße erfolgt.

llci. Casablanca , 17. September . Die Kabylenstämme
sind immer noch von dem Wunsche beseelt, die Franzosen
aus der Stadt zu vertreiben und wollen von einem
Friedensvorschlag , welchen verschiedene Stämme gemacht
haben, nichts wissen. Man glaubt sogar, daß es zwischen
den friedfertigen und kriegerischen Stämmen zu einem
Konflikt kommen wird . Muley Hasid beabsichtigt, nach
Rabat zu reisen, wohin Abdul Asis bereits abgegan-
gen ist. _ _ .

AnsLmrd.
Österreich-Ungar«.

Erzherzog Franz Ferdinand hatte in der Ange¬
legenheit der Ausgleichs - Verhandlungen
gestern vormittag eine mehrstündige Audienz beim
Kaiser, worauf er den Ministerpräsidenten Baron Beck
empfing. Mittags fand eine Konferenz zwischen Dr.
Wckerle und Baron Beck statt. — Der „Neuen Freien
Presse" zufolge haben sich in den Ausgleichs -Verhand¬
lungen neue Schwierigkeiten ergeben, da Minister¬
präsident Wekerle für die Erhöhung der ungarischen
Quote Kompensationen verlangt hat.

ILatiL » .
Der „Matin " berichtet aus Turin:  Einem Tele¬

gramm aus Spezia zufolge fanden vorgestern Schieß-
versuche mit den schweren 431 Millimeter -Geschützen an
Bord des Panzerschiffes „Marosini " statt. Die Tnriner
Behörden befürchteten, daß das Kriegsschiff dem durch
das Abfeuern der Geschütze entstehenden Druck nicht
widerstehen würde . Es waren infolgedessen Vorsichts¬
maßregeln zum Schutze der Besatzung getroffen worden.
Das Schiff widerstand zwar , erlitt aber bedeutende Be¬
schädigungen u. a . im Maschinenraum und auf der
Kommandobrücke. In der unmittelbaren Umgebung
der Geschütztürme hatte cs den Anschein, als habe eine
Explosion stattgefunden . Nach den Versuchen wurde der
Panzer „Marosini ", sowie alle übrigen Schiffe dieses
Kommandos , welche als Küstendaiapser verwendet wer¬
den sollten, Lesarmiert.

UirMaud.
Der Finanzminister erließ ein Rundschreiben , dem¬

zufolge keine bedingten Kredite ins Budget 1608 aufzu¬
nehmen sind. Damit sollen die immensen Nachtrags-
sorderungen des Marineministeriums unterbunden
werden.

In Warschau fand gestern das Begräbnis
Silber st eins  statt . Seine Mörder wurden ergriffen.
Außerdem sind 40 Arbeiter verhaftet worden . (Voss. Ztg.)

Der Chef der finnländischen Lotsenverwaltung
General Schemon gibt bekannt, daß die Erforschung des
Fahrwassers bei Hangö nicht von der finnländischen
Lotsenverwaltung , sondern von russischen Marine¬
expeditionen vorgenommen wurden , die jeden Sommer
vor Hangö lagen und die Regierung iYz  Millionen
Rubel jährlich kosteten. Durch diese Mitteilung wird
eine Art neuen Panamas aufgeöeckt, wie solche im
Marineministerium zu den Alltäglichkeiten gehören.

gtevbicit.
Die Handelsvertrags - Verhandlungen zwischen

Serbien und Österreich-Ungarn , die schon in dieser Woche
in Wien ihren Anfang nehmen sollten, erleiden einen
Aufschub. Sie werden , wie jetzt feststeht, erst beginnen,
wenn die Ausgleichs-Verhandlungen zwischen Österreich
und Ungarn beendet sind.

Türkei.
Nach Meldungen aus Trapez» nt  fand ein

blutiger Zusammenstoß  zwischen wegen rück-

Langeweile , schlechte Stimmung und Larrdregen und
entschuldigt sich womöglich noch damit, aus Notwehr
gehandelt zu haben. Solche Reise-Bücherfreunde bändeln
mit den Büchern nur vorübergehend an , ohne in ein
festes Verhältnis zu ihnen zu treten,' sie sind ihnen
weniger als befreundet und noch weniger als Freund.
Da sie sich ungefähr vier bis sechs Wochen im Ferien-
Bücherlesen üben, könnte man sie nach einigen Übungen
zu Bücherfreunden der Reserve ernennen.

* Behandlung von Wunden mit Zucker. Ein Gothaer
Arzt , Dt . Georg Meyer , hat, wie die „Allg. Ztg." Mit¬
teilt , die früher schon bekannte, aber wieder aufgegebene
Wundbehandlung mit Zucker von neuem ausgenommen.
Er wendet ungeblautcn Zucker in körniger Form an,
nachdem er ihn in einem gut ventilierten Heißluftappa¬
rat langsam unter Schütteln auf 140 Grad erhitzt und
dann auf je 100 Gramm Zucker 2 Gramm Salizylsäure
hinzugefügt hat. Diese Zuckerschicht saugt Blut und Ge¬
webeflüssigkeit sehr energisch auf , und am anderen Tage
liegen braune , trockene Klumpen auf der Wundfläche. Ein
weiterer Vorteil ist, daß die Zuckerreste mit Hilfe eines
Wasserstrahls schmerzlos zu entfernen sind, wenn man
die Wunöflüche sehen will. Man kann dann einfach wieder
neues Zuckerpulver auftragen . Sogar bei offen gelasse¬
nen Bauchwunden Hat Dr . Meyer die Muskeln und die
Hautschicht durch Zuckerlagcu geschützt. Im wesentlichen
sind eS frische Wunden , die sich für die Zuckerbehandlung
eignen, während man bei großen , stark verunreinigten
Wunden , sowie bei solchen, die eine Blutungsgefahr in
sich Sergen, dem rein chirurgischen Verfahren den Vor¬
zug geben soll.

Theater und Literatur.
Im Deutschen Theater zu Berlin wird voraussicht¬

lich im Oktober das Drama „S o n n e n f i n ste r n i s"
von Arno Holz  zum ersten Male in Szene gehen.

Der jetzt 88jährige Rudolf v. Gottschall  hatte
schon Anno 1848 ein historisches Lustspiel „Die Welt
des Schwindels"  geschrieben : das Stück wird erst
jetzt im Leipziger  S cha u s p i c l h a u s e seine Ur¬
aufführung erleben . Das Stück wurde seinerzeit von
Gottschall wegen seiner Rezenscntenzwistigkeitcn mit dem
Leipziger Staöttheater , speziell mit Heinrich Laube, zu¬
rückgezogen. ‘
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ständigen Soldes meuternden Soldaten und zu ihrer
Bestrafung abgesandten Truppen statt. Es gab auf Lei¬
den Seiten zahlreiche Tote und Verwundete . Unter den
Toten sollen sich auch -einige christliche Zivilpersonen be¬
finden.

ArkMer- und Lohnbewegung.
M. Esten, 17. September . Am Sonntag fanden im

ganzen Industriegebiet zum Protest gegen das neue
Knappschaftsgesetz85 vom alten Bergarbeiter -Verband
Unberufene Massen-Knappschafts-Versammlungeu statt,
die sich mit der Siebener -Kommission einverstanden er¬
klärten.

M . Braunschwerg, 17. September . Der Bauarbeiter¬
streik ist beendet. Die Arbeiter nahmen die Arbeit be¬
dingungslos wieder auf.

sich Antwerpen , 16. September . Das Komitee des
Hafenbunöes hat einstimmig den Antrag der Handels¬
kammer bezüglich der Herbeiführung einer Verstänöi-
gnng mit Len Dockarbcitern abgelehnt . Der Vorschlag
empfahl die Bildung eines Schiedsgerichts, welches ans
se zwei Mitgliedern des Hafenbundes und der Arbeiter
bestehen sollte, mit der Verpflichtung , innerhalb 48 Stun¬
den Len Schiedsspruch zu verkünden . Heute morgen Haben
zahlreiche deutsche Ersatzleute die Stadt verlassen. Im
Laufe des Vormittags Haben sich verschiedenartige Vor¬
fälle ereignet . Ein Rollwagen wurde von den Ausstän¬
digen umgestürzt,' die Bürgerwehr mußte eingreisen und
trieb die Ausständigen auseinander . Ein Tumultuant
wurde verhaftet , verweigert aber jede Auskunft über
seine Mithelfer . Ein Arbeitswilliger wurde angegriffen
und schwer mißhandelt , ein anderer seiner ganzen Bar¬
schaft beraubt . An Bord eines japanischen Dampfers
entstanden tumultuose Auftritte durch betrunkene Aus¬
ständige. — Die städtischen Behörden haben beschlossen,
in Zukunft die Entrichtung der Anlagetaxeu im Hafen
im voraus zu verlangen . Diese Maßregel ruft unter
den Reedern Unzufriedenheit hervor . Im Hafen ist die
Lage unverändert . Es arbeiten etwa 3000 Ersatzleute.

Arm Stadr und Lrmd.
.Wiesbadener : Z? ar?rrilckrte» .

Wiesbaden,  17 . September.
Nochmals Wiesbadens Fortschritt!

Wir erhalten folgende Zuschrift:
Zu der Entgegnung des Herrn 8. H., Bett, den

Bahnbau Bierstadt,  sei folgendes bemerkt: Wenn
in den Worten des ersten Artikels über eine Zauder-
politik im Ausbau deS Verkehrs eine falsche Stelle sich
getroffen fühlte, so sei das gern klargestellt. — Die Be¬
mühungen der städtischen Verkehrsdeputation sind durch¬
aus anerkannt . Auch das eigene Verhalten der „Süd¬
deutschen Eisenbahn -Gesellschaft, als dessen Ausfluß sich
ja auch die vielfachen Unstimmigkeiten im Verkehr dar¬
stellen, ist wohlbekannt . Kommen muß ja einmal die
Zeit , da die Stadt zu ihrem bedingungslosen Vorteil
durch eigene „Regie" freie Hand erhält . Wenn nun in
dem ersten Artikel von „engen Interessen " die Rede war,
so bezieht sich das auf Anwohner fraglicher Strecken,
denen aus hygienischen, ästhetischen oder irgend egoisti¬
schen Gründen die Anlage der „Elektrischen" unerwünscht
scheint. — Daß ferner „eine Rentabilität in den n ä ch-
stcn Jahren  nicht zu erwarten " sei, kann doch kein
Gcgcngrund sein. Je eher damit begonnen wird , desto
schneller ergibt sich doch auch der Vorteil . Schließlich sind
die behördlichen Bedenken als auf die Dauer nicht stich¬
haltig allgemein anerkannt worden . Darüber Hier noch
Worte zu verlieren , hieße wahrlich — Bomben nach Ruß¬
land tragen.

Weiterhin wurde „eine gewisse Großzügigkeit " in
der „Berkehrspolitik " als erwünscht hingestellt. Das
bezieht sichn i cht n u r auf die Bierstaöter Sache, sondern
überhaupt auf den Fortbau von Verkehrsstrecken von
allgemeinem Interesse.  Wiesbaden ist doch
nun einmal eine „Fremdenstadt ", in der die Gäste die
Einwohnerzahl oft übersteigen. Seine Bedeutung wur¬
zelt nicht in einer weltgeschichtlichen Vergangenheit , son¬
dern sie liegt in der Kulturgeschichte der Gegenwart und
Zukunft . Damit ist die spät cinsetzenöe und infolgedessen
hinter anderen Städten zurückgebliebene Entwickelung
seines Verkehrswesens , zugleich mit der topographischen
Eigenart , wohl erklärlich. Trotzdem müssen naheliegende
Vergleiche mit anderen Städten , die nicht nur mit
allen Vororten verbunden sind , sondern
auch mit einer Reihe von Dörfern darüber
hinaus — erheblich unbedeutender als
die in der Umgebung Wiesbadens — leider
zuungunsten des hiesigen statu « praesens ausfallen . Die
weitausgreifcnderr Anlagen anderer Städte lassen eben
den unbefangenen Beobachter eine Rückständigkeit des
elektrischen Betriebs hier erkennen . Das ist der sprin¬
gende Punkt . Aber — tout comprendre — c'est tout
pardonner . Der Fremde urteilt nach dem, was er sieht,
er ist nicht in der Lage, die Strömungen und Kämpfe der
städtischen Körperschaften stets eingehend zu verfolgen.
Er steht einfach vor den-Tatsachen der fehlenden Bahn¬
verbindung und muß sich wundern , daß die Stadt das
noch nicht dnrchgcsetzt hat. Von diesem Stand¬
punkt  aus waren die Ausführungen des ersten Artikels
geschrieben. Das Erreichte soll freudig anerkannt wer¬
den,' aber auf mögliche Fortschritte muß doch auch hiiig,:-
wresen werden. Wenn in diesem Sinne von dem
„Bannerspruch Krähwinkels " die Rede war , so hat das
Herr 8. ET. zu tragisch genommen. Unsere herrliche
TaunuSstaüt herabzusetzeu, liegt doch gänzlich fern, daß
es aber in manchem eben etwas „langsam voran " geht,
ist doch nicht zu b-estrciten. Zur Aufklärung aber möge
man an gewissen Vorortsstraßenecken „Marterln " auf¬
stellen, etwa mit Ser Inschrift:

Wanderer, habe Gäduld, daß liier beflügelte Räder
Weniger Selbstsucht hemmt — und die — behördliche Angst!

R. P.

Mresdadsnsr TaMM » _
Walhalls -Theater.

Zu ihrem zehnten Geburtstag hatte die Walhalla
hübschen Festschmuck angelegt .' Vor dem Eingang
zeigte sie ihr Alter mit einem großen Transparent an
und im Innern waren Kränze und Fahnen , Wappen und
andere Dinge , so zum Schmücken von Wänden und
Treppenhäusern und zur Hcrvorrufung eines festlichen
Eindrucks verwandt werden, in großer Menge und mit
schönem Geschmack angebracht. Im Flur , vor dem Ans¬
gang zum Theatersaal , stand eine lange Reihe Gcburts-
tagsgeschenke mit und ohne Widmung , reizende Wlumen-
körbe und Kränze . Es wurde bereits betont, daß es dem
Besitzer der „Walhalla ", Herrn August Schlink, gelungen
ist, sein Etablissement gewissermaßen organisch mit der
Wiesbadener Bevölkerung zu verbinden , daß man sich
dic: Groß - und Kurstadt Wiesbaden ohne „Walhalla " schon
gar nicht mehr vorstellen kann,' nun , auch die Geburts¬
tagsgeschenke, die zahlreichen herzlichen Gratulationen
und vor allem die zahlreichen Besucher der ersten Vor¬
stellung der neuen Barietösaison legten Zeugnis ab von
der Beliebtheit , welcher sich dieses der Lebenslust ge¬
widmete Institut erfreut . Die erste Vorstellung fand vor
ausverkauftem Hause statt.

Sie wurde mit einem F e stm a r s ch eröffnet, der im
Jahre 1897 zur Eröffnung des Theaters komponiert wor¬
den warj ein echter Geburtstagsmarsch also. Der Dich¬
terhumorist der ersten vierzehntägtgeu Spielzeit L. Wolss-
Scheelc trat , nachdem noch die Ouvertüre z-u „Das Nacht¬
lager von Granada " und ein leichter Straußscher Walzer
verklungen waren , vor den Vorhang und sprach einen
gereimten Prolog,  in dem er alles das verarbeitet
hatte , was uns von der Geschichte der „Walhalla " und
von ihren Aufgaben bekannt ist. Daß der Prolog in ein
paar freundliche Wünsche ausklang , versteht sich von
selbst,' er wurde lebhaft und allgemein applaudiert.

Dann nahm die Vorstellung ihren Anfang . Was sich
zuerst zeigte, war ein gutes Omen für das .Nachfolgende:
Zwei hübsche deutsch-amerikanische Gesangstänzerinnen,
graziös und schneidig, und mit dem besten Willen, dem
Publikum etwas mehr zu bieten , als einen leidlichen
Gesang, pralle Trikots und flinke Beine . Das gelang
ihnen auch bis zum wiederholten Dakapo-Ruf . Die mit
der Etikette „Kramer -Trio " austretenden „phänomenalen
'Kraftturner " bringen cs fertig , einige seltenere Krast-
stücke ihrem Programm einzufügen . Das ist bei der un¬
geheueren Anzahl der Turner -Athleten heute zweifellos
das größte Kunststück. Die klassischen Straßenmusikauteu
Dolesch und Zillbauer machten vergnügte Stimmung und
zeigten, wie Künstler Harmonika spielen. Dem Publikum
gefiel offenbar die rauschende Musik dieses einfachen, aus
allen Konzertsälen verbannten Instruments . Yariatio
delectat — Abwechslung ergötzt ! Emmy Schmitz , die
Parodistin , ist hier recht bekannt,' sie hat, seit wir sie das
letztem«! hörten , weder an Humor , noch an Stimme , noch
an Beliebtheit verloren . Uns ist es auch, als hätten wir
Clement de Lion mit seinen mysteriösen Billardbällen
schon einmal gesehen. Seine Kunst rief Überraschungen
hervor . Obwohl man 's ungefähr weiß, daß auch einen!
Zauberkünstler das Unmögliche nicht möglich ist, hat es
doch einen eigenen Reiz , zu sehen, wie einer mit leichten
Handbewegungen Billardkugeln aus der leeren Lust Holt
und sic scheinbar zwischen den Fingern sich in Nichts auf-
löscn läßt.

Nun kommt der zweite Teil des Programms , den der
Dichtcrhumorist Wolff-Schcele cröffuetc : notabene : mit
seinen eigenen Vorträgen . Er war aktuell, er hatte
Verse, wie sic viele seiner Kollegen auch nicht besser
haben, er hatte auch manche gute Pointe , aber wir kamen
nicht über das peinliche Gefühl hinweg , daß doch etwas
fehle. „Zündende Wirkung ", wie ein beliebtes Schlag-
wort heißt, übte er jedenfalls nicht aus . Die hervor¬
ragendste Nummer des Programms waren , das sagten die
Plakate , die anderen Bekanntmachungen und das sagte
man sich selbst, die sieben heiligen Chunchusen. „Echte
Chinesen ans der Mandschurei", bemerkte der Zettel . Es
wird niemand au der absoluten Echtheit der Söhne des
himmlischen Reiches gezwcifelt haben. Mit dumpfem
Glockengeläute cröffneten sie ihr aus zehn Nummern
zusammengesetztes Spiel und mit dumpfen Mvckeu-
schlägen wurde jeder Wechsel begleitet. Die Künste der
Chinesen sind eigenartig : es sind nicht die Barioteckünste
üblichen Stils , obwohl manches sich darunter befindet,
das ähnlich auch von europäischen Artisten geleistet wird.
Manches wird sogar besser geleistet und vielleicht würde
man verwundert fragen : Ist das alles ?, wenn ein deut¬
scher Artist den Goldregen des Li Chötsching losließe , der
sich nur wenig von der Leistung eines Neujahrsseucr-
werkchens unterschied. Es mutz aber anerkannt werdeu-
öaß der Zauberer und Feuerkünstler , daß der Jongleur
und der Messcrwerfer sehr Bedeutendes leisten. Die
Darbietungen der Chinesen werden gehoben und zum
Teil getragen durch das fremdländische Eigenartige ihrer
Erscheinungen. Die Zuschauer fandeu mit Recht Gefallen
an der Sache. Den Schluß der Vorstellung überhaupt
macht ein recht gutes Kincmatoskop. c.

— Die Geburtstagsfeierlichkcitcn des Königs von
Siam in Homburg werden sich zu einem allgemeinen
Volksfest gestalten, dessen Kosten aus dem Säckel des
Königs bestritten werden . Das Fest wird , wie schon be¬
richtet, drei Tage dauern . „Ganz Homburg erhält , wie
der „Konfektionär" erfährt , am 21. Freibier von drei
Büfetten im Kurgarten . Die Kurgäste sind ebenfalls
Gäste des Königs von Siam und erhalten im Kurhaus
pro Person eine Flasche Moet Chandon White Star , eine
Flasche Weißwein und eine Flasche Rotwein gegen Bon.
Außerdem findet ein großes Souper für ungefähr 600
Personen statt, zu dem auch Berliner Kaufleute geladen
sind, zu denen der Hof von Siam während seiner An¬
wesenheit in Berlin Beziehungen unterhalten Hat. Fer¬
ner wird eine Illumination , sowie großes Feuerwerk am
Haupttage veranstaltet . Für die Armen der Stadt Hom¬
burg hat der König 25 000 M. ausgesetzt.

— Juristcntag . Ans Anregung des Herrn Obcr-
landesgerichtspräsiöenten Exzellenz Dr. Hägens fand
am Sonntag eine gesellige Zusammenkunft der richtcr-
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lichen Beamten der Lanögerichtsbezirke Frankfurt a. M .,
Wiesbaden , Limburg und Neuwied hier statt. Die Teil¬
nehmer besichtigten das neue Kurhaus , um alsdann nach
einem Neroberg -Frühschoppen sich zu einem Festessen im
Zivilkasino zusammenzufindcn . Die Abendstunden der
schön verlaufenen Tagesveranstaltung wurden im Kgl,
Theater und im Kasino verbracht.

— Die Endstation der „Elektrischen" Nr . 7. Die
Schienenverlegnng an der Endstation am Bahnhof Dotz¬
heim ist bald beendet. Es wird dann direkt am Bahnhof
die letzte Haltestelle sein, so daß für diejenigen , die von
Wiesbaden aus die Schwalbacher Bahn benutzen wollen,
das Aus - und Einsteigen viel bequemer wird , indem sie
nicht mehr bis zur Chaussee zu gehen brauchen, was bei
schlechtem Wetter sehr unangenehm war . Die geraden
Schienen bleiben liegen , im Falle , Laß die Bahn später
einmal weitergeführt werden soll. Zugleich wird auch an
der Gemarkungsgrenze die schon längst gewünschte -Halte¬
stelle vor Len Schienen der Schwalbacher Bahn wegfallen.
Damit wären aber die Dotzheimer ans dem Regen in die
Traufe gekornmen, denn wenn es so würde , müßten sie
entweder bis zum Bahnhof oder bis zur Gemarkungs -,
grenze gehen, was in beiden Fällen ein bedeutender
Nachteil wäre , der durch die Haltestelle au der G<-
markungsgrenze nicht im geringsten ausgeglichen würde.
Wenn auch die drei Haltestellen nahcbeieinanöer wären,
so muß dem entgegengehalten werden, daß das in der
Stadt selbst oft der Fall ist. Man Lenke nur an die Halte¬
stellen: Eltvillcrstratze , Blücherplatz, Ring , Hellmund,
straße, Fanlbrunnenplatz , Kirchgasseu . a . Die seitherige
Haltestelle an der Schwalbacher Bahn müßte im Inter¬
esse des Verkehrs mit Dotzheim selbst unbedingt erhalten
bleiben.

— Frankfurt -Wiesbaden . Die Eilzüge Nr . 33 und Zg
Frankfurt -Wiesbaden und zurück (bisher ab Frankfurt
2 Uhr 39 Min ., an Wiesbaden 3 Uhr 24 Min . nachm., ab
Wiesbaden 4 Uhr 58 Min ., an Frankfurt 5 Uhr 43 Min.
nachm.), die seit ihrer vor einer Reibe von Jahren er¬
folgten Einlegung auf keiner Zwischenstation anhieltcn,
werden nach dem endgültigen Entwurf des Winterfa -Hr-
plans vom 1. Oktober ab je eine Minute Aufenthalt tu
Kastel und Biebrich-Ost erhalten . Hierdurch erfolgt die
Ankunft in Wiesbaden 2 Minuten später und die Abfahrt
von dort 2 Minuten früher , während die Fahrzeiten für
Frankfurt dieselben bleiben. Ferner wird der Abend-
eilzug Nr . 38, Wiesbaden -Frankfurt (bisher ab Wies¬
baden 9 Uhr 15 Min ., an Frankfurt 10 Uhr 8 Min .) vom
1. Oktober ab in Biebrich-Ost anhaktcn, und daher von
Wiesbaden ebenfalls 2 Minuten früher abfahren.

— Hasenjagd. Da über den Aufgang der Jagd aus
Hasen in Preußen vielfach Zweifel bestehen, so sei dar¬
auf hingewiesen, daß das neue preußische Jagdgesetz vom
15. Juli 1907 die Schonzeit für Hasen allgemein auf di <.
Zeit vom 16. Januar bis 30. September festgelegt ha»
Die Hasenjagd beginnt daher erst mit dem 1. OÄoberü
Dieser Termin kann auch nicht, wie es z. B . beim Birx/
Hasel-, Fasanen -Wild und Rebhühnern , Drosseln, wilden
Enten und dem Dachs zulässig ist, durch Beschluß bcL
Bezirksausschusses für einzelne Gegenden verlegt wer¬
den, es verbleibt vielmehr bei der Jagd auf Hasen )&<>{
den Vorschriften des Gesetzes.

o. Miets -Jnbilänm . Am 20. d. M. sind es 25 Jahre
daß Frau Herkersdorf,  die Witwe des in 1890 ver¬
storbenen Lehrers Herkersdorf , in demselben Hause
Webergasse 41 und bei demselben Vermieter , Bäcker¬
meister Neumann,  wohnt , der dieses Haus damals
neu erbaut hatte . Gewiß ein erfreuliches Zeichen von
gutem Einvernehmen , wie es leider nicht allzu häufig
zwischen Vermietern und Mietern konstatiert werden
kann.

— Wann mutz ein Fahrrad mit einer brennend <u,
Laterne versehen sein? Die den Verkehr mit Fahr¬
rädern betreffenden Polizeiverordnnngcn enthalte»
regelmäßig in 8 6 die Bestimmung : ,Mährend h^r
Duntelheit sowie bei starkem Nebel ist jedes Fahrrad
mit einer hell brennenden Laterne zu versehen." Dieser
Bestimmung sollte ein Nadler zuwider gehandelt haben
weshalb er zur strafrechtlichen Berantivortung gezogen
wurde . Au dem Rad des Angeklagten befand sich keine
brennende Laterne , als er von einem Ausflug bet inzwi¬
schen eingetreteuer Dunkelheit zurückkehrte. Er saß aber
nicht auf dem Rad , sondern führte es mit der Hand . Die
Strafkammer verurteilte gleichwohl den Angeklagte»
Sie nahm an , daß der 8 6 der Polizeiverordnung
Fahrräder allgemein , also ohne Rücksicht darauf , wie
auf der Straße fortbewegt würden , gelten solle. Gegen
das Urteil der Strafkammer legte der Angeklagte Neui¬
sion ein. Das Kammergericht hat das Borderurteil
gehoben und auf Freisprechung erkannt . Der Sen/t
brachte die Auffassung zur Geltung , daß der § 6
Polizciverordnung nur solche Fahrräder im Auge habe
die ihrer Bestimmung gemäß, also znm Fahren , benutzt
würden , und demnach sich nicht auch auf nur geführte
Räder beziehe.

o. Schwurgericht. Als zweiter Fall gelangt am
Dienstag , den 1. Oktober er ., die Anklage gegen 1. $en
Landwirt Andreas Philipp Graf  von Mammolshain
zurzeit hier in Untersuchungshaft , 2. den Schweinc-
händler Peter Paul  von Kleinschwalbach, zurzeit zur
Beobachtung seines Geisteszustandes in der Jrrena »-
stalt Eichbcrg, wegen Meineids und Verleitung dazä
zur Verhandlung . Verteidiger sind die Rechtsanwälte
Braß und Justizrat Lotz hier.

— Ein Millionen -Defrandant gesucht. Wie wir bc>
reits vor einiger Zeit mitteilten , ist der Direktor öes
Bankgeschäfts Pliester u . Ko. in Arnheim , Konrad Kon¬
stant L i n ckc r , alias Schutt, flüchtig geworden . Die
Unterschlagungen wurden anfänglich nur auf 140 000 hvll
Gulden bemessen, betragen aber nach ergänzenden Mittei¬
lungen des holländischen Geschäftsträgers in Berlin aus
Grund mündlicher Feststellungen ungefähr 6 Millionen
Mark . Nachträglich hat sich nun ergeben, daß Lincker in
Begleitung eines jungen Mannes bis zum 9. d. M
einem Hotel in Berlin logiert hat. Er hat das Hotel
in ivelches er, nur mit einer Handtasche versehen" ein¬
gekehrt war , mit der Angabe verlassen, nach Cöln fahren
zu wollen. Dabei dürfte seine Spur auch in die hiesige
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Gegend führen . Sein Gepäck habe er ans dem Bahnhof
Friedrichstraße stehen lasten. Ob Liefe Angaben richtig
sind und wohin er abgereist ist, steht dahin . Lincker ist
64 Jahre alt , mittelgroß , von kräftiger , sehr schwerer
Gestalt , hat rotblonden Schnurrbart , Pockennarben auf
der Stirn und spricht gebrochen Deutsch und Englisch.
Auf die Ergreifung Linckers ist eine sehr hohe Belohnung
in Aussicht gestellt worden.

— Handwerkerkunst. Herr Schlosscrmcister Hermann
Berg  Hier , Helcncnstraße 14, hat, angeregt durch eine
kürzlich in unserer Illustrierten Kinderzeitung"
enthaltene Zeichnung des Schläserskopsturmes , eine
Ansicht dieses Hübschen Bauwerks in eine etwa 15 X 30
Zentimeter große Metallplatte getrieben . Die prächtige,
den Kunstsinn des Meisters ehrcirdc Arbeit ist in dem
Tapetengeschäft von Bernstein in der Kirchgasse ausge¬
stellt. — Ein von Herrn Berg gleichfalls in Metall ge¬
triebenes Vackerwappcn kann im, -Gasthaus zum Anker",
dessen Besitzer das Wappen bestellt hat , besichtigt werden,

— Auszeichnung . Dem Köuigl . Regierungsbauführer
Hei der Eisenbahndirektion in Mainz Herrn Max
Breuer  aus Wiesbaden ist „in Anerkennung der tüch¬
tigen Kenntnisse und Leistungen bei der Diplomprüfung
-in Charlottenburg " seitens des Herrn Ministers eine
Prämie von 900 M. zur Ausführung einer Studienreise
verliehen worden.

— Ein Manöver -Idyll . Vor einem Dorfe der nörd¬
lichen Wetterau hatte ein Brigaöcgeneral mit mehreren
Offizieren Stellung neben einem Zwctschcnbaum genom¬
men. Er fragte einen Labeistehenden Dorfbewohner , ob
der Baum ihm gehöre, und bat sich, als dies bejaht
'wurde , einige Früchte aus . „Däi kenne se hu, Herr
Generoal ", erwiderte freudig der Baumbesttzer, „mei
Kwedsche sein gout ." Ein kräftiges Schütteln und die
„Kwedsche" lagen auf dem Acker. „Woartc sc e wink,
aich mutz se irscht abwische", sagte der Bauer , nahm sein
'buntes , anscheinend ausgiebig gebrauchtes Taschentuch
und „potzte" damit jede Zwetsche sorgfältig ab. „Su , do
huunse se se, lassese sich se gout schmecke, Herr Generoal ."
Der Herr „Generoal " nahm die ,FkweLsche" lachend ent¬
gegen und — steckte sie in die Rocktasche. OL sie ihm
„gout geschmeckt hawe", konnte der Beobachter leider nicht
seststcllen.

— Seltenheit . Im Garten des Hotels „Schützenhos"
steht ein K a sta n i e n b a u m, welcher neben der alten
Frucht gleichzeitig im Blütenschmuck steht.

o. Ein russischer Hochstapler hat kürzlich mehrere
hier zur Kur weilende Landsleute , von denen er ver¬
mutete , daß sie reich seien, Heimgesucht. Er Hielt sich
als Georg Romano witsch,  Ingenieur aus St.
Petersburg , hier auf , den Russen gegenüber aber be¬
zeichnet« er sich als Beamter der russischen Polizei , der
durch die plötzliche Absetzung des Polizeimeisters seine
Stellung verloren habe. Er bat um Reisegeld für sich
und seine angebliche Familie , worauf er in mehreren
Fällen ziemlich ansehnliche Beträge erhielt . Einer der
Geprellten , dem die Sache verdächtig vorkam, zog Er¬
kundigungen ein und stellte dann auch fest, daß die
Angaben des Betreffenden erlogen waren . Der Gauner
«ber mochte Lunte gerochen haben, denn er war , als die
Kriminalpolizei nach ihm ausschaute, bereits von hier
verschwunden. Die letztere stellte fest, daß er sich von
hier nach Kissingen und von dort nach Baden -Baden
begeben hatte , wo cs gelang , ihn fcstzunehmcn.

-—Eime rohe Szene spielte sich gestern abend zwischen
6 und 7 Uhr in den Anlagen „Am Römertor " ab, indem
der Zuhälter einer Prostituierten einen Mann derartig
mit Schlägen traktierte , daß dort arbeitende Leute da-
zivischcntratcn und den Mann befreien mußten . Die
Anlagen „Am Römertor ", die viel von Fremden besucht
werden und durch welche auch viele Schulkinder ihr
Weg führt , sind oft von lichtscheuem Gesindel belagert
und Belästigungen des Publikums am Hellen Tage durch
Frauenzimmer , die auf den dortigen Bänken sich nieder-
lassen und bei ihren Kumpanen die Schnapsflasche kreisen
lassen, sind nichts Seltenes . An Samstagen und Sonn¬
tagen wird oft die Nachtruhe der Anwohner durch Johlen,
Singen und Schreien gestört, Gitter werden von den
Kellern gerissen und was derartiger Unfug mehr ist.
Eine schärfere Beaufsichtigung wäre erwünscht.

— Ein unvorsichtiger Radler rannte gestern abend
gegen 7 Uhr einen Knaben um, der an der Hand seines
Vaters die Rheinstraße bei der Bahnhofstraße überschrei¬
ten wollte. Dem Kind ist nichts weiter geschehen, aber
dem Radfahrer droht ein Strafzettel , da er das vorge¬
schriebene Zeichen mit der Schelle nicht gegeben hatte . Ein
Schutzmann, dem der Worsall gemeldet wurde , wird An¬
zeige davon machen.

— In mißlicher Lage befand sich gestern abend in der
Frankfurterstraße das Fuhrwerk des , FlaschenbierhänS-
-lers Huck aus der Richlstraße . Dasselbe war schwer mit
Frucht beladen und geriet in den Chansseegraben, aus
dem es nur unter tüchtigem Vorspann wieder herausge¬
holt werden konnte, nachdem die Ladung zur Hälfte von
dem Wagen entfernt worden war . Da die Säcke bei dem
Unfall Not gelitten hatten , entquoll ihnen der wertvolle
Inhalt und dies konnte nur dadurch behoben werden , daß
man die Löcher mit Stroh verstopfte. Schließlich ging
der Transport dann ohne weitere Fährlichkeit nach
seinem Bestimmungsort.

— Vom Zuge zermalmt . Zwischen Cassel und Frank¬
furt a . M ., in der Nähe von Kirchhain,  ereignete
sich gestern abend ein schweres Unglück.  Der
dort stationierte Bahnwärter wollte, obgleich die Schranke
bereits geschlossen war , ein durchgehendes Bierfuhrwerk
aufhalten , wurde aber dabei von den Pferden mitgerissen
und auf die Schienen geschleudert. In diesem Augen¬
blick raste der v -Zug Hamburg -Frankfurt heran und
zermalmte Bahnwärter , Pferde und Wagen zu einer
unkenntlichen Masse. Der Mann hinterläßt 5 kleine
'Kinder. Der Zug erlitt eine längere Verspätung.

— Ein Einbruch wurde in der Nacht zum Sonntag
in einer Wirtschaft im Westend verübt . Der Dieb erbrach
einen Zigarren -Automaten nnd entnahm demselben
einen ansehnlichen Geldbetrag . Die darin enthaltenen
„Rauchrollen" verschmähte er.

o.  Ein bedeutender Diebstahl zum Nachteil der Kur - '
Verwaltung und des Kurhaus -Restaurants ist dieser Tage
bekannt geworden . Herr Ruthe erhielt einen anonymen
Brief , worin ihm mitgeteilt wurde , daß in einer näher
bezeichnten Behausung in der Adolfstratze viele aus
seinem Wirtschafts-Inventar Herrührende Gegenstände
sich befänden. Die davon unterrichtete Kriminalpolizei
fand bei einer alsbald vorgenommenen Haussuchung die
Behauptungen des Anonymus bestätigt. Dtc bezeichnte
Wohnung war diejenige eines seit mehreren Jahren bei
der Kurhausgärtnerei angestelltcu Gärtners G., der sich
gelegentlich des Umzugs aus dem „Paulinenschlößchen"
in das neue Kurhaus ein ganzes Lager zusammenge-
stohlen hatte . Bei ihm wurden silberne Löffel, Messer
und Gabeln , Tafelwäsche, eine große Partie Stearin¬
kerzen und Porzellan von den Vorräten des Restau¬
rateurs , sowie zwei wertvolle Portieren und eine Menge
Jlluminationskörper , die der Kurverwaltung gehören,
gefunden. Dabei hatte er selbst solche Sachen, wie das
Leinenzeng nnd das Porzellan mitgenommen , die die
vollständige Bezeichnung „Kurhaus -Restaurant " trugen.
Die noch Vorgefundenen Sachen, die einen nicht geringen
Wert repräsentieren , wurden den Bestohlenen wieder zu-
rückgegeben. Gegen den Dieb ist bereits eine Unter¬
suchung eingeleitet , da vermutet wird , daß er noch mehr
gestohlen und Sachen an Personen verkauft hat , die sich
durch deren Ankauf möglicherweise der Hehlerei schuldig
gemacht haben.

o. Verhaftet wurde in Aschasfenburg der Fuhrknecht
Karl Kr . von hier , der am 14. d. M. seinem Dienst-
Herrn, einem Butter - und Eierhänöler , 300 M . unter¬
schlagen hatte und von hier entflohen war . Hundert
Mark wurden noch bei ihm vorgefunden , zweihundert
aber hatte er im Verlaus von zwei Tagen verjubelt.

— Frecher Schwindel . Zwei Arbeiter , welche seit¬
her in einer Fabrik am Rhein bei Biebrich gearbeitet
hatten , fielen gestern nachmittag einem raffinierten
Schwindler in die Hände. Sie hatten ihre Beschäftigung
eingestellt und wollten mit der Straßenbahn nach Kastcl
fahren , um sich anderwärts Stellung zu suchen. Zu
ihnen gesellte sich ein etwa 28jähriger hellblonder schlanker
Mensch, der angab , er sei Monteur der Berliner
Maschinenfabrik Borsig u . Ko. und benötige zwei Ar¬
beiter , um in der Zementwarensabrik von Dyckerhoff und
Widmann eine Maschine aufzustellen. Man begab sich
in eine Speisewirtschaft, wo der angebliche Monteur die
zwei Arbeiter zu einem Stundenlohn von 50 Pf.
engagierte und ihre Jnvalideuversicheruugskarten au sich
nahm. Hierauf begab sich der Schwindler mit den Ar¬
beitern nach einer Eisenhanülung in der Stadt , suchte
für annähernd 100 Mark Werkzeug aus und gab an,
daß er dasselbe, nachdem der ebenfalls anwesende Inge¬
nieur der Firma die Anweisung geschrieben habe, am
Abend abhole. Der nächste Weg führte wieder in eine
Wirtschaft, wo der „Monteur " erklärte , er habe bei dem
Eisenhänöler noch etwas vergessen. Er ließ sich von dem
einen Arbeiter 3 Mark geben, da er nicht genug Geld
bei sich habe, und verließ das Lokal, woselbst die Arbeiter
vergebens auf seine Rückkehr warteten . Auch der Eisen-
Händler hat ihn nicht wiedergesehen. Da die ganze Ange¬
legenheit sich als Schwindel herausstellte , ist Anzeige er¬
stattet.

— Verhängnisvoller Sturz . Gestern nachmittag
gegen 4 Uhr stürzte von den an der Kreuzung der Rat¬
haus - nnd Armenrnhstraße in Biebrich mit dem Ziehen
der Leitung der neuen Stratzenvahnstrecke nach dem
Ostbahnhof beschäftigten Leuten der Siemens -Schuckert-
werke ein ans Witten a . d. R . stammender Hilfs-
montenr von dem hohen fahrbaren Montagegerüst , in¬
folge Zerreißen eines Kupferörahtes , ab . Der Ärmste
fiel ans das Straßenpflaster und zog sich schwere Ver¬
letzungen zu. Ein sofort herveigcrufener Arzt verband
den Verletzten, worauf er mittels Krankenwagen in ein
Krankenhaus verbracht wurde . Die Verletzung besteht
in einem schweren Oberschenkelbruchund leichteren Ver¬
letzungen am Kopf.

— Kurhaus. Auch der morgige (Mittwoch) Mail-
coach - Ausflug  der Kurverwaltung durch die herbstlichen
Waldungen nach unserem idyllischen Nachbar-Kurorte
Schlangenbad dürste einer recht zahlreichen Beteiligung nicht
ermangeln.

— Gesundheitspflege. Die von dem hiesigen Kneipv-
v-rein im vorigen Jahre abgehaltericnallgemein verständ¬
igen Vorträge  werben mit Eintritt der kühleren Jahres-
zest fortgesetzt und M' ttwach, den 13. September, abends
Ns Uhr, im oberen Saale des Hotelrestaurants „Gambrinus"
e-offnet. Als vorläuügc Voriragstbemen gelangen „Die
fünf Sinne deS Menschen" zur Besprechung mit dem Beginn
Das Auge und seine KrankheitSerscheinungen". Die Vor¬

träge sind vollständig kostenlos und alle Interessenten einge-
laüen̂ Ausflug. Morgen Mittwoch, den 18. Sep¬
tember, veranstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung
des „Nassauischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug,
in die Umgebung von Hechts-Heim und Lanbenheim. Die Ab¬
fahrt erfolgt mit dem Zuge 2 Uhr 58 Min. nach Mainz, von
wo aus die Wanderung über Hechtsheim nach Lanbenheim
angetreten wird. Die Mitglieder des Vereins wie auch
Gaste werden zur regen Teilnahme eingeläden. .

Theater, Kunst, Vorträge.
* Kurhaus Bad Rerotal. Letzten Sonntag, abends 8 Uhr,

fand im Musiksalon des Kurhauses Bad Nerotal vor ge¬
ladenem Publikum ein Künstlerkonzert statt. Es spielte Miß
Jsclde Meng es  aus London. Die erst 14jährige Violin-
virtuosin erregte durch ihr vollendetes Spiel allgemeine Be¬
wunderung. Zum Vortrag gelangte 6 -moII-Konzert von
Max Bruch und anderes. Sowohl durch Bewältigung der
zahlreichen technischen Schwierigkeiten als auch durch aus¬
drucksvolle Wiedergabe der Kompositionen hat die junge
Künstlerin ihr großes musikalisches Talent bewiesen. Her-
vorzuhebcn ist ihr volles Verständnis, mit dem sie ihre Auf¬
gabe behandelte. Miß Menges wind heute Dienstag Gelegen¬
heit halben, üch im Kurhaus  einem großen Auditorium
vorzustellen. Der Erfolg möge der jungen, vielversprechenden
Künstlerin nicht cmSbleiben. *

* Königliche Schauspiele. Die Aufführung „C a v a 11e r i a
rusticana"  findet nicht, wie irrtümlich mitgeteilt, heute,
sondern erst morgen Mittwoch statt.

* Kurhaus. Es wird lebhaft anerkannt, daß unsere Kur¬
verwaltung auch denjenigen Künstlern, deren Wiege in Wies¬
baden selbst oder unserem schönen und stets kunstfreudigen
Nassauer Lande stand, Gelegenheit bietet, sich ihren Lands¬
leuten vorzustellen; so wird dies in dem großen Konzert mit
Orchester unter Affernis Leitung, welches übermorgen

(Donnerstag), abends 8 Ahr, im Kurhauze stahtfindet, hin¬
sichtlich des Komponisten Herrn Adolf P . Bo chm,  Fall
sein. Herr Boehm, ein Söhn des bekannten und geschätzten
Badearztes S -anitätsrat Dr. med. Boehm tn „.angen-
Schwalbach, hat sich bereits einen angesehenen Namen unter
den jüngeren deutschen Komponisten erworben, nicht zuin
mindesten durch seine sehr stimmungsvollen und gehaltvollen
Liederkomposittonen, von welchen uns Gelegenheit geboten
sein wird, einige der schönsten, zum Teil unter seiner eigenen
Leitung, aus dem Munde seiner Frau Gemahlin, der Kg>.
Sächsischen Hosopernsängcrin Frau Elisabeth Boehm-
vanEndert,  zu hören. Die jugendliche reizende Sängerin,
deren von unserem Mitbürger, dem Kunstmaler Egon Kosiuth
meisterhaft gemaltes lebensgroßes Portrait zurzeit rn der
Wandelhalle des Kurhauses ausgestellt ist, und die Aufmerk¬
samkeit aller Kurhausbe-sucher erregt, ist durch vornehme
Künstlerschaft und hervorragend schöne Sopranstimme rauch
ein Liebling des Dresdener Opern-Publikums geworden, nicht
minder aber auch im Konzertsaale, ganz besonders als Inter¬
pretin der Kompositionen ihres Gemahls. Um möglichst all¬
seits Gelegenheit zu bieten, dem Konzerte anwohnen zu
rönnen, hat die Kurverwaltung für ihre Kurhausabonnenten
den Preis fast aller Plätze, mit Ausnahme der 12 ersten
Parkett-Reihen und der Ranglogen, deren Preis auch cm
sehr mäßiger ist, auf nilr 1 M. angesetzt und auch den Preis
für Nichtabonnentennicht hochgestellt.

* Frankfurter Opernhaus. (S p i el p lan .) Mittwoch,
den 18. September: „Salome". Donnerstag, den 19.: „Der
Dämon"- Freitag, den 20.- „Die lustige Witwe". Samstag,
den 21.: „Das Glück". Hieraus, zum erstenmal: „Ritter
Olaf". Zum Schluß, zum erstenmal: „Rokoko. Sonntag,
den 22.: „Margarete". Montag, den 23.: „Der Rmg des
Nibelungen". Dritter Tag: „Götterdämmerung".

Nuss«mische Nachrichten«
* Wiesbaden, 17. September. Das „Militär -Wochenblatt"

meldet: Prinz Oskar von Preußen,  Königliche
Hoheit, Leut, im 1. Garde-Regt. zu Fuß, vom 25. Oktober
1907 ab bis auf weiteres zum Besuche der Universität Bonn
aus dem Dienste des genannten Regiments beurlaubt.

-t- Biebrich, 16. September. Der Bezirksausschußhat
das Ortsstatut über den 1 Uhr - Ladenschluß  an Sonn-
und Feiertagen genehmigt.

n. Idstein, 16. September. Der Gauner, welcher hier
am Samstagabend den Einbruch  aussührte , hat aller
Wahrscheinlichkeit nach auch den in derSonntagnamt inWa  ll-
r a b e n st e i n vorgekommenen Diebstahl ansgeführt. Dort
wurde in das Haus des Metzgers F ev eingevrochen und
über 32 M. und eine Anzahl Würste gestohlen. Zur Sicher¬
heit hat sich der Dieb ein Hackmesser aus dem Laden mitge¬
nommen, jedoch keinen Gebrauch davon gemacht. In dre
Jakobysche Wirtschaft wollte der Unbekannte gegen 3 Uhr
nachts ebenfalls eindrinaen; hier wurde er jedoch durch den
Besitzer verzagt. — In die Schlottermühle bei Wörsdorf
wurde ebenfalls in letzter Nacht einzubrechen versucht.

Aus der Umgebung.
F. C. Mainz, 16. September. In Finthen wurde gestern

nachmittag in der Kirche gegen Pfarrer K emp s eraAttentatsversuch  begangen . Der dem Trünke er¬
gebene 58 Jahre alte Jakob Schottler  drang , während
Pfarrer Kemps und Kaplan Leinberger allein beim Brevrer-
gebet in der Kirche weilten, in dieselbe ein und stach mit
einem Dolchmeffer blindlings mehreremale durch den am
Beichtstühle  des Pfarrers befindlichen Vorhang. Als
der Pfarrer auf ihn zuging, bedrohte ihn Schottier mit dem
Messer. Kaplan Leinverger trat dazwischen und wehrte ihn
ab. Nunmehr ivandte sich Schottler gegen den Kaplan und
verfolgte ihn unter Drohworten durch die Kirche. Pfarrer
Kemps holte indessen Männer herbei, die den gefährlichen
Menschen dingfest machten und der Gendarmerie übergaben.Schottler hatte früher ein hübsches Vermögen.

— Darmstadt, 16. September. Zu der Bluttat aus der
Asbacher Mühle  bei O b er r a msta d t in Hessen meldet
die „Franks. Ztg." noch: Der Mörder Georg Mart  in,ans
Heldeübergen war seit Mittwoch Knecht bei dem MüllerLudwig Neuroth. Der Müller hatte ihn am Dienstag in
einer Frankfurter Herberge engagiert. Am Sonntag wurde
in Ilsbach Krrchweihc gefeiert und am Tage waren der
Müller und sein Knecht dort. Sie gingen abends nach Hause,
um 9 Uhr ging aber der Müller nochmals aus die Kirchweihe,
wobei er den Knecht einlud, mitzugeherr. Dieser lehnte ab mit
dem Hinzusügen, er -hecke keine Sonniagslaune, er wolle zu
Hause bleiben und sich ins Bett legen. Als der Müller um
12Ya  Uhr nach Hanse kam, fand er seine Frau blutüberströmt
im "Bette liegen. Sein vierjähriger Sohn Ludwig war tot,
er hatte einen Hieb auf der linken Schädelseite. Die 12-
jährige Tochter Marie war schwer verwundet. Sie hatte
einen schweren Hieb hinter dem Ohr und aus dem Kopfe. Die
Frau konnte noch angeben, daß vermutlich der , Knecht ge¬
schlagen habe, gesehen habe sie nichts. Sie habe im Bett ge¬
legen und plötzlich einen Hieb bekommen- Die Kommode
stand offen, 340 M-, die darin verwahrt lagen, waren ver¬
schwunden. Der Knecht war fort. Um 11 Uhr befand er sich
bereits in dem 20 Minuten von der Mühle entfernt liegen¬
den Rodau. Dort fragte er einen Volizeidiener nach dem
Weg nach Rheinheim. ' In Rheinheim, wo auch Kirchwech
gefeiert wurde, traf er gegen 12 Uhr nachts ein. Dort be¬
trank sich Martin und fuhr dann Montagmorgen mit dem
eisten Zug nach Frankfurt . — Wie uns ein Privattelegrarnm
aus Darmstadt  meldet , wurde der des scheußlichen Ver¬
brechens verdächtige Martin  heute vormittag in Frank¬
furt  a . M. ermittelt und festgenommen.  Er war von
Darinstwdt in einer Droschke nach Frankftirt gekommen, Die
12 Jahre alte Tochter  der Familie Neuroth rst anden erlittenen Verletzungen g estor b en. Frau Neuroth
liegt noch hoffnungslos darnieder.

* Mainz, 17. September. Rheinpegel:  59 cm gegen
58 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
sr.  Rennen zu Hoppegarten. Der Schlnßtag des Hoppe-

f  rtener September-Meetings, der sich wesentlich bessereritteruno als sein Vorgänger zu erfreuen hatte, brachte als
Hauptkonkurrenz das Herzog von Ratibor-Rennen. Man
hatte vorher in Herrn Weinbergs Horizont II , dem zweitenaus dem Badener Zukunfts-Rennen, den sicheren Sieger in
dieser Zweijährigen-Prüfuna erblickt, aber der Verlauf zeigte,
daß das Können des Hengstes doch Wohl überschätzt worden
war. Waldkater galoppierte nach gutem Start bis in den
Einlauf an der Spitze vor Horizont II , dann schlossen
Horizont II und Galopa-de zu ihm auf urrd diese beiden
sonderten sich in der Geraden vor den übrigen bald ab.
Dreißig Meter vor dem Ziel hatte Galopade den Kopf schon
klar in Front , aber Horizont II wurde unter der Peitsche
nochmckl aufgebracht und erzwang totes Rennen. Drei
Längen zurück folgten die ebenfalls im toten Rennen enden¬
den Minotaur und Wallenstein. Eine Überraschung brachte
auch der SlaatspreiS 2. Klasse, dem längsten Flachrennen
Deutschlands. Reichsstern fiihrte bis in ore Gerade, dann
wurde er von JgniS und Ganges überholt, der nach kurzer
Gegenwehr Jgnis sehr sicher schlug. Nachstehend we genauen
Resultate: Vergessenheits-Rennen. 5000 M. Dlst. 1000Meter Hrn. A. v. Sckmieders Don Carlos (Boardman),
2. Wink (Burns ), 3. Angela (Shaw). Tot. 25:10. PI . 12,
13, 22:10. Unpl. Fenella, Pasta II , Orgia, Hengrst, Leonore.
Heger. Kamps %—2 L. — Staatspreis 2. Klasse., 7300 M.
Dist. 4800 Meter. 1. Kgl. Hanptgsstnt Graditz Ganges
(Burns ). 2. Jgnis (Shaw), 3. Reichsstern (Rolak) . Tot.58-10. 3 liefen: sehr sicher2—4 L. — Herzog von Rativor-
Rennen. 13 000 M. Dist. 1400 Meter. 1. Kgl, Hauptgestüt
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Grabitz' Galopade (Burrrs), 1, Hrn. Weinbergs Horizont II
(Shaw), 3. Minotaur (Roscck), 3 Wallenstein (Boardman).
Tot. 22:10 (Galapads), 5:10 (Horizont). Dl. 18, 11:10.
Unpl. Waldkater. Totes Rennen bis 3 L. — Marketenderin-
Rennen. Pr . 3800 M. Dist. 1200 Meter. 1. Hrn. C. von
Lang-Puchhof und A. v. SchmwderZ Edda (Boardman),
2. Pinke-Pinke (Korb), 3. Wilderer (Cuda). Tot. 20:10.
Pl . 11, 11, 11:10. Unpl. Hibernia, Mercus, Svornest, Wahn-
ftiöd. Kanter 4—3 L. — Goldregen-Handicap. 3800 M.
Dist. 2000 Meter. 1. Hrn. A. Klönnes Mtzkirk(Boardman),
2. Ba-tout (Cleminson), 3. Kwas (Weatherdon). Tot. 58:10.
Pl . 19, 17, 25:10. Unpl. Pech, Weltbürger, Toreador I.,
Doppelgänger, Saperloter . Verhaltend 3—1 L. .— Verglerchs-
Rennen. 5000 371. Dist . 1200 Meter. Herren C. v. Lang-
Puchhof und A. v. Schuneders Bajazzo (Boardman) , 2. Blau¬
strumpf (Neomans), 3. Rubica (Shaw). Tot. 18:10. Pl . 13,
17:10. Unpl. Goerschen(stehen geblichen), Gajus. — Kauls-
dorfer-Hanidicap. 3S00 M. Dist. 2000 Meter. 1. Mr. Rayls
Jkara (Rastenberger), 2. Ulk (Gaedicke), 8. Mignon (Franke).
Tot. 29:10. PI. 16, 28. 53:10. Unpl. George, Lockente,
KnrockiI., Kava, Rubin. Kampf Va L . bis Hals.

Aus Kadern und Kurorten.
. W«b Wildlingen, 18. September. Die Frequenz

betrug am 11. September 10 365 Personen.
c. r. Zerstörte Strandburgen. In Westerland  auf

Sylt droht eine „Revolution" unter den Badegästen, weil man
ihnen die bekannten schönen, aus Sand mehr oder weniger
kunstvoll hergestellten und behaglich eingerichteten. Strand¬
burgen, in denen sie sich bei gutem Wetter zu sonnen pflegen,
zerstören will. Zerstören? Weshalb? Weil das zum Burg¬
bau verwendete Holz auf Anordnung des Laitdrats in Ten¬
dern entfernt werden soll, was einer Vernichtung der Burgen¬
bauten gleichkommt. Das Verwenden von Holz zu diesen
Bauten ist verboten, um bei Überflutung des Strandeswährend oer Stürme die Dünonabbruchkantenicht unnötig
durch Treibhölzer zu gefährden. Durch den Landrat wurde
der Strandvogt nun in diesen Tagen veranlaßt, sämtlichestolz aus den Burgen zu entfernen. Die hiervon betroffenenurgäste waren über drese Maßnahme zum Teil in trauriger,
zum Teil in sehr erregter Stimmung, denn sie landen das
ihnen lieb gewordene Heim am Strande in verstümmeltem
Zustande vor. Die Mißbilligung dieser schroffen Anwendung
der Polizeiverordnung seitens der Kurgäste wird von den
Einwohnern Westerlands durchweg geteilt, denn sie wissen,
was ihren Gästen der Strand und der Burgenbau ist. Die
Kurgäste haben nun an die Badedirektion eine Eingabe ge¬
richtet, in der sie gegen die Schmälerung ihrer Rechte ener¬
gisch protestieren und um völlige Wiederherstellung derselben
ersuchen. Die Erregung ist so stark, daß sich unter den Wester-
läNder Kurgästen, veranlaßt durch die rigorose Anwendung
der Polizeiverordnung und anderer Vorgänge, eine „Ver¬
einigung der Westerländer Badegäste" gegründet hat, die in
Hannover, Jungfernplan 12, ihre Geschäftsstelle haben wird.

UrrmischLrs.
* Straßenraub . In Riga hat , wie Ler „Franks . Zig ."

mitgeteilt wird , ein frecher Überfall aus den lang¬
jährigen Kassenboten des dortigen Hauses der Firma
Leopold Casella u. Ko. in Frankfurt Jahn Fobian statt¬
gefunden. Der Bote war in die Stadt gesandt worden,
um Gelder einzukassieren. Unterwegs , in der Nähe der
Martinskirche , ungefähr 10 Minuten von der Casella-
schen Fabrik entfernt , wurde der Bote , der sich eines
Fahrrades bediente, von zwei Strolchen zu' Falle ge¬
bracht: der eine Strolch hielt ihm eine Mauserpistole
vor die Brust , während der andere ihn untersuchte und
um ungefähr 1060 Rubel beraubte . Ein dritter Räuber
stand als Wache. Das Rad schleuderten die Strolche
über die Barriere einen Abhang hinunter und befahlen
dem Boten zu warten und zu schweigen und entfernten
sich. Sie konnten bisher nicht entdeckt werden.

* Zu der gemeldeten Eisenbahn - Katastrophe in
Amerika wird weiter berichtet : Über fünfzig Passagiere
des Eilzuges wurden sofort getötet und viele furchtbar
verletzt. Der erste Wagen, in dem 90 Passagiere saßen,
wurde vom Gepäckwagen vollständig zusammengedrückt,
ein furchtbares Blutbad fand darin statt . Überlebende
berichten, daß sie den Gepäckwagen deutlich sich durch
den Personenwagen zwängen und die darinsitzenden
hilflosen Opfer gräßlich zermalmen sahen. Die Loko¬
motiven und Wagen stürzten um und ihr Feuer er¬
leuchtete im Morgengrauen die entsetzliche Szene . Das
Geschrei der Verletzten war herzzerreißend. Sechzehn
Personen wurden furchtbar verstümmelt , aber noch
lebend aus dem ersten Wagen gezogen, drei waren bei
dem Zusammenstoß hinausgeschleudert worden . Dies
sind die einzigen Insassen dieses Wagens , die lebend
entkamen. Es heißt, die Katastrophe sei dadurch veran¬
laßt worden, daß der Güterzug dem Befehl entgegen
auf falschem Gleise Canaan durch besondere Eile zu er¬
reichen suchte, ehe der Eilzug kam.

*  Eine eigentümliche Geschichte wirb der „ Franks.
Ztg ." ans Lindau  i . V . berichtet: Unter sehr eigen¬
tümlichen Umständen hat am vergangenen Mittwoch der
Besitzer der Villa Seeburg in Güttingen bei Romans¬
horn , Privatier R a e tzl e r , seinen Tod gefunden.
Privatier Raetzler war vor nicht allzu langer Zeit von
Nonnenhorn bei Lindau nach Güttingen verzogen und
hatte, da es ihm in Güttingen nicht recht gefiel, die Ab¬
sicht, wieder nach Nonnenhorn zurückzukehren. Am ver¬
gangenen Mittwoch erschien nun ein Herr mit einer
Dame auf Villa Seeburg und wünschte das Anwesen
wegen eventuellen Ankaufs in Augenschein zu nehmen.
Der Unbekannte besichtigte dann unter Führung Raetz-
lers das Besitztum, während seine Begleiterin im Garten
bei der Haushälterin zurückblieb. Plötzlich hörte die
letztere einen Schrei;  sie eilte sofort ins Haus und
fand nach einigem Suchen ihren Herrn mit schweren
Verletzungen  am Kopfe bewußtlos auf dem Dach¬
boden liegen . Der Fremde , der noch daneben stand, er¬
klärte der Haushälterin , Raetzler sei ausgeglitten und
gefallen und habe sich dabei die schweren Verletzungen
zugezogen. Hierauf reiste das Paar unverzüglich in der
Richtung Winterthur ab . Als der Vorfall in Nonnen¬
horn bekannt wurde , begab sich Bürgermeister Gierer
von Nonnenhorn sofort nach Villa Seeburg und traf
Raetzler zwar noch lebend, gber mit dem Tode ringend
an . Die Frage des Bürgermeisters , ob er seine Ver¬
letzungen wirklich durch einen Fall erlitten habe, ver¬
neinte  der Schwerverletzte durch eine Kopfbewegung.
Mehr war nicht zu erfahren , denn bald darauf starb der
Bedauernswerte . Auch ein anderer Freund Raetzlers,

Dr . Beber von Lindau , der ebenfalls sofort nach der
Unglücksstätte eilte, vermochte von dem Sterbenden nicht
mehr Näheres über den Hergang der dunklen Affäre zu
erfahren . Wie noch berichtet wird , ergab die Sektion
der Leiche eine Zertrümmerung des Hinterkopfes und
schwere Verletzungen in der Angengegend. Es erscheint
sehr fraglich, ob diese Verletzungen von einem Falle her-
rühren können. Da gleichzeitig noch gemeldet wird , daß
sich die Schlüssel des Geldschrankes nicht an ihrem ge¬
wöhnlichen Platze befunden haben sollen, erscheint ein
R a n b m o r d v e r s u ch wahrscheinlich.  Man
vermutet , daß der Fremde ein Zahnarzt sei, der vor un¬
gefähr einem Jahre in Wasserburg bei Lindau wohnte. .

Kleine Chronik.
Das bekannte Hotel „Silesia " in Petcrsdorf (Riesen-

gcbirge) ist vorletzte Nacht vollständig nieöergebrannt;
gestern morgen brannte noch der erste Stock. Drei
Kinder des Besitzers Leuchner, zwei Knaben im Alter
von 7 und 9 Jahren , sowie ein Mädchen von 15 Jahren
fanden den Tod in den Flammen . Drei in dem Hotel
beöienstete Mädchen erlitten sehr schwere Verletzungen.
Die Hotelgäste konnten nur mit Mühe ihr Leben retten.

Verhafteter Mörder . Der wegen Ermordung der
Schnittersfrau Esziewacz (Feldmark Passow) steckbrief¬
lich verfolgte 16jährige Schnitter Hubert v. Booöe wurde
am Bollwerk in Stettin verhaftet . Die Belohnung von
300 Mark fällt einem Stettiner Beamten zu.

Flüchtig . Nach größeren Unterschlagungen ist Rech-
nuugsführer Adolf Bemuth in Hamburg , der seit 20
Jahren die Ortskranken - und Sterbekasse der Buchdrucker
verwaltete , flüchtig geworden.

Große Defraudation . Nach einer Mitteilung des
Staatsanwalts in Arnheim (Holland) ist nach Unter¬
schlagung von 140 000 holländischen Gulden der Direktor
des Bankgeschäfts Pliester u. Ko., Linker aus Arnheim,
geflüchtet. Nach ergänzenden Mitteilungen des nieder¬
ländischen Geschäftsträgers in Berlin betragen die
Unterschlagungen ungefähr sechs Millionen Mark.

Ein blutiger Kampf zwischen Wallfahrern ereignete
sich bei einer Wallfahrt in Portugal . Fünfzig der
frommen Wallfahrer wurden verwundet.

Dampferbrand . Der Gothenburger Dampfer „Vera"
ist bei Halmstaö in Brand geraten und wurde auf den
Strand gesetzt. Das Schiff ist zerstört, die Mannschaft
ist gerettet.

Letzte Nachrichten.
Depeschenbureau Herold.

Rotterdam , 17. September . Als das 4. Infanterie-
Regiment , von dem Zeister Lagerplatz in seine Kaserne
nach Leyden znrückkehrte, entdeckte man, daß seine
Fahne vom Stock abgerissen und ge¬
stohlen  war . Es handelt sich entweder um einen
Racheakt oder um eine antimilitaristische Demonstration.
Die Schildwache, welche die Fahne im Lager bewachte,
scheint mitschuldig zu sein. In militärischen Kreisen
herrscht große Bestürzung , weil das Regiment heute
bei der Eröffnung der Kammer im Haag durch die
Königin Wilhelmine zugegen sein muß und dort nicht
ohne Fahne erscheinen kann.

London, 17. September . Mit dem Bau des ersten
der neuen englischen Panzerschiffe soll im Oktober be-
gönnen werden. Die übrigen werden dann sobald als
möglich fertig gestellt. Jedes dieser Schisse wird ein
Gehalt von 19 250 Tonnen haben.

Rom, 17. September . Gelegentlich der Rückkehr des
Kardinal -Staatssekretärs Merry del Val nach Castel
Gondolfe ereignete sich ein Zwischenfall. Die mit dem
Sicherheitsdienst beauftragte Polizei bemerkte einen
Priester , welcher sich sehr erregt zeigte. Der Aufforde¬
rung , sich zu entfernen , kam er nicht nach, sondern er¬
klärte , er müsse unbedingt den Kardinal sprechen/um
ihn für gegen ihn , den Priester , gerichtete Verfolgungen
zur Rechenschaft zu ziehen. Er wurde zur Polizeiwache
gebracht, wo sestgestellt wurde, daß es sich um einen
französischen Priester namens de la Huile handelte.

Madrid , 17. September . Der Karlisten -General
und Flügeladjutant Don Carlos , Marquis Vallecerrote,
beging gestern Selbstmord durch Erschießen.

M . Berlin , 17. September . Kurz hinter Hannover
wurden die Reisenden des um 9 Uhr 34 Min . vvm
Schlesischen Bahnhofe in Berlin nach Cöln abgegangcnen
V-Zuges durch einen starken Ruck durcheinanöer-
geschüttelt. Der Zug hielt auf offener Strecke und es
stellte sich heraus , daß man die Hälfte des Zuges
infolge Reißens der Kuppelung ver¬
loren hatte.  Mit 40 Minuten Verspätung konnte
der Zug die Fahrt fortsctzen.

wb. Berlin , 17. September . Die „Voss. Ztg." meldet
aus Essen  a . d. Ruhr : Der Arbeiter Hutger erstach
seine Frau , weil sie ihm kein Geld  zum Branntwein
geben wollte. Der Täter wurde verhaftet.

Dem ,F)erI. Lokal-Anzeiger" zufolge sprang unter¬
halb Mühlheim ein Liebespaar in den
Rhein  und ertrank , ehe Rettung gebracht werden
konnte. — Das „Berl . Tagebl ." meldet aus München-
Gladbach:  Der Anstreicher Knapper, der im August
seinen 15jährigen Sohn und seine 5jährige Tochter bei
Oberkassel im Rhein zu ertränken versucht hatte und
seitdem flüchtig war , wurde in Rheydt verhaftet.

hi . Budapest, 17. September . Der Verpflegungs¬
beamte des Karolinen -Spitals in Klausenberg , Johann
Litwai,  war wegen Betrügereien seines Amtes ent¬
hoben worden. Am Sonntag wurden Litwai , seine Frau
und seine beiden Töchter im Alter von 18 und 14 Jahren
in ihrer Wohnung erhängt  aufgefunöen . Die Un¬
glücklichen hatten vorher Gift genommen und hinter-
lietzen ein von allen unterzeichnetes Schreiben, dem¬
zufolge sie freiwillig in den Tod gegangen sind.

hd. Lmrdo«, 17. September . Sarah Bernhardt
trifft am 21. Oktober hier ein und wird ein auf mehrere

. Tage berechnetes Gastspiel veranstaltest ■-

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

n. Camberg, 16. September. Der heute dahier abge-haltene S chwe r n e ma r kt war gut befahren, jedoch mußten
die Verkäufer sehr mit ihren Preisen zurückgehen. Am
billigsten waren die 6- bis StoöÄigen'Ferkel, es kostete' ein
solches Tierchen nur höchstens8 M.

Frachtpreise, mitgeteilt von der Preisnotierungsstelle der
Landwirtschaftskammer für den RegierungsbezirkWiesbaden
am Fruchtmarkt zu Frankfurt  a . M. Montag, den
16. September. Per 100 Kilogramm : gute, marktfähiqe
Ware: Weizen, hiesiger 22 M. 40 Pf . bis 22 M. 50 Pst.
Roggen, hiesiger 20 M. 40 Pf . bis 20 M. 60 Pi ., Gerste, Ried
und Pfälzer 19 M. 50 Pf . bis 21 M. 50 Pf., Gerste, Wetter¬
auer 19 M. 50 Pf . bis 20 M. 50 Pf ., Hafer, hiesiger, neuer
18 M. bis 18 M. 50 Pf ., Raps, hiesiger 34 M. 50 Pf., Mais,
Laplata 15 M. 50 Pf . bis 15 M. 75 Pf.

Viehmarkt zu Frankfurt a. M. vom 18. September. Zum
Verkaufe standen: 573 Ochsen, 75 Bullen, 1003 Kühe, Rinder
und Stiere , 196 Kälber, 280 Schafe und Hammel, 2255
Schweine, 3 Ziegen. Bezahlt wurde für 100 Pfund : Ochsen:
a) vollfleischige änsgemäftete höchsten Schlachtwertes bis zn
6 Jahren (Schlachtgewicht) 84—86 M., b junge, fleischige
nicht ausgemästete und ältere ausgemästeke 76—78 M.,
c) mäßig genährte junge, gut genährte, ältere 68—70 M.
Bullen: a) bollfleischige höchsten Schlach(wertes 70—72 M..
b). mäßig genährte jüngere und gut genährte ältere 65 bis
67 M. Kühe und Färsen (Stiere und Rinder) : a) voll-
fleischige, ausgcmästete Färsen (Stiere und Rinder) höchsten
Schlachtwertes 74—-76 TO., b) vollfleischige ausgemästete Kühe
höchsten Schlachtwcrtes bis zu 7 Jahren 71—73 TO., c) ältere
ausgemästeteKühe und wenig gut entwickelte jüngere Küheund.Färsen (Stiere und Rinder) 63—65 M Bezahlt wurde
für 1 Pfund : Kälber: a) feinste Mast iVollin.-Mast) und
beste Saugkälber (Schlachtgewicht) 92—95 Pf., (Lebend¬
gewicht) 54—57 Pf., d) mittlere Mast- und gute Saugkälber
(Schlachtgewicht) 80—55 Pf., (Lebendgewicht) 46—50 Pf ..
c) geringe Saugkälber (Schlachtgewicht) 60—62 Pf . Schafe-a) Mastlämmer und tüngere Masthärnmel (Schlachtgewicht)
84 Pf ., b) ältere TOasthämmel(Schlachtgewicht) 78—80 Pf.Schweine: a) vollsleischige der ferneren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 1(4 Jabren (SchlachtgewichtV
67 Pf ., (Lebendgewicht) 53 Pf., b) fleischige(Schlachtgewicht)
65—66 Pf ., (Lebendgewicht) 52 Pf., c) gering entwickelte,
sowie Sauen und Eber (Schlachtgewicht) 58—60 Pf.

BeHmes » B5 b*s @.
Letzte Notierungen vom 17. September.

(Telegramm des „Wiesbadener Tagblatt “.)
Div . % — Vorletzte 1-Notierun:

9 Berliner Handelsgesellschaft . .
6st, Commerz - u. Discohtobank . .
8 Darmstädter Bank . . . . ,

12 Deutsche Bank . . . . . . . . . . 226
9 Deutsch -Asiatische Bank . . . . . . 139 .75
5 Deutsche Effecten - u. Wechselbank
9 Disconto -Commandit . .
8*/, Dresdner Bank . . . . . . . . . . 139.40
7* l* h  Nationalbank für Deutschland .
9’/s Oesterr . Kreditanstalt . . . .
8.22 Reichsbank . . . . . . . . .
81/». Schaaffhausener Bankverein . . . . . 135.75
7st, Wiener Bankverein . . . . . .
4 Hamburger Hyp .-Bank . . . . .

10 Berliner grosse Strassenbabn . . .
6 Süddeutsche Eisenbahngesellschaft . ,
8 Hamburg -Amerik . Packetfahrt . .
(ist. Norddeutsche Lloyd -Actien . . .

6sts Oosterr .-Uiig . Staatsbahn . . . .
— Oesterr . Südbahn (Lombarden ) . .
7.4 Ootthard . . . .
5 Oriental .; E .-Betriebs . . . . . .
57 » Baltimore u. Ohio . . . . . . .
ö1/» Pennsylvania.
63/s Lux Prinz Henri . 127.40
8st- Neue Bodengesellschatt Berlin
5 Südd . Immobilien . . . . . .

. . 154.25 153.00. . 113.60 113 25
126 50. . 226 226.25. . 139.75 138.75. .103 103

. . 170.50 170.25. . 139.40 139.25. . 118.80 118.75
153.90
135.75

. . 99.25 99.25

. . 168 167.25. . 115 114. .5. . 129.10 128.90
112.20

140.25
. . 30.50 30.75
. . 129.30 120.30

92.50119
127

. . 111.60 113
. . 92.50 93

8 Schöfferhof Bürgerbräu . . . . . . . , 132.25 132.25
8 Cementw . Lothringen. 122.40

30 Farbwerke Höchst . . . . 441 441.75
22' /- Obern. Albert. 400.75
9st- Deutsch TJebersee Elektr . Act . . . 146

10 Felten & Guilleaume Lahm . . . . . .160 160
7 Lahmeyer . 118.505 Schlickert . 102.3010 Rhein .-Westf .Kalkw . . . 125.80

25 Adler Kleyer. 312
25 Zellstoff Waldhot. 338
15 Bocbumer Guss. . . 207.90 206.6018 Buderus. 115
0 Deutsch -Luxemburg . . . . . 1.50.50 147.7514 Eschweiler Bergw . . . . 213.75 212.7510 Friedrichshütte . . . lös

11 Gelsenkirchner Berg . . 196.205 de. Guss . . . 88.50 89
11 Haroener. 197.7015 181.6012 Laurahütte. 218.75

Öffentlicher Wetterdienst,
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Wettervoraussage,  ansgegeben ajj,
17. September:

Morgen messt trocken, aber ziemlich trübe, kühl.
Genaueres  durch die Weilburgcr Wetterkarte^

(monatlich 50 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„Tagblatt " - Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagblatts , Wilhelmstraße 0,
täglich angeschlagen werden.

GeschäftlichSL.
P . HimUliofen . Schirmfabrik,

23 Goldgasse , Ecke Langgasse 35 u. Wilhelmstrasse 30
Schirme . — Stücke . — Reparaturen.

Die Astend-Arrsgirbe»rmfaßt 10 Setten.
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher NedaNeur für Politik : A. Heger Horst; für das Feuilleton.
I . KaiSler : für Wiesbadener Nachrichten, Sporr und Volkswirtsckiasst-. -
liches: C Rötherdt ; für Nassauische Nachrichten, Aus der Umaebuna
Vermischtesund Gerichtssaal: H. Diefenbach ; für die Anzeigen und Reklamen'

I V-: H- Diefenbach ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. SchellenderLlÄen Hof-Buchdruckereim Wiesbaden,
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Kurhaus m  Wiesbaden.
Besondere Veranstaltungen vom 16. bis 33. September 1907.

(Aenderungen Vorbehalten .)

Mittwoch, den 18. September.
DoeliTirnnnen -Honzert : 11 Uhr . — Nur hei entsprechender Witterung:
WftgeiL - ftissäliig (Mail coai ' li 1: Clärenthal —Taunusblick —-Georgenborn—
Schlaiigenbad und zurück . Abfahrt vom Kurhau &e : S Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mark für die Person . Kartenlösung bis lUhr an der Tageskasse.

Im Abonnement , 8 Uhr:

llluminaiian . — Leuditlontäne.

Donnerstag, den 19. September.
Hoflihrimnen - Monscrt ! 7' /s Uhr . •— Kur bei entsprechender Witterung:
Wagrem - (Mail-coach ) : Kerotal —Herrneichen —Rundfahrweg—
Keroberg —Griechische Kapelle . Abfahrt vom Kurhnuse : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis S Mark für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

, 4 Uhr : Homiert der Kapelle des 1. Kass . Feldartillerio -Rgts . Ko. 27
(Oranien ). Leitung : Herr Kapellmeister Henrich.

Abends 8 Uhr , im grossen Konzertsaale:

.Konzert«
Leitung : Die Herren Kapellmeister 4 ' jsro Affferisi u . Adoljsli SP. Boehin.
Komponist aus Dresden . Solistin : Frau £ ltsalietli Boelw van Endert.
Königlich Sächsische Hofopernsiingerin aus Dresden (Sopran ). Orchester : Ver¬

stärktes Kurorchester . Am Klavier : Here Kapellmeister Afferni.
V - - 1. Ouvertüre zur Oper „Rieuzi ^ von Riehard Wagner.

2.  Lieder mit Klavier: a) „Die Liebe hat gelogen, b) Rastlose Liebe, c) Wan¬
derers Kachtlied , sämtlich von Franz Schubert , d) Kirsohenballade von
A. P. Boehm . (Frau Elisabeth Boehm van Endert .) 3. Unvollendete H-moll-
Symphonie von Franz Schubert . 4. Gesänge mit Orchester : a) Erfüllung ",
b) „Im blauen Seidenmantel schlief die Nacht“ c) Hilf mir, sämtlich von
A. P. Boehm . (Frau Elisabeth Boehm van Endert und der Komponist .)
5. Tasse , lamento e trionfo , symphonische Dichtung von Franz Liszt.

SSintrittspreise : Rangloge und I . Parkett 1. bis 12. Reihe : 3 Mark,
für Abonnenten : 3 Mark ; alle anderen Plätze : — Mark , für Abonnenten:
L Mark . — Verkauf von Vorzugskarten an Abonnenten (Inhaber von Jahres-
fremdenkarten , Saisonkarten und Einwohnerkarten ) gegen Abstempelung der
Kurhauskarten an der Tageskasse Im Hauptportale ab Montag , den 16. Septbr .,
vormittags 10 Uhr . — Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
nur in den Zwischenpausen geöffnet . — Das Kurgarten -Konzert fällt an
diesem Abende aus.

Freitag, den 20 . September.
Kochbrunnen -IConzert : 11 Uhr . — Kur bei entsprechender Witterung:

IVasren - .S-MsääMj" (Mail -coach ) ; Kerotal — Fasanerie — Chausseehaus —
Claxental und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis

f» Mark für die Person . Kartenlösung - bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Im Abonnement , abends 8 Uhr:

Deutscher Opern -Abend.
Städtisches Kurorchester . Leitung : Herr Ugo Afferni , städt . Kurkapellmeister.

Samstag , den 21. September.
JHocIilsntnnen -Monzert : 7*/j  Uhr . — Kur hei entsprechender Witterung:
Was en "^ us ® n S (Mail -coach ) : Kerotal —Platte —Rundfahrweg und zurück.
Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahrpreis 5 Mark für die Person.

Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Nachmittags 4 Uhr : ÜOPPSl “ Militär " k< 0N26Nt.
Abends 8 Uhr , im Kuvgai ten , bei ungeeigneter Witterung im grossen Konzertsaale:

Monster -Militär -Konzert.
Zum Schluss : Grosses Sehlachten -Tongemälde 1870 )71 von Saro . Bei günstiger
Witterung : Bengalische Beleuchtung , Schnellfeuergeknatter , Grosses Bombarde¬

ment , Leuchtkugeln etc . lieuclitf 'ontSnc.
Eintrittspreise : Tagesfestkarten 2 Mk. ; Vorzugskarien für Abonnenten

1 Mk . — Bei ungeeigneter Witterung 4 Uhr : Möppel -Militär -Hon seert,
8 Uhr : Monster -Honzcrt im Hause . Die Eintrittspreise bleiben dieselben.

Sonntag, den 22 September.
jiorliHrMiamen . Iionzert : 11*/* Uhr : — Kur bei entspreclienderWitterung:
W &geai -AissSäug - (Mail -coach ) : Waldhäuschen —Rundfahrweg —Bahnholz—
Dambnchtal und zurück . Abfahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags . Fahr¬

preis S Mk. für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.
Vormittags ll ' /a Uhr im Abonnement im grossen Konzertsaale:

Orgsel -lliitmee*
Herr Felix Kitter , Orgel -Virtuose aus Coblenz.

Eintritt gegen Vorzeigung von Abonnementskarten («fakrestremdenkarten,
Saisonkarten und Einwohnerkarten ), für Nichtabonnenten gegen Sonntags¬
karten zu 3  mark . Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
nur io eien SEwisrlieujmissen geöffnet.

Fahrt Biebrich —Mainz und zurück zur

Ersten grossen Rhein-Begaita (ZiiverSässsgkeitsfahrt)
für Motorboote des Motor-Yacht-Klubs.

Festschiff der Kurverwaltung (Köln -Düsseldorfer Dampfschiffahrt ) . An Bord:
Konzert -Kapelle . — Restauration . Abfahrt des Dampfboots von Biebrich
spätestens l 30 Uhr . Das Festschiff geht gegenüber dem Ziel vor Anker .
Beste Gelegenheit zur Beobachtung des Enddampfers des Rennens.
Rückkehr des Dampfers : Nach Beendigung der Rennen (etwa 53u Uhr ). Preis
der Teilnehmerkarten : Kurhaus -Abonnenten (Inhaber von Jabresfremdenkarten,
ßaisonkarten und Einwohnerkalten ) gegen Abstempelung der Kurhauskarten:
8 Mlc. ; Nichtabonnenten : 4 Mk. Kartenverkauf an der Tageskasse im Haupt¬
portal des Kurhauses ab Sonntag , den 15. September , vormittags 10 Uhr bis
spätestens — der Schiffbestellung wegen — Freitag , den 20. Seplember , mittags
12 Uhr . Bis dahin müssen aus demselben Grunde auch die schriitliehen Be¬
stellungen (Kuvert -Adresse : Kurverwaltung Wiesbaden ) bei der Kurverwaltung
ein gegangen sein . An der Landebrücke in Biebrich ist seitens der Kurhaus-
Abonnenten gleichzeitig mit der Vorzugskarte auch die entsprechende Abonne-

mentskarte vorzuzoigen.
4 und 8 6 hr . im Abonnement:

® ©pp ©J-Konzert.
Bei geeigneter Witterung : Bengalische Beleuchtung , Leuchtkugel -Bombardement

und Bukett von Raketen , Leuchtkugeln und Brillantsternen.
Iicrachtfontäne.

Montag, den 23 . September.
Mi oelibrmnisen -lAonzcrt : 11 Uhr. — Kur bei entsprechender Witterung:
VWnfi -en -AtBsSJMSf (Mail -coach ) : Kerotal —Rundfahrweg —Fischzucht —über
Clarenthal oder Adamsthal zurück . Abtahrt vom Kurhause : 4 Uhr nachmittags.
Fahrpreis 5 Mk. für die Person . Kartenlösung bis 1 Uhr an der Tageskasse.

Grosser Motorboot-BIumenkorso auf dem Rhein
Kiebricl :—Riidealieim und zurück

unter Beteiligung der geschmückten Motorboote der Regattateilnehmer etc. und
zweier Festschiffe der Kurverwaltung . (Köln -Düsseldorfer Dampfschiffahrt .)

An Bord : Konzertkapellen und Restauration.
SfestsciiilRF S . Dasselbe fährt den ganzen Korso einschliesslich Aufenthalt
in Rüdesheim . Abfahrt von Biebrich spätestens 12 Uhr mittags . Ankunft in
Büdesheim etwa l a" Uhr. Mittagspause in Rüdesheim. Gelegenheit zur Be-

Miesbadenrr TagHiatL» Dienstag . 17 . September 1907. Seite 7.

sichtigung des Nationaldenkmals . Rückfahrt ab Rüdesheim spätestens 43“ Uhr.
Preis der Teilnehmerkarten : Kurhausabbonnenten gegen Abstempelung der

Kurhauskarten 4 Mk., Nichtabonnenten 5 Mk.
E^es ^scisifT TT . Dasselbe unternimmt allein die Talfahrt nach Rüdesheim,
wo es sich dem Koisa ansohliesst . Abfahrt von Biebrich spätestens 3 Uhr
nachmittags . Preis der Teilnehmerkarten : Kurhausabonnenten gegen Ab¬
stempelung der Kurbauskavten 3 Mk., Nichtabonnenten 4 Mk. Bei Ankunft
des Korsos in Biebrich : Bengalische Beleuchtung des Grossherzogi . Schlosses
und der Kheinufer . Auf Zuspätkommende kann bei sämtlichen Fahrten nicht
gewartet , denselben auch keine Entschädigung für besondere Rückfahrt -Kosten
gewährt werden . Für verlorene , bezw . vermisste Gegenstände kann die Kur¬
verwaltung keine Verantwortung übernehmen . Rückfahrt mit den bereit¬

stehenden Strassenbahnzügen nach Wiesbaden.
In Wiesbaden:

Grosses Saison '-Fest.
Im Kurgarten , bei geeigneter Witterung:

Doppel-Konzert. — Grosse Illumination. — Leuchtfontäne.
Im Kurhause:

Blnmenfest und Ball.
Anzug : Gesellschaftstoilette (Herren Frack oder dunkler Rock .)

Zum Eintritt berechtigen : Tagesfestkarten zu 4 Mark , für Abonnenten
Vorzugskarten zu 2 Mark . — 9 Uhr im grossen Konzertsaale : BPreisver-
teilung : am die Sieger der Schifnlieitskonknrrens , anschliessend:
Grosser Ball in sämtlichen Räumen des Kurhauses . — Zu sämtlichen Ver¬
anstaltungen können Freikartengesuehe nicht berücksichtigt werden . — Das
Maascilien ist in allen Innen - Räumen (mit Ausnahme der Restaurations-
riiume ) stets strengstens untersagt . F 244

Städtische Kor -Verwaltung.

©

©
©
®
®
©
©

Ich praktiziere und wohne von heute an

Bismarck *Platz 5.
Di . med . Leo Hirschland,

Spezialarzt für Ohren -, Käsen - und Halsleiden.

® (D © ® @ ® ® ® @ @® @ ® @ ® ® © ® ® ® ® ® ® ® ® © ® @ ® ® © ® @ ®

Magmim boitutn,
allerfeinffe gesunde Speiseware , mUUlBf w W

Zentner Mk. 2.85.

■Sufi feinste exquisiteste Tafelkartoffeln , M
Zentner Alk. 3.10. PT ^ T-

Schwanke Nachf ., 43 43‘

Yon jetzt ab stets frisch
ein treffend:

Kieler Bücklinge,
99

Flundern,
Sa Raudiaale,
Sa Räuclser-Laclis,
Sa Astnicli.-Kaviar,

Bismarckheringe,
Rollmöpse, Delikatess¬
heringe in Tomaten-,
Wein-, Bouillon- und
Senfsauce, Kronen-
hnmmer,mar .Heringe,
Bratheringe , russische
Sardinen , Anchovis,
Neunaugen, Appetit-

Sild, Gabelbissen,
Lachs, Aal n. Heringe
in Gelee, Oelsardinen,

Nordsee-Krabben,
Matjes - Heringe , Sar¬
dellen, Kaiserfische,

feine Fleisch- und
Wurstwaaren,

in-n.ausländische Kass
U. 8. W.

empfiehlt 1091

J .LKeiper,
Kircligasse 52 .

Tel . 114 ,

! . . 1 -V. «* »* *>, H W!

tat s-TaM ta feste IwTaiMs. 11
Verreist: vom

Br . Hirsch , Kinderarzt, Kleine Burgstrasse 1. 6. Oktober.

Znrncligekelirt : am

Br . Kurt Moffniann , Grosse Burgstrasse 16
Br . Kicker , Adelheidstrasse 26.

, 1. 10. September
14. September

|fHÜ $ MM □ E3 B

Kotzten -Merknufs -Anstcrü
Luiseustrape 24 . RTLGG8. Telephon 2D13.

WiMgste Wezugsquelle von

prma Koljleii, Kols, mmm um  Anzunoeholz.
Bitte genau zu achten auf  meine Firma und die Nummer Luisenstraße

5? Ringfrei ! MT * SS4 » »dl Ringfrei ! 5?

Wegen Umzng nach meinem lause
ßanyiasse 11 Ms Sdüzeakejsimse,

Rfiumunss -Aosuerkouf
von

Haus- und Küchengeräten,
Beinnickel -, Aluminium - und Emaille -Kochgeschirren , Tiseli -,
Hänge -, Wand - und Klavier - Lampen für Spiritus und Petroleum,
Blumentischen , Palmständern , Kohlenkasten , Ofenschirmen,

Kupfer - und Nickel waren in Ia Qualitäten

. . ui : 1# — AG ° / 0  Kafeatt.

Conrad Krell , Taunusstrasse 13,
Spezial-Magazin für komplette Küchen-Einrichtungen. K 129

: : ■ ■■ , ' ' / , , ,■ -v • ' ' ' , " ' -
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Zum MuuuWMe!
bietet mein

Mumunss - Oerfcou
unübertroffene Vorteile

beim Einkauf in meinen

für

Teppiche- Gardinen,
Möbelstoffe - Bettstellen - Bettuaren.

Ich gewähre
während des Räumungs-Verkaufes

WM von

Teppiche aller Webarten, Gardinen, engl. Tüll, Spachtel, Point lace,
Stores, Bettdecken, Möbelstoffe, Tischdecken, Diwandecken, Stepp¬
decken, Wolldecken, Waffeldecken, Läuferstoffe, Dekorationen aus
Tuch, Leinenu. Plüsch, Bettstellen, Bettwaren, ™: Matratzen,
fertige Kissenu. Deckbetten, Inlettsu. Matratzendrelle, Bettfedern,

Hei * allgemeine Itäumungs - Verkauf zu ermässlgten
1freisen dauert bis zum Umzug ; nach meinem ATeubaci

und umfasst sämtliche Abteilungen.

St neide o
K152
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Abend-Ausgabe.
2. Blatt. Wiksbaüemr Tsgblsli

Dienstag,

17. September 1907.
3 » . Jahrgang.

Sport.
Li K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden. Wer 100

Tauniden zogen bei Tagesgrauen am Sonntag zum Bahn¬
hof. Nicht minder grau und traurrg war der Himmel und
leise Regentropfen netzten den morgenden Tag. Sollte die
liebe Sonne, die vor 8 Tagen fo glückverheißend unserem Festestrahlte, heute ihre fröhlichen Wanderer verlassen haben?
Wir stiegen in Lorchhausen aus und immer noch weinte der
Himmel üb unseres Mißgeschicks bittere Tränen ; doch nicht
lange sollten wir so 'wandern. Als wir den Waldsaum er¬
reichten, hielt er rnne mit seiner weinerlichen Traurigkeit.
Tröstend zog da der Wind durch den Wald und trocknete die
Tränen bou den dunklen Bäumen. Run her befrt widerkehren-
den Wetterglück der Tauniden gina's eilig die Kreuz und die
Quer zum Sauerburger Hof, von dessen Veranda sich uns ein
wundersamer Ausblick auf die Sauerburg erschloß. Jlndweiter ging es, unbekümmert um den eiüdringendcn Sand
des Nagelschuhs, zur Schiefergrübe Kreuzberg. Eine schone
Anlage, 60 Meter tief muß man, sofern man Bergmann ist,
hier in des Berges Innere hin-absteigsn. Uns Wanderer zieht
es stets nach oben, nach freien luftigen Höhen, wo freundlich
uns die goldene Sonne lacht öder im stillen Wald die Vögel
verliebte Liedlein fingen. Uns zog es nicht hinab in jenes
düstere Schiefergrab, wir wanderten wohlgemut weiter und
erreichten gegen %12 Uhr die Burg Gutenfels. Wir sahen
dort den stolzen Burghof und den reichgeschmücktenRitter¬
saal mit seinen traulichen Kaminen und dem prächtigen
Büfett , darauf wunderalte Krüge und Becher noch manch
Märlein von längst versunkener Zeit erzählen und manch
blinkender Pokal wohl von dem tapferen Ritter , der drunten
auf dem Turneeplatz siegte unld dem hold«Damen winkten von
hohem Balkon. Sind alle tot, Ritter und Edelfräulein, unld
es war stricht viel schade, uns geleitete diesmal, wie immer,
ein,gar lielblicher Strauß von Damen. Wir steigen hinab nach
Eaulo, ein schönes Städtchen, wo es allen recht gut gefiel. In¬
mitten des Rheines steht die Pfalz . Sonderbare Geschichten
melden uns alte Zeiten von ihr, einer Frau Pfalzgräfin und
einem Turmstübchen. Mit dem Motorboot fuhren wir über,
eine kleine, frohe Fahrt war es, teilte doch über uns die liebe
Himmelshuloin, die gute Sonne, die trägen Wölken, daß auch
sie das lustige WaitdevvölHein drunten im engen Kahne
schauen konnte. Zahllos sind die Treppenstufen der Pfalz,
es gäht ständig auf Trepplein, eines iuimer winziger und
steiler und wunderlicher wie das andere. Und wenn man
Arsschau hält an den engbrüstigen Luken, so uinbransen
uns überall des Rheines grüne Wogen und raunen uns
wundervolle Sagen zu von versunkenen Schätzen und
schönen Wassernixen. Doch droben, im Hellen Sonnenschein,
da war es m so schön, als schwankend der Kahn die ge¬
schwätzigen Wogen teilte und daS traute. Lied von dem treuen
ElÄein von Caub erklang. „Was nützet Reichtum und Ge-
sind'", wen hätt ' eS nicht ergriffen, wie bittend und flehend
dis Weisen liebende Herzen suchten? Als Herr Photograph
Pfusch schon längst nicht mehr photographierte, irrte noch
immer einer durch die schmalen Gassen und die.Erinnerung
einer lehrreichen Jugendzeit war wieder nähst so manch
anderem in ihm lebendig. Wir ließen ihn zurück und auf¬
wärts stiegen wir wieder, hinter uns versanken die Täler und
die trotzigen Felsen drohten vergeblich den Eilfertigen. Bon
hoher Ebene genießt man eine schöne Aussicht, cs ist als
lochten und kicherten all die Berge untereinander, daß sie
unten dem ichreckhaften Wanderer solch heimliches Grausen
erregten. Es sind all ganz brave Kerle, und wenn sich die
schöne, goldlockige Lorelei schier den gefahrvollsten Fels aus¬suchte, so war es eitel Mühe, denn Tauniden lieben die steilen
Höhen nicht minder wie schöne Frauen und sind k»-r solch
liebenswerten Sachen meist ein wenig früher dort als das
nüchterne Programm es anzeigt. Endlos schön ist es auf der
Lorelei, kein Steiniwurf weit scheint drunten in schwindelnder
Tiefe der Rhein zu fließen, aber es geht doch nicht, denn
erstens ist das Werfen verboten und dann ist es vergebliches
Bemühen. Der alte Herr hat sich fein weit genug aus die
Seite geschlichen, um nicht von allem übermütigen Volk sich
necken zu lasten. 6 Uhr war es vorüber, da saßen wir beim
Mahl in Sr . Goarshausen., die Tische waren schmal wie
Suppenspargel und über die Garderoben herrschte nur eine
Meinung. Den beiden Führern, Herren A. Hahbach und Gg.Pfusch, dankte Herr Bender während der Tafel und freudig
stimmten alle Teilnehmer in ein jubelndes „Frisch aus" für
die Führer ein. Reich war wie immer die Unterhaltung nach
Tisch, fröhliche Borträge und. herzige Lieder erfreuten die

Wanderfrohen, draußen aus der dunklen Terrasie erklangen
des Rheines alte, treue Lieder und hallten vor, den
dunklen Bergen heimlich wider. Langsamer floß der Rhein,
als lauschte er den munteren Sängern , die ihn und seinen
goldenen Wein io feurig besangen. Auch der bleiche, weiße
Mond schlich leise herber, wie ein riesiger gespensterhastcr
Kaiserpuoding sah er aus urtd ihm folgte verschwiegen derKarottenrote Mars . Der liehe Mars . Er wird einst wohl der
Wiesbadener Tauniden letzte Wanderfahrt sein und heimisch
werden sie sich droben bald fühlest, sind doch dort die Straßenimmer aufgerissen, gerade wie hei uns in unserm lieben
Wiesbaden. *

* Dover , 16. September . Die Schwimmer Wolffe
und Stearne haben heute morgen Versuche unternom¬
men, den Kanal zu durchschwimmen.

Gerichtssrml.
Wiesbadener Strafkammer.

Heiratsschwindel.
Der Reisende Georg Geyer  lernte , während er hier

sei» Domizil hatte , zu Anfang t.  I . ein Mädchen kennen,
dem er die Ehe versprach, dessen Herz er auch im Sturm
eroberte , und das er dann dazu veranlatzte . ihm Wert-
objekte in ziemlicher Höhe auszufolgen . Zu Fastnacht
stattete er erneu Besuch 'bei den Eltern seiner Braut ab,
und zwar als Tirolerin maskiert . Er sprach dabei den
Spirituosen so zu, daß er bald steru-hageu-betrunlen
war , konnte an diesem Tage nicht nach 'Wiesbaden zurück,
und weil er am Aschermittwoch nicht gut in seinem Mas¬
kenkostüm reisen konnte, erhielt er einen Anzug, auf
dessen Rückgabe man noch heute wartet . G. ist verheiratet
und oft vorbestraft . Wegen Betrugs hat er 1 Monat
Gefängnis zu verbüßen.

Jugend hat keine Tugend.
Der eben straftnündig gewordene Schüler Jakob B.

von S chi e r st e i n ist aus 'Grund einer vorherigen Ab¬
sprache mit einem noch nicht strafmündigen anderen
Knaben am 24. Mai in eine fremde, umfriedete Be¬
sitzung eingedrungen und hat ein Quantum alte Dach-
käudel zu dem Zweck gestohlen, sie um einige Pfennig ' zu
verkaufen . Formell erhält er eine dreitägige Gefängnis¬
strafe, doch wird er auf öre Liste der bedingungsweise zu
Begnadigenden gebracht.

Schwere Urkundenfälschungund Betrug.
Der Schriftsetzer Wilh . R . von hier fälschte am

29. Juni ein Schreiben , mittels besten ein eben in Ur¬
laub befindlicher junger Mann den Metteur ersuchte, ihm
den rückständigen Arbeitslohn zukommen zu lassen, und
erhielt daraufhin auch 98 M. 50 Pf ., wovon er einen Teil
seiner Mutter gab, während der Rest ihm wieder abge-
uvurmen wurde , weil man alsbald hinter feinen Be¬
trug kam. Strafe : 2 Wochen Gefängnis.

* Der Raubmord int Zirkus Bavaria . Am 28. ö. M.
findet in München die Schwurgerichtsverhandlung gegen
den ehemaligen Zirkusdirektor David Nieöerhofer , der
des Raubmords beschuldigt ist, statt. Die Staatsanwalt¬
schaft behauptet , der ermordete Kaufmann Bernhard
Hendschel sei von Niederhofer in den Zirkus gelockt und
dort durch einen Schutz in den Rücken getütet worden.
Dieser Schutz sei von zwei Personen in der Zeit gehört
worden, in welcher die Anwesenheit des Nieöerhofer im
Zirkus Bavaria am Mordtag festgestellt wurde . Die Un¬
tersuchung ergab eine Schutzöffnung im Schädel, deren
Beschaffenheit bewies , daß auf Hendschel in unmittel¬

barer Nähe ein Schutz aus einer kleinkalibrige » Waffe
(Revolver ) abgegeben worden ist. Andere Sachverstän¬
dige behaupten , daß der Zustand der Leiche es nicht er¬
mögliche, einen sicheren Anhalt für eine Schutzverletzung
zu konstatieren, vielmehr ließen die Beschädigungen oes
Schädeldaches ersehen, daß dem Getöteten mit einem
schwere» Instrument Verletzungen am Kopfe beigebracht
wurden , die den Tod Henöschels herbeigeführt haben. Die
Sachverständigen behaupten , daß zur Tat eiü sogenann¬
ter Pickel benutzt wurde . Tatsächlich fand ein Arbeiter
Nteüerhofers bald nach dem Verschwinden Henöschels
einen Pickel vor , der früher in 'beschmutztem Zustand in
einer Ecke gestanden und kurz nachdem Nieöerhofer den
Zirkus verlassen hatte , frisch gereinigt war . Daraus
schließt die Verteidigung , daß Hendschel von seinem An¬
greifer mit dem Pickel erschlagen worden sei. Demnach
können die Zeugen keinen Schutz im Zirkus gehört
haben. Die Zahl der Zeugen beträgt 214, man kann also
auf eine längere Dauer des Prozesses gefaßt fein.

st. Schweinfurt , 16. September . Die 'Strafkammer in
Schweinfurt verurteilte den Geschäftsführer Heinrich
Straßburger vom Schloß Zaateck in Unterfranken wegen
Verfehlung gegen das Weinnahrungsmittelgesetz zu 14
Tagen Gefängnis und 1300 M. Geldstrafe.

* Ein Prozetz um das Wörtchen „von" fand vor dem
Oberlandesgericht zu D r e s ö e n seinen Abschluß. Tue
„Franks . Ztg ." berichtet darüber : Im Oktober 1894 nahm
ner in Leipzig  wohnende Premierleutnant Karl Max
n o n d c r P l a n i tz, bezw. dessen Ehefrau einen jungen
Mann , William H c r m s d o r f, an Kindesstatt  an.
Der Aöoptionsvertrag wurde zwischen Frau von der
Planitz und der Mutter des Adoptivsohns abgeschlossen,
und durch Dekret des Königs von Sachsen wurde die
Adoption genehmigt . Weder in der Bertragsurkunde
noch in dem königlichen Dekret mar die Bestimmung ent¬
halten , daß auch das Adelspräöikat „von" auf den Adop¬
tivsohn übergehen sollte. Nach den Bestimmungen des
Bürgerlichen Gesetzbuches darf das Adoptivkind . den
neuen Namen seinem früheren Familiennamen hinzu¬
füge», sofern nicht in dem Annahmevertrag ein anderes
bestimmt ist. Damit ist aber nicht bestimmt, daß auch das
Adelspräöikat mit auf den Anzunehmcnden überzugehen
hat . Sdur die eheliche Abstammung von einer adeligen
Person oder eine diesbezügliche Bestimmung des Landcs-
herrn berechtigt zur Aöclsführüng . Als der Adoptierte
her-anmirchs, nannte er sich„von der Planitz ", während er
in dem standesamtlichen Register als „Hermsdorf-
Planitz " geführt wurde . Schon im Jahre 1904 wurde er
vom Leipziger Polizeiamt darauf aufmerksam gemacht,

töatz er sich, wenn er sich nicht strafbar machen wolle, nicht
von der Planitz " nennen dürfe. Trotzdem Unterzeichnete

er am 15. Januar 1607 einen Kaufvertrag mit „von der
Planitz ". Wegen unbefugter Annahme eines Adelsprädi¬
kats wurde er vom Schöffengericht Leipzig und auch von
der Strafkammer des Landgerichts Leipzig zu einer Geld¬
strafe verurteilt . Auch das Oberlandesgericht hat nach
dieser Richtung zuungunsten des Angeklagten entschie¬
den. In den Urteilsgründen heißt es : „In dem Adoptiv-
vertrag und auch in dem königlichen Dekret ist dem Au-

' geklagten die Befugnis nicht zugesprochen, neben seinem
Familiennamen noch den Adelsnamen „von der Planitz"
zu führen . Das öffentliche Recht räumt niemand , aus¬
genommen, wenn er ehelicher adeliger Abstammung ist,
das Recht ein zur Führung des Adelsprädikats , auch
dann nicht, wenn der Angenommene non einer adeligen
Person adoptiert worden ist."_

Amtliche Anzeigen
Freiwillige Feuerwehr.

(5. Zug.)
Die Mannschaften des"

5. Zuges, obere Platter-
stratze, haben zu einer
Üebung am Samstag,
den 21. September 1907,
abends 6 llür, an der
Remise zu erscheinen. *

Wiesbaden, den 17. Sept. 1007.
Die Branddirektion.

Nichtamtliche
Anzeigen

)) f:
Täglich abends von 7 Uhr ab:

Grosses Künstler-Konzert
ausgetührt von der ungarischen

Magnaten-Kapelle „Horvath Caroly ".
Eintritt frei.

Heute Anstich des berühmten Märzen¬
biers a. d. Pschorr -Brauerei München.

Spez. : 1 Feldhuhn m. Kraut 1 Mk.

Gelegeiiheitskauf!
MrwerMüiini,
reell gebrannt aus Roggen u.
Malz, den ich erbteilungs¬
halber übernommen,

'ft Fl. Mk. 1.50.
soweit Vorrat . K 196

Wilh. Heinr.Birck,
Adelheid- u. Oranienstr.-Ecke.

ist eine zweckentsprechende Unterkleidung. Ich
empfehle besonders gut gearbeitete dauerhafte
ITrikotJiemden , -Unterjacken , -Bein¬
kleider , -Beitliosen (Deutsch. Reichspat.),

Socken u. Strninjjffe
in grosser Auswahl und sehr preiswert.

JL. ücliWeiACk 9 SVIühlgasse II
Preislisten kostenfrei.

Zurückgekehrt
Da *. MäsBcIitaeimer,

Spezialarzt für Hautkrankheiten und Sexualleiden.
IFriedricIistrasse 3 , 1 .

Sprechstunden von 8—10 und 3—4 Uhr.

Mr liifrlmol!
PijP* täglich frisch gekeltert.

Apfelwein -Kelterei 1203
Iritz Aeruich,

Blücherstratze 24. Telephon 1914.
Daselbst Ankauf v. Kelteräpfeln.

„Mexico ", 1174
vorzügliche Qualität , empfiehlt

rr. F>. Bösel «, 46 Wevergasie 46.
cutrf4 i Cream, sich.
M Schutz gegen

9f — Wundwerden,
für Kinder u . Erwachsene . Langreichende
Dose 28 Ps . in Apotheken u. besseren
Drogerien.

veni vidi Viel
hervorragende 7«Pf .-Zigarre,

empfiehlt

Carl Mente,
Gr . Burgstr . 17. 1220

. _ Steintöpfe
40 Pf . per Wurf unter voller

Garantie.
Billiger Laden, Wellrihstr. 47.

Glasabschlutz,
hochfein, mit 2 Schaltern und Türe , fast
neu , zu verkaufen . Einzusehen bei
Stöber & Schneider , Schremer-
meister, Bleichstraße 13.

Kohlen-Verkauf -Gesellschaft m. b. H.,
. Bahnhofstraße 2._

Alte Bücher
und Kupferstiche zu kaufen gesucht.
Offerten erbeten unter BJ. 633 an
den Tagbl .-Verlag ._ _

Karl Kunkel
zahlt am besten für Herren - u. Damen-
Kleider , Schuhwerk , Uniformen , Möbel
und Pfandscheine . Hochstätte in»

bleiben die Verkaufsräume

geschlossen.
XSaeharaeh.

K42_

Reisekoffer.
Rohrpl.-, Kaiser-, Eoupce-, Schiffs¬
und Handkoffer, Reisetaschen und
Körbe rc. s. billig Webergasse3, H.P.'

Bodizeits-
fiesctaS;«

Grösste Auswahl.

Viele Neuheiten.

Billigste Preise.

Kaufhaus F̂ührer , Kirchgasse 48.

K 66
—Wjg
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Gefälligst lesen!
Alle Diejenigen, ■welche sich mit dem Studium der französischen

Sprache beschäitigen — und dies tut in Deutschland jede gebildete
Familie — sowie Hötels, Lesezirkel u. s. w., sollten es nicht versäumen,
l»ei der l *o »t ein Abonnement auf die in weiten Kreisen bestens ein¬
geführte , wöchentlich 6 mal in französischer Sprache erscheinende poli¬
tische Tageszeitung

LA GAZETTE DE LORRAINE
(JOURNAL DE METZ)

zu bestellen.
Der Preis derselben beträgt für das Vierteljahr nur Mit . 3 .9©

und erhalten deren Abonnenten als wöchentliche Gratisbeilage dasillustrierte Pariser Wochenblatt „ Ü/Actualite“
vollständig kostenfrei

geliefert.
In seiner Broschüre „ Lebendige Grammatik , Schul¬

methode für die lebenden Sprachen“ (Separat -Abdruck aus dev Zeit¬
schrift „Der Unterricht “), Potsdam 1902, A. Stein, 8. 30, äussert sich Pro¬
fessor E . Mäusser -Mannheim folgendermaßen:

„Wirksamste aktuelle Sprache giebt auch die
Zeitung . . . . . . . Französische Zeitungen, die in Deutsch¬
land erscheinen, wie z. B. die „Gazette de Lorraine “ (Journal
de Metz) eignen . sich nach unserer Erfahrung ganz be¬
sonders hierzu, sie sind aktueller als französische Zeitungen
aus Frankreich , und zwar weil sie deutsche Dinge französisch
besprechen.“

Zur vorherigen Einsichtnahme stehen Probenummern auf Wunsch
gratis zur Verfügung. Man verlange solche von der Geschäftsstelle der

Crazette de Lorraine ( Journal de Metz)In Metz.

Für die Hohe Ehrung, welche uns
anläßlich unserer

Silbernen Hochzeit
seitens meiner hohen Vorgesetzten und
Vorstandes der Wilhelms-Heilanstalt,
sowie den Herren vom Sanitätspersonal,
meinen Kollegen, Verwandten, Freunden
und Bekannten zn teil wurde, sagen wir
auf diesem Wege unfern herzlichsten Dank.

Constantiw Kerniiardt,
Maschinenmstr.d.K.Wilhelms-Heilanstalt,

und Frau , Glrfo , geb. Mang .
Drei schöne Anzüge

für IRährigen Jungen zu verkaufen
Adelheidstraße 15, 1.

Nußb.-Herren -Schreibtisch, f. neu»
zu verkaufen Adelheidstraße 15, 1.

Wer verk. verrotteten Kuhbünger?
Angebote mit Preis unter D . 668 an
den Tagbl .-Verlag._
60,000M . n. 1. fjpotl).

auf 1*Oktober gesucht . Das Objekt
ist eines der ersten stier . Beste
Kapitalanlage ^ Offerten erbeten unter
M . ©so an oen Tagbl .-Verlag.

„Hau ; 1-Agentrrr",
alt . d. Lebersvers., sucht sür Inkasso
Vertreter erster Kreise. Hohe Provision
und Fixum wird gewährt. Gest. Off
unter W . ©65 an den Tagbl.-Verlag.

Mer-IM

J, II
empfiehlt 1204

Leinen - Haus

fl
Langgasse 43.

Biichdallcr SLS St
Bücher, schriftlichen Arbeiten rc. Off.
unter M . 8.  hauptäostlngernd.

Rolläden,
Jalousien und Gurtaufroller werden
aut und billig repariert . W. Roth,
Herrnrnühlgasse 3. _

Erstklassige Schneiderin,
die ins Haus geht, in kunstv. u. ge-
fchmackv. Arbeit , guten Schnitten
durchaus einaearb ., sucht nur Kund¬
schaft in erstklass. Herrschaftshäusern.
Off . u. N. 670 an den Tagbl .-Verlag.
Karlstraße 3, 2, möLl. Zim . mit sep.

Eingang per 1. Oktober zu verm.

iöniglidlts Wnler.
Von Oktober—Januar , event. länger,

ist die Seiteuloge «. r . . Ab . »
(2 »üorberpl . ) , abzugeben. Näheres
Reisebureau an. Schoticnfcls Ld Co .,
Theater-Kolon nade._

Jg . Kaufmann sucht Per T.  Oft.
gut mbl. ungen . Zrm, mogl. sep. E.
seig. kompl. Bett m. Wasche). Off . m.
Pr . unt . Z. 668 an den Tagbl .-Berl.

— sucksn—
gut erhaltene Exemplare

—-  unseres ;

Alt-naffauifcfoen
m RolenÖers t̂ a
Jahrgang 1905
und häufen solche zum
----- Originalpreise =
von 25 pfg . pro Stück.

C. Sdjellenberg ’fcfoe
Bof -lSucbÖrucfcerei®
---- - Canggaffe 2T. -------

Wilhelminenstr.2, wöh“
1. Etg., 5 Zimmer, 1 Bad, 2 Baikone,
2 Mans., 2 Keller, a. 1. Okt. zu vrn'
Anzusehen v. 11—1 Uhr u. v. 3 bis
4 Uhr. Näheres 3. Stock._ 1844

Kleiner Lagerraum als Bureau od.
Werkstätte zu verm. Nachfragen
Wellritzstr. 43. Eisenban dl. B 2638

Eltvillerstraße 12, Mtb . 1 I., ml I . tx
Die berühmte

Phrenologin und Arithmomsutin!
23 Kirchgasse 23, Vorderh. 3. Et .,

zu spreche« bis abends 10 Uhr,
_auch Sonntags ._

Dienstboten
finden Sie sofort dch. e. billig. Inserat
i. d. i. fast jed. Ort Baperns gelesenen
Neu. Münch. Tagblatt , München. F126

Mädchen, das kochen kann
u. alle Sausarbeit versteht, p. 1. Okt.
gesucht Rheinstraße 62, 3._

Junges Mädchen gesucht
Sedanplatz 1, 2 links. B3140

Junger Schauspieler,
sehr gut . Vorleser , wünscht bei einein
Herrn od. Dame eine od. mehrere
Stunden des Tages vorzulesen
Gefl . Offerten unter P . 670 an den
Tagbl .-Verlag.  _

Km. jung, 29 Jahre.
repräfentabel , vornehm u. weltgew.
auch in Vermögensverwalt , glänzend
erfahren . 5 Sprachen sprech., viel ne,
reift , disponibel als Reisebegleiter o
Sekretär bei nur vornehmer ünab»
hängiger Dame od. Herr ». Absolute
Diskr . auf Parole d'honneur . Sirene,
seriöse  Off , u. A. 483 Tag bl .-Verlno

Goldenes Ketten-Armbanb
a. d. Wege v. Dotzheim nach Taunus¬
blick u . üb. Fasanerie b. Walkmühle
Ve rl . . Abz. geg. Bel . Viktoriastr.

Nerjlehe miiches nicht. "
Ich Hab. vor Jahren an mafigeh

Stelle die Wahrb . gesagt. ..Sprechen"
auf formellem Weg — Hab. aller,
dings wicht, mitzuteilcn . In neuer
Positron viel Arbeit . — Konzert
kalt — gehe oft Residenz-Th.

_Gruß.

Frecndesi - ^ eraeichnis.
Hotel Adler Badhans.

Wolff, Fr ., Berlin. — Schmidt, Fr .,
Berlin. — Seiffe, Kfm., Salzwedel. —
Leymann, Justizr , Kassel. — Schrödel,
Fabrikbes., Nürnberg . — Kraft , Kfm.,
Andernach.

Alleesaal.
Büding, Reut;,, Kassel. — Bourtel,

Rent ., m. Fr ., Paris . — Flatow, Rent,
m. Fr ., Berlin. — Silberberg, Ivaufm.,
Frankfurt . —- Klugherz, Rent ., Frank¬
furt.

Astoria - Hotel.
Bodiska, Gutsbes., Russland.

Bayrischer Hol.
Gross, Axch, Düsseldorf. — Bock,

Hamburg. — Wagner, Kfm., m. Fr .,
Darmstadt.

Belgischer Hof.
Schmitz, Kfm., Barmen. — Many,

Btud. med., Le Mans.
Bellevue,

Hüttenhein , Rechtsanwalt , Greven¬
brück.— Leischand, Traben . — Knecht,
tn. Fr ., Solingen. — Dalberg, Rechts¬
anwalt u . Notar , m. Fr ., Northeim . —
Heinerichsen, Rechtsanwalt , Bielefeld.
.— Leibbrand, Berlin.— Döring, Berlin.
— Richter , Berlin. — Eschenbach,
Kfm., Nürnberg . — Twiss, Frau,
Württemberg . — Grube, Fr ., Major,
Worms. — Krause-Arriens , Fr .. Kons.,
Gr.-Lichterfelde. — Höfinhoff, Ger.-
Ass, Iserlohn . — Goedkoop, Fabrik-
Dir., m. Fam., Haarlem.

Hotel Bender.
Volkhardt , Fr ., Rent ., Nürnberg . —

Landau, Kfm., Sosnowice. — Kunath,
Revierförst, Schweikersheiro. — Vogt,
Fahr., Dr. phil ., Köln-Lindenthal . —
Hübner, Fabrikbes ., Suhl.

Schwarzei - Book,
von Römer, m. Fr ., Wilna.—Maure,

Major, Wilhelmshafen. — Gollwitzer,
Ing., m- Fr ., Augsburg. — Brod, Kfm.,
Zwickau. — Voltz, Fr ., Landger .-Rat,
m. T., Colmar. — Kelmann, m. Frau,
Kiew. — Immerdauer, Kfm.. Lemberg.
— Schott, Fr ., Rent ., Charlottenburg.
— Stiller, Frl ., Charlottenburg . —
De de], Frl ., Kronach. — Steiner, Kfm.,
Stelle. — Schröder, Kfm., m. Frau,
Stettin . — Marx, Fr ., Brooklyn.

Zwei Böcker
Gerhardt , Fr ., Rent ., Butzbach. —

Küchel, Frl ., Butzbach. — Bisc.hoff,
Kattowitz . — Gerhardt , Kfm., Butz¬
bach. — Stahl, Fr ., Northeim.

Hotel Braubach.
Schneider, Dr ., Siegen. — Palm,

Kfm., Berlin.
Goldener Brunnen.

Becker, Homburg v. d. H . — Höf-
ken, Baumstr ., Dortmund . — Munhold,
Assistent , Berlin.

Hotel Burghof . -
Schuermanns, Kfm., m. Fr .. Leeu-

warden.— Hermes, Barmen. — Fischer,
Kfm., Barmen. — Lindenberg, Kfm.,
Barmen. — Welker , Kfm., Solingen.
— Rupprecht , Kfm., Solingen. —
Walter , Kfm., m. Fr ., Waldenburg. —-
Mewes, Arcb.. Köln.— Haussen, Kfm.,
Weist . — Degen, Kfm., Köln. —
Kracht . Kfm., Dortmund . — Petzei,
Kfm., Barmen. — Schrook, Kaufm.,
Barmen. — Pulle, Kfm., Barmen. —
Thaden, Rendant , Wilhelmshaven. —
Mammen, Baumstr ., Bautvedenburg.
— Reckbrandt , Kfm., Wilhelmshaven.
Hotel u . Badhaus Continental.

Haueisen, Fabrikant , Stuttgart.
Elfen, Kfm., Bingen. — Geibel, Ivfm.,
St .-Goar. — Fröhlich, Kfm., mit Frau,
M.-Gladbach. — Vaerst , Fabrikant,
Düsseldorf. — Colman, Rentner,
Washington..

Central - Hotel.
Kahen, Kfm., m. Farn., Paris . —

Müller, Kfm, Fenne. — Müller, Frau,
Fenne. — Hennemann, Kfm., Offen-
bach. — Josef, Kfm., Köln. — Weekel-
mann, Ing ., m. Fr ., Köln. —- Schagen-
thaler , Kfm., Goslar. — Fusterding,
Kfm., Köln. — Erhard , Kfm., m. Fr .,
Berlin. — Lüger, Kfm., m. Fr ., Giessen
— Trübe, Kfm., Frankfurt . — Möller,
Ingenieur, München.

Hotel Christmann
Bertsche, Zürich.

Hotel Dahlheim
Kennedy, München. — Heilbrunn,

Reg.-Baumeister, Kemden. — Stuttard,
m. Farn., Irland.

Darmstädter Hof.
Belloni, Como. — Mott , Student,

Birmingham. — Eckel, Kfm., m. Frau,
Wien. — Hirsch, Rent ., m. 2 Töcht.,
Altona. — Wilhelm, Fabrikant , m. Fr .,
Hamburg.

Kuranstalt Dietenmühle.
Simon, Bankier, Berlin. — Langer-

bans, Fr . Professor, Berlin.
Hotel Einhorn.

Burgheer. Frau , m. Sohn, Mann¬
heim. — Reinhard, Kfm., Teplitz. —
Müller, I-Cfm., Schlotheim. — Bert,
Kfm., m. Fr ., Giessen. — Kutzer,
Kfm., Metz. — Hart , Kfm., mit Frau,
Hamburg. — Faust , Ivfm., Schmal¬
kalden. — Schwinger, Ivfm-, Heilbronn
— Freyer , Kfm.., i.v Fr , Heidelberg.

Eisenbahn - Hotel.
Obarm, Luxemburg. — Bester, War¬

schau. — Zimmerunkel, Koblenz. —
Dohmen, Kfm-, m. Fr ., Köln. — Ober¬
heide, Kfm.. Köln. — Oberheide,
Architekt , Köln. — Monyards, Pro¬
kurist , Essen — Bayens, 2 Hrn .,
Brüssel. — Kübitz , Kfm., m. Fr ., Frei-
burg. — Wetzke , Königsberg. •—
Scheidt, Kfm., m. Farn., Dortmund.
— Rohrbach, Fabrikbes ., mit Tochter,
Katzhiitte.

Englischer Hof,
Ivoslaar, Frl ., Amsterdam. — Mars,

Frl ., Amsterdam. — Hässler , Kfm., m.
Fam, Lodz. — Berliner, Kfm., Berlin.
— Losch, Ivfm.. Berlin. — Hirschhorn,
Ivfm., m. Fr ., Lodz. — Corpus, Ivfm.,
Hamburg. — Seim, Lodz. — Zuis, mit
Fam., Tamow.

Hotel Erbprinz.
Wurms . Frl, , München. — Har¬

bin der, Frl ., München. — Hertel , Fr !.,
München- — Maier, Frl ., München. —
Pfaffinger, Frl ., München. — Dohm,
Frl ., Sehmorbach. — Burgard, Frl , m.
Schwester, Koblenz. — Becker, Ivfm.,
Essen. — Frenz, m. Fr , Dauborn. —
Mola, Karlsbad . — Niessen, Ivfm.,
Köln. — Peters , Apotheker, Bonn. —
Ohriste, Wiirzburg. — Grotte, m. Fr .,
Berlin. — Römer, Dr , med., m. Frau,
Holland. — Dreyhaupt, Kfm., Ham¬
burg. — Velten, Holzappel. — Rossner,
Kfm., Berlin. — Bankhardt , Berlin. —
Funk, Fabrikant , m. Fr ., Diedenhofen.

Europäischen Hof.
Bergmann, Rostow. — Marnor, Dr.,

Dresden. — Stockmeyer, Frl ., Bücke¬
burg. — Siebeck, Kfm., Eberbaeh . —
Rief, Frl ., Aschach. — Puschet, Rent .,
m. Fr ., Warschau. — Goes, Ingenieur,
Hamburg . — Eckert , m. Fr ., Halber¬
stadt . — Kerb, Ivfm., Köln. — Gasser,
Dr. med., Königstein. — Heck., Ing-,
m. Fr ., Alsdorf. — Bäcker, Fabrikant,
Kassel. — Kramer , Direktor , Geilnau.
— Winsberg, Ing., Sterkrade.

Hotel Falstaff.
Moor, Kfm., Bruchsal. — Rupp,

Washington. — Steinmann, Manaos. —
Lüdeke, Er ., m. T.. Hamburg

Frankfurter Hof.
Seibert, m. Fr ., Frankfurt . —

Andersen, Frl ., Bergen. — Andersen,
Fabrikbes., m. Fr ., Bergen. — Spiel¬
mann, Frl . Lehrerin, Frankfurt . —
Klaeber, Fr . Rent.., Naumburg. —
Insatz , Rendant , mit Fr ., Gotha. —
Vussner, Frl . Rent ., Marburg. —
Filehne, Amtsgericht,srat, Schöneberg.
— Stern, Reut ., m. Fr ., Oberstein.

Hotel Fiirstenliof.
Rösicke, Fr . Rent ., m. T., Berlin. —

Mieleck, Fr . Konsul, m. T., Wiborg. —
Benkel, Rent ., Warschau . — Schweizer,
Direktor , Mannheim. — Munstern,
Rent ., Kieff. — Frankau, Frl ., Lon¬
don. — Collinson, Frl ., London. —
Burggraf, Rent ., Freiburg i. B. — Lefo,
Rent ., m. Fr ., Mannheim.

Hotel Fuhr.
Poensgen. Fr ., m. Fam., Bonn. —

Virmond, Frl ., Hellenthal i . Eifel. —
Wissmüller, Kfm., Nürnberg . —
Schwere, Kfm., Krefeld . — Lobe,
Kataster -Amtmann, m. Fam., Arn¬
heim. — Wedeking, Ing ., m. Fr ., Lon¬
don. — Jansen , Frl ., Aschaffenburg.

Grüner Waid.
Weller , Hauptm ., Berlin. — Ott, m.

Fam., Pforzheim. — Haase, Kfm., m.
Fr ., Elberfeld . — Schiller, Metz. —
Brieloh, Kfm., Metz. — Zeytern,
Kfm., m. Fr ., Mannheim. — v. Stinkc¬
lane, Ivfm., m. Fr ., Goch. — John,
Kfm., Plauen . — Fischer, Kfm , Leip¬
zig. — Schick, Kfm., Berlin, — Bredau,
Kfm., m Fam,, Bonn. — Katt , Kfm.,
Berlin, — Fischer, Kfm., Frankfurt .—
Kaiser . Kfm., Berlin. — 1711mann,
Kfm., Berlin. — Neumann, Kfm,
Berlin. — Russing, Dr., m. Fr, , Soest.
— Henkel, Kommerzienrat, mit Frau,
Gotha. — Ott.en, Ivfm., mit Fr .,
Bocholt. — Ivunast. Ingen., Leipzig. —
Hansen. Kfm., Kyshenham. — Popper,
Kfm., Haag. — Schaefer, Kfm., in- Fr .,
Feuerbach. — Giller, Kfm., Vevv. —
Breitlaender , Kfm.. Berlin. — Rott-
sieper, Kfm., Ronsdorf. — Merrem,
Gutsbes., Zeltingen. — Saveny, Ingen.,
Rotterdam . — van der Vesse, Rotter¬
dam. — Tuiding, Fabrikant , Rotter¬
dam. — Kölker, Ivfm., m. Fr .. Vohs-
wiiikel. — Schwab. Kfm,, Dülken. —
Norm, Kfm., m. Fr ., Elberfelds —
Berg, Fabrikant , Dortmund . — Ivatz,
Ivfm.. m. Fr ., Lüdenscheid. — Dunker,
Fabrikant . Ronsdorf. — Kleeberg,
Kfm., m. Fr ., Töpeln — Steffens,
Ivfm., Essen. — Gendt, Kfm., mit Fr .,
Bromberg. — Leonhardt , Kfm., Berlin.
— Schmitz,, Kfm., m. Fr ., Odenkirchen.
— Mauerhoff, Kfm., Oberfrohna. —
Simons, Kfm., Herne . — Bertram,
Kfm., Koblenz. — Lorey, Geh. Reg.-
Rat , m. T., Kiel. — Dahlmann, Ivfm.,
Köln. — Heinriehsen, Kfm., Berlin. —

Hamburger Hof.
Wetzel, Frl ., Barmen.

Hotel Happel.
Winter , Fr ., Frankfurt . — Schneider,

Kfm., Chemnitz. — Vogel, Kfm., mit
Bruder, Chemnitz.' — Haas, Sekretär,
m. Fr ., Leipzig. — Lehr , Apotheker,
Herborn . — Müller, Gericbtsassessor
Dr., m. Fr ., Bingen. — Schmidt, Kfm.,
m. Fr ., Würzburg . — Kertel , Kfm.,
m. Sohn, Duisburg. — Wild, Bau¬
meister, m. Fr ., Hannover. — Jockel,
Kammersekretär , m. Fr , Braunfels. —
Gillis, Fabrikant , Antwerpen.

Hotel Prinz Heinrich.
Heylroch, Frl . Lehrerin, Bielefeld. —

Seidenberg, Stud . theo!., Barmen. —
Ferge, Stud., Barmen. — Stütgen,
Zeichenlehrer, Eupen.

Hotel Hohenzollern.
Behrend, Direktor , m. Fr ., Oelsnitz.

— Gill, m. Fr ., Baltimore. — Grell,
Frl ., Kreuznach. — Potthoff , Frl .,
Kreuznach. — Högel, Kfm., Neuenahr.
— Schwartz, Fr ., Rheine. — Madorff,
Fr ., Rheine. — Tirtow, Frl ., Peters¬
burg. — Müller-Schall, Fr ., Bremen.

Vier Jahreszeiten.
Dörr, Direktor , Breslau. — Hel¬

singer, Ing ., Beifort. — Haarmann,
Gerichts-Assessor, Schwelm. — Fen¬
stern, m. Fr ., Warschau. — Davydoff,
Exzell. m. Fr , Petersburg . — Under-
hill, New York . — Graf Krasinski,
Gutsbes., Russisch-Polen.

Hotel Imperial.
van Royen, Fr . Rent ., Groningen. —

Cleveringa, Frl . Rent ., Groningen. —
Aschenberg, Rent ., Barmen. — Aschen¬
berg, Frl . Rent ., Barmen. — Timme,
Ivfm., London. — v. d. Mosch-Spailer,
Amsterdam. — Lange, Frau Rentner,
Haag. — van Schmidt, Frl . Rentner,
Haag.

Intras Hotel garni.
Eichelberg, Kfm., m. Fr ., Marburg.

Kaiserbad.
Likemik , Lodz. — Graf v. Bünau,

Generalmajor, m. Fr ., Berlin. — Wohl¬
feld, Buchdruekereibes., Magdeburg. —
Matzdorf, Rent ., Charlottenburg . —
Rolinowitch, Kommerzienrat, m. Frau,
Cherson. — Goloweig, Kfm., Lublin.
— Bernstein, Generalagent, Berlin.

Xais -erlio £ .
Villontrey, m. Fr ., Paris . — Beit,

m. Fr ., Hamburg. — Heger, mit Frau,
Atlanta . — de Aranguaya, Graf, mit
Gräfin u. Bed., Bresil. — de Marande,
Paris . — Baumfeld, Kfm., Berlin. —
Wagner, Fr ., London. —- Blumgardt,
Fr ., m. T., Varsovie. — Stein, m. Fr .,
London. — Tilmes, Krefeld,— Hornby-
Steer, m. Fr ., London. — Vathge,
Hamburg. — Lehmann, Berlin. —
Sinionson, Berlin. — Klatte , Fr .,
Bremen. — Kalin, m. Fr ., Moskau.

Goldene Kette.
Meyer, Frl ., Eisenach.

Kölnischer Hof.
Mueller, Pfr ., Stemrade.

Badhaas znm Kram.
Lewanda, Rechtsanw., Jekaterinos-

law. — Löw, Kfm., m. T., Warschau.
— Jonson, Itterae.

Hotel Znm Landsherg.
Kurz, Eltivangen. —- Pürtz , Köln.

Weisse Lilien.
Schelthorn, Fabrikbes -, Nürnberg . —

König, Fr . Rent ., m. T., Lodz. —
Streppel, Kfm., m- Fam., Lennep.

MCetropole n . IVIonopoI.
Wiegand, Direktor , m. Fr ., Berlin.

— Ziegler, Erfurt . — von Puttkammer,
Reg.-Rat , Frankfurt a. O. — Erbach,
Graf, Mittelsbach . — Tibring, Nor¬
wegen. — von Ränder, m. Fr ., Darm-
stadt . — Aisikowitsch, Frau , m. T.,
Petersburg . — Leipziger. Berlin. —
Böhm, Fr ., Berlin. — Flatow, Kfm.,
Breslau. — Orth, Kalk . — Wodok,
Advokat, Lüttich . — Michaels, m. Fr .,
Brüssel. — Manasse, Univ .-Prof .,
Strassburg . — Hempel, Student , Darm¬
stadt . — Erfurt , m. Fr ., Regensburg.
— Schneider, Kfm., Köln. — Hor-
laeher, m. Fr ., Frankfurt . — Gold¬
schmidt, Geh. Reg.-E.at , mit Bedien.,
Berlin. — Bleek, Offizier, Hanau. —
Roehre. Offizier, Hanau. — Vogt, mit
Frau , Bingen. — Perrier , Fr ., Strass¬
burg. — Übrig, Frau , mit Sohn,
Strassburg . — Baruch, Frau , Bonn. —
Buschansky, Dr. med., Kiew. — Bate-
man, London. — Pol§nt . Baron,
London,

Hotel Lloyd.
Butkowska, Frl ., Thorn.

Hotel Mehler.
Kinzenbach, Pfarrer , Gallmenkirchea

Hotel Meier.
Willert , Leut ., Hannover . — Graf

zu Solms-Hildenfels, Leutn ., Hannover
— Reichert, Fr ., Neuwied. — Maver-
Ohlenschläger, Fr ., m. T., Elbing.

Hotel Minerva.
Krien , Kais. Generalkonsul, Berlin

— v. Berger, Exzell., Generalleutnant
a. D., Göttingen. — Marx, Architekt
m. Fam., Dortmund.

Hotel Nassau n . Hotel Cecilie»
von Wonlar-Larski, Exz., Kamaaer-

herr S. Maj. des Kais. v. Russland
mit Fam. u. Bed., Schloss Kozienice’
— d’Andoruin, m. Fam., Bed. und
Automobil!., Paris. — Boddaert , Ger -
Advokat, m. Fam., Belgien. — Messovv'
m. Fam., Hamburg. — Schlitz, Rent *
m. Fr . u. Automobil!., Frankfurt.
Rademacher, m. Fr ., Essen. —
mers, m. Fr . u. Automobil!., Hamburg'
— Deurvorst, m. Fam. u. Bed., Haag— Rischowski, Werftdirektor , m.
u. Bed., Breslau. — Fester, Hamburg'
— Klein, m. Fr ., Bonn. — Mertens
Advokat, m. Fam., Holland. — Fester*
Hamburg. — Herrmann de Perrefron*
Frau , mit Bed., Paris . — von Halp er j ’
Rechtsanwalt , Petersburg . — d’Orsetti*
Graf, m Bed , Paris . — Polak-DanielG
Dr, m Fr , Holland — von Stre ’t’
Dr. med, Rheinland . — de Pap 0£f’
Gutsbes, Cnmte . — Drake, Rentner*
England. — Erdbrink, m. Fam, Arn¬
heim. — Rorrtentocher , Jurist'
Koburg. — Wagner, Homburg.
Fester , Hamburg. — Joge, Rent , » v
Fr . u . Bed, Philadelphia, — Grell , mFam, Hamburg.

Hotel - Rest . Nassauer Warte
Landberg, Student, Freiburg . _

Busch, Student, München. — Hilt 2P1-
Kfm, Bremen. — Mulff, Bremen.
Jansen , Chauffeur, Amsterdam . 13
Schulz, Oberinspektor, m. T, Schöntberg bei Berlin.

Hotel National.

Stein, Frl , Luxemburg. — Gierri se>
Dr. med, m. Fr , Freiburg . — wf ‘
dorf, Kfm, Moskau. — Zittermann"
Fr , Odessa. — Fuhrmeister , Bank’
beamter, Charlottenburg . — Schmidt"
Bankbeamter, Charlottenburg . — Hau*
mann, m. Fr , Leipzig. — Zeyen"
Fabrikant , m. Fam, Köln-Ehrenfela’
— Schmidt, Kfm, Nürnberg.

Hotel Nizza.
Soublette, Kommandant, mit Fam

Chile. — Lilienfeld, Kfm, m. FYau’Duisburg. —
Noanentof.

Scherz, Wesel. — Floss, Apotheker
Barmen. — Zehn, Barmen. — Fisteren’
Kfm, m. Fr , Wiesloch. — Cranier’
Kfm, Düsseldorf. — Kleinschmidt .'
Chemiker, Elberfeld. — Kretschrnar
Kfm, Karlsruhe . — Schleifenhaum'
Rent , Siegen. — Held, Techniker*
München. — Bieser, Kfm, Krefeld . —L
Pomgel, Kfm, Koblenz. — Gramer
Kfm, Düsseldorf. — Thiel, Kfm, Kre’
feld. — Hek, Cronberg. — Maxmann'
Student , Strassburg. — Machmar’
Oberlehrer, Königsberg. — Zinsen’
Kfm, Köln. —_Lehn, Frankfurt - 1
Scherz, Kfm, Wesel.

Hotel Oraniem.
Hoening, Dr. med, m. Fr , Hoboken

— Mount, Frl , Hoboken. — Lehinvel'
Frl ., Hoboken. seJ’
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